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L Yorwort

. Der vorliegende Band enthilt die Ergebnisse der Bodenbenutzungserhebung und der-Erntestatistik
1954 und setzt somit die en’csprechenden Binde fiir die Jahre 1953 (Nr 103) und 1948 bis 1952 (Nr. 28
und 65) fort.

Um die Bediirfnisse eines umfangrelchen Benutzerkreises (Gesetzgebende Kérperschaften und Ver-

" waltungsstellen in Bund und Lindern, wirtschaftliche Zentralstellen und ‘Wirtschaftsverbéande, wissen-
schaftliche Institute und sonstige Benutzer) zu befriedigen, bringen die Ubersichten des vorliegenden
Bandes neben den vollstindigen Ergebnissen des Bundesgebietes fiir 1954 und mehrere Vorjahre auch
die Ergebnisse der Linder fiir 1954 und 1953 und der groferen Verwaltungsbezirke fiir 1954 sowie
eine Auswahl der wichtigsten Ergebnisse der kleineren Verwaltungsbezirke fiir 1954 als Strukturzahlen
diesér Gebiete. Den Zahleniibersichten ist eine textliche Einfilhrung und eine Darstellung der wich-
tigsten Erhebungspapiere der Vor- und Haupterhebung der Bodenbenutzungserhebung vorangestellt.
Zur Erliuterung der Ernteergebnisse wird im Anhang der Witterungsverlauf und sein Einflufl auf die
Pﬁanzenentw1cklung nach Angaben und unter Mitarbeit des Deutschen Wetterdienstes, Frankfurt/Main,

dargestellt.

Die Ergebnisse der Bodenbenutzungs- und Erntestatistik werden laufend jeweils nach Fertigstellung
in der Gliederung nach Lindern und gréBeren Verwaltungsbezifken in den ,Statistischen Berichten”
des Statistischen Bundesamtes verdffentlicht. Uber die wichtigsten Ergebnisse wird aufierdem laufend
in der vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen Zeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik® berichtet.
Ferner werden die Ergebnisse der einzelnen Bundeslinder in der Gliederung nach gréBeren und klei-
neren Verwaltungsbezirken von den Statistischen Landesiimtern in ihren einschléigigen Veroffent-
lichungen herausgegeben. -

Der vorliegende Band ist in der von Litd. Regierungsdirektor Dr. Rauterberg geleiteten Abtellung
,Ernihrungs- und Landwirtschaftsstatistik® des Statistischen Bundesamtes, im Hauptreferat Boden-
benutzung und Ernte des Oberreg1erungsrates Dr. Rosemann von Regierungsrat Dr. Ehrath be-
arbeitet worden. hd ‘ .

Wiesbaden, im Januar 1956

- Dr. Gerhard Fiirst
Prasident des Statistischen Bundesamtes






1. Die Bodenbenutzungserhebung -

a) Umfang und gesetzliche Grundlagen-:
Die Bodenbenutzungserhebung gliederte sich im Berichts-
jahr 1954 wie {iblich in
die Vorerhebung (Februar—Mirz) iiber die Wirtschafts-
fliche und ihre Zusammensetzung aus Acker, Wiese,
Weide, Wald usw., .
die Haupterhebung (Mai) iiber den Anbau auf de
Ackerland, - . y ’
. die Nacherhebung (Oktober) iiber den Anbau von land-
_ wirtschaftlichen Zwischenfriichten und von Futter--
. pflanzen zur Samengewinnung. :
Die Erhebung war durch das StatGes vom 3. September
. 1953 (Bundesgesetzblatt I S. 1314) angeordnet, und zwar
" durch § 16 dieses Gesetzes, nach dem laufende Statistiken
- des Bundes fiir eine gewisse Ubergangszeit auch ohne die
“dem Abschnitt III des StatGes entsprechenden Rechts-
grundlagen in ihrem derzeitigen Umfang als Statistiken
fur Bundeszwecke gelten. - et
Die Erhebung wurde ergénzt durch .
die Nachkontrolle (Juni), o .
die sich auf die Angaben der Vor- und Haupterhebung er-
streckte und durch die , Verordnung tiber eine Nachkon-
trolle der Bodenbenutzungserhebung® vom 26. Mai 1954
(Bundqsanzeiger Nr. 101 vom 28. Mai 1954) angeordnet wor- '
den war.

~

b) Durchfithrung der Erhebung

Die Vorerhebung wurde 1954 wie im Vorjahr als
Fortschreibung durchgefiihrt. Dabei wurden den Betriebs-
inhabern wieder die mit Fortschreibungsspalten versehenen
Betriebsblitter der letzten Vollerhebung (1952) vorgelegt,
damit die Flichen nach dém neuen Stand eingetragen wer-
den konnten. Fiir die nicht eifizeln befragten Betriebe
{Kleinbetriebe ohne Erwerbsgarten-, -obst- oder -~weinbau)
- und die Flichen auBerhalb der Betriebe wurden die An-
gaben wie {iblich von den Gemeindeverwaltungen gemacht.
Soweit sich im Besitzstand Verénderungen gegeniiber dem-
Vorjahr ergeben hatten, waren diese auch wieder auf be-
sonderen Vordrucken nachzuweisen und gegenseitig — zwi-
schen den Gemeinden mittels Austauschlisten — zu kon-
trollieren. . ’

‘Die Haupterhebung wurde in gleicher Weise wie im’
Vorjahr als Vollerhebung durchgetiihrt. Dabei hatten alle
bei der Vorerhebung einzeln befragten Betriebe mit Acker-
land ihre Angaben iiber den Anbau auf dem Ackerland wie
iiblich auf besonderen Betriebsbogen zu machen, wihrend
. die entsprechenden Flichen der nicht einzeln befragten

* Kleinbetriecbe von den Gemeindeverwaltungen an Hand °

von Ermittlungen und Schitzungen summarisch angegeben
wurden. Der Katalog der Fruchtarten unterschied sich vom
vorjihrigen Katalog nur dadurch, da3 die Stiflupinen und
Bitterippinen zur Koérnergewinnung nicht mehr zusammen-
gefaBt “waren; die Siilupinen wurden nun wegen ihrer
Bedeutung als Futtermittel gesondert aufgefiihrt, die Bitter-
lupinen aber zu den ,,Anderen Arten Von Getreide und Hiil-"
senfriichten® gerechnet. . : ) .
An der Zusammenfassung der Einzelangaben waren bei
der Vor- und Haupterhebung wieder die Gemeinde- und
Kreisverwaltungen, die Statistischen Landesédmter und das
Statistische Bundesamt in der iiblichen Weise beteiligt.'

DieNach'erh é bung wurde mit unverindertem Fragen-
katalog wieder bei allen Betrieben durchgefiihrt, die bei der
Haupterhebung einzeln mittels Betriebsbogen erfaBt wor-
den waren. Die kreisfreien Stidte bzw. die stddtischen

" Innenbezirke (in Hamburg und Bremen usw.) waren aus-
genommen; die betreffenden Ergebnisse wurden wie bereits
in den Vorjahren (seit 1952) auf Grund der Entwicklung in

S

Grundl:agen, Verfahren und Ergebnisse -

" der Bo'denb'en'utzu_.ngs- und Erntestatistik 1954 .

den - Nachbargebieten berechnet. Die Aufbereitung der
Ergebnisse verlief wie {iblich von den Gemeinden {iiber die
Kreise zum Statistischen Landesamt und zum Statistischen
Bundesamt. : .
Niheres iiber die Durchfithrung der Vor- und Haupt-
erhebung ist aus den Erhebungsvordrucken zu er-
sehen, die auszugsweise mit den erforderlichen Erlduterun-
gen’auf den Seiten 10 bis 22 dargestellt sind. Die fiir die
Bodenbenutzungserhebung lals Beispiel gewihlten Vor-
drucke von Nordrhein-Westfalen entsprechen dem allge-
meinen Muster, das in einigen L#ndern infolge regionaler '
Besgnderheiten teilweise abgewandelt wurde.

¢) Durchfiihrung der Nachkontrolle

- Wie bereits in den Jahren 1949 und 1952 wurden die An-

gaben der Betriebsinhaber zur Vor- und Haupterhebqu

-wieder-durch eine Nachkontrolle mittels Stichproben auf

Landesebene nachgepriift, um neue Unterlagen iibér die

Hohe der Zihlfehler und die danach erforderlichen Berich-
tigungen zu gewinnen. Wegen der jahrlichen durch die um-
fangreiche Auswinterung im Berichtsjahr verstiarkten Ver-
lagerung zwischen den einzelnen Fruchtarten konnten die
‘ Korrektivsitze von 1952,-die auch 1953 wieder verwendet
worden waren, nicht noch einmal fiir Berichtigungen heran-
gezogen werden. Deshalb war 1954 eine neue Nachkon-

. trolle erforderlich. : ’ o
Die Nachkontrolle erstreckte sich 1954 im Bundesgebie

auf 2570 durch Zufallsauswahl bestimmte Betriebe mit ins-
gesamt 25277 ha landwirtschaftlicher Nutzfliche; sie wurde
in den Lindern wie iiblich durch besondere Organe (Lan—~
desarbeitsgemeinschaften und Kreiskommissionen) durch-
gefiihrt; Hamburg und Bremen waren wieder ausgenom- -
men. Die Zusammenstellung der ermittelten Ergebnisse
Jag wieder bei den Statistischen Landesimtern und beim
Statistischen Bundesamt; die Auswertung wurde wieder in
gemeinsamer Beratung mit dem Sachverstindigenausschufl
fiir die Besonderen Ernteermittlungen vorgenommen.

i d) Berichtigung der Vor- und
) Haupterhebung .
Die Berichtigung gliederte sich wie in den letzten J ahren

in die Grundberichtigungen, die Ausgleichsberichiigungen

und in die Ubernahme qnver'a'nderter Zahlen. Die Grund-
berichtigungen erstreckten sich in erster Linie auf die

. Nutzungsarten mit den sichersten Kontrollergebnissen wie
‘ Getreide, Kartoffeln, Ackerland, Landwirtschaftliche Nutz-

fliiche; sie wurden als prozentuale Zu- und Abschlige ge-
mifB den durch die Stichprobe festgestellten prozentualen
Erhebungsfehlern (+ vH)‘,vorgenommen‘ Die Ausgleichs-
berichtigungen wurden zum Zweck der rechnerischen Ab-
stimmung als ausgleichende Zu- und Abschléige bei anderen -
Nutzungsarten, in erster Linie bei Futterpflanzen, Griin-
land und unproduktiven Flichen vorgenommen. Bei d_en
Flichen ohne Grund- oder Ausgleichsberichtigungen wur-
den die urspriinglichen Ergebnisse unveridndert iitbernom-
men. Aus den Besonderheiten der einzelnen Linder er-
gaben sich gewisse Abweichungen in der Anwendung des
Verfahrens. So wurden in Schleswig-Holstein, Grundbe-~
richtigungen und Ausgleich in einem kombinierten Verfah-
ren auf alle hiufigeren. Nutzungsarten ausgedehnt. In

, Hamburg und Bremen, wo keine Nachkontrollen stattge-

funden haben, wurde die Berichtigung in Anlehnung an
' Scﬁleswig1Holstein bzw. an den Bundesdurchschnitt vor-
genommen. . )
Entsprechend dem Plan der Nachkontrolle wurden ge-
sicherte Werte erzielt und Berichtigungen im allgemeinen
flir Landeszahlen, in Rheinland-Pfalz und Baden-Wiirttem-
berg auch fiir die Zahlen der groferen Landesteile vor-
genommen. Fir die iibergeordneten Gebietseinheiten er-

.
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Berichtigungen der Bodenbenutzungserhebung 1954
Zuschliige ( +) und Abschlige (—) in vH der unberichtigten Flichen
Die nicht aufgefiihrten Flichen erhielten keine Zu- oder Abschlige

g - | Nieder- . . Bundesgebiet
Nutzungsart %’gf:?g& Hamburg slil:l?:gn Bremen N‘%glf': Hessen Ri,‘glg %n{%et% Bayern ot 58
)
WInterrogeen .....ooevuuu...n.. +33f +82| +120| + 72| 4+ 78| -+40! -+ 79| +11,83| + 93| +87] + 68
Sommerroggen ............. .. + 8,1 + 38,1 +12,0| -4 68| 4+ 78| + 82| + 81 +11,3] 4+ 93] 4 92| + 72
Roggen zusammen .. + 38,2 + 82 +12,0 + 7.2 + 7,8 + 4,0 + 7,9 +11,3 + 9,3 + 8,7 + 6,8
Winterweizen .................. + 85 426 +58| 4+ 71| + 44| + 44| + 76| +105] + 7270 + 70| + 69
SPeIZ . i —_ —_ — — — + 1,4 —_ +10,5 — +10,4 + 5,9
Sommerwelzen.................. + 87 + 2,7 + 5,8 + 6,8 + 44 + 4,4 + 8,5 +10,5 4+ 7,7 + 6,3 + 6,1
Weizen zusammen ........ + 85 + 2,8 + 5,8 + 7,0 + 4,4 + 44 + 7,8 +10,5 + + 6,9 + 6,8
Wintergerste ........ — 1,7 —14 — + 67 —64] —08 + 6,9 +12,0 + 81| —02 + 38,0
Sonnnergerste . ..., — 1,7 — 1.7 +21,2 + 4,3 — 6,4 — 0,7 + 3,8 +12,0 + 8,1 + 7.9 + 638
Gerste zusammen — L7 — 15 +17,3 + 47| —64) —07 + 4,0 +12,0 + 8,1 + 7,1 + 5.5
Hafer .......... — 69| —84f —87| +41{ —164| +08| 4+ 79| + 27| +34| —380| + 388
Wintermenggetreide . . . — —_ —_ + 6,7 —23,8 + 4,3 + 8,2 +11,3 + 7,8 — 0,4 +12,5
Sommermenggetreide ............ . +10,4 + 62 4-26,3 + 4,2 +46,1 + 2,9 + 9,0 + 2,7 + 6,9 +22,1 + 5.1
Menggetreide zusammen .. ....... +104 + 8. +25,1 + 4,3 +30,9 + 3,1 + 8,5 + 5,7 + 73 +17,9 + 6,8
Brotgetreide zusammen ......... + 84 -4 8,0 +10,3 + 7,1 + 5,2 4 4,2 + 78 +10,7 + 85 + 7,7 + 7,0
Futtergetrelde zusammen ........ + 1,4 +05] + 41 + 4.2 + 1,3 + 06| +65] + 7.8 + 6,1 + 45} +4;3
Kornermais .................... — — — — —_ — — + 2,7 — + 20 + 2,7
Getrelde insgesamt.............. + 24 + 2,0 + 7.8 + 5,7 + 3,7 + 2,7 + 7.2 + 9,2 + 7.4 + 63 + 5.9
Frithkartoffeln, gewshnliche...... — 20 — 0,8 + 8,3 + 5,0 4 6,1 + 5,9 + 6,7 + 4,2 + 2,0 + 5,8 + 3,6
" vorgekeimte ..... — 1,6 — 0,7 4 83 + 4,2 + 6.1 + 5,9 + 5,9 + 421 "+ 2,0 + 5,1 + 8,8
" zusammen . ..... — 1,8 — 0,7 + 8,3 + 4,8 + 6.1 + 5,9 + 6,5 + 4,2 + 2,0 + 5,3 + 3,8
Mittelfrilhe, Kartoffeln ... —20f —09( +33| +51| +61f +59| +64f + 42| +20| +586] 4 38
Spatkartoffeln ...... —20) —o09f +83| +48| +61| +59! +60| +42] +20| +46] -+ 83
- Kartoffeln zusammen............ — 2,0 — 0,9 + 8,3 + 4,8 + 8,1 4 5,9 4 8,1 L 4,2 + 2,0 + 4,8 + 8,4
Zuckerriben zur Rilbengewinnung — 24 — 3,0 — — — —_ — — — — 0,1 + 0,0
*o » Samengewinnung — 2,8 —_ — — —_— — — — —_ — 0,6 + 0,1
Futterrliben ,, Rilhengewinnung — 2,8 — 1,7 —_ — — 4,0 — 12 — 4.0 — 8,6 — 4,1 — 3,6 — 53
" »  Samengewinnung — 24 — — — — — 2,0 — —_ — - 0,8 — 0,7
Kohlriihen zur Ritbengewinnung. . — 2,7 — 1.8 — — —_ — 0,8 — — — — 1,0 — 0,8
Hackfriichte insgesamt .......... — 23 — 13 + 4,5 + 2,0 + 1,8 + 2,9 + 2,2 — 0,0 + 0.2 + 1,7 + 05
Gemflse UsSW. ..........00uunn... — 22 —_ — — — — — — —_ ~ 0,2 + 0.1
Klee......... + 04 4100 — —_— — —14 —_ —86| —41| —39] —54
Kleegras ..... + 0.8 + 9.4 — —_ — — 1,3 — _ —_ + 02 + 03
Kiee zusammen + 0,8 + 95 — —_ - — 14 — — 73 — 3,8 -— 28 — 3,8
Luzeme .......ooviiiiiinnnnn.. — + 0,1 — —_ — —1,0 —_ — 8,8 — 4,1 — 4,3 — 4,5
Ackerwiese ....uiiiiiiinian.... + 05 —_ — — — — + 21 —88 - — 34| —15
Ackerwelde .................... + 05 — — — — — + 01 — — + 0,3 + 1,0
Serradella, Esparsette usw. ...... + 0,2 —_ - — — — —_— — — + 0,0 — 1,4
Wicken und Sillupinen......... + 0,4 —_ — — —_ — — — — + 0,0 — 0,2
Andere Futterpflanzen .......... ' + 04 — - _— —_— —_— — —_ —_ + 0,0 — 0,2
Futterpflanzen insgesamt ........ + 0,5 + 4.9 — —_ — — 1,0 + 03 - 71 — 31 — 2,7 — 3.0
Ackerland ... ..o . i, + 1.0 + 1,0 + 6,1 + 4,0 + 2,7 + 2,2 + 4,5 + 28 + 8,8 + 8,8 + 3,0
Haasgiirten ............... — 4,9 —_ —_ — — —_ — —_ — — 0,5 — 0.8
Private Parkanlagen ... — 8,7 —_ —_ — - —_ —_ — —_— — 0,3 — 0,1
Gartenland zusammen — 4,3 —_ — —_ — — —_— —_ —_— — 0,5 — 0.8
Wiesen, einschnittiz . — + 18 — — + 10| —11 — — 343471 —14] —04] —03
w  mehrsehnittig .. + 1,68 + 18 — —_ + 1,0 — 1,8 — — 1,7 — 14 — 1,0 — 14
o zusammen ............. + 1.6 + 1,8 — — + 1,0 — 1,7 —_— — 1,7 — 14 — 0.9 — 1.2
Strenwiesen ., .. .. —_— + 1.9 — — + 1,0 — 1,1 — —_ — 14, — 0,9 — 1,9
Weiden, gute .................. + 1.8 + 1.8 —_— —_ + 1,0 — 1,7 — - 1,7 — 1,4 + 0,1 + 00
" mittlere ............... + 1,8 + 1.8 — — 4+ 1,0 —1,8 — — 17 —14 + 04 + 0,7
w geringe ........ + 0,9 + 1.8 — — + 10| —12 —_ —17] —14| —04| —05
“ zusammen . + 1,5 + 1,8 —_— —_ + 1,0 — 1,4 — - 1,7 — 14 + 0,2 + 0.4
landwirtschaftliche Nutzflicha ... | + 1,0| + 08| + 82| + 09| + 19| +08| +29| +08] +16| + 18] + 14
Wald _........ b e eens ebessene + 0.6 —_ — —_ — —_ —_ —_ — + 0,0 — 0,1
Unkultivierte Moorflichen........ —12,8 —_ —12,7 —_ — - —13,1 —_ —_ —10,0 — 7,0
Od- und Unland ............... - 8,0 — 1,0 —12,7 — 1,3 —22,8 — —17,4 — 8,2 — 0,6 —12,0 — 8,8
Gebinde usw. ................. —11,4 — 1,0 — 5,0 — 1,4 — 4,8 —_— — 7,8 — — 9,5 — 5,3 — 7,0
Wegpeland, Eisenbahnen — 18 - 1,1 — 5,0 — 1,4 — 4,8 —_— — 5,1 e — 28| — 35
Gewiisser  ....,...,.. vereene —_ —1,1 —12,7 — 14 - — —18,7 —_ T - — 4,1 — 21
Gesamifiiiche ..............oe... - - - - - + 0.4 - + 03 + 038 + 0.2 -
Im Jahr 1953 wurden im Bundesgebiet auBerdem berichtigt (in vH):
Spelseerbaen. . ..iviiiiiiiiiiiiiiiien., . —04 Futtermihren zur Ribengewinnung ..... —24
Spefsebohnen.........vviiienennnnn. Futterkohl ... ..o iuiiieriiiininnnnns —1,8
. Futtererhsen .......000iienvnen.n. Alle anderen Hackfrlichte,.............. -—8,9
‘Ackerbohnen Winterraps.......coevv... eetereanenan + 1,0
. e Raps zusammen +1,4
Wicken..... . Flachs (Lein) ...covivvvieinnninnnennns + 1,0
SOBIPINED tvvvireiirieiiiirienn.n, Griser zur Samengewinoung............ + 0,8
Hiilsenfruchtgemenge und Mischfrucht... + 0,5 Handelsgewhchse {nsgesamt ..,.... . +086
* Alle anderen Arten von Getreide und Griinmafs.... ..........., ~—0,4
- : Hiilsenfrlichten ................c.... —1,0 Grilnddngungspfianzen. -—1,7
Hillsenfritchte zusammen .....-. eeeues . —0,6 Schwarzbrache ............... beseines . —1,2

gaben sich die Berichtigungen dann durch Zusammen-
fassung, fiir die untergeordneten Gebietseinheiten (Regie-
rungsbezirke und Kreise) durch sinngemiBe Ubertragung.
In Nordrhein-Westfalen und Bayern blieben die Bezirks-
und Kreisergebnisse unberichtigt. In Niedersachsen wurden
die Regierungsbezirke und Kreise in der Bodenbenutzungs-
statistik mit unberichtigten, in der Erntestatistik dagegen
mit berichtigten Flichenzahlen aufgefiihrt; die vorliegende
Verbffentlichung enth#lt die berichtigten Zahlen.

Fiir die Lénder und das Bundesgebiet sind die vorgenom-
menen Berichtigungen in vorstehender Ubersicht zusam-
mengestellt. o .

Die berichtigten Ergebnisse von 1954 sind im allgemeinen

sowohl untereinander als auch mit den entsprechenden
Vorjahrszahlen vergleichbar. In Einzelfillen sind allerdings
gewisse Vorbehalte zu machen wegen teilweise unterschied-
licher Anwendung des Berichtigungsverfahrens und wegen
der vorjahrigen nur behelfsmiBigen Berichtigung mit den
Korrektiviaktoren von 1952 (da 1953 keine Nachkontrolle
durchgefithrt wurde). Dies gilt insbesondere fiir die Flichen
der selteneren Frgf:htarten, soweit diese durch Zu- oder
Abschlége verdndert wurden, und fiir die unproduktiven
Flidchen. Da in einigen Lindern neben den berichtigten
auch unberichtigte Zahlen versffentlicht wurden, muf3 be-
sonders bei Verwendung verschiedener Quellen auf die Art
der Ergebnisse geachtet werden.



2. Die Erntestatistik

a) Umfang und gesetzliche Grundlagen

Die Erntestatistik gliederte sich im Berichtsjahr 1954 wie
iiblich in

die amthche Benchterstattung iiber Wachstumstand
und Ernteertrige und ‘

. die Besondere Ernteermittlung.

Wiéhrend die amtliche Berichterstattung — ebenso wie
die Bodenbenutzungserhebung — auf Grund des Stati-
stischen Gesetzes vom 3. September 1953 (Bundesgesetzblatt
IS.1314) in der bisherigen Weise weitergefiihrt wurde, war
die Besondere Ernteermittlung durch die ,,Verordnung iiber
die Besondere Ernteermittlung im Jahr 1954 vom 26. Mai
1954 (Bundesanzeiger Nr. 101 vom 28. Mai 1954) ausdriick-

lich angeordnet worden. .

b) Durchfiihrung der Ertragschidtzungen

Die Berichterstattung tUber Wachstumstand und Ernte-
ertrige der landwirwschaftlichen Haupt- und Zwischen-
frichte beruht auf den monatuchen Schifzungen von etwa
7000 ehrenamtlichen Berichterstattern. Die Schitzungen
erstrecken sich wihrend der Vegetationsperiode zunéchst auf
den Wachstumstand, der nach den Noten 1 = sehr gut,
2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering und 5 = sehr gering an-
gegeben wird. Mit fortschreitender Vegetation folgen dann
die Schitzungen der voraussichtlichen Ernteertrdge (Vor-
schiatzungen) und schlieBlich die Schdtzungen der tatséch-
lichen Ernteertrige; Vorschatzungen und Schitzungen wer-
den in dz je ha Anbaufidche abgegeben. Die Berichter-
stattung wird entsprechend der Janreszeit durch Angaben
iiber Auswinterung, Besiellung, Erntebeginn, Niederschléige,
Pflanzenkrankheiien und -schidlinge usw. erginzt. lm
Jahr 1954 kam wegen der durch schlechtes Wetter verzéger-
ten Getreideernte im September noch eine zusétzliche
Schitzung der Getreideertrdge und ein Bericht liber den
Verlauf der Ernteeinbringung dazu. Aulerdem hatten die
Berichterstatter zu Ende August erstmalig die Ergebnisse
von Proberodungen, die von ihnen ohnehin zur Stiitzung
ihrer Schitzungen iiber die Kartoffelertrige vorgenoinmen
werden, an die Statistischen Landesédmter zu melden.

¥
c) Durchfihrung
der Besonderen Ernteermittlungen

Die Besonderen Ernteermittlungen wurden wieder unter
Leitung des Bundesministeriums fiir Ernidhrung, Land-
wirtschaft und Forsten bzw. des Zentralen Sachverstdn-
digenausschusses in den einzelnen Lindern durch die
Landesarbeitsgemeinschaften und die Xreiskommissionen
in dem iiblichen Stichprobenverfahren durchgefiihrt. Sie
erstreckten sich in allen Bundeslindern auBer Hamburg

und Bremen wieder auf Wirterroggen, Winterweizen und

Spitkartoffeln und in Bayern, Baden-Wiirttemberg und
Rheinland-Pfalz auch auf Sommergerste. Die Stichproben
wurden auf ausgelosten Feldern entnommen, die 'zu etwa
15 vH auch bei der vollen Aberntung zur Feststellung der
Ernteverluste unter Kontrolle standen.

Besondere Ernteermittlungen

Probeschnitte V olldrusche

TFruchtart bzw. -rodungen | .bzw. -rodungen

1953 1954 1853 1954

WinbeTTOREEN s+ v ev e venerennnss 2506 | 2653 | 880 | 439
Winterweized...... ibaereeeaees 2236 2 148 352 394
SOMINErFerstd «oveiviennseensnee 1188 1000 176 158
Spitkartoffeln . ...ov00enennenens 2929 2714 440 482

Die Besotiderén Ernteermittlungen ergapen auch im Jahr
1954 wiedet etwas hohere Ertrige als die meistens vor-
sichtigen Schitzingen der Berichterstatter.’

Ergebnisse der Ernteermittlungen - -

Schiitzung der Besondere Ernte- | Besondere Ernte-
Erntejahr Berichterstattert) ermittlung?) ermittlung gegen-
N ither Schiitzung
dzfha, vH
‘Winteroggen
1950 21,3 22,8 104,7
1951 22,7 23,6 - 104,0
1052 22,7 23,1 . 101,8
1953 23,8 23,7 99,6
1954 24,6 27,0 110 2
Winterwelzen
1950 24, 26,1 107,0
1951 27,3 29,0 106,2
1962 27,2 27,8 102,2
1963 27,6 27,7 100,7
1954 25, 25,9 1v4,6
Spitkartoffeln
19?0 s 220,4 249,9 113,4
1951 184,0 215,7 157
19;32 187,2 210,8 1126
1968 196,4 213,9 108,9
1954 206,7 227,8 1102

1) Jeweits letzte deluizung, Lur Getrelue vom August bzw. 1954 vom
September, fir hartoffeln vom Oktober. — *) Endgiiltiger Ertrag.

d) Berichtigung der Hektarertrige
und Berechnung der Gesamtertrége

Die auf Landesebene gewonnenen Ergebnisse der Be-
sonderen Ernteermittlungen (Winterroggen, Winterweizen,
Summergerste und Spatkartoffein) wurauen wieder unmit-
telbar in die Erntestatistik eingesetzt. Nach dem Ausmaf

- ihrer Abweichungen von den entsprechenden Schitzungs-

ergebnissen wurden sodann die iibrigen Schétzungsergeb-
nisse fiir Getreide (auller Spelz) und Kartoffeln bis zu den
Kreisen herab berichtigt, wihrend die Schitzungsergebnisse
der ubrigen Fruchtarten unverdndert blieben. Damit ent-
sprechen die endgiltigen Zahlen der Hektarertriage in
methodischer Hinsicht in vollem Umfang den Vorjahrs-
zahlen und sind auch wieder regional eiwnheitlich aufbe-
reitet, so daB die Verglelchbarkelt in jeder Richtung ge-
wahrlelstet ist.

Die Gesamtertrdge der einzelnen Fruchtarten werden auf’
Grund ihrer Anbauflichen nach der Bodenbenuizungs-
erhebung berechnet. Infolgedessen gelten die dor.igen Aus-
filhrungen uber die _Vergléichbarkeit auch fiir die Ernte-
zahlen.

¢

3. Die wichtigsten Ergebnisse

a) Bodenbenutzung

Wihrend die Flichen der Hauptkulturarten und der un-
produkiiven Flidchen sich im allgemeinen nur wenig ver-
andern, ergeben s.ch auf dem Ackeriand von Jahr zu Jahr
gewisse Verlagerungen, die teils durch die Entwicklung der
betriebs- und marktwirtschaftlichen Verhiltnisse und die
Fortschritte der Landbautechnik, teils durch die Einfliisse
der Witterung in der Aussaat- und Entwicklungszeit der
verschiedenen Ackerfriichte bedingt sind. Im Berichtsjahr
war die Witterung von besonders starkem Einflul auf die
Verteilung der Anbauflichen. Nachdem die Winterfriichte
schon im Herbst 1953 infolge der anhaltenden Trockenheit, -
nicht iiberall im vorgesehenen Umfang bestellt werden
konnten, kam ein auBlergewdhnlich strenger und schnee-
armer Winter (1953/54) mit starken Auswinterungsschiden,
infolge deren im Bundesgebiet bei Winterweizen rd. 26 vH,
bei Wintergerste 67 vH und bei den Wintertlfriichten
35 vH der urspriinglichen Anbaufléichen umgepfliigt und
mit entsprechenden oder anderen Sommeérfriichten bestellt
werden muBten. Dadurch wurde bei den betroffenen Frucht-
arten, insbesondere bei den meisten Getreidearten, beim
Raps und Riibsen und in gewissem Umfang auch bei den
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Kartoffeln die normale Eptwicklung durchbrochen. Nen- -

nenswerte Veranderungen ergaben sich auch im Rahmen
der normalen Entwicklung, so eine Zunahme des Brot-
getreide- und Zuckerriibenanbaus, eine Sortenverlagerung
bei Kartoffeln und eine Einschrinkung des Hiilsen- und
Olfruchtanbaues aus markt- und preismiBigen Griinden
und eine Einschrinkung des Haferanbaues infolge der zu-
nehmenden Umstellung von tierischer auf motorische Zug-
kraft. Dazu kamen noch gewisse Veridnderungen aus den
weiter oben dargestéllten statistisch-methodischen Griin-
den, die sich ‘auf Bundesebene besonders beim Meng-
getreide auswirken. Beim Rebland ergab sich eine grofBere
Fliche als im Vorjahr infolge genauerer Erfassung in Ver-
bindung mit einer Sonderermittlung der Rebsorten.

Die Wirtschaftsfliche des Bundesgebietes von insgesamt'

24,5 Mill. ha gliedert sich nach den Ergebnissen von 1954
in 14,3 Mill. ha (58,3 vH) landwirtschaftliche Nutzfléche,
6,9 Mill. ha (28,3 vH) Waldfliche und 3,3 Mill ha (13,4 vH)
sonstige Flichen. Die landwirtschaftliche Nutzfliche setzt
sich aus 8,1 Mill. ha (57,1 vH) Ackerland, 5,5 Mill. ha (38,9
vH) Wiesen und Viehweiden und 0,6 Mill. ha (4,0 vIH) Gar-
tenland, Rebland und sonstigen landwirtschaftlichen Flé-
chen zusammen. Die Anbauflichen der. Ackerfriichte, und
ihre Verinderungen gegeniiber den Vorjahren sind aus der
Ubersmht zu ersehen o

Der Anbau auf dem Ackerland

1935/381950/54| 1953 | 1954
R T or -
Nutzungsart 1000 ha 1935/381950,54) 1953
. ’ 1 =100} =100]=10(

Getreide insges. . .| 5152,1 |4 588,83 (4 738,34 770,3| 92,6 | 104,0 | 100,7
davon: ™ 5 '

Brotgetreide zus. .| 2 861,5 |2 556,02 623,212 707,2| 94,6 | 105,9 { 103,2
Winterroggen ..{1521,8|1846,8|1348.211483,9| 91,5 | 110,2 | 110,1
Sommerroggen . 30,4 39,8 45,6 46,2 | 152,2 | 116,4 | 101,8
Winterweizen
und Spelz ..... 1074,6] 990,5]|1014,6] 909,6] 846 | 91,8 | 89,6
Sommerweizen . 53,3 109,2{ 140,7F 197,1| 369,9 | 180,6 | 140,1
VWintermeng-
getreide ....... 81,4 69,7 74,2 70,4 86,5 | 101,0 | 94,9

Futtergetreide zus.| 2 277,3 |2 025,1[2108,3 |2 055,5{ 90,3 | 101,5 | 97,5
Wintergerste...[ 222,1{ 134,7] 1758 64,1 28,9 | 47,6 | 36,6
Sommergerste .| 590,11 562,3| 612,4] 669,2] 1134 ' 1190 | 109,3
Hafer......... 1363,0|1079,7{1054,6] 942,7] 69,1 | 87,37 89,4

-1 Sommermeng- . .
getreide . ...... 101,2{ 248,4| 265,5| 879,6| 375,0 | 152,8 | 143,0
Kornermais. ... 13,3 7,2 6,8 76| 56,9 | 104,8 | 110,6

Hillsenfriichte?) ..| 100,4 67,9 67,8| 54,71 54,5 | 80,6 | 954

Hackfriichte insg. |1 913,82 018,7{1 994,32 046,5| 106,9 | 101,6 | 102,6

davon: .

Kartoffeln insges. |{1161,7[1151,0]1163,7(1189,5 02,4 | 103,3 | 102,2
Frithkartoffeln . 60,9 70,8 66,0 66,81 109,8 | 94,6 | 101,4
Spatkartoﬂ’eln’) 1100,8{1081,111097,7]1122,7 102,0 | 103,8 | 102,3

Zuckerriiben?) . 132,1 228,4 228,11 259,01 196,1 | 113,4 | 113,6

‘Alle and. Hackfr. . 620,0] 633,4| 602,5| 598,0| 96,5 | 94,4 | 99,3

Gemiise und Gar- -
tengewiichse ... 81,0 80,7 84,8 75,7 93,6 | 93,8 89,3

Handelsgew. insg.. 84,8 69,9 51,4 41,2 48,6 58,9 80,0
davon:

Raps und Rilbsen. 25,2 32,3 19,0 9,1| 36,11 28,2 | 47,9

Mohn ......vvvee 1,8 2,1 14| , 1,0] 86,7 485 | 73,4

Flachs .......... 18,1 5,9 8.5 “ 8,3, 1821 66,1 941

Hanf............ 1,7 1,5 -1,4 1,0] 59,5 | 6501 74,7

Hopfen...... PR 9,5 7.5 8,3 8,0| 84,4 | 107,21 97,1

Tabak .......... 10,5 - 10,1 9,4 104| 98,41 102,3 | 109,8

Alle and. Handels-
gewiichse ...... 18,0 10,5 8,4 84| 46,6 | 80,0 ) 99,3

Futterpflanz. insg. | 1223,3{1191,0}1124,911121,2( 91,7 | 941 | 99,7
davon: - . - i

Klee und Kleegras 723,61 564,86 6511,6| .522,8! 72,3 92,6 | 102,2

Luzerne ......Js .. 205,7|- 270,5| 257,01 263,3} 128,0 97,3 | 102,4

Alle anderen Fut- ’
terpflanzen ....| 204,0| 856,8| 856,31 335,1| 1140 | 93,0 | 94,1

Zum Unterpfliigen . . :
best. Hauptfr. . 8,0{ . 82 6,7 63| 7861} 761 | 938

Brache ......... © 46,0 38,3 84,2 31,91 69,3 | 833 | 93,2

Ackerland,....... !80094'80589!8091 9'81478' 94,6 ' 1011 I 100,7

. 1) Einschlietlich aller anderen Arten von Getreide und Hulsenfriichten
«(auch Buchweizen und Linsen). — *) EinschlicBlich der mittelfriihen und

mittelspiten Sorten. — ) Zur Rithen- und S'tmcnge“ innung.

b) Hektarertrage

" Nach der starken Auswinterung ‘der- empfmdhcheren
Wintersaaten ist die weitere Entwicklung der Ackerfruchte
trotz zeitweiliger, regional verschieden starker Hemmun-
gen durch Kilte und Treckenheit wéhrend des Friihjahrs
im allgememen gut verlaufen, wenn auch die frostgeschidig-
ten Winterfruchtflichen, die nicht umbestellt worden wa-
ren, sich zum Te11 nicht_ mehr voll erholen konnten. Die

~ ‘ . ' 3 -
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{ibermiBigen Niederschlige im Sommer und Herbst forder-
ten zwar noch das weitere Wachstum der Hackfriichte und
Futterpflanzen, soweit die meist verhiltnismifBig niedrigen
Temperaturen dies zulieBlen, verzogerten aber das Aus-
reifen der.Korner- und Hackfriichte, hemmten und er-
schwerten die Erntearbeiten und verursachten erhebliche
Schiden durch auswachsendes Getreide, ausgelaugtes Heu
und durch die verminderte Haltbarkeit des iiberméaBig
feuchten Erntegutes.

Beim Getreide iibertraf der regional und nach Frucht- -
arten stark unterschiedliche Hektarertrag im Bundesdurch-
schnitt mit 26,4 dz den entsprechenden Ertrag des Vorjahrs
(25,2 dz) um 4,8 vH, er war der hochste Ertrag der Nach-
kriegszeit. Dabei ist der hohe Wassergehalt aber nicht mit-
gewogen. Vielmehr sind die festgestellten bzw. geschitzten
Hektarertrage wie bisher nach den Laboratoriumsunter- -
suchungen_ der bei den Besonderen Ernteermittlungen ge-

'schmttenenProben einheitlich auf.einen Feuchtlgkeltsgehalt

von 14 vH umgerechnet, so dafl die jihrlichen bzw. regiona-
len Ergebnisse ohne weiteres miteinander verglichen werden
kénnen. Zur Beurteilung der Qualitat wurden 1954 wegen
des schlechten Egntewetters erstmalig Feststellungen iiber
den Auswuchs und den Feuchtigkeitsgehalt bei den Beson-
deren Ernteermitflungen fiir Winterroggen und Wmter-
weizen vorgenommen.
Qualitétsfeststellungen 1954

(ausgewogen nach den Ernteanteilen der Linder)
) in vH der Proben

Auswuchs Winter- | Winter- | Feuchtigkeits- | Winter- | Winter-
vH roggen weizen gehalt vIL roggen weizen
. Ny
keinen 15 28 bis 17 24 30
0,1— 2 38 42 iiber 17—20 '] 32 46
2,1— 5 12 13 iiber 20~-23 26 16
5,1—10 8 8 itber 23—20 11 ]
10,1—20 16 8 iiber 26—29 4 2
iiber 20 11 1 iiber 29 3 0

v

Bei Kartoffeln lag der Durchschnittsertrag des Bun-
desgebietes mit 225 dz je ha um 6,7 vH iiber dem entspre-
chenden Vorjahrsertrag (210,8 dz) und wurde nur im bis-
herigen Rekordjahr 1950 (244,9 dz) iiberiroffen. .

Die Zuckerriiben brachten im Berichtsjahr neben
auBlergewodhnlich hohen Blattmassen auch einen guten Rii-
benertrag, der mit 355 dz je ha im Bundesdurchschnitt nur
um 5,7 vH geringer war, als der im Vorjahr erzielte bis-
herige Hochstertrag (376,5 dz). Der anhaltende Sonnen-
scheinmangel in den Sommer- und Herbstmonaten hatte

Die durchschnittlichen Hektareririge der w1cht1gsten

Fruchtarten
1935/38/1950/54{ 1933 | 1054

Fruchtart?!) dz 1935/38'1930/54] 1953

. . = 100 | = 100 | == 100

Getreide insgesamt . 20,4 25,0 22,21 26,4 1294 | 105,6 | 104,8
Winterroggen?)..... 18,3 |° 24,0 28,7 27,0 147,5 | 112,5 | 113,9
Sommerroggen?®) ... 14,2 18,8 19,0} 20,9 147,2 | 111,2 | 110,0
Winterweizen?). .... 224 | 274 27,71 25,91 115,66 1 94,5 | 93,5
Sommerweizen®) ... 20,9 26,2 27,0 27,31 130,6 | 104,2 | 101,1
Wintergerste?) ..... 26,3 29,5 30,4 27,11 103,0 91,91 89,1
Sommergerste?) .... 19,3 24, 25,11 26,1 | 135,2 | '106,1 | 104,0
Hafer®) ........... 20,7 24,1 24,2 26,2 126,6 | 108,7 | 108,3
Wintermenggetr.?) . 19,3 24, 24,0 25,2 | 130,6 | 103,7 { 105,0
Sominermenggetr.?). 20,8 24,6 25,2 26,6 ] 127,9 | 108,1 | 105,6
Kornermais .. 27,1 26,3 28,91 27,0 99,6 | 102,7 | 93,4
Friihkartoffeln?) . 120,7 . 171,2 | 159,0 [ 173,6 | 145,0 | 104,3 | 112,3
Spiitkartoffeln®) ....[ 170,8 | 224,1 | 213,91227,8| 133,4 | 101,7 | 106,5
Zuckerriiben....... 327,2 | 345,5 | 376,5 | 355,0 | 108,5 | 102,7 | 94,3
Futterriiben ..,.... 436,2 | 434,4 | 465,7 [ 457,1| 104,8 | 105,2 | 98,2
Kohlriiben ........ 358,1 | 876,1 | 442,11} 339,2 94,7 90,2 76,7
Speisehillsenfriichte. 17,0 16,0 17,11 16,1 94,7 | 100,6 | 94,2
Futterhillsenfriichte 18,7 19,0 21,0 19,1 | 102,1 | 100,5 91,0
Raps und Ribsen ..| 17,56 16,7 16,6 | 16,9 K 101,2 | 101,8
Flachs, Samen..... 6,7 7.8 7.8 7,8 | 116,4 | 100,0 | 100,0
Flachs, Rohstengel . 29,9 38,9 38,6 41,6} 139,1 | 1069 | 107,8
Luzerne) ......... 73,3 72,0 74,0 781 99,7 | 101,56 | 98,8
Klee und hleegras‘) 61,1 62,7 65,51 63,1 103,3 | 100,6 | 96,3
Wiesen!) .o ...... 48,2 50,7 54,11 52,1 108,1 | 102,8 96,3
Getreidestroh ..... 34,2 39,1 89,1 | 41,1} 120,2 | 105.1 | 105,1

1) Soweit nicht anders vermerkt, nach den Ertragsschiitzungen der amt-
lichen Berichterstatter.q— *)Von 1950 ab Ergebnisse der Besonderen Ernte-
ermittlungen. — 3) V on 1930 ab berichtigte Schiitzungsergebnisse (auf Grund

_der Besonderen Ernteermittlungen). — *) Ertrag in Heu berechnet (elnschheB-

hch Griinfutter und Weidenutzung). )

N g



jedoch die Zuckerbildung gehemmt. So ergaben die ver-
arbeiteten Riiben nach den Feststellungen der Zucker-
fabriken nur eine Ausbeute von 14,01 vH Rohwert (einschl.
Sirup), gegen 15,8 vH in dem allerdings besonders guten
Vorjahr und 14,3 vH im Durchschnitt 1950—1952 (z. T. ohne
Sirup). , )

Die wichtigsten Futterfldchen (Klee, Kleegras, Lu-
zerne sowie Acker- und Dauerwiesen) brachten 1954 zu-
sammen im Bundesdurchschnitt einen Hektarertrag von
54,7 dz Heuwert gegen 56,6 dz im Vorjahr und 58,8 dz im

bisher besten Nachkriegsjahr 1951. Gegeniiber dem Vorjahr .

war die Ernte von 1954 um 3,4 vH geringer. Am gesamten
Jahresertrag war der erste Schnitt bzw. die Nutzung bis
Ende Juni im Jahr 1954 mit 71,2 vH beteiligt gegen 69,5 vH
im Vorjahr.

Weitere Einzelheiten iiber die Hektarertrige sind aus der.

Zahleniibersicht zu ersehen.

c) Gesaintertrége

Die Getreideernte berechnet sich aus denwAnbau-
flichen und Hektarertrigen im Bundesgebiet fiir 1954 auf
insgesamt 12,6 Mill. {, womit die vorjdhrige Ernte, die mit
12,0 Mill. t die hochste der bisherigen Nachkriegszeit war,
noch um 5,3 vH iibertroffen wurde. Die Brotgetreidearten,

.die stets zum Teil auch verfiittert werden, erbrachten zu-~

’

sammen 7,2 Mill. t, das sind 8 vH mehr als im Vorjahr
(6,6 Mill. t). Die Futtergetreidearten, die zum Teil auch zur
Herstellung von Nahrmitteln und fiir industrielle Zwecke,
insbesondere als Braugerste, Verwendung finden, ergaben
einschlieilich 20000 t Koérnermais zusammen 5,4 Mill. t
bzw. rund 2 vH mehr als im Vorjahr (5,3 Mill, t).

‘Infolge der vielfach schlechten Qualitit (Auswuchs und
ubernormale Feuchtigkeit) war das Brotgetreide allerdings
in diesem Jahr zum Teil nicht backfihig, so daf3 es in stir-
kerem Mafle als sonst verfiittert werden muBte. Auch der
Futterwert des Getreides war zum Teil vermindert. Zum
Ausgleich wurden die zur Bedarfsdeckung ohnehin er-
forderlichen ergénzenden Einfuhren von Getreide und Ge-
treideerzeugnissen entsprechend erhéht.

Aus der Ernte, den Auflenhandelsumsiitzen und den Vor-
ratsverdnderungen berechnet sich der Gesamtverbrauch an
Getreide und Getreideerzeugnissen (in Getreidewert) ein-
schliefllich Saatgut, Schwund und Marktverluste im Bun-
desgebiet und Westberlin 1954/55 auf 16,8 Mill. t gegen
15,9 Mill. t im Vorjahr. Davon wurden in beiden Jahren
etwa drei Viertel durch die Inlandsernte gedeckt. )

Die Kartoffelernte belief sich 1954 im Bundesgebiet
auf 26,8 Mill. t. Sie war damit um 9,1 vH groBer als im Vor-
jahr (24,5 Mill. t) und nur wenig kleiner als im bisherigen
Rekordjahr 1950 (28,0 Mill. t). Von der Gesamternte waren
1,19 Mill. t Friihkartoffeln gegen 1,05 Mill. t im Vorjahr.

Die geernteten Kartoffeln werden zu Speise-, Futter-

und Industriezwecken verwendet. Der Einfuhrbedarf,

hauptsidchlich Frithkartoffeln, betrigt der Menge nach-we-
niger als 1 vH der Inlandsernte. .

An Zuckerriiben wurden im Bundesgebiet insgesamt
9,0 Mill. £ geerntet, womit die Vorjahrsernte, die mit 8,4
Mill, t die bisher hochste war, um 7 vH libertroffen wurde.
Im Jahr 1954 hatten die Riiben allerdings einen geringeren
Zuckergehalt und waren infolge der aufgeweichten Bdden
stark verschmutzt. Die Zuckererzeugung aus Inlandsriiben
belief sich im Wirtschaftsjahr (Juli bis Juni) 1954/55 auf
insgesamt 1,18 Mill. t Weilzuckerwert gegen 1,27 Mill. t
im Vorjahr bzw. 0,80 bis 0,95 Mill. t in den Jahren 1950/51
bis 1952/53. Sie deckte 1954/55 im Bundesgebiet und West-
berlin 85 vH des erhdhten Zuckerverbrauchs von insgesamt
1,40 Mill. t WeiBzuckerwert (einschl. der Transport- und
Handelsverluste) gegen 96 vH im Vorjahr (insgesamt
1,32 Mill. t).

Die Rauhfutterernte von Klee, Luzerne und Wiesen
berechnet sich fiir 1954 im Bundesgebiet auf 24,1 Mill. t
Heuwert. Sie war damift nur um 3,3 vH geringer als die
vorjahrige Ernte (24,9 Mill. t), die nur noch von der Ernte

des Jahres 1951 (27,1 Mill. t) tibertroffen wurde. Von der
Gesamternte wurden wie {iblich wieder etwa drei Viertel
als Heu geworben und ein Viertel griin verfiittert oder ab-
geweidet. Infolge der anhaltenden Niederschlige in den
Sommer- und Herbstmonaten konnte allerdings eini grofer
Teil der Heu- und Grummeternte — im Gegensatz zum
Vorjahr — erst verspétet geschnitten und nur in vermin-
derter Qualitit eingebracht werden. N

‘Weitere Einzelheiten zeigt die Zahleniibersicht.

- Die Gesamterirdge der wichtigsten Fruchtarten

1985/38/1950/54 | 1953 | 1954
Fruchtart
1935/38 1950/5 41 1953
1000¢ ' 2100 | = 100

Geéreide insgesamt .| 10487 11481 /11951 {12590 | 120,1 | 109,7 | 105,3

avon:

Brotgetreide zus. ...| 5089 64065)| 6638 7168 | 126,0 | 110,9 | 108,0
Roggen ........ 3017| 3310| 3280|4098 135,8 | 123,8 | 124,9
‘Weizen und Spelz 2615 2985|3179| 2803 | 115,0 96,9 91,0
‘Wintermenggetr. . 157 170 179 177 112,9 | 104,6 99,3

Futtergetreide zus. .| 4760| 4997 5204 5402 | 113,5 | 108,1 102,0
Gersté v..o.v.... 1723 1782|2072 1919 111,4 | 107,7 92,7
Hafer .......... 2826] 2604|2554 2478| 87,5 94,9 96,8
-Sommermenggetr. 211 611 668 | 1010 | 478,5 | 165,1 | 151,1

Kornermais ....... 38 19 19 20 53,8 | 107,8 | 103,56

Kartoffeln insges. .. .| 10538 25 444 |24 535 126 760 | 137,0 | 105,2 | 109,1
Frithkartoffcln ... 7341 1212, 1040 | 1494 | 162,7 98,5 | 113,9
Spiitkartoffeln ...| 18 804| 24 232 |23 486 (25575 | 136,0 | 105,5 | 108,9

Zuckerriiben ....,. 4253 7708| 8422| 90138 | 211,9 | 116,9 | 107,0

Futterriiben ....... 22101 | 22 860 23 306 {22778 | 103,1 99,6 91,7

Kohlriiben, ........ 3771) 2822)| 3316} 24811 65,8 87,9 74,8

Hiilsenfriichte. ..... 169 119 111 96| 66,7 80,9 86,2

Raps und Riibsen .. 44 54 32 15| 34,9 28,4 48,7

Flachs, Samen ..... 12 4 3 3] 21,3 58,4 | 101,0

Flachs, Rohstengel . 54 23 13 14| 25,4 60,0 | 102,0

H(;;l insgesaméb ..... 23 338 | 24 00024894 124074 | 103,2 | 100,3 |- 96,7

avon:

Luzerne).......... 15107 1948]1901) 1924 127,4 98,8 | 101,2

Klee u. Kleegras!) .| 4424 3542| 3353 3208} 74,6 93,1 98,4

Wiesen)?) ........ 17 404 | 18 510 |19 640 {18852 | 108,3 | 101,8 96,0

1Y Ertrag in Heu berechnet (einschlieBlich Griinfutter und Waidenutzung), —
?) EinschlieBlich Ackerwicsen (auBer 1935/38). B

d) Brutto-Bodenproduktion

Um die Entwicklung der Ernten im ganzen beurteilen zu
koénnen, werden die Ernten der verschiedenen Fruchtarten
in Getreidewerte umgerechnet und zur sogenannten Brutto-
Bodenproduktion zusammengefaft.

Die Brutto-Bodenproduktion )
in Gétreidewert berechnet

Brutto-Boden- Im Durchschnitt je ha
produktion insgesamt landw, Nutzfliiche
Wirtsehaftsjahr?) Getrelde- Index Getreide- Index
‘ wert 1935/36 bis wert 1935/36 bis
in 1938/30 . in 1938/89
Mill & =100 dz =100
1935/36—1038/30 JD. 41,1 100 28,2 100
147%) 28,8 70 20,4 72
23,2 56 16,4 58
34,1 83 24,0 85
36,9 90 ‘26,0 92
42,0 102 29,7 105
444 108 31,4 111
41,5 101 29,2 104
45,5 111 32,0 113
45,5 111 31,9 113

1y 1, Juli—380. Juni. — %) Niherungswerte (auf Grund teilweise unzurei-
chender Unterlagen berechnet). Die tatsachliche Produktion ist etwas hdher
anzunehmen.

Quelle: Bundesministerium fiir Erndihrung, Landwirtschaft und Forsten -

Im Wirtschaftsjahr 1954/55 hielt sich die Brutto-Beden-
produktion des Bundesgebietes auf dem im Vorjahr erst-
malig erreichten Hochststand von 32 dz Getreidewert je ha
landwirtschaftlicher Nutzflache. Sie lag damit wieder um
13 vH iiber dem entsprechenden Vorkriegswert, in den

. gewisse Zuschlige fiir die mutmaBliche Unterschitzung der

damaligen Hektarerirdge bereits eingerechnet sind. Die
unterschiedliche — im Jahr 1954/55 teilweise geringe —
Qualitdt der Ernten kommt allerdmgs in diesen Zahlen
nicht zum Ausdruck.



Statisltischers Landesamt . ‘ ‘ | _ " Vorerhebung
‘ ' . ‘ ur Bodenbenufungserhebung
' 1952 bis 1955

Geméintie:?{ T ....... . _ ‘ Beiriebsbla'i '. ' - Vordruck 1

Abschnitt 1 ) ' .

KTOIS: . - covvee + cvrtrrsens sesssosssnss snssssssengsesesssgosas sessesson

Flur . 4 e e o . et e e s et e e ey eesieret s peseenar s as + fesvseenrs @ sbresarsrReLERnetnersers + shensidesh anee echa
(Von der Gememde auszuflillen) Name . Vorname Beruf Ortsteil, StraBe, Haus-Nr., Hofname

Ein Betnebsblatt 1st fur alle landwirtschaftlichen, forstw1rtscha£thchen und girtnerischen Betriebe mit einer Gesamtfliche von
0,5 ha und mehr, die ihren Betriebssitz in dieser Gemeinde X haben, auszufiillen. Dabei ist es gleichgiiltig, ob die zum Betrieb
gehorlgen Flichen in dieser oder in einer anderen Gemeinde liegen. Fiir Erwerbsgarten-, -obst- und -weinbaubetriebe ist
auch dann ein Blatt auszufiillen, wenn sie kleiner als 0,5 ha sind.

Teil I . Berechnung der gesamten Betriebsfliche 1952
(einschl. Wald, Udland, Gebiude- und Hofflichen, Wege, Gewdsser usw.)
Grund- - Pachtflichen ) Fiir jede gepi'chte(te oder verpachtete Fliche ist eine Zeile zu verwenden “Selbstbe-
eigentum | : wirtschaftete
ingsgcsamt .Gi:pl:-iiete Veﬁ;i;ete Nurzungs- Von wem gepachtet bzw. an wen verpachtet? Fliche
1 2 . 3 4 5 * - 6 . 7
Betriebssitz *)
. . ‘ . Ortsteil bzw.
Hekear | Ar |Hektar | Ar |Hekear | Ar ?) Name, Vorname Kreis Gemeinde Strafle, Haus-Nr. {Hektar | Ar
Abschnitt A Flichen in dieser Gemeinde X ' : .
Hektar | Ar ) ’
*Vonder. .
Gemeinde '
einzu- N -
tragen
{
) s — = Selbstbewirtschaftete Fliche >

Abschnitt B Flichen in der Gemeinde -

’ : [

+ — ) = Selbstbewirtschaftete Fliche

Y

Abschnitt C Fldchen in der Gemeinde ...

- ‘

e - = Selbstbewirtschaftete Fliche

Y

Abschnitt D Flidchen in der Gemeinde

o+ - . = Selbstbewirtschaftete Fliche

~
:
.
.
_— —
B . ' . . -

Abschnitt E '~ Flachen insgesafnt (in allen Gemeindexi zusammen) .
| |+ | | — | | = Selbstbewirtschaftete Fliche des Betriebes @
: - ) ! Auf die Riickseite dieses Blattes zu iibertragen

1) Als Pachtland. gelten auch Heuerlingsland, Allmende und sonstige zur selbstandlgen Bewirtschaftung ﬂberlassene Flidchen. Altenteils-
und Deputatland und zur Aberntung uberlassene Fldchen gelten dagegen nicht als Pachtland, sondern zihlen zur Wirtschaftsfiiche des
abgebenden Betriebes.

2) Acker, Wiese, Viehweide, Wald usw. (siche Ruckselte Ziffer I bls XV).

%) ‘Als Betriebssitz gilt die Gemeinde, in welcher der Wirtschaftshof liegt, von dem aus die Fliche bewlrtschaftet wird. .
4 Wenn die Angabe des Grundeigentiimers von der Eintragung der Gemeinde abwelcht, so ist die Veranderung vom Grundeigentﬂmer
an Hand von Urkunden auf dem ((}emeindebﬂro nachzuweisen. .

y o —10 —

| B . i



Abschnitt II

. : 1952 1953 1954 1955
H [y Vollerhebun Verinderun, Stand Verinderun, Stand -] Verinderung ~Stand
Nutzungsarten g : g - £ T —
o ha a i- ha a ha a }_ ha a ha _ ha a h; a
I. Ackerland, einschl. der Flichen + + +
fliir Gemiise u. Gartengewdidchse
im feldméBigen Anbau u. im Er- — - —_
werbsgartenbau (auch unt. Glas)
' - + + +
IL Gartenland a) Haus- u. Klein-
- __girten - - _ i
! b) Private Park- -+ -+ + .
anlagen, Rasen-
. fidchen usw. — \ _ -
IIL Obstanlagen, ausschl. z. Obst- i
bau benutzte Fliche (Obstbdume + + +
auf bestellten Ackern, auf Wie-
sen und Weiden sind nicht zu be-~
rlicksichtigen. Diese Flichen sind . — —_ -
unter X., V. oder VI. anzugeben.) !
IV. Baumschulen augerhalb ' der + . T +
Forstbetriebe — —_! —
- 7 () mit einem Schnitt + + +
V, Wiesen (einschiirig) — - —
(einschl.
Baum- b) mit zwei oder + ’ + +
\ wiesen) mehr Schnitten
' (mehrschiirig) —_ — bt
Streuwiesen (Wiesen, die nur zur + + +
Streugewinnung dienen) - ; — R —_
. a) reiche u. gute - + + +
‘Weiden — \ —_ —_ .
VI Viehweiden | b) mittlere |t . + + ‘
{Dauerweiden Weiden . — —_
u. Hutungen)
. .o ¢) geringe Wei- ‘ -+
den einschl. * - +
' Hutungen , — — — .
! VIL Rebland, weinberge, Weingir- \ + T T
ten (im Ertrag und nicht im Er-
trag zusammen) b - -
VIIIL Korbweidenanlagen (Anbau + ) + +
, in geschl. Flidchen zur Gewinnung ,
von Binde- und Flechtweiden) - - —
. IX. Landwirtschaftliche Nutz- + + - .
fliche (I-VIID) | — — —
X, Waldfiichen, Forsten und !
Holzungen (nur die zur Holz- + + +
zucht benutzten Flichen, d. h.
‘. Holzboden, aber auch Kahlschli-
ge) sowie die zu den Forst- - — -
betrieben gehérigen Kampanla- -
gen, Saat- und Baumschulen
] ; -+ +- +
XX, Unkultivierte Moorfiichen — : — e
XII. Odland und Unland (aich + + *
\ Steinbriiche, Sandgruben usw.) . — — —
.s .. M ' + . + l +
XIII. Gebdude und Hoffliichen -
Al N —_— — —
’ [+ + +
XIV. Wegeland — .
XV. Gewiisser (Flusse, Biche, Seen, + ‘ + + N
Teiche, Staubecken, Kanile, Gra- N
ben usw.) — — —
S ‘ + ) + +
Selbstbewirtschaftete Gesamt- °
fliche des Betriebes (IX bis XV) _

MuB mit dem Ergebnis der umseitigen Berech-
nung (Abschnitt I, rechts unten) ibereinstimmen.

' '

Wenn die Betriebsfliche sich durch Zu- oder Verkauf, Zu- oder Verpachtung, Pacht-
riickgabe usw. in ihrem Umfang oder ihrer Zusammensetzung (sieche Abschnitt I)
gedndert hat, ist auBer diesem Betriebsblatt noch ein Verinderungsnachweis auf

einem besonderen Vordruck auszufiillen.

Ich versichere, daB ich die Angaben vollstéindig und wahrheitsgem&0 gemacht habe.
v . L

(Ort) .

1952
.. 1953

.. 1954

19585

— it —

Unterschrift des Betriebsinhabers oder seines Vertreters



Statistisches Landesamt

{Zuname)

Abschnitt I. Neu abgegebene Flichen

(Vorname)

€ PEBALNTeIrLiaaians BT b LMesKRISS SENSILLILIe 4 biaraersenEeriesen wes %s s basasshmies eNeRIOEASILssiASiesIRaSNVERNORRSS re ameveciesh re ssbnsess be

.. Yeranderungsnachweis

Vorerhebung

zur Bodenbenutzungserhebung

Vordruck 2

Fortschreibung 1954

(Wohngemeinde)

(Ortsteil, StraBe, Haus-Nr. — oder

Name des Betriebes, Hofes oder Gutes)

Seit der vorjihrigen Forischreibung der Bodenbenu'tzungserhebung\ neu abgegebene Flichen
(verkauft, verpachtet, Zuriickgabe von gepachteten Flichen, vererbt, verschenkt, Nutzung iibertragen usw.) 1)

An wen sind die Fléchen zur Bewirtschaftung abgegeben worden?

ch Fléchen- Gemeinde,
Anschrift des neuen Betriebsinhabers * grofie | LZUNESATH . der die Fliche liegl
Wiese,

’ i - .,

‘ Betriebs- Ortsteil, Vichweide
Zuname , Vorname s StrafBle Kreis ha a usw.) Gemeinde Kreis

!, gemeinde Haus-Nr. ﬁsw. II

2 3 4

.

'
l

l‘l
|
?
|
|

|
|
i
|

Summe der seit der Fortschreiburig der Bodenbenutzungserhebung 1953
. abgegebenen Flichen:

1) einschlieglich Berichtigung nicht zutreffender Angaben aus dem Vorjahr. ,
?) Falls die Anschrift des neuen Bewirtschafters nicht bekannt ist, muB die des Eigentlimers mit dem Vermerk »EBigentimer“ angegeben

werden.

Abschnitt II. Neu erhaltene Flichen

~

\

.

Seit der vorjihrigen Fortschreibung der Bodenbenutzungserhebung neu erhaltene Flichen
(gekauft, gepachtet, Zuriicknahme einer verpachteten Fliche, ererbt, geschenkt erhalten, Nutzung iibernommen usw.) 1)

Von wem haben Sie die Fliche erhalten?

: Flachen- Gemeinde,
Anschrift des fritheren Betriebsinhabers (Bewirtschafters) 2) gréfe b{:gfg?:irt in der die Fliche liegt
; 0 Wiese,

| Betei Ortsteil , Viehweide

i Betriebs- ’ .
Z . usw.) . N

uname Vorname i gemeinde | Hauitli\?gisw. Kreis ba | a Gemeinde Kreis
’ 1 2 - 3 4

|
|
|
|

|
|
|
|
|

’

Summe der seit der Fortschreibung der Bodenbenutzungserhebung 1953
erhaltenen Flichen:

1), 2) Siehe Abschnitt I (Neu abgegebene Flichen).

Hinweis:

Alle Angaben iiber abgegebene Flichen werden mit den entsprechenden Angaben des neuen Bewirtschafters iiber erhaltene Flichen ver-

glichen und nur bei Ubereinstimmung anerkannt. Um unliebsame Rilckfragen zu vermeiden, wird daher empfohlen,

herein zutreffend zu machen.

di'e Angaben von vorn-

Die mit einem . bezeichneten Endsummen der Zu- und Abginge in Abschnitt I und II dieses Verlinderungsnachweises, mus'sen mit der

Zeile ,Selbstbewirtschaftete Gesamtfliche des Betriebes

stimmen.

Ich erklire, daB ich vorstehende Angaben volistindig und der Wahrheit gemif3 gemacht habe.

(Ort)

, den

1954.

(IX bis XV)“ in der Spalte ,Verinderung 1954“ auf dem Betriebsblatt tiberein-
- ‘.

(Unterschr. d. Eigentlimers bzw. Betriebsinhabers od. seines Vertreters)

—_12 —



Vorerhebung
_zur Bodenbenutzungserhebung
Fortschreibung 1954
Vordruck 3

Umgehend, spiitestens jedoch bis
zum 16. Mirz 1954 an die
Gemeinde X zuriicksenden.

Austauschliste

(Nur fiir seit dem Vorjahr eingetretene ¥Flicheninderungen) e 1
. ' URSCHRIFT ) ,

Statistisches Landesamt

GeMEINAE X: v e e e et e

...................................................

An die'Gerﬁeinde O . ... ... . .

Nachstehend angegebene Flichen, die in meiner Gemeinde X liegen, werden von Betriebsinhabern, die in Ihrer Gemeinde O
ihren Betriebssitz haben, bewirtschaftet und sind daher bei der Bodenbenutzungserhebung von Ihrer Gemeinde O nach-

* zuweisen. .

Die nachstehenden Anéaben miissen mit den Eintragungen in Abschnitt II der Verinderungsnachweise der betreffenden
Betriebsinhaber in Ihrer Gemeinde iibereinstimmen. -

Ich bitte um Priifung und Bestitigung. Bei Unstimmigkeiten bitte ich -nach Riicksprache mit dem Betriebsinhaber um Kli-
rung und erforderlichenfalls um Berichtigung.

Nach Eingang Ihrer Antwort (auf diesem Urschrift-Blatt) werde ich die Gesamtfliche auf meinem Gemeindeblatt unter
dig Jabgegebenen Flichen® einsetzen, wihrend sie in Threm Gemeindeblatt unter die ,erhaltenen Flichen® einzusetzen ist.

Die Durchschrift verbleibt bei Ihren Unterlagen. ’ 2 . -

. An die oben bezeichnete Gemeinde ‘O abgegebene Flachen

Bewirtschafter Anschrift " Fliche |Nutzungsart
/ 4 Ortsteil bzw. StraBe, . ‘ﬁﬁ‘f‘?ﬁ"gﬁ' Bemerkungen
Name . Vorname Haus-Nr., Hofname Hektar | Ar V"l’l‘g"v"’me

AN

: in das Gemeindeblatt X unter
Zusammen:

| sabgegebene Flichen“ zu
s luibertragen.
Die Gemeindeverwaltung X
...... - 1954. o

" (Unterschrift)

Zuriick an die oben links angegebene Gemeinde X
Die Urschrift der Austauschliste gebe-ich zuriick. Ich bestitige die Angaben bzw. habe sie berichtigt. Die Flichen werden

bei der Bodenbenutzungserhebung von meiner Gemeinde nachgewiesen. Ich habe sie in meinem Gemeindeblatt unter die ,.er-

—_— {3 —

haltenen Flichen eingesetzt. - VR
. Die Gemeindeverwaltung O
VO s+ sossssesiss e ssionses den 1954.
(Unterschrift)
Statistisches Landesamt _— Vorerhebung
: . R zur Bodenbenutzungserhebung
KTOIS: oo st BetrlebSllSte Fortschreibung 1954
) . . ‘Vordruck 4
GEMEINAL!  .ooresssmesmssmssssssssssions s (Zum Zusammenstellen der Betriebsblitter)
. Vor der selbstbewiri-
) Selbstbewuts"chaftete schafteten Gesamtflédche
Name ) Gesamtfliache sind
' N £t .
Lfd. des Betriebsinhabers Anschritt 1954 I XV
inde, il . 8 mic Ei ) -
Nr. { aus Betriebsblatt (Vordruck 1) Gemeinde, Ortstell bzw. Strafie 1953 Iz;:f g;-tRli;K:fi::H wie im
Hausnummer, Hofname usw. des Betricbsblarees | Adseriand
Tos DEHE Vordruck 1
. iibereinstimmen)
Familienname ] Vorname Hektarl Ar Hektar| Ar Hektarl Ar Hektar] Ar
1 2 3 4 5—23
g , |
I
30 '
\ Summe, die in das Gemeindeblatt,
Vordruck 8, zu libertragen ist:




Statistisches Landesamt -

_ Liste 'der Grundeigentiimer ohn

'In diese Liste sind alle Eiéentﬁmér einer in dieser Gefneinde gelegenen, ganz oder teilw

RKICIS! ot e s e et cetrnseeresnsenns sencasessss 1t sani 4 C 1€
. . und mehr einzutragen; die in dieser Gemeinde keinen Betriebssitz haben. Hl.erbe1. sind
: . haben oder die ihr gesamtes Land verpachtet und somit {iberhaupt ‘keir}en Betriebssitz ha
GEMEINAL: | o s i e einzutragen, wenn die Flichen kleiner als 0,5 ha sind. Angaben, die nicht von der Geme
Grundeigentiimer Grundeigentum
Lid N Anschrift Lage Grﬁﬁé
) . ' . . Ortsteil,
Nr. Name Vorname . Beruf K . Gomeinde Ortsteil, bzw. StraBe Gé mra:kung’ ‘
: ~ . Tels ; Haus-Nr. Flur) Hektar Y
' 1 2 3 - 4 -5
1 “
30 \ / .

Summe dieser

Vordruck 6, in Abschnitt I, Spalte 2, zu liberiragen) y

Seite (in das Gemeindeblatt,

4

Staﬁstisches Landesamt

Kreis:

Ge£neinde:

Gemeindeblatt

.Urschrift | Reinschrift

; (Nichtzutreffendes durchstreichen)

Abschnitt L Zusammenstellung der Gemeindeflichen

nach Nutzungsarten

N

Vorérhebung
zur Bodenbenutzungserhebung

Fortschreibung 1954

Vordruck 6 .

Von der selbstbewirtschafteten Gesamtfliche (Sp. 3) sind

Anmerkung zum Vordruck 6 Abschnitt I

Fir die Zusammenstellung der Einzelangaben ilber die Grundeigentumsflichen (vgl. Vordrucke 1 und 5) und ihre Abstimmung auf die _
Katasterfliche der Gemeinde enthielt der Vordruck 6 bei der letzten Vollerhebung (1952) zusidtzlich noch die Spalte 2 ,Katasteramtliche

Fldchen in dieser Gemeinde* und in Spalte 1 (Art der Flichen) eine zusiitzliche Position
triebssitz in dieser Gemeinde haben* (nur fiir Spalte 2, alle librigen Spalten blockiert).

— 14 —

Selbst- ‘1 II—XV XVI XVII
’ bewirt-
- Friedhofe,
. . schaftete Wie Stfentliche | FiU8- und
Art der Fliachen Gesamt- Acker- im Park- . tI;}lJlil;I‘gZIs‘-
. fliche land Vordruck1 | anlagen =
orar Sportplatze| PlatZe
Hekear l Ar | Hekrtar | Ar | Hektar l Ar Hektarl Ar | Hektar I Ar
1 3 4 5—23 24 25
1. Betriebe und Fla- _ 1 I ' l
chen von 0,5 ha und| Seitensummen aus den Be- ° 2 | ' '
dariiber (Erwerbs-| triebslisten (Vordruck 4).
garten-, -obst- und
;weml;:layck;letnebih Aufgliederung in den Spalten 24 |
ZW. -114Chen aUCh | 4 93 beachten! 93 |
unter 0,5 ha)
Summe aller Betriebslisten:
2. Betriebe und Fldchen unter 0,5 ha (ohne die Erwerbs-
garten-, - obst- und -weinba,ubetriebe bzw. -flichen M
unter 0,5 ha) (Aus dem Sammelbetriebsblatt fiir Klein-
betriebe zu {ibernehmen) = .o
" 3. Fldchen
- auBerhalb “ .~ ' Landw.
der land- Unkultivierte Moorflichen, Odland und ° Fldchen
wirtschaft- Unland, Geb#ude- und Hofflichen, Wege- II—IX
lichen land und Eisenbahnen, Gewdiisser, Fried- und
§ " . t hofe, 6ffentliche Parkanlagen, Sportplitze, i Wald X
OrsStwirt- Flug- und militérische Ubungsplitze, so- : (Sp. 5—18)
schaftl. und weit sie nicht von Betrieben in Abschnitt i blockiert
gart- I, 1 nachgewiesen werden. ! :
nerischen . wie -
Betriebe IGp-9
.Gemeindefliche insgesamt:
‘In jeder Zeile mufl die in Spalte 3 angegebene selbstbe- Gesamt- . .
wirtschaftete Gesamtfiliche mit der Summe der in den | “hyischafts- Zahl der unter L 1.
_librigen Spalten aufgegliederten Fliichen iibereinstimmen. Gemeinde [erfaBiten Betriebe:. . .

»Flichen von Grundeigentiimern, die keinen Be-



Vorerhebung

etriebssitz in dieser Gemeinde L Boderbeautrungeerhebung

'wirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder girtnerisch genutzten Bodenfliche von 0,5 ha 1952 bis 1955
enigen Grundeigentiimer zu erfassen, die ihren Betriebssitz in einer anderen Gemeinde . Vordruck 5
sprechende Eigentiimer von Erwerbsgarten-, -obst- und -weinbaufldchen sind auch dann .

acht werden konnen, sind vom Grundeigentiimer einzuholen. .. . . Lt , .-

Von wem wird das Grundeigentum Wewirtschaftet? Flr jeden Bewirtschattor Ist |* Bemerkungen
) © Betriebssitz o ' Bev;/irt§éhaftete . ) ‘ ‘ N . .
{ame Vorname | A ‘O ; t— b . Nutzungsart Flgghg (z. B-iiber Austausph-
. . - Rreis Gemeinde Tistell, 0Zw. z.B. Acker - . .. meldungen)
N B ' & Str., Haus-Nr. o Hektar Ar .
6 , P : 8 9 -~ " 10
\
ie Grundeigentumsfléchen . miissen mit den L . 0 ' . b
bewirtschafteten Fléchen 0 {libereinstimmen “ S C '
A Abschnitt IL Zusimmenstellung der Austauschlisten (noch Vordruck 6)

A. Abgesandte Austauschlisten (Abgegebene Flidchen) . T . o,
Wenn abgegebene Flichen nachtriiglich berichtigt werden, so ist in der Urschrift die berichtigte Zahl rot iber die ur-

spriingliche Zahl zu seﬁzen. In die Reinschrift ist nur die berichtigte Zahl zu iibernehmen. . y;

: . + Abgesandt ‘ Fliche | Nutzungsart Bestitigung]. - -
Lid. . £ : - (Adker, Gmi Wiese Abgesan# erhalten ‘Bemerkungen
Nr. an Gemeinde - l im Kreis Hektar | Ar Viehweide usw. dm: . am: . PR

T - .
10 - _ . -

Abgegebene Fldchen zusammen . - . nach Abschnitfc 111, 2 zu Ubertragen ..

Diese in meiner Gemeinde gelegenen Flichen z&hlen zur Wirtschaftsfliche ander;zr Gemeinden

B. Erhaltene Austauschlisten (Erhaltene Flichen) : .
. Die erhaltenen Flichen sind erst dann einzutragen, wenn die erhaltenen Austauschlisten gepriift und in Ordnung befun-

den bzw. berichtigt worden sind.

Lfd . Erhalten Fliche Nutzungsart )
o : T . . ot 1Acker, Garten,Wiese, Bemerkungen
. Nr. von Gemeinde im Kreis Hektar | Ar | yichweide usw.) . .
1 . L !
2 . “ R - L . .
10 , . . ‘ ‘ . .
v Erhaltene Flidchen zusammen A . nach Abschnitt III, 3 zu tibertragen ’ .

Diese in anderen Gemeinden gelegenen Flichen zahlen zur Wirtschaftsfliche meiner Gemeinde

. Al; schnitt III. Berechnung der Wirtschaftsfliche

1. Gesamtwirtschaftsfliche nach der Fortschreibung der Bodenbenutzungserhebung 1953 Hektar | Ar
- v - - . - (von der Kreisverwaltung vorzuiragen) '
9. Bei der Fortschreibung 1954 mit Austauschlisten abgegebene Flichen = Summe BB aus Abschn. I1A)
K . . abziehen —
’ ' ) - ' . ’ ergibt: _

3. Bei der Fortschreibung 1954 mit Austauschlisten erhaltene Flichen = Summe A (aus Abschn. II B) ‘

- o . . zuzdhlen + |

. . ' . ’ ' ergibt: '
Gesamtwirtschaftsfliche der Gemeinde 1954 ' —

(Das Ergebnis mufl mit der im Abschnitt I, Spalte 3, nachgewiesenen selbstbewirtschafteten Fliche iibereinstimmen)

Es wird bescliefnigf, daB die Fortschreibung der Vorerhebung zur Bodenbenutzungserliebuné 1954 nach der Anleitung (Vor-
druck 8) durchgefithrt worden ist. Alle Eintragungen sind geprift und fiir richtig befunden worden. N N

B

(Ort) ... : ey den e 1954 ' ~ Der Priifungsbeirat

" Die Gemeindeverwaltung o N

. ’ N

.

(Unterschrift) . .- : (Unterschriften)

Die Reinschriften dés Gemeindeergebnisses sind bis spitestens 15. April 1954 an die Kreisverwaliung zu tibersenden.
N ‘ . —15 — ’

AN
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Statistisches Landesamt : : Vorerhebung
. zur Bodenbenufzungserhebung

Fortschreibung 1954
Vordruck 7

. Anleitung fir die Betriebsinhaber
zum Ausfﬁllet_l des Betriebsblattes ,

Die gesetzlich angeordnete Vorerhebung der Bodenbenutzungserhebung dient zur Vorbereitung der eigentlichen Anbauer-
hebung im Mai. Sie wird zur Erleichterung der Arbeit wieder auf dem Wege der Fortschreibung durchgefiihrt. Zu diesem
Zweck hat Ihnen die Gemeindeverwaltung Ihr Betriebsblatt und einen Verdnderungsnachweis ausgehéndigt. Nach dem Sta-
tistischen Gesetz vom 3. 9. 1953 (BGBL. I, S. 1314) sind Sie verpflichtet, die geforderten Angaben zu machen und durch Ihre
Unterschrift zu bestitigen. Das gleiche Gesetz sichert Ihnen im § 12 die Geheimhaltung Ihrer Angaben durch séimtliche an
der Erhebung beteiligten Dienststellen und Personen zu.

I. Wann.ist der Verinderungsnachweis auszufiillen?

Wenn die Gesamtwirtschaftsfliche Ihres Betriebes seit dem Vorjahre durch Zukauf, Verkauf, Zupachtung oder Verpach-
tung, durch Erbgang, Schenkung, Ubernahme in die Eigenbewirtschaftung oder aus sonstigen Griinden grofier oder klei-
ner geworden ist, werden diese Verdnderungen im Verdnderungsnachweis eingetragen.

Sollte Thnen Ihre Gemeindeverwaltung dieses Forrriular nicht beigelegt haben, wollen Sie es bitte anfordern.

II. Was gehort zur selbstbewirtschafteten Gesamtfliche Ihres Betriebes? .

7Zu der selbstbewirtschafteten Gesamifliche Ihres Betriebes gehort jeglicher Grund und Boden, den Sie von Ihrem
Betrieb aus bewirtschaften, gleichgiiltig, ob es sich hierbei um Ihr Eigentum oder von Ihnen gepachtetes
Land handelt, ob die von Ihnen bewirtschafteten Flichen in Ihrer Betriebssitzgemeinde oder einer anderen Gemeinde
liegen. Grundeigentum, das Sie selbst verpachtet haben, z&hlt nicht hierzu.

7

III. Wie ist das Betriebsblatt auszufiillen?
Im Ab schnittI des Betriebsblattes werden keine Eintragungen vorgenommen D1e hier aufgefithrten Fragen
sind fiir 1954 bereits durch den Verdnderungsnachweis erledigt.
Im Abschnitt II des Betriebsblattes sollen die von Ihnen im Vorjahre gemachten Angaben iiber die Aufgliede-
rung der selbstbewirtschafteten Gesamtfliche Ihres Betriebes nach Kultur- und Nutzungsarten auf den neuesten Stand
gebracht werden.
Bei den Eintragungen gehen Sie zweckmiifigerweise bei jeder Kultur- und Nutzungsart von den 1953 angegebenen Fla-
chen aus und berechnen den neuen Stand, indem Sie evtl. Zugéinge hinzurechnen und Abgange abziehen. Fiir diese Be-
rechnung ist die Spalte , Veréinderung 1954“ vorgesehen.
Falls seit dem Vorjahre keine Veridnderungen bei den aufgefuhrten Flichen eingetreten sind, bitten wir, die Angaben
von 1953 unverindert in die Spalte ,,Stand 1954“ zu ibernehmen. .

IV. Worauf ist bei dem AusAfiillen der Vordrucke besonders zu achte.n?
A) Seit dem Vorjahre eingetretene Veridnderungen der Wirtschaftsflache Thres Betriebes, die von Ihnen in den stark um-~
ran@eten und mit einem @ versehenen Kiistchen in den Abschnitten I und II des Verinderungsnachweises
aufgerechnet worden sind, miissen mit den Abgingen und Zugingen, die Sie im ADb s chnitt II des Betriebs-

blattes in der mit einem @ versehenen Zeile ,Selbstbewirtschaftete Gesamtfliche des Betnebes“ Spalte ,,Ver-
anderung 1954“ eingefragen haben, iibereinstimmen.

B) Im Abschnitt Il des Betriebsblattes ergibt die Aufrechnung der Zeilen I bis VIII die ,Landwirtschaftliche
Nutzfliche (IX)“ und die der Zeilen IX bis XV die ,Selbstbewirtschaftete Gesamtfliiche des Betriebes®.

Achtung! K : . .

Bis zum Mai, dem Zeitpunkt der Befragung iiber den Anbau auf dem Ackerland kdnnen noch Veridnderungen ein-
treten, welche die GroBe des Ackerlandes beeinflussen. Wir bitten daher dringend, schon bei Ihren jetzigen Angaben
solche Flﬁ@enverénderungen, die Sie mit Bestimmtheit noch bis zur eigentlichen Bodenbenutzungserhebung im Mai
erwarten, zw beriicksichtigen.

Falls Sie z. B. beabsichtigen, eine 0,5 ha grofie Viehweide noch bis zur Erhebung im Mai umzubrechen und mit Hafer
zu bestellen, wiren diese 0,5 ha nicht als Viehweide, sondern bereits als Ackerland nachzuweisen, da bei der Er-
hebung im Mai die Fliche unter Hafer und nicht unter Viehweide erscheinen mu8.

Die amtliche Landwirtschaftsstatistik liefert wichtiges und notwendiges Unterlagenmaterial fiir viele agrarpolitische und
agrarwirtschaftliche Planungen und MaBnahmen. Wie die Erfahrungen gezeigt haben, kénnen unrichtige und unvollstindige
Angaben das Geschehen auf den landwirtschaftlichen Mérkten sehr nachteilig beeinflussen. Wir diirfen Sie daher in Threm
eigenen_Interesse bitten, moglichst den tatsichlichen Verhilinissen entsprechende Angaben zu machen. .

Wir betonen nochmals, da8 die von Thnen gemachten Betriebsangaben lediglich fiir statistische Zwecke verwandt wer-
den, insbesondere diirfen sie nicht fiir steuerliche und Zhnliche Zwecke herangezogen werden.

' — 16 —
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Statistisdlgs Landesamt

‘Anleitung fir die Gemeindeverwéltung

\

1. Zweck der qutschreibung

Durch die Fortschreibung soll die Gésamtwirtschaftsfléiche in
- den Beirieben, Gemeinden und Kreiden sowie die Aufgliede-

rung nach Kultur- und Nutzungsarten (Acker, Wiese, Weide,

Wald, Od- und Unland usw.) auf den neuesten Stand gebracht -

werden. Die Haupterhebung im Mai wird sich dann nur auf
. Angaben iliber den Anbau auf dem Ackerland beschriinken.

‘11 Rephtsgfundlagé" - -

Gesetz iliber die Statistik flir Bundeszwecke (StatGes) vom
3 9. 1953 (BGBL. I, S. 1314) :

D1e Grundeigentliimer und Betriebsinhaber bzw. deren Ver-
" treter sind nach §§ 10 und 11 dieses Gesetzes verpfhchtet die
geforderten Angaben zu machen und durch’ Unterschrift zu
bestitigen. Verst6Be hiergegen .kénnen nach §§ 14 und 15 als
Ordnungswidrigkeiten, geahndet werder.

III. Erhebungsorgane
Mit der Durchfithrung der Fortschreibung wird die Gemeinde-
verwaltung beauftragt. Sie kann geeignete Biirger der Ge-
meinde zu ehrenamtlicher Mitarbeit heranziehen.

AN

IV. Erhebungsyordrucke

Bei der Fortschreibung kommen folgende Erhebungsvordrucke
zur Anwendung: . '

Vordruck 1 Betriebsblatt 1952—1955

Vordruck 2 Verénderuflgshachweis

Vordfuck 3 Austauschliste

Vordruck 4 Betriebsliste o .

Vordruck 5 Liste der Grundecigentiimer ohne Betriebssitz in
der Gemeinde 19521955

Vordruck 6° Gemeindeblatt

Vordruck 7 _ Anleitung fiir Betriebsinhaber

Vordruck 8 ‘Anleitung fiir die Geméindeverwaltung' ‘
— Amtliche Bekanntmachung

Die Fortschreibung erfolgt auf den Betriebsblittern 1952—1955 -

unter Verwendung der Veriinderungsnachweise. Sollten zur Er-
Binzung und Vervollsiéindigung der Betriebsblattkartei neue

Vordrucke benétigt werden, bitten Wir,l diese umgehend bei *

der zustiindigen Kreisverwaltung anzufordern.

Vorerhebung
" zur Bodenbenutzungserhebung
RN Fortischreibung 1954
Vordruck 8

’

-

-

% - .
V. Durchfiihrung der Erhebung

Bei der diesjidhrigen Fortschreibung der V&rerhebung gelangt
im wesentlichen das gleiche Verfahren zur Anwendung wie im
Vorjahre. Die einzelnen Arbeitsginge werden 1m folgenden
' nochmals, aufgefiihrt: ’

}

1. Allgemeines » -
. . i

Die Fortschreibung 1954 wird auf der Fortschreibung der

Vorerhebung 1953 aufgebaut. Die in den Anleitungen fir

die Gememdevel waltung von 1952 und 1953 niedergelegten

Vorschriften {iber die zu erfassenden Betriebe und iiber die

Betriebsblitter gelten daher auch in diesem Jahre. Die 1952

" angelegten Betriebsblatter bilden weiterhin die Grundlage
[tir die genaue Erfassung aller Flichen. .. .

’
v, -

2. Ausgabe der Erhebungspapiere an die Berichtspflichtigen

, .
Die Erhebungsunterlagen werden so rechtzeitig in Ihren
Hénden sein, daB Sie méglichst unmittelbar nach dem
15. Januar mit der Ausgabe der Unterlagen an die Berichts-
pflichtigen begmnen konnen. Es wird gebeten, von dieser
'Moghch}\elt we1tgehend Gebrauch zu machen, um fiir Sie
selbst nach Wiedereingang gréBtméglichen Bearbeitungs-
zeitraum zu erhalien, zum anderen kdnnen die Berichts-

- pflichtigen die arbeitsarme Zeit zum Ausfullen der Erhe-
bungspapiere ausnutzen. . ‘e

Die Grundeigentﬁmer, Betriebsinhaber oder sonstigen Be-
' wirtschafter werden durch Offentliche Bekanntmachung auf-
gefordert, die bereits 1952 angelegten Betriebsblitter
(Vordruck 1) auf den neuesten Stand zu bringen. Hierzu,
missen die Betriebsbliitter unter Beifiigung der Anleitun-
gen fiir die Betriebsinhaber an’die Berichtspflichtigen zu-
riickgegeben werden. Die Betriebe, bei denen seit dem Vor-
Jjuhre eine Veridnderung in der selbstbewirtschafieten Ge-
samtfliche durch Kauf oder Verkauf, Zu- oder Verpachtung,
Riicknahme von Pachtflachen Schenkung, Erbgang oder
aus sonstlgen Griinden emgetreten ist, miissen ferner einen
Verinderungsnachweis (Vordruck 2) erhalten. Es wird
empfohlen den Ziihlern bei der Ausgabe der Betr1ebsblatte1
_eine Anzahl von Leerformularen mitzugeben. Um Riick-
fragen bei der Haupterhebung im Mai zu vermeiden, wollen
Sie die Betriebsinhaber insbesondere darauf hinweisen,
daBl auch diejenigen Verinderungen der Wirtschaftsfliche
und der Kultur- und Nutzungsarten beriicksichtigt werden,
die mit Bestimmtheit bis zur Durchfiihrung der ‘Boden-
benutzungserhebung im Mai 1954 eintreten. Eine Berichti- -
gung nichtzutreffender Angaben aus dem Vorjahre ist
ebenfalls erforderlich (siehe Anleitung fiir die Betriebs-
inhaber zum Ausfiillen des Betriebsblattes, Vordruck 7).

Fiir neu entstandene Betriebe muB ein neues Betriebsblatt
gemil den Richtlin’iep von 1952 angelegt werden.
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Ubertragungen der Angaben aus dem Veriinderungs-
nachweis in den Abschnitt I des Betriebsblattes sind
weder vom Berichtspflichtigen noch von der Gemeinde- .
verwaltung vorzunehmen. Sollten jedoch groBe Verin-

3. Arbeiten der Gemeindeverwaltung nach Wiedereingang der
Erhebungspapiere

a) Uberpriifen der Angaben in den Betriebsblittern und

Verinderungsnachweisen auf sachliche und rechnerische
‘Richtigkeit ' .

Nach Wiedereingang der Betriebsblitter und Verinde-
rungsnachweise werden diese Erhebungspapiere auf ihre

derungen eingetreten sein, wird zweckmiBigerweise ein
neues Betriebsblatt angelegt und das alte zu den Akten
genommen.

sachliche und rechnerische Richtigkeit iiberpriift. Wir b) Anlegen von neuen Betriebslisten (Vordruck 4)
bitten hierbei darauf zu achten, daB die Erhebungs-
papiere ordnungsgemif ausgefiillt und von den Berichts- Zum Zusammenstellen der Betriebsangaben sind dié
pflichtigen unterschrieben sind; ferner, daBl der neue iibersandten Betriebslisten vorgesehen. Damit die Feh-
Stand der selbstbewirtschafteten Gesamtfliche richtig lermdglichkeiten bei der Erstellung des Gemeindeergeb-
berechnet worden ist. Soweit seit dem Vorjahre Ver- nisses moglichst weitgehend ausgeschaltet werden, bitten
dnderungen in der Gesamtwirtschaftsfliche eingetreten wir, die Angaben von simtlichen Betrieben, also auch
sind, miissen im Verinderungsnachweis und Betriebs- von denen, bei welchen keine Verénderungen seit dem
blatt iibereinstimmen: Vorjahre eingetreten sind, einzutragen. Hierbei kénnen
die in den Vorjahren angelegten Betriebslisten als An-
die in den stark umrandeten und mit einem @ ver- halt dienen. In der Betriebsliste diirfen jedoch nur die
sehenen Kistchen in den Abschnitten I und II des Betriebe und Flichen von 0,5 ha und dariiber (Erwerbs-
Verdnderungsnachweises aufgerechneten Summen garten-, -obst- und -weinbaubetriebe bzw. -flichen
der Abginge und Zuginge mit den Eintragungen in auch unter 0,5 ha) aufgefiihrt werden. ,
der Zeile ,Selbstbewirtschaftete Gesamtfliche des’ :
Betriebes® auf der Riickseite des Betriebsblattes,
Spalte ,Verdnderung 1954“, und zwar bei Zugang ¢) Fldchenangaben der XKleinbetriebe unter 0,5 ha fort-
unter + und bei Abgang unter —. schreiben .
R ) 3 3 . . . Die Flichenangaben der Kleinbetriebe unter 0,5 ha, fiir
II{ allen F".allen, bei éenen s1cl.1 die _C.}esamtwmtschafts:- die bereits 1952 ein besonderes Sammelbetriebsblatt an-
flache Yerandert ha.t, Jedoch kein Ver ande.rungsn.ach\.;vels gelegt worden ist, bitten wir, ebenfalls auch fiir die ein-
aysgefu}lt worden ist, mt}B von den Berichtspflichtigen zelnen Kultur- und Nutzungsarten fortzuschreiben. Zum
ein Verdnderungsnachweis nachgefordert werden. Zusammenstellen dieser Flidchen bitten wir ggf. eine
N neue Liste der Kleinbetriebe anzulegen.
Kontrolle der Angaben in den Verinderungsnachweisen
Die Erfahrung zeigt, da die Angaben iiber Umpachtun- d) Liste der Grundeigentiimer ohne Betriebssitz in dieser
gen, Verk#ufe usw. sehr oft fehlerhaft sind. Sie bediirfen Gemeinde auf dem laufenden halten (Vordruck 5)
daher einer eingehenden _.U.berp rifung. Hierbei _fes’fge— Es wird den Gemeinden empfohlen, die 1952 angelegten
s.tellte Fe hler musser} beselt}gt.werd.en, da. sonst em"rmh- Listen der Grundeigentiimer ohne Betriebssitz in dieser
""‘f’er F}achennachwels unmog}lch Vf"rd' Die Uberpriifung Gemeinde fiir Kontrollzwecke auf dem laufenden zu hal-
wfrd fir den Fall, :iaB (.ier bisherige und c.ler neue"Bc.e- ten (z. B. wenn in den Fortschreibungsjahren der Pich-
wirtschafter der Flidche in derselben Gemeinde anséssig ter wechselt).
sind, mittels direkten Vergleichs der Verinderungsnach-
weise durchgefiihrt. Ahnlich dem Verfahren bei der
doppelten Buchfithrung muB fiir jede Meldung eines e) Flichenaustausch mittels der Austauschliste (Vordruck 3)

Betriebes iiber eine abgegebene Fliche von einem bzw.
bei Aufteilung der fraglichen Fliche von mehreren Be-
trieben eine entsprechende Zugangsmeldung vorhanden
sein. Es ist daher jede Angabe unter I. in dem Verinde-
rungsnachweis mit der entsprechenden unter II. in dem
Nachweis des anderen Betriebes zu vergleichen und ab-
zuhaken. Unstimmigkeiten werden am besten direkt mit
den Betriebsinhabern gekléirt und richtiggestellt. Wohnt
der neue Bewirtschafter in einer anderen Gemeinde,
miissen die in Frage kommenden Flichen an die neue
Bewirtschaftungsgemeinde ausgetauscht werden.

Verinderungsnachweis an Betriebsblatt anheften

Es wird den Gemeinden empfohlen, wie im Vorjahre, die )

ausgeftllten Veréinderungsnachweise an die zugehérigen
Betriebsblétter anzuheften. Dieses hat einmal den Vor-
teil, dafl die Verdnderungsnachweise nicht verloren-
gehen und zum anderen jederzeit die Gesamtwirtschafts-
flache des Betriebes iiberpriift werden kann, da die Ein~
tragungen im Abschnitt I des Betriebsblattes sowie bei
eingetretener Verdnderung die Eintragungen im Verin-
derungsnachweis die selbstbewirtschaftete Gesamtfliche
des Betriebes ergeben.

—18 —

Der Flachenaustausch hat die Aufgabe, die Flichen nach
der wirtschaftlichen Zugehorigkeit zu den einzelnen Ge-
meinden zusammenzustellen. Er liefert somit die Unter-
lage zur Neuerrechnung der Wirtschaftsfliche der Ge-
meinde. Grundsitzlich wird der Austausch nach dem
bereits seit 1952 angewandten Verfahren durchgefiihrt.

Nachstehende Punkte bitten wir besonders zu beachten:

1. Der Flichenaustausch erstreckt sich, wie bereits 1953,
nur iiber die seit der vorjdhrigen Erhebung einge-
tretenen Verdnderungen bzw. notwendigen Berichti-
gungen. Fiir Fldchen, liber die bereits 1952 oder 1953
Austauschlisten verschickt wurden und bei denen sich
hinsichtlich der Bewirtschaftung nichts geindert hat,
diirfen in diesem Jahre nicht nochmals Austausch-
listen versandt werden. y

Die Austauschlisten diirfen daher nur Flichen ent-
halten, die zwar bei der Erhebung 1953 von einem in
der Gemeinde gelegenen Betrieb bewirtschaftet wur-
den, deren Bewirtschaftung inzwischen aber an einen
Betrieb in einer anderen Gemeinde iibergegangen ist.



2. Flichen, die im Vorjahre irrtiimlich ausgetauscht bzw.
vom Statistischen Landesamt vorldufig gedindert wor-
den sind, bitten wir, in Ubereinstimmung mit der

" Gegengemeinde nunmehr auf dem Wege des Flédchen-
austausches zu berichtigen. Zur Erleichteruné des
Flichenaustausches miissen diese Flichen in der Aus-
tauschliste und im Gemeindeblatt, Abschnitt II, in
der Spalte ,,Bemerkungen“ jeweils besonders kennt-
lich gemacht werden.

\ N

Falls eine im letzten Jahre erhaltene Austauschfléche

_ infolge verénderter Bevyirtschaftungsverhéltnisse
wieder an die Belegenheitsgemeinde zuriickgegeben

" werden mubB, bitten wir, fiir diesen Austausch eben-
falls die Austauschliste zu verwenden. Zur Vermei-
dung von Verwechslungen ist es jedoch erforderlich,
diese Flichen in der Spalte ,Bemerkungen® auch als
solche zu kennzeichnen.

Der Flachenaustausch geht auch iiber Kreis- und Lan-
desgrenzen, jedoch nur soweit auch tatsachlich eine
Bewirtschaftung iiber die Grenzen hinweg erfolgt.

Flichen auBerhglb der landwirtschaftlichen, forst-
.wirtschaftlichen und girtnerischen Betriebe diirfen
nicht ausgetauscht werden.

Flichen, die keinen direkten Zusammenhang mit
einem Wirtschaftshof haben, sollen weitgehend in der
Belegenheitsgemeinde nachgewiesen werden.

Erliuterung:

Unter ,,Betriebssitz® ist ein Wirtschaftshof zu verstehen.
Die Lage des Wirtschaftshofes ist fiir die Erfassung der
von ihm aus bewirtschafteten Fldchen bei der einen oder
anderen Gemeinde maBgebend.

3

Ausfiillen und Versand der Austauschlisten

~ Die Austauschliste besteht aus einer Urschrift und einer
anhingenden Durchschrift. Urschrift und Durchschrift
sind zusammen von den Gemeinden, die die Fliichen ab-
geben, den Gemeinden, die diese Flichen erhalten sollen,
zuzusenden. Die neue Bewirtschaftungsgemeinde sendet
die Urschrift mit der Bestédtigung zuriick und behilt die
Durchschrift.

Die Austauschlisten werden nach den Angaben im Ab-
schnitt I der Verdnderungsnachweise ausgefiillt. Hierzu
miissen diese sorgfiltig durchgesehen werden. In allen
Fillen, in denen in der Spalte I eine fremde Gemeinde
angegeben ist, muB eine Austauschliste ausgefiillt und
versandt werden. Dabei sind die Angaben iiber den
Namen des Bewirtschafters sowie iiber die Flidche und
Nutzungsart aus der betreffenden Zeile im Abschnitt I
des Verinderungsnachweises zu iibernehmen.

Fiir jede in Frage kommende Gemeinde muB eine beson-
dere Austauschliste angelegt werden. Auf dieser ist fiir
jeden Betrieb eine besondere Zeile zu benutzen.

Beim Ausfiillen der Austauschlisten bitten wir darauf zu
achten, daB 'die Durchschriften durch Einlegen eines
Blaubogens gut leserlich angefertigt werden.

)

Gemeinden, welche Austauschlisten erhalten, priifen die
darin befindliche;n Angaben. Dieselben miissen mit den
Angaben iiber erhaltene Flichen in dem Abschnitt II
des Verinderungsnachweises des neuen Bewirtschafters
iibereinstimmen. Unstimmigkeiten sollten sofort durch
Riicksprache mil dem Betriebsinhaber geklirt werden.
Falls ein entsprechender Verdnderungsnachweis noch
nicht vorliegt, wollen Sie dafiir sorgen, dafl dieser an-
gelegt und das Betriebsblatt des neuen Bewirtschafters
berichtigt wird. Nach der Uberpriifung wird die Ur-
schrift der Austauschliste, ggf. mit den entsprechenden
Bemerkungen, umgehend an die Gemeinde, von der die
Liste abgesandi wurde, zuriickgesandt. Sollten Flichen-
angaben in den zurilickgesandten Urschriften durch die
Bewirtschaftungsgemeinde berechtigterweise gedndert .
worden sein, miissen auch in den entsprechenden Ver-
inderungsnachweisen und Betriebsblittern der ersten
Gemeinde die gleichen Anderungen vorgenommen
werden.

Uber den Versand und den Riickerhalt der Austausch-
listen muB ein Nachweis auf der Riickseite des Ge-
meindeblattes gefiihrt werden.

Hinweis:

Terminen piinktlich abgewickelt werden.

Da eine sdumige Gemeinde die Arbeiten aller anderen
mit ihr in Austauschschriftwechsel stehenden Gemein-
den verzdgert, muB auch der Schriftwechsel zwischen
den Gemeinden unbedingt nach den vorgeschriebenen
Aus diesem Grunde ist es erforderlich, dal am
16. Mirz 1954 (piinktlich) alle die Gemeinden, die die Ur-
schrift der Austauschliste nicht bestiitigt zuriickgesandt
haben, unter gleichzeitiger Mitteilung an die Kreisver-
waltung, gemahnt werden. '

f) Ausfiillen des Gemeindeblattes (Vordruck 6)
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Das Gemeindeblatt dient zum Berechnen und Zusam-
menstellen der Gemeindeflichen. Es entspricht dem von

1953.

In das Gemeindeblatt bitten wir einzutragen:

1. In AbschnittI, 1

die Endsummen der selbstbewirtschafteten Gesamt-
fiichen und der Nutzungsarten der Betriebslisten
(Vordruck 4).

In Abschnift I, 2

aus dem Sammelbetriebsblatt die Fldchen fiir Klein-
betriebe und XKleinflichen unter 0,5 ha (ochne Er-
werbsgarten-, -obst- und -weinbaubetriebe unter
0,5 ha, die bereits in den Betriebslisten [Vordruck 4]
und im Gemeindeblatt unter I, 1 erfafit worden sind).

In Abschnitt I, 3

in die nicht blockierten Spalten 3 und 19—25 die Fla-
chen auBerhalb der landwirtschaftlichen, forstwirt-
schaftlichen und ghrtnerischen Beiriebe, soweit diese
nicht bei den Betrieben unter I, 1 erfaBt worden sind.

In jeder Zeile des Abschmttes I muB die in
* Spalte3 angegebene selbstbewxrtschaftete Gesamt-

fliiche mit der Summe der in den iibrigen Spalten

aufgegliederten Flichen iibereinstimmen.

Unter I, 1 diirfen nur Betriebe von 0,5 ha und
dariiber (Erwerbsgarten-, -obst- und -weinbau-
betriebe bzw. -flichen auch unter 0,5 ha) aufge-
" fiihrt sein. Die von Kirchengemeinden angegebenen’ :



1

- selbstbewirtschafteten Flichen miissen ebenfalls .

hier nachgewiesen werden mit Ausnahme .von
Friedhofen, die unter I, 3 aufzufuhren sind.

Falls Jedoch von politischen Gememden Fldchen
selbst bewirtschaftet werden und mithin nicht.von
Einzelbetrieben erfaBi worden sind, bitten wir
- “darauf zu achten, daf diese Fldchen, soweit sie
land- und forstw1rtschaftllch genutzt werden, in
Abschnitt I, 1, soweit sie nichtland- und forstwirt-

schaftlich genutzt werden, in Abschmtt I, 3 nach-"

gewiesen werden.

’

4. In Abschnitt II, A ,

die Endsummen der abgesandten und bestitigten -

Austauschlisten - das sind die abgegebenen Fléchen -
gemeindeweise. Falls die abgesandten Austausch-
listen trotz Mahnungen nicht zuriickkommen, miissen
die Flichen ausnahmsweise unbestitigt in das Ge-
meindeblatt eingesetzt und als solche gekennzelchnet
werden.

Y

In Abschnitt II, B

die Flichen der eingegangenen Austauschlisten —

das sind die erhaltenen Flichen — gemeindeweise.
Die von der Wirtschaftsfliche der Gemeinde ab-

- gehenden Flichen sind stets unter-A, die zur Wirt-

schaftsﬁ;iche hinzukommenden Flichen unter B
emzusetzen
Grundsitzlich sind nur solche Flichen in die Ab-
schnitte A und B-zu iibernehmen, iiber die 1954
Austauschlisten versandt worden sind.

Hinweis:

Ebenso wie die Gemeinden die Angaben der Be-
triebe gegenseitig kontrollieren und aus dem

Fldchenaustausch mit den anderen Gememden die .
neue Wirtschaftsfliche errechnen, werden vom i

Kreis und vom Statistischen Landesamt die Ge-
meindeangaben unter A und B kontrolliert. Es
liegt daher im Interesse der Gemeinden, unlieb-
same und zeitraubende Riickfragen dadurch zu
vermeiden, dafl die Angaben auf dem Gemeinde-
blatt von vornherein zutreffend gemacht werden.

6. Abschmtt III

Im Abschmtt IIT wird von der Kreisver waltung die

vorjihrige Wirtschaftsfliche der Gemeinde nach der.

Bodenbenutzungserhebung 1953 vorgetragen. Unter
Umstinden handelt es sich hierbei um ein vom Sta-
tistischen Landesamt berichtigtes Ergebnis. Diese vor-
gelragene Wirtschafisfliche darf von den Gemeinden
ohne Benachrichtigung und Zustimmung des Statisti-
schen Landesamtes nicht geiindert werden.

Im Abschnitt III erfolgt die Berechnung der Gesamt-
wirtschafisfliche von 1954, indem von der vorgetra-
genen vorjdhrigen Gesamtwirtschaftsfliche die ab-
gegebe’nen Fléchen @ abgezogen und die erhaltenen
Fldchen A hinzugezihlt werden. -

\ . -

‘

VI Priifen und Absenden des Gememdeergebmsses

Wenn das Gemeindeblati abgeschlossen und in allen Teilen in
Ordnung befunden sowie von dem Priifungsbeirat gepriift und
unterschrieben worden ist, bltten wir, zwei Remschrlften zu

fertigen.

Beide Reinschriftexi sind zusammen mit allen Betriebslisten
spitestens bis zum 15. April 1954 an die Kreisverwaltung zur

Weiterleitung ah das Statistische Landesamt abzusenden.

Nach AbschluBl der Aufbereitung werden die Betrlebshsten an

die Gememdex erwaltung zuruckgegeben

VIIL. Arbeitsplan und Termine fiir die Gemeindeverwaltung

Um die Erhebung ordnungsgemail durchfuhren und die Ar-
beifen moglichst einfach und zeitsparend gestalten zu kénnen,
wird der folgende Arbeitsplan in der angegebenen Reihenfolge

.

empfohlen:

Sofort nach Eingahg der Vordrucke,

und zwar moglichst bald nach dem 15. 1. 1954, fortgeschrie-
bene Betriebsblitter 1952/55 unter Beiftigung der Anleitun=-
gen fiir die Betriebsinhaber in ortsiiblicher Weise zur Fort-
schreibung an die Berichtspfliéhtigen ausgeben. Die Be-
' triebe, bei denen eine Verinderung in der selbstbewirt-
schafteten Gesamtfldche eingetreten ist, miissen ferner

einen Ver dnderungsnachweis erhalten.

Nach Wiedereingang der ausgegebenen Erhebungspapiere
1.
2.

Bis spitestens 1. Mirz 1954:

Priifen der Betriebsblitter.

Kontrolle der Angaben in AbschnittI des Verinderungs-

nachweises mit den entsprechenden in Abschnitt IT des

neuen Bewirtschafters innerhalb derselben Gemeinde.

Ausfiillén und Versand der Austauschlisten.

Am 16. Mirz 1954:

1.

v

Kontrolle des Eingangs der von den Gegengememden
. bestitigten Austauschlisten.

2. Anmahnung der unpiinktlichen Gemeinden unter gleich-

zeitiger Mitteilung an die Kreisverwaltung. -

\

Vom 25. Mirz bis spitestens 14. April 1954:

1.
2.

Priifen aller Angaben.

Ausfiillen des Gemeindeblattes.

Bis spiitestens 15. April 1954:

!

Absenden des unterschriebenen Gemeindeblattes in doppel- .

ter Ausfertigung unter Beifiigung siimtlicher Betriebslisten

einschlieBlich der Sammelliste an die Kreisverwaltung.
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Amtlld1e Bekanntmachung

Vorerhebung zur Bodenbenutzungserhebung

Fortschreibung 1954

'

" Auf Grund des Statistischen Gesetzes vom 3. September 1953 (Bundesgesetzblatt I, S. 1314) wird in der zweiten
Hilfte des Monats Januar dieses Jahres die Vorerhebung zur Bodenbenutzungserhebung fortgeschrieben, um die
Flachen der Bé’n.iebe sowie ihre Zusammensetzung nach Nutzungsarten (Acke‘r Wiese, Weide, Wald usw.) fest-
zustellen. Die Haupterhebung im Mai wird sich dann, wie im vergangenen J ahre, nur auf Angaben uber den Ap-

" bau auf dem Ackerland beschrinken., -

ﬁie Grundeigentiimer und Betriebsinhaber bzw. deren V,'ertreter sind nach §§ 10 'und 11 ‘des Statistischen Ge-
setzes verpflichtet, die geforderten Angaben zu machen und durch Unterschrift zu bestéitigen. Falsche oder un®
ollstandlge Angaben koénnen als Ordnundsw1dr1gke1ten nach §§ 14 und 15 geahndet werden. ot

" In d1e For tschrelbung werden einbezogen: ,‘ g

- 1. alle land- und forstwirtschaftlichen Betriebe mit einer Gesamtfliche von 0,5 und mehr Hektar,
2. alle Erwerbsgarten-, -obst- und -weinbaubetriebe,'auch wenn ihre Gesamtfliche kleiner als 0,5 ha ist.

.

Die Fortschreibung erfolgt in der zw_eiten Halfte Januar 1954 in folgender Weise: '

Die Grundeigentiimer, Betriebsinhaber o’der Bewirtschafter der o. a. Betriebe werd‘en' von ihrer zustindigen
Gemeindeverwaltung die im Jahre 1952 ausgefiillten Betriebsblitter zur Fortschreibung zuriickerhalten. Sie
sind verpflichtet, die Betriebsbliitter nach den gegebenen Anleitungen auf den neuesten Stand zu bringen.
Sollten Betrlebsmhaber blS zum 25. J anuar 1954 kem Betriebsblatt zur Fortschlelbung erhalten haben, sind sie
ver pfhchtet dleses bei ihrer Gememdeverwaltung anzufordem ’

D1e amtllche Landwxrtschafhstatlshk blldet die Glundlage fiir agr arpohtlsche MalBnahmen. Die Angaben wer-
den lediglich fiir statistische Zwecke verwandt, insbesondere diirfen sie nicht fiir steuerliche Zwecke heran-

) gezogen werden. Es wird daher erwartet, dal die Betelhgten ihre Angaben wahrhe1tsgema[5 sorgféltig und

~

piinktlich machen. ’ C ¢

Die Kreisverwaltung

/.
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Statistisches Landesamt Haupterhebung
‘ zur Bodenbenutzungserhebung 1954

Vordruck 1

Betriebsbogen

i1

Nach dem Gesetz iiber die Statistik fiilr Bundeszwecke (StatG:s) vom 3. September 1953 (BGBL..1, S. 1314) wird in der Zeit
vom 19. bis 26. Mai 1954 eine Bodenbenutzungserhebung durchgefiihrt. Nach den §§ 10 und 11 dieses Gesetzes sind die Be-
triebsinhaber verpflichtet, die gewiinschten Auskiinfte zu ert:len. Falsche und unvollstindige Angaben konnen als Ord-
nungswidrigkeiten nach §§ 14 und 15 geahndet werden. Thre Angaben unterllegen nach § 12 der Geheimhaltung und werden
anderen Personen und Stellen nicht bekanntgegeben. Insbesindere diirfen sie nicht fiir steuerliche Zwecke herangezogen
werden. Im Anschlufl an die Erhebung finden Nachkontrollen statt.

Die Bodenbenutzungserhebung bildet die Grundlage fiir die Feststellung der Ernten und damit fiir die erndhrungswirtschaft-
liche Planung. Wahrheitsgemafie und rechtzeitige Angaben liegen im eigenen Interesse der Betriebsinhaber.

. -

Von der Gemeindeverwaltung auszufiillen!

38 2 £ O U T Do Gemeinde: .. ... . o e g e e s s
BEtTIEDSINNADET: .....cooooccioernserises s ssessssssssssssssisns s sesessssssssssss 525 52 bmessssrs sesssocssosssons ssssso o sssssssaseess e+ + ovs oo evso e sestressrs st sisesscs
(Das ist der, flir dessen Rechnung (Familienname) (Vorname) (Beruf) (StraBeu. Haus-Nr. od. Name
der Betrieb bewirtschaftet wird) des Betriebes, Hofes od. Gutes)

Von dem Betriebsinhaber auszufiillen!

Sonderfragen: 1. Ist der (die) Betriebsiqhaber(in) Vertriebener(e)? e ja — nein

2. Falls Inhaberin des Batriebes eine verheiratete Frau und nicht selbst
»vertriebene® ist:

_ Ist ibr Ehemann Vertriebener?

ja — nein

(Nichtzutreffenres
streichen)
Vertriebene sind Personen deuischer Staats- oder Volkszugehéorigkeit, die ihren Wohnsitz in den deutschen Ost-
gebleten unter fremder Verwaltung oder im Ausland (nach dem Gebietsstand 31. Dazember 1937) hatten und diesen
im Zusammenhang mit den Ereignissen des 2. Weltkrieges infolge Vertreibung, Flucht, Ausweisung oder Aussied-
lung verloren haben. -

Diese Personen haben in der Regel einen Linderfliichtlingsausweis A oder einen Bundesvertriebenenausweis A oder
B gemil Bundesvertriebenengesetz vom 19. Mai 1953.

Von der Gemeinde
vorzufragen:

Nach Thren Angaben bei der Vorerhebunz 1954 bewirtschaften Sie eine Ackerfliche ein- Hekrar Ar
schliellich der Flichen fiir Gemiise- und Gartengewichse im feldmaﬁlgen Anbau und im Er- ’
werbsgartenbau (auch unter Glas)von. ... . . . . . . . ...

Die vorgetragene Ackerfliche bitten wir auf der Riickseite dieses Betriebsbogens nach Fruchtarten aufzuteilen. Sollte
seit der Durchfithrung der Vorerhebung 1954 eine Verénde-ung der Anbaufliche eingetreten sein, wird gebeten, diese
nachstehend unter Angabe der FlichengroBe sowie der betroffenen Kultur- und Nutzungsarten niher zu erlidutern,
z. B. Umbruch einer mittleren Weide von 0,5 ha oder Zukauf einer Ackerfliche von 1 ha.

* Hinweise zum ’Ausfiillen dés Betriebsbogens:

Bei der Aufgliederung des Ackerlandes nach Fruchtarten soll nur der Anbau als Hauptfrucht angegeben werden. Soweit
zwei Hauptfriichte in einem Jahr auf ein und derselben Fliche geerntet werden (z. B. Wintergerste oder Winterraps vor
Kartoffeln), wollen Sie nur die erste Hauptfrucht (z. B. Wint :rgerste) emtragen Nebennutzungen, z. B. Zwischenfriichte
und Untersaaten, bitten wir nicht zu berticksichtigen, da dies2 Flichen in einer besonderen Erhebung spiter erhoben wer-
den. Bei Gemiise, Erdbeeren und sonstigen Gartengewichsen bendtigen wir ebenfalls nur die Hauptkulturen auf dem Acker-
land, nicht aber den Anbau in Haus- und Kleingirten, da diese Flidchen bereits bei der Vorerhebung ermittelt worden sind.
Zur Vermeidung einer Doppelerfassung soll das Deputatland nur vom Arbeitgeber nachgewiesen werden. Soweit Betriebe
keine Ackerfliche aufweisen, bitten wir, lediglich die Zusatzfragen beziiglich der Vertriebenen zu beantworten.

-

D1ese Betriebsbogen wollen Sie spiifestens bis zum 26. Mai 1954 an die Gemeindeverwaltung derjenigen Gemeinde zuriick-
geben, in der der Wirtschaftshof liegt. '

a
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Vor dem Ausfiillen erst Erlduterungen auf der Vorderseite lesen!
{(Vom Betriebsinhaber oder scinem Vertreter auszufiillen!) )
Umrechnungssitze fiir Flichenmafe: 1 Hektar = 100 Ar = 10000 am, 1 Ar = 100 qm

Anbau auf dem Ackerland
und im Erwerbsgartenbau als Hauptfrucht

Hektar] Ar

Anbau auf dem Ackerland
und im Erwerbsgartenbau als Hauptfrucht

Hektar

Getreide und Hiilsenfriichte:

zur Kérnergewinnung
. 1. Winterroggen

Ubertrag 1—25

26. Futterkohl .
(Feld-, Kuh-, Markstammkohl usw.)

(verschiedene Hillsenfruchte oder Getreide mit Hillsen: |-

friich.en in gemischtem Anbau) zur Kdrnergewinnung.

39. Griser zur Samengewinnung

2. Sommerroggen 27, Alle anderen Hackfriichte B
< (einschl, Topinambur)
. " LA " T
3. Winterweizen _ __| 28. Gemiise, Erdbeeren u. sonstige Gartengewiichse
- in feldmiB. Anbau u. im Erwerbsgartenbau, auch unte:
4. Sommerweizen Glas, einschl. Gemiisesamenbau (Kohlrilben nur unter
. Nr. 24 angeben)
5. Wintergerste , Handelsgew#chse:
. 29. Raps zum Ausreifen bestimmt
6. Sommergerste ’ a) Winterfrucht B
- b) Sommerfrucht
7. Hafer (in reinem Anbau) )
- 39. Riibsen zum Ausreifen bestimmt
8. Wintermenggetreide a) Winterfrucht
(verschiedene__ Getreidearten in gemischtem Anbau)
9. Sommermenggetreide , . b) Sommerfrucht
‘(versch.edene Getreidearten in gemischtem Anbau, z.B. M . e | .
Hafergersie-Gemenge oder sonstige Sommergemenge) 31. Mohn ! .
10. Koérnermais e
(Griinmais ist bel Nr. 47 anzugeben) 32, Kirnersenf zum Ausreifen bestimmt
11. Speiseerbsen zum Ausreifen bestimmt _
(griine Pfliickerbeen sind bei Nr. 28 anzugeben) 33. Flachs (Lein)‘
12. Fuitererbsen
(auch Peluschken) zum Ausreifen bestimmt _ 34. Hanf .
13. Speisebohnen zum Ausreifen bestimmt
(griine Pfllickbohnen sind bel Nr. 28 anzugeben) 35. Hopfen )
14. Ackerbohnen (Saubohnen, Pferdebohnen, Futter- S —
bohr.en) zum Ausreifen bestimmt 36. Tabak \
15. Wicken 2z, Kdrnergewinn. (z. Grinfuttergewinn. usw
i sind sie bei Nr. 48 u. z. Unterpf_l'ilg. bei Nr. 50 anzugeb.) 37. Zichorien -
16. SiiBlupinen zur Kﬁrnergewlnnurilgd e bed s and ; :
(zur G:Unfuttergcwinnung usw. sind sle bei Nr. 48 sn A 38. Heil- und Gewiirzpflanzen (Baldrian
] zum Unterpfligen bet Nr. 50 anzugeben) i Fenchel, Majoran, Kimmel, Pfe(fzerminzé usw.)
17. Hiilsenfruchtgemenge und Mischfrucht {
|

(Zur Griinfu.tergewinnung usw. sind sle bei Nr. 43 und
zum Unterpfliigen bei Nr. 50 anzugehen) i

18. Alle anderen Arten von Getreide u. Hiilsenfriichten
(auch Bitterlupinen u. Hirse) zum Ausreifen bestimmo._

Hackfriichte: !

19. Friihkartoffeln (einschl. Deputatland) (nur d. Sorten:
Erstling, Frithbote, Frithmélle, Friihperle, Markir¢d-
witzer Friihe, Niederarnbacher Jakobi, Oberarnbacher
Fruhe, Primula, Sieglinde, Sommerkrone, Vera, Viola)

a) gewdhnliche Friihkartoffeln

40. Alle anderen Handelsgewichse (einschl.
anderer Gespinst- u. Ulpflanzen, auch Leindotter)

Fuatterpflanzen: '

41. Klee in Reinsaat und gemischter
* Anbau verschiedener Kleearten

42, Kleegras (Mischungen von Klee und Gras) mit ein
oder zweijdhriger Nutzung, bei lingerer Nuizung unte:
Nr. 44 oder Nr. 45 angeben

b) vorgekeimte Frilhkartoffeln
(sogen. zunftiger Anbau)

43. Luzerne (ewiger klce)

44, Gras, Anbau auf dem Ackerland
zum Abmiihen (Ackerwiese)

453. Gras, Anbau auf dem Ackerland
zum Abweiden (Ackerweide) ’

46. Serradella, Esparsette'und gemischter Anbau

von Klee und Luzerne .
(zum Unterpfliigen bei Nr. 50 angeben) -

47, Griinmais
zur Griinfutter- und Girfuttergewinnung

48, Wicken und SiiSlupinen
zur Griinfutter-, Gf_:ixliutter- und Heugewinnung

49. Alle anderen Futterpflanzen (spsrgel, Futtersent,
Komifrey usw.) einschl. nicht genannter Hilsenfrichte
zur Griinfutter-, Girfutter- und Heugewinnung

50. Zum Unterpfliigen (Griindiingung)best.Hauptfriichte
(Bitterlupilen, Wickgemenge, Senf, Serradella usw.)

51. Schwarzbrache
(beackerte, aber nicht bestellte Felder) ohne Kleebrache

20. Mittelfriihe Kartoffeln (einschl. Deputatland) (Bona,
Bshm’s Mittelfr., Concordia, Depesche, Dir. Johannsen.
Flava, Friihgold, Olympia, Speisegold, Toni u. &hnliche) o

21. Spite u.mittelsp. Kartoffeln (einschl. Deputatland)
(Ackersegen, Heida, Voran, Aquila, Agnes, Saibina,
Merkur, Erdgold, Ostbote, Immertreu, Priska, Johanna,
Magna und ahnliche) : o

] a) zur Riibengewinnung
22. Zuckerriiben l _____
b) Zur Samengewinnung

23. Futterriiben a) zur Riibengewinnung
(Runkelriiten, l —
Dickwurz) b) zur Samengewinnung

o e a) z.Riibengewinnung f. mensch-

24. Kohlriiben I liche und tlerische Ernihrung
(Steckrubex},

Wruken) l b) zur Samengewinnung

25. Futtermihren a) zur Riibengewinnung
(Gemilsemdhren
sind bei Nr. 28
anzugeben) b) zur Samengewinnung

1—25 zusammen

52. Ackerland zusammen

(Summe 1—51)

-

MuB mit der umseitig angegebenen Fliche des Acker-
landes & ibereinstimmen.

Abweichungen bitte gut der Vorderseite erldutern.

e ————rs

Ich erklire, daB ich die Angabén auf diesem Betriebsbogen vollstéindig und der Wahgheit gemiB gemacht habe.

....... , den

1954
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Statistisches Landesamt

1. Rechtsgrundlage

Nach dem Gesetz tiber die Statistik fiir Bundeszwecke (Statdes)
vom 3. 9. 1953 (BGBL I, S. 1314) wird vom 19. bis 26. Mai 1954
eine Bodenbenutzungserhebung durchgefiihrt.

Die Grundeigentlimer und Betriebsinhaber (Bew1rtschafter)
bzw. deren Vertreter sind nach §§ 10 und 11 des o. a. Gesetzes
verpflichtet, die geforderten Angaben zu machen. Falsche und
unvollstidndige Angaben konnen als Ordnungswidrigkeiten
nach §§ 14 und 15 geahndet werden. Die Einzelangaben unter-
liegen gemdB § 12 der Geheimhaltung und diirfen unbefugten
Personen und Stellen nicht bekanntgegeben,
nicht fiir steuerliche Zwecke herangezogen werden. !

Im Anschlufl an diese Erhebung findgn Nachkontrollen statt.

) II. Zweck der Erhebung
Die Bodenbenutzungserhebung bildet die Grundlage fiir die
Feststellung der Ernte und damit fiir ernidhrungswirtschaft-
liche Planungen. Es wird daher gebeten, die Ermittlungen mit
groBtmoglicher Genauigkeit und Sorgfalt durchzufiihren.

III. Erhebungspapiere

Bei der Durchfiithrung der Erhebung gelangen, wie im Vor-
jahre, folgende Erhebungspapiere zur Anwendung:

Vordruck 1, Betriebsbogen mit Anleitung fiir die Betriebs-
inhaber; .

Vor dxuck 2, Hilfsliste;!)

deruck 3, Gemeindebogen (Urschrift und Durchschreibe;
’ bogen); 1) \ s

Vordruck 4, , Eilmeldung;)

'Vordruck 5, - Anleitung ﬁir’ die Gemeindeverwalturig;

Amtliche Bekanntmachung. 1)

~

IV. Erhebungsorgane .

Die Durchfuhlung der Erhebung liegt bei der Gemeinde- .

verwaltung. Diese kann geeignete Biirger der Gemeinde zur
ehrenamtlichen Mitarbeit heranziehen. Es wird gebeten, bei
- der Uberpriifung der Gemeindeergebnisse sowie bet der Durch-
sicht der Betriebsangaben den Priifungsbeirat der Gemeinde
hinzuzuziehen. Dem Priifungsbeirat sollen nach Moglichkeit
der Ortslandwirt, der amtliche Ernteberxchterstatter falls die-
ser in der Gememde ans#ssig ist, sowie ein oder zwei weitere
sachkundige Personen angehoren Wir verweisen nochmals auf
die Geheimhaltungsbestimmungen fiir Individualangaben ge-
mif § 12 des Statistischen Gesetzes. Jeder an der Durchfiih-
rung der Erhebung beteiligte Bearbeiter ist zur Verschwiegen-
heit tiber die ihm zur Kenntnis gelangenden Einzelangaben
de1 Betriebe verpflichtet.

V. Durchfiihrung der Erhebung

Die Erhebung wird unter Verwendung der ,,Amtlicﬁen “Be-
kanntmachung® in ortsiliblicher Weise angekiindigt..

1) Hier nicht abgedruckt.

insbesondere

- Haupterhebung

zur Bodenbenutzungserhebung 1954

Vordruck 5

i

\ Ah‘leitu'ng fiir die;Gemeind\everWaltung'

1. Umfang der Erhebung

Aufler der iiblichen Aufgliederung des Ackerlandes nach
Fruchtarten enthilt der diesjdhrige Erhebungsbogen, wie be-
reits 1953, wieder zwei Sonderfragen iiber die Vertriebenen-
eigenschaft des Betriebsinhabers. Diese Sonderfragen miissen
von simtlichen land- und forstwirtschaftlichen Betrieben mit
einer selbstbewirtschafteten Gesamtfliche von 0,5 ha und
mehr sowie von sdmtlichen Erwerbsgarten~, Erwerbsobst- und
Erwerbsweinbaubetrieben (auch wenn ihre Wirtschaftsfliche
kleiner als 0,5 ha ist) beantwortet werden, auch dann, wenn
diese Betriebe kein Ackerland haben. Die Sonderfragen rich-
ten sich somit an sd@mftliche Betriebe, die auch in die Vor-
erhebung einbezogen worden sind. Betriebe ohne Ackerland
brauchen jedoch nur die beiden Sonderfragen zu beantworten.
Der Begriff , Vertriebener“ ist im Betriebsbogen nédher defi-
niert.

2. Vorbereiten der Betriebsbogen

Vor Ausgabe der Betriebsbogen werden von der Gemeinde-
verwaltung aus den bei der Gemeinde vorliegenden Betriebs-
bldttern der Vorerhebung 1954 in die Betriebsbogen einge-
tragen:

a) Kreis und Gemeinde,

b) Name und Beruf des Betnebsmhabers,
¢) Strafie unf Hausnummer,

d) Fliche des Ackerlandes

3 Ausgabe und Emgang der Betriebsbogen

Die vorbereiteten Betriebsbogen wollen Sie so verteilen, daB
diese spétestens am 19. Mai 1954 in den Hinden der Betriebs-
inhaber sind und diesen bis zum 26. Mai 1954 geniigend Zeit
zum Ausfiillen zur Verfligung steht. Spitestens an diesem
Tage sollen die Bogen wieder eingezogen werden.

4. Priifen der Betriebsbogen

Nach Eingang der Betriebsbogen werden diese auf Vollzihlig-
keit und Vollstidndigkeit der Angaben geprift. Fehlende Be-
triebsbogen wollen Sie umgehend anfordern,’ unvollstindige
Angaben durch Riickfragen kliren und erginzen.
Die Priifung soll sich insbesondere auf folgende Punkte er-
strecken: )

a) Stimmt die Auhechnung der emzelnen Fruchtarten unter
der laufenden Nr. 52 mit der auf der Vorderseite des Be-

triebsbogens vorgetragenen Flache des Ackerlandes iiber-
ein?

Ist eine ausreichende Erlduterung fiir seit der V01 erhebung

etwa neu eingetretene Veriinderungen des Ackerlandes ge-~

geben worden?

Sind séimtliche Flidchen in Hektar und Ar angegeben?

Etwaige andere FlichenmafBe miissen in Hektar und Ar um-

gerechnet werden (1 Hektar = 100 Ar = 10000 gm).

d) Sind die Zusatzfragen beziiglich der Vertriebenen beant-
wortet?

e) Sind die Betr 1ebsbogen ordnungsgemaB von jedem Be-

triebsinhaber oder seinem Stellvertreter unterschrieben?

b

~

c

~

5. Erstellen des Gemeindeergebnisses

a) Zusammenstellen des Ergebnisses der mit Betriebsbogen
erfaiten Betriebe.

Zum Zusammenstellen der Betriebsangaben sind die Hilfs-
listen vorgesehen. Falls in einer Gemeinde mehrere Listen
verwandf werden miissen, wird empfohlen, diese auf der
Vorderseite fortlaufend zu numerieren. Zum Zusammen-
stellen der Endsummen der einzelnen Listen wollen Sie
eine neue Liste (SchluBliste) verwenden. Die Addition simt-
licher Listen ergibt fiir jede Spalte (Fruchtart) die ,,Summe
der Angaben aus den Betriebsbogen*.
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b) Schitzen der Ackerfliche von Betrieben unter 0,5 ha Be-
triebsfliche

Soweit bei der Vorerhebung fiir Kleinbetriebe und Klein-
flichen mit weniger als 0,5 ha Betriebsfliche eine Acker-
Tandfliche festgestellt worden ist, mufl diese Fldche eben-
falls nach Fruchtarten, moglichst unter fachkundiger Be-
. ratung des Priifungsbeirates, auf dem Wege der Schitzung
aufgegliedert werden. Anhaltspunkte hierfiir bieten die
Vorjahrsflichen. Soweit die Erwerbsgarten-, Erwerbsobst-
und Erwerbsweinbaubetriebe mit einer Wirtschaftsfléche
von unter 0,5 ha bereits mit einem Betriebsbogen (s. 5a)
erfat worden sind, diirfen diese Betriebe bei der Schit-
3ung der Kleinflichen nicht nochmals mit einbezogen wer-
en. -

Zusammenstellen des Gemeindeergebnisses

Wir bitten zu beachten, daB sich das Gemeindeergebnis
sowohl aus den Angaben in den Betriebsbogen als auch aus
den geschitzten Ackerlandflichen der Betriebe unter 0,5 ha
zusammensetzt. Das Zusammenstellen des Gemeindeergeb-
nisses erfolgt am zweckmiBigsten in der bereits unter 5a
erwihnten besonderen SchluBliste, indem die geschitzten
Flichen des Ackerlandes der Betiriebe mit weniger als
0,5 ha (Kleinbetriebe und Kleinfldchen) unter der ,Summe
der Angaben aus den Betriebsbogen® eingetragen und beide
Summen zum Gemeindeergebnis addiert werden.

c)

d) Zusammenstelleni der Sonderfragen fiber die Vertriebenen

Es wird besoriders auf die Sonderfragen iiber die Ver-
triebenen auf der ersten Seite der Hilfsliste hingewiesen.
Die Fragen miissen jeweils entweder mit ,ja“ oder ,nein*
beantwortet sein. Falls eine der beiden Fragen mit ,ja“
beantwortet ist, werden fiir diese Betriebe auch noch die
Arigaben iiber die landwirtschaftlich benutzte Fliche und
die Gesamtwirtschaftsfliche bendtigt. Diese Angaben kén-
nen entweder den Betriebsblittern oder den Betriebslisten
der Vorerhebung entnommen werden. Sofern die Sonder-
fragen auch fiir Betriebe ohne Ackerland zutreffen, miis-
sen die hierfiir in Frage kommenden Betriebe ebenfalls
entsprechend aufgefiihrt werden. Gegebenenfalls kann
hierzu ein Sonderblatt verwandt werden. Das Erstellen
von Gemeindeergebnissen fiir die Sonderfragen ist nicht
erforderlich. *

'

6. Ausfiillen des Gemeindebogens -
Auf der Vorderseite des Gemeindebogens werden eingetragen:-

a) In die Spalte ,Vorerhebung Februar 1954“ die bei der Vor-
‘erhebung 1954 ermittelten Flichen aus dem Gemeindeblatt,
Vordruck 6, Abschnitt I, unten.

b) In die Spalte ,Haupterhebung 20. 5. 1954, Zeile ,I. Acker-
land“, die bei der Haupterhebung ermittélte Anbaufléche
der Gemeinde aus der fiir die Zusammenstellung des Ge-
meindeergebnisses verwandten SchluBlliste (Endsumme der
Spalte 52). TN

In die Spalte ,Verdnderungen und Berichtigungen“ die
eventuell nach Durchfiihrung der Vorerhebung eingetre-
‘ tenen Verinderungen. Dieses ist z. B. der Fall, wenn sich
durch Weideumbruch, Weideeinsaat, Kauf bzw. Verkauf
des Ackerlandes iiber die Gemeindegrenzen hinaus die
Ackerlandfliche gegeniiber der Vorerhebung vergrofert
bzw. verkleinert hat. Soweit sich diese Verdnderungen auf
weitere Kultur- und Nutzungsarten erstrecken, miissen die

C

~
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Vorbemerkung zu den Ubersichten

-

Angaben der Vorerhebung ebenfalls unter Eintragung des
jeweiligehs Zu- bzw. Abgangés entsprechehd berichtigt bzw.
auf den neuesten Stand gebracht werden. Um die hierzu
erforderlichen Unterlagen zu erhalten ist es notwendig, die
auf der Vorderseite des Betriebsbogens aufgefiihrten Er-
liuterungen und Angaben der Betriebsinhaber durchzu-
sehen und die Veridnderungen getrennt nach Kulturarten
zusammenzustellen. .

Auf der Riickseite des Gemeindebogens werden aus der fiir
die Zusammenstellung des Gemeindeergebnisses verwandten
Hilfsliste (SchluBliste) die Gesamtanbauflichen der einzelnen

" Fruchtarten eingetragen. Sie wollen besonders darauf achten,

daB die unter Nr. 52 ermittelte Endsumme des Ackerlandes
mit der auf der Vorderseite unter ,A I“ eingetragenen A
bzw. berichtigten ® Ackerlandfliche iibereinstimmt. .

Nach dem Erstellen des Gemeindeergebnisses wollen Sie be-
sonderen Wert auf die rechnerische und sachliche Uberpriifung
legen. Bei der sachlichen Uberpriifung soll der Priifungsbeirat
der Gemeinde hinzugezogen werden. Festgestelite Fehler bzw.
Unstimmigkeiten miissen erforderlichenfalls durch Riick-
sprache mit den jeweiligen Betriebsinhabern gekldrt und be~
reinigt werden. Wir bitten, die Urschrift des Gemeindebogens
von den Mitgliedern des Priifungsbeirates unterzeichnen zu
lassen. Wenn simtliche Angaben in der Urschrift fiir richtig
befunden worden sind, kénnen diese auf die Durchschreibe-
bogen in Reinschrift libertragen werden.

/

VI. Eilmeldung iiber das vorliufige Ergebnis

Als ,Eilmeldung“ (Vordruck 4) sollen die wichtigsten Fru‘cht-
arten des Gemeindeergebnisses vorweg an die Kreisverwal-
tung gemeldet werden, Es handelt sich hierbei um ein vor-
15ufiges ungepriiftes Ergebnis. Die Eilmeldung muf sowohl
die durch Betriebsbogen erfafiten Flichen als auch die ge-
schitzten Flichen der Betriebe unter 0,5 ha enthalten.

. VII. Arbeitsplan und Termine .
Wir empfehlen Thnen folgenden Arbeitsplan und hoffen, da3

die Termingestaltung Thnen ausreichenden Bearbeitungszeit- -

raum lagt: -

> Vorbereiten und Ausgabe der_Betriebs-
bogen. N .

2. Bis spitestens 26. 5. Wiedereinsammeln der ausgefiillten
Betriebsbogen.

3. Vom 28. 5. bis 3. 6.
zéihligkeit und Richtigkeit, Ubernehmen
der Betriebsangaben in die Hilfslisten,

. Erstellen des Gemeindeergebnisses und
~ _ Austiillen des Gemeindebogens.

4. Bis spitestens 8.6. Absenden der Eilmeldung an die Kreis-

’ verwaltung. -

Absenden der Reinschriften des Ge-

meindebogens (Durchschreibebogen

vierfach) unter Beifiijgung sémtlicher

Hilfslisten der Gemeinden an die Kreis-

verwaltung. (Betriebsbogen und Ur-

schrift des Gemeindebogens bleiben im

Besitz der Gemeindeverwaltung. Nach

5. Am12.6.

Landesamt werden die Hilfslisten eben-
falls wieder zuriickgegeben.)

Die Ubersichten TBodenbenutzung und Ernte
(S. 60 - 61) enthalten
. berichtigte Ergebnisse filir alle Lander sowie fiir die Regie

.Strohernte 1955

1955 (S. 26 - 41)

Uberpriifen der Betriebsbogen auf Voil-

erfolgter Auswertung im Statistischen .

uhd

N -
rungs-

bezirke von Hessen,Rheinland-Pfalz und Baden-Wirttemberg, bei den
landwirtschaftlichen Fléchen auch von Niedersachsen,

unberichtigte Ergebnisse fiir die Regierungsbezirke von Nordrhein-

Westfalen und Bayern, bei den nichtlandwirtschaftlichen Flichen

auch von Niedersachsen.
Sowelt die

urspringlichen Zahlen bei-der.

Berichtigung durch Zu-

oder Apschlége verdndert. wurden, ist allen unberichtigten Begirks-
ergebnissen zu Vergleichszwecken ein unberichtigtes Landesergebnis

beigegeben (in der Vorspalte der {Jbersicht durch ein Sternchen

zeichnet) .

e
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A ’ . . . o - Bodenbenutzung
) ,_ Winterroggen A Sommerroggen Roggen zusammen Winterweizen
1 -
Lfd, Coo L . Estr Ei E
Nr. Vemlm::ﬂbezirk Jabe Fliche — i . Fliche . i . Fliche - s - Fliche . Eress -
1 . - . e im . je m ic im e m
! - Hekear ganzen Hekear gsnzen Hekear ganzen Hekear ganzen
ha dz t ha dz 3 . ha dz t ha dx t
v ' .
1 |Schleswig-Holsteln 1954 131973 22,9 302218} 387 193 7385 | 135800 228 309604 | 60733 337 201 026
2 » » i 1958 110391 23,9 263 334 6 694 20,3 13 589 117085 23,7 277 423 38 084 353 134 437
3 |Hombuwrg . o 1954 2566 21,6 5543 132 19,6 259 2698 21,5 - 5802 723 25,6 1851
4 . 1953 2262 24,0 5 429 144 21,0 302 2408 23,8 5731 515 28,8 | 1483
5 |Niedersachsen .- | 1954 | 420512 26,6 1nsse] 1219 21,8 26594 | 432711 265 1145156 55591 294 163438
6 " 1953 | .376 590 24,8 933 943| 11717 20,8 14371 | 388307 24,7 958314 89727 29,7 261106
7 Reg.-Bez. Hannover 1954 76999 28,3 218 052 44 23,3 2204 77943 28,3 220256 10267 283 29 083
8 » » Hildesheim 1954 36467 36,0 131168 457 25,9 1184 36924 35,8 132352 16488 31,0 51 039
9 » » Liineburg 1954 105214 24,4 256538} 6161 20,8 12788 | 111375 24,2 269 326 3316 25,7 8529
10 ** Stade 1954 54681 24,9 135975| 1648 21,8 35% 56329 24,8 139569 6158 - 26,1 16 090
1 *  * Osoabriick 1954 59575 250 148766 1320 21% 2895 60895 24,9 151 661 3316 27,5 9119
12 * * Aurich 1954 17 043 27,1 46206 287 21,8 627 17330 27,0 46 833 6205 32,0 19 865
13 Verw.-Bez. Braunschweig 1954 16148 34,0 54 954 645 27,8 1792 16793 33,8 s6746| 6525 319 20 843
14}  * *  Oldenburg 1954 54385 23,3 126903 737 205 1510 55122 23,3 128413 3316 26,7 8870
15 |Bremen . 195 | 1192 255 3040 79 207 164 1211 252 3204 166 27,9 463
16 » , 1953 1056 22,8 2 408 86 19,3 | 166 1142 22,5 2574 62 23,8 , 148
17 |Nordrhein-Westfalen 1954 270806 30,7 831 3741 5 861 255 14946 | 276 667 30,6 846320 138418 27,2 376 497
172 . . LV N 1954 251 211 30,7 T72 474| 5437 255 138N 256 648 30,6 786365 132584 27,2 361 292
18 " " 1953 239 895 24,0 575 748 5 805 19,8 11 494 245700 23,9 587 242 | 146108 30,5 445 623
19 Reg.- Bez. Diisseldorf 1954 37435 33,5 125357 700 28,2 1976 38135 33,4 127333 | 28248 285 80 618
20 » = Kdla 1954 20205 33,7 68 116 548 29,8 - 1631 20753 33,6 69747 | 27340 30,0 81 947
21 ® * Asachesy - 1954 19276 36,5 70 346 356 ° 23,8 847 19632 36,3 71193 | 22646 32,5 73 603
22 » * Mioster 1954 68120 287 195489| 1843 254 4687 69963 28,6 200176| 19085 22,7 43 392
23 %~ * Detmold . 1954 63124 29,6 186597 930  24.1 2242 64054 29,5 188839| 16950 227 38 487
24 * » Armsberg . 1954 43051 29,4 126569] 1060 23,7 2508 44111 29,3 129077| 18315 23.6 43 245
25 |[Hessen 1954 135867 312 423 905 765 24,0 1836 136632 31,2 425741 86280 27,6 238133
26 - 1953 128770 26,0 334 802 621 | 20,9 1298 129 391 26,0 336 100 96 010 30,0 288 030
27 Regicz. Darmstadt 1954 32500 30,2 98 300 189 23,3 440 32689 * 30,2 98740 | 29620 29,6 87709
28 » = Kassel 1954 78226 31,9 , 249821 - 439 24,0 1054 78665 31,9 250875| 35773 24,8 88 872
29 » * Wiesbaden . 1954 25 141 30,1 75 784 137 25,0 342 25278 30,1 76126] 208387 29,5 61552
PR ) ]
30 |Rheinlond-Phalz - : 1954 | 107134 303 324616] 1913 240 4591 | 109047 302 329207) 732081 277 202786
31 A . 1953 90 369 25,0 225 923 1602 20,3 3252 2971 24,9 229175 ¢8 33sl) 27,0 184 513
32 Reg.-Bez. Koblenz 1954 33 046 29,7 98 186 474 24,5 1162 33520 29,6 99348 18713 26,3 49138
33 * » Trier 1954 *| 26337 28,7 75628| . 709 218 1546 27 046 28,5 77174 13924 24,9 34 640
34 * * Montabsur 1954 8802 29,5 25951 254 23,9 606 9056 29,3 26 557 598 22,6 13 507
35 # » Rheinhessen 1954 9603 36,3 34 904 104 332 345 9707 36,3 35249} 11152 34,8 38774
36 * * Phalz 1954 29 346 30,7 89 947 372 25,1 932 29718 30,6 90879 | 23433 285 66727
37 |Baden-Wirttemberg 1954 54735 284 155 447] . 3404 23,0 . 7829 58139 23,1 163276 191437 27,5 526452
38 » . 1953 * 48 856 20,9 102 322 3Inz 16,9 5280 51973 20,7 107 602 | 208 384 25,0 $21 310 *
39 | Reg.-Bez. Nordwiirttemberg 1954 | 12917 291" 37619 1108 246 2731 14025 288 40350] 63021 26,9 169 469
40 * * Nocdbaden 1954 13082 29,9 - 39155 211 24,7 520 13293 29,8 39675| 31684 26,5 84103 -
41 | - = = sidbaden 1954 15 490 27,2 42192| 1474 217 3201 16964 26,8 45393] 39972 294 117 649
142 » * SGdwilntemberg - Ho- - .
henzollem 1954 13246 27,5 36 481 611 . 225 1377 13 857 27,3 37858) 56760 27,3 155231
43 Buy-nl'l 1954 359106 233 836 717] 18077 18,2 32900 | 37718 23,1 869 617 | 294 5571) 21,3 627 406
432 *° o 1954 | 328551 23,3 765524 16539 18,2 30101 | 345090 23,0  795625| 273 498)) 21,3 582 550
44 " . 1953 350023 21,4 749 049]| 15 662 17,1, 26782 365 685 27,2 775 831 | 357 7441) 26,4 944 444
45 Reg.-Bez. Oberbayera” 1954 55970 22,3  124637| 5340 182 9720 61310 21,9 134357| 65571 21,6 141507
46 »  # Nicderbayem 1954 55249 21,1 116 646] 3516° 14,7 5183 58765 '20,7. 121829| 69421 200 139136
47 » * Oberpfalz 1954 71607 23,1 , 165597 1591 19,3 3 069 73198 23,0 168666| 25208 21,4 54024
48 »  » _ Obetfracken 1954 48692 23,1 ~ 112396 1142 174 1991 49834 23,00 114387| 20259 214 43 376
49 * ®  Mitcelfranken 1954 43696 24,6 107596] 1647 19,9 3272 45343 24,5 110868 27966 20,5 57 317
50 * *» Unterfranken 1954 31516 25,9 81 539 303 21,7 657 31819 258 82196| 29615 24,3 71 910
51 » * Schwaben 1954 21787 26,2 57046] 2993 20,7 6197 24780 25,5 63243 35344 21,2 75 052
52 KefSt und Kreis Lindau 1954 T34 19,7 67 7 167 12 41 192 . 79 114 20,0 - 228
53 Bundofgcbioc 1954 1483891 27,0 4001 422] 46257 20,9 96505 |15301148 26,8 4097 927| 901.133 25,9 2 338052
54 " o 1953 [1348212 23,7 3193458] 45448 19,0 86534 |1393660 23,5 327999201 004970 27,7 2781 094
55 " , 1952 1317 992 23,1 3048 620] 37 722 18,6 70°r7x |1 355 714 . 23,0 311874841 121103 278 3 126 569 -
56 ! LI 1951 V1257248 23,6 2972 954] 33 146 18,5 61 236 |1290394 23,5 3034 190 934 329 . 29,0 2710 842
57 d T 1950/54 |1 346 &20 24,0 3235 492] 39 752 18,3 74 848 11386572 23,9 3310340 978 986 27,4 2 678012
58 - , ' 1938 1541 400 27,1 3 248 500) 30 800 16,2 50100 [1572200 21,0 3298 600 |1 065 2001) 26,1 2776 800
59 "’ K4 ! 1935/3811 621 800 78,3 2 974 0001 30 400 14,2 43 000 |1 652200 183 30170000 074 6001) 22,4 2 403 000
- / s - R - \ - [ . .
*) Siehe Vorbemerkung (Scikcl\). — 1) Einschl, Spelz, Emer, . . .
“ ' : 4 -
” ¢ .



und Ernte 1954

Weizen und Spelz

Spelz (Emer) Sommerweizen zusammen Wintermenggeueide Brotgetreide zus‘nmmen
- E / - . E Lid,
Flache - s . Fliche . Eremg " Fliche Errag Fliche Erag Fliche i N{r.
e im je im ie im ) ' e im je im
- He&un ganzen Hekear ganzen - Hekear . ganzen Hektar ganzen Hektar gamzen
ha dz 3 ha dz 3 ha dz t 1T dz t Fa dz t
. ) ) N N ) - /
-. - - 12 931 28,6 36983 (73 664 32,3 238 009 '80 26,6 213 20’ 544 26,1 - , 547 826 1
- - - 23N 32,4 77 018 |, 61 855 34,2 211 455 76 29,6 225 179 116 27,3 489103 | 2
‘o - - 153 237 363 876 253 2214 w25, 2 3584 22,4 8039 3
- - - 234 25,2 590 749 27,7 ‘2073 39 25,6 , 100 3194 24,7 7904) 4
- .- - 85 166 32,0 275 731 141757 310 439169 | 4649 26,2 12180 | 579M17 27,6 1596505] 5
- - - 51 725 28,0 144 830 141 452 28,7 405 936 4592 , 252 11 572 534 351 257 " 1315822| 6
\ ) . h .
- - - 13 741 28,9 39718 | - 24008 28,7 68 801 1016 1283 2 876 102 967 28,4 2091933|°7
- - - 25 724 33,3 85 581 42 212 32,4 136 623 840 © 30,8 2 589 79 976 34,0 2715641 8
- - - 8719 255 22254 12 035 25,6 30 783 911 22,8 2079 124 321 24,3 3021881 9
- - - 1651 23,8 3922 * 7809 25,6 20 012 770 24,3 1874 G4 908 24,9 161 455 |10
- - N - 561 23,7 1327 3877 - 26,9 10 446 362 23,4 846 65 134 25,0 162 953 f11
- - - 3159 27,4 8 5666 9 364 30,5 28 531 138 24,0 331 26 832 28,2 75 695 |12
- - - 32 047 35,2 112940 38 572 34,7 133 783 290 304 - 881 55 655 , 34,4 - 191 410 |13
- - - 564 23,4 1320 3 880 26,3 10 190 322 21,9 704 59 324 23,5 139 307 | 14
. - —\ - 79 24,1 190 245 26,7 653 16 R 21,5 R ' ‘34 1532 ’ 254 3891 |15
- - - - 120 21,1 253 182 22,0 401 16 21,17 34 1 340 22,5 300916
- - - 22 077 23,5 51 881 160 495 >2‘,7 428378 | 14301 25,8 36 897 451 463 29,1 131159517
- - - 21 147 23,5 49 801 153 731 26,7 411 093] 18768 25,8 48 515 429 147 © 29,1 1245973 {172
- - - 16 583 - 27,1 44 940 162 689 30,2 490 563 { 25 286 25,9 65491 433 675, 26,4 1143 296 {18
- - - 2 492 21,8 5 421 30 740 28,0 . . 86039 758 28,9 ' 2193 69 633 310 215 565 |19
- - - 3349 | 28,7 9621 30 689 29,8 91568, 316 24,6 776 51 758 313 v 162 091 |20
- - - ~2024 28,3 5726 24 670 32,2 79 329 294 27,6 813 44 596 339 151 335 |21
- - - 2262 21,9 4953 21 347 22,6 48 345 4 478 25,9 11 580 95 788 27,2 260 101 |22
- - - 6137 21,5 - 13 195 23087 . 22,4 51 682 9344 '24.6 22974 | - 96 485 27,3 . 263495 |23
- - - 4883 223 10 885’ 23 198 23,3 54 130 3578 28,4 . 10179 70887 - 27,3 193 386 {24
’ n »26,3 - 187 9174 26,0 23 853 95 525 27,4 262173} - 1932 26,6 5139 234 089 29,6 693 053 |25
85 21,3 181 8 044 28,7 23 086 104 139 29,9 311 297 1315 25,0 3288 234 845 21,7 650 685 |26
37 25,5 94 2631 26,8 7 060 32288 29,4 94 863 627 26,4 1658 65 604 29,8 195 261 {27
25 24,2 61 5 849 25,8 15 107 41 647 -250 + 104 040 857 26,0 2230 121 169 - 29,5 357 145 |28
92 35,0 32 694 24,3 '1 686 21 590 29,3 63 270 448 27,9 1251 |- 47 316 29,7 .140 647 |29
. , s . .
. . . 3140 25,0 7850 76348 27,6 210636 5797 28,5 16 521 191192 | 29,1 556 364 |30
. '. ! ' 3'842 24,4 9 374 ] 72 180 26,9 193 887 4 959 24,3 12 050 169 110 25,7 435112 |31
. . 1123 24,9 2797 19 836 26,2 51 935 2355 29,4 6926 55 711 28,4 158 209 |32
. . 567 - 20,8 1182 14 491 24,7 35 822 1620 26,1 4230 43 157 27,2 117 226 |33
. . ! .249 , 213 530 6235 © 225 " 14 037 416 - 29,6 1230 15707 - 26,6 41 824 134
. ' . 578 - 3L7 1830 11 730 34,6 40 604 49 31,0 ¢ 152 21 486 35.4 76 005 |35
. . 623 24,3 1511 24 056 28,4 * 68238 1357 29,4 . 3983 55 131 29,6 163 100 |36
8 369 19,5 16 320 13 783 25,9 35698 | 213 589 27,1 578 40| 18612 263 48950 | 290340 272" 790 696 |37
9 566 19,9 19 010 8894 22,2 19777 226 B44 24,7 560097 15341 - - 20,8 31 916 294 158 23,8 699 615 |38
627 18,0 1127 9 924 26,0 25 833 73572 26,7 196 429 5 146 24,8 12 785 - 92 743 26,9 ) 249 564 |39
1 406 19,1 2690 2 459 26,1 6408 35 549 26,2 © 93 201 3199 27,3 ° 8726 52 041 27,2 141 602 |40
646 18,5 1192 455 27,0 1230 “41°073 29,_2 120 071 6263 27,3 17 091 64 300 28,4 182 555 |41
5 690 19,9 11311 945 ~ 23,6 2227 63 395 ‘ 26,6 168 769 4 004 25,8 ° 10348 81 256 267 216 975 |42
1
. L . 49 629 21,2 105213 | 344186 21,3 732 619| 25018 22,9 57291 746387 22,2 1659527 {43
. . . 46 081 212 9769 § 319579 213 680242 | 23 251 22,9 53245 | 687920 22,2 1529 12 {43=
. . 27 462° . 21,6 59 318 385 206 26,1 1003 762 | 22 594 23,8 53774 773 485 23,7 1833 367 {44
. . 5383 20,0 10 785 70954 . 21,5 152 292 2545 21,6 5 505 134 809 - 21,7 292 154 |45
. . "1, 6236 18,6 11 621 75 657 19,9 150 757 791 20,5 1624 135 213 20,3 . 274 210 146
N . 9012 20,8 ° 18779 34 220 21,3 72 803 1092 19,7 | 2157 108 510 22,5 243 626 47
. . . 5 055 197 9976 25 314 21,1 53 352 2120 31,9 4646 | ' 77 268 22,3 172 385 }48-
. . . - 8713 219 19 041 36 679 20,8 76 358 2418 20,9 5 047 84 440 22,8 192 273 149
. . 6 904 25,0 . 17248 36 519 24,4 89158 § 12211 + 241 29 486 80 549 24,9 200 840 }s0
. S . 4768 21,4 - 10225 40112 | 2.3 85 277 2073 23,0 A778 66 965 22,9 153 298 |51
. : . t10 17,0 17 124 19,7 245 1 220 T2 166 19,6 326 {52
8 440 19,6 16 507 197 13.2 - 27,3 537762 1106685 ~ 26,1 2892321 ) 70 415 L 25,2’ 177 248 |2 707 248 26,5 7167 496 {53
9 651 19,9 191N 140 675 27,0 379 186 [1 155 296 27,5 31794} 74 218 24,0 7 178450 |2 623,174 25,3 6637 913 154
11 299 13,2 T 20613 60 801 24,6 149 526 |1 193 203 27,6, 3290708 72933 23,6 171 974 )2 621 850 25,1 6 581 430 [55
12 961 19,0 24 5.3! 82 480 25,9 233 870 |1 029 770 28,6 2949293 63 68’9. 25,4 162 045 ]2 333 853 .25,8 6145 528 {56
11 535 18,5 21 9 109 134 26,2 285 751 |1 099 655 27,1 2985082 69718 243" 169 422 }2 555 945 25,3 6 464 344 {57
. . . . 52 700 24,4 128 700 |1 117 900 26,0 2 905 500 § 82 500 22,0 181 300 2772 600 > 23,0 6 385 400 |58
. 53 300 20,9 112 000 J1 127 900 22,3 2515000) 81 400 19,3 157 000 [2 861 500 19,9 5 689 000 159
' - . . i 7
- ’ ) ’ . ’
- -~ . 4 . . ~
’ 4 ' ‘N
-y - ¢ -
g . 2
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noch: Bodenbenutzung
N .
- Wintergerste St;mmel;erl(e Gerste zusammen Hafer
Lid Land Eru E Er E
Nr. Vemllmnn;:bezirk Jabe Fliche _ i - Fliche - b . Fliche - o - Flache - e -
. . je im )e im je im ie im
> Hektar | ganzen Hektagr | ganzen Hekear | ganzea Hekear | ganzen
ha dz 3 ha dz t ha dz 3 ha dz t
. ' , ‘
1 | Schleswig - Holstein 1954 1980 34,1 67585 | 13239 282 37334) 33059 31,7 104920f 64903 256 166152
2 - " 1953 17895 32,4 57980 | 16534 29,9 49437 34429 31,2 107417| 73085 28,3 206 831
3 | Hamburg : 1954 41 253 357 nz 2.8 255 258 23,7 612 1131 22,5 2545
4 . 1953 220 28,8 634 133 254 33s 353 27,5 972 1295 24,5 3 168
5 | Niedersachsen 1954 6900 26,1 18009 38133 304 15924] 45033 29,7 133933| 196009 28,0 54885
6 . 1953 50 651 31,8 161070 | 20544 26,9 55263} 71195 30,4 . 216333| 229214 28,5 655 552
7 Reg.-Bez. Hannover 1954 286 22,7 650 5179 31,3 16 224 5 465 30,9 16 874 36862 28,7 105 875
8 *  » Hildesheim 1954 429 | 28,2 1211 7922 334 26 452| 8351 33,1 276631 27616 345 95 289
9 » ) = Liineburg 1954 184 21,7 400 7513 253 18992 7697 252 19392| 26864 252 67 607
10 » . * Swade 1954 1712 25,9 4 437 193¢ 251 1853| 3646 255 9290} 22574 252 56 992
1 » » Osoabrick 1954 257 22,6 581 1012 258 2615 1269 252 3196| 24967 25.4 63 426
12 > * Auwrich 1954 1847 27,0 4995 3910 26,9 10500f 5757 26,9 15495| 15899 27,6 43 810
13 Verw.-Bez. Braunschweig 1954 293 29,5 864 8484 370 - 31421} 8777 368 32285] 16867 35,6 60 038
14 » .~ Oldenburg 1954 1892 257 4871 | 2179 223 4867) 4071 23,9 9738| 24360 22,9 55 788
15 | Bremen . 1954 16 254 4 9% 23,9 229 N2 24,1 270 ) ' 252 2094
16 . 1953 35 23,7 83 94 22,2 209 129 22,6 292 909 23,0 2 091
17 | Nordrhein - Westfalen 1954 16361 - 250 40903 | 29928 256 76 616| 46289 254 17519| 125552 28,7 360334
174 . " *) 1954 17480 25,0 43768] 31974 256 81-978| 49454 254 125746] 150182 28,7 431237
18 L - 1953 68157 31,0 211287 | 20574 26,2 53904] 8873t 29,9 265191| 160496 240 385190
19 Reg.-Bez. Diisseldorf 1954 6317 25,5 16 114 6599 26,7 17 614| 12916 26,1 33728 20982 31,8 66 710
20 » » Kéla 1954 4599 25,9 11 912 4153 27,8 11545| 8752 26,8 23457 15450 323 49 833
21 *  ». Aachen 1954 2383 273 6506 5223 27,7 14488 7606 27,6 20994| 13870 33,5 46 440
2 » »  Minster 1954 1711 21,9 3 744 4806 22,8 10945| 6517 225 14689| 32366 23.4 82 162
23 * " Detmold 1954 72 225 1622 5364 24,6 13211 6086 24,4 14833| 43135 280 120706
24 * » Amsberg 1954 1748 22,1 3 870 5829 24,3 14175] 7577 23,8 18 045f 24379 26,8 65 386
25 | Hessen 1954 4282 249 106621 3285 26,9 88326 3717 267 98988| 111079 285 316575
26 - 1953 14138 30,3 42838 ) 26096 26,7 69 676| 40234 28,0 112514| 113668 252 286 443
27 b« Reg.-Bez. Darmstade 1954 1868 26,2 4900 | 16216 27,5 44580 18084 27,4 49480} 28188 28,2 79 584
28 » » Kassel 1954 1401 22,0 3087 | 10038 26,3 26403 11439 258 29490) 55142 28,9 159414
29 » » Wiesbaden 1954 1013 26,4 2 675 6581 26,4 17343| 7594 264 20018) 27749 28,0 77 577
. . .
30 | Rheinland - Pfalz . 1954 3351 26,1 8746 | 54819 32,9 180355] 58170 32,5 189101| 98313 266 261513
31 - - 1953 4803 27,1 13016 | 65706 ° 28,5 187262] 70509 28,4 - 200278| 101847 24,6 250 544
32 Reg.-Bez. Koblenz 1954 893 25,3 2263 | 12168 300 36 446] 13061 296 38709| 31760 26,8 8% 140
33 » » Trier 1954 930 23,2 2161 6640 26,7 17698 7570 26,2 19859] 28086 23,6 66 389
34 »  »  Montabaur 1954 127 21,5 273 1892 27,9 5272| 2019 27,5 5545 11380 26,6 30 269
35 » * Rheinhessen 1954 555 31,3 1738 { 14588 37,9 55261| 15143 37,6 56 999 7161 34,1 24 394
36 * * Pfalz 1954 846 27,3 23111 19531 33,6 65678| 20377 33,4 67989{ 19926 27,8 55 321
37 | Baden -Wirttemberg 1954 4924 26,0 12802 | 160704 26,9 432294] 165628 26,9 445096] 93144 256 238 449
38 . - 1953 6131 22,2 13594 | 135982 22,3 300520) 142113 22,7 314 14] 99856 21,3 213190
39 Reg.-Bez. Nordwilrttemberg 1954 745 254 » 1894 66707 27,8 185326| 67452 27,8 187220] 36458 268 97713
40 » » Nordbaden 1954 1285 263 3385 | 29554 29,1 86091| 30839 29,0 89 479] 16840 26,6 44 870
41 * = Sidbaden 1954 1863 27,1 5058] 23753 264 62714| 25616 26,5 677721 14363 23,2 . 33267
42 » »  Stdwiirttemberg - Ho-
henzollern 1954 1031 23,9 2465 ) 40690 24,1 98160| 41721 24,1  100625| 25483 24,6 62 599
43 | Bayern 1954 8326 17,9 14904 | 339271 24,0 814250] 347597 23,9 891547 251 704 22,9 576425
FtE ) 1954 7702 179 13787 | 313849 24,0 753237 321551 23,9 767 (R4] 243437 22,9 557470
44 ~ 1953 1774 24,8 34160 | 326789 251 820 240| 340563 251 854 400] 274224 20,1 551190
45 Reg.-Bez. Oberbayern 1954 2314 17,6 4077| 0206 22,7 113744| s2520 22,4 117821| 47688 22,9 109070
46 » = Nicderbayera 1954 1675 18,4 3086| 45381 21,6 98011| 47056 21,5 101097| s0181 22,6  113280.
47 » * Oberpfalz - 1954 630 18,9 1189 32959 234 77 166| 33589 23,3 78355} 39692 226° 89708
48 * * Oberfranken 1954 622 18,5 1154 ) 32475 23,2 75192 33097 23,1 76346 25855 20,9 54 100
49 »  * Miucelfranken 1954 - 736 16,6 1225 | 46849 250 117118| 47585 249 118343 27325 22,9 62 557
50 » * Unterfranken 1954 878 16,2 1423 59163 27,5 162818] 60041 27,4  164241] 29183 24,0 70 007
s1 » = Schwaben 1954 © 844 19,3 1628] 46796 23,3 109154} 47640 23,3 110782| 23460 25,0 58 647
- 52 KrfSt und Kreis Lindau 1954 3177 5 20 16,9 34 23 170 39 53 19,1 101
53 | Bundesgehiet 1954 64121 27,1 174010 669142 26,1 1745583| 733263 26,2 1919593| 942676 26,2 2472912
54 - ' 1953 | 175804 30,4 534 662 | 612452 25,1 1536849 788256 26,3 2071 511]1 054 592 24,2 2554199
sS - 1952 | 168888 292 492912 538272 23,5 1264414 707158 24,9 17573261112180 23,5 261604)
s6f . " 1951 | 137532 30,9 425257 | 505383 250 1262303] 642915 26,2 1687560[1131121 2571 2 834 952
57 . 1950/54] 134724 29,5 396 903 | 562231 24,6 1384 821] 696 955 256 17817241 079736 24,1 2 604555
58 - ‘ 1938 | 262300 29,3 768 900 | 564200 22,1 1248 600 826 500 24,4 2017 5001 340 300 22,8 3 052209
59 " 1935/38] 222100 26,3 5850001 S90100 79,3 1138000) 812200 21,2 172300011 363 900 20,7 2826 000
+) Siche Votbemerkung {Seite ?)(). )
' y



und Ernte 1954

Sommermenggetreide Futtergewrejde zusammen Kornermais (ﬁﬁi’fgﬂeégr’ﬁ?ﬂi)
E Ert v
Fliche - frees s Fliche - e Fliche Ereeg Fliache Erung l&frd'.
je im je im je im je im
Hekear ganzen Hekear . ganzen Hekear - ganzen Hekear ganzen ,
ha dz 7 t ha dz t ha dz t ha dz t
84 354 23,8 200 763 182 316 25,9 471 835 .35 -23,5 7] 391 '895 26,0 1019743 | 1
86 653 26,4 228 764 194 167 28,0 543 0‘2‘ 32 24,0 77 373 215 27,7 1032192 2
959 21,6 L2 2348 22,3 5228 4 20,5 * 8 5936 224 13275 | 3
t o019 24,8 .2 SZZ 2.665 25,0 6 667 4 18,8 3 5863 24,9 14 579 4
127 408 . 27,5 350372 368 450 28,0 1033 130 149 23,0 342 947 N6 ‘27,8 2629977 { 5
81 620 26,4 215 477 382 029 28,5 1087 362 128 25,3 324 916 508 26,9 2 463 508 6
17 822 30,4 54 259 " 60 149 29,4 177 008 15 22,7 34 163 131 28,7 468975 § 7
13 286 35,1 46 685 49 253 34,4 169 637 12 22,5 27 129 241 34,1 441228 | 8
50 195 24,2 121 663 84 756 24,6 208 662 61 23,0 140 209 138 24,4 | 510990 | 9
22 098 25,6 56 595 48 318 25,4 122 877 17 22,9 39 113 243 | 25,1 284 371 |10
5100 26,7 13 597 31336 25,6 80 219 2 25,0 5 95 472 25,2 243 177 |11 .
2 440 25,1 . 6121 24 096 27,2 65 426 5 24,0 12 50 933 27,7 141 133 |12
10 915 35.1 38 354 36 559 35,7 N 130 677 18 23,3 42 92 232 34,9 322129 |13
5552 23,6 13 098 33 983 23,1 78 624 19 22,6 13 93 326 23,4 217 974 |14
376 24,7 929 1319 - 25,0 3293 25 20,2 51 2876 25,2 7235 |15
382 20,9 798 1420 22,4 318 23 27,0 62 2783 22,5 6252 |16
99164 28,5 282 817 271 005 28,1 760 470 232 31,2 725 722 700 28,7 2072790 |17
67 891 28,5 193 877 267 527 28,1 750 860 . 696 906 28,7 1997 558 |17a
47 273 23,9 ‘112 982 296 500 25,7 ~763 363 199 27,8 553 730 374 26,1 1907 212 |18
7353 30,7 22 550 41 251 29,8 122988 74 39,6 293 110 958 30,5 338846 |19
2 406 28,7 6 894 26 608 30,1 80 184 46 24,0 111 78 412 - 30,9 - 242 386 |20
793 34,1 2 702 22 269 3L5 70 136 12 33,8 41 - 66877 33,1 221512 |21
19 352 26,2 50 696 58 235 25,3 147 547 43 29,2 126 154 066 26,5 407 774 |22
21 975 29,5 64 778 71 196 28,1 200 317 35 26,6 93 167 716 27,7 463 905 {23
16 012 28,9 46 257 47 968 270 129 688 22 28,0 61 118 877 27,2 323 135 24
9333 28,8 26879 157 529 28,1 442 442 367 29,7 1089 391 985 29,0 1136584 {25
4 901 24,7 12 105 158 803 25,9 411 062 376 24,3 990 394 024 27,0 1062 737 |26
1477 28,8 4256 47 749 27,9 133320 273 32,3 882 113 626 25,0 329463 27
6564 28,8 18 914 73 145 28,4 207 818 19 23,0 44 194333 1 291 565 007 |28
1292 28,7 3 709 36 635 - 27,7 101 304 75 21,6 163 84 026 28,8 242 114 |29
383 27,6 10 574 160 314 28,8 " 461188 576 24,7 1422 352 082 28,9 1018974 {30
2 837 24,4 6 922 175 193 26,1 457 744 4388 28,1 1369 344 791 25,9 894 225 {31
1514 27.4 4148 46 335 27,6 127 997 25 26,1 65 102 071 28,0 286271 132
846 25,2 2131 36 502 24,2 88 379 6 22,3 13 79 665 25,8 205 618 133
764 29,0 2213 14 163 26,8 38 027 7 22,0 15 29 877 26,7 79866 |34
79 35,2 278 22 383 36,5 81 671 96 22,4 215 43 965 35,9 157 891 {35
628 28,7 1804 40 931 30,6 125 114 442 25,2 1114 96 504 30,0 . 289328 |36
31 894 26,2 83 562 290 666 26,4 767 107 5 520 27,7 15290 . 586526 26,8 1573093 {37
24 788 21,8 53 955 266 754 21,8 581 259 5 045 29,9 15 085 565 957 22,9 1295 959 |38
18 977 27,1 51 458 122 887 27,4 336 391 948 29,8 2822 216 578 27,2 588777 139
2 408 27,0 6512 50 087 28,1 140 861 2079 30,3 . 6297 104 207 27,7, 288 760 |40
2357 22,1 5218 12 336 25,1 106 257 2 461 24,8 6098 109 097 27,0 294 910 |41
8 152 25,0 20 374 75 356 24,4 183 598 32 22,9 73 156 644 25,6 400 646 |42
22 202 23,4 51 953 621 513 23,5 1 457 532 657 v 21,7 1423 1368 557 22,8 3118482 {43
20769 23,4 48 600 585 757 23,5 1373 094 1274334 22,8 2903 6‘29 432
15 994 21,6 34 547 630 781 22,8 1 440 137 542 23,5 1276 1 404 808 23,3 3274780 |44
3367 22,0 7 422 . 103 575 22,6 234 313 79 20,9 165 238 463 22,1 526 632 |45
2123 22,8 4 838 99 360 22,1 219 215 920 17,4 157 234 663 21,0 ) 493 582 |46
1597 22,2 3 552 + 74 878 22,9 171 615 98 19,6 192 183 486 22,6 415 433 |47
1628 22,5 < 13671 60 580 22,1 134 117 81 24,8 201 137 929 22,2 306 703 |48
3 546 23,1 8197 78 456 24,1 189 097 102 15,5 159 162 998 23,4 381 529 |49
4721 24,5 11 567 .93 945 26,2 245 815 . 161 27,9 450 174 655 * 25,6 447 105 |50
3785 24,7 9350 74 885 23,9 178 779 42 21,7 91 141 892 23,4 332 168 |51
2 14,5 3 78 18,3 143 4 21,3 8 248 19,2 477 |52
. -
379 521 26,6 1 009 720 2 055 460 26,3 5402 225 7 565 27,0 20 432 4770273 264 12590153 |53
265 464 25,2 668 077 2108 312 25,1 5293 787 6 837 28,9 19 744 4738 323 25,2 11 951 444 |54
211 952 24,2 513 762 2 031 290 24,1 4 887 129 7 420 . 22,2 16 473 4 660 560 24,6 11 485 032 |55
203 241 . 23,9 485 690 1977 277 . 25,3 5 008 202 7515 27,9 20 955 4 368 645 25,6 " 11174 685 56
248 442 24,6 611 402 2 025133 24,7 4 997 681 728 26,3 18 951 4 588 296 25,0 11 481 476 {57
109 800 _23,2 254 900 2 276 600 23,4 5324 600 17 400 29,1 50 700 5 066 600 23,2 11 760 700 {58
101 200 20,8 211 000 2 277 300 20,9 4760 000 13 300 27,7 38 000 5152 100 20,4 10 487 000 |59
) ,
/s \
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4 noch: Bodenbenutzung
Speiscerbsen Futtererbsen Speisebohaen Ackerbohnen
/ Zum Ausreifen bestimme
L Land : E -1 E E ' E
Nr. Verw-lmnnglsezhk ’ Jahe Fliche . i - Fliche - b - Fliche - m‘&‘ Fliche ghoing
. ‘ je im je im je im je m
! Hektar | ganzen Hektar | ganzen Hekear | ganzen Hekear | ganzen
N ha dz t ha dz 3 ha dz t ha dr t
\ ‘
1" |Schieswig- Holstein 1954 893 13,8 1229 - U5 B K | 100 144 us | 287 183 5136
2 . - 1953 1422 20,7 2 950 106 22,2 235 76 16,8 128 3170 24,9 7 882
3 |Hamburg 1954 (N . 0o . . 4 160 6 .89 17,1 101
4 - 1953 1 22,4 . 2 0 . . 6 20,4 12 58 20,2 L7
s |Niedersachsen 1954". 2 833 17,0 4813 562 157 885 907 15,4 1402 6 946 195 1351
6 T ! 1953 349 17,2 5 894 an 17,4 - 1068 710 17,6, 1253 7466 22,1 16504
7 Reg.-Bez. Hannover 1954 276 17,2 471 92 18,3 168 83 15,1 125 508 - 24,2 1227
8 »° _* Hildesheim .. 1954 466 184 859 103 17,6 181 214 14,8 317 631 2.9 11383
9{ 6 " Lincbug 1954 106 16,6 176 106 15,1 160 s0 152 76 124 19,8 245
10 » » Stade . 1954 40 13,8 55 44 11,8 52 25 13,6 34 1007 184 1856
11 »  »  Osnabriick 1954 27 17,8 48 26 185 50 31 21,6 67 d7 194 33
12 » ., ® Aurch 1954 898 154 1380 95 11,5 109 132 18,0 238 3014 183 5503
13 Verw.-Bez. Braunschweig 1954 609 19,4 1183 19 18,4 %0 259 13,8 358 367 25,6 938
14 »  » Oldenburg 1954 411 155 638 47 16,0 75 113 16,5 187 1278 18,2 2326
15 |Bremen 1954 14 22,0 3 5 20,6 10 24 18,5 4 20 204 . 41
16 " - 1953 21 21,9 46 2 22,0 4 28 18,6 52 24 21,6 50
17 |Nordrhein -Westtalen 1954 667 166 1108 234 150 351 200 17,0 342 1629 201 3274
18 " - 1953 721 161 118t 219 17,9 392 184 20,4 375 1370 22,3 ~ 3055
19 Reg.-Bez. Diisseldorf 1954 89 18,9 168 18 1507 27 43 15,0 65 4 19,1 84
20 » =, Kéln 1954 47 18,4 86 * 8 17.3 14 17 250 42 27 234 63
21 », " Aachen 1954 95 17,5 167 4% 158 6 6 232> 14 13 22,4 29
22 » = Minster 1954 70 13,4 94 31 15,8 49 33 16,6 55 269 17,5 472
23 » » Dewmold 1954 ‘283 16,6 470 127 15,1 192 83 17,5 145 1082 20,7 2243
2% n = Atnsberg - 1954~ 83 14,8 123 46 137, 63, 19 11,2 21 194 197 383
.25 |Hessen 1954 1149 16;0 - 1837 28 15,7 410 216 134 289 38 20,1 T 764
26| " 1953 1208 152 1835 198 15,0 297 196 16,0 33 408 20,0 816
27 Reg.-Bez. Darmstadt 1954 , 136 17.4 236 76 - 16,5 125 82 13,4 110 44 18,3 81
28 » * Kassel 1954 954 15,8 1508 150 15,1 227 94 12,0 113 327 7 20,5 669
29 » » Wiesbaden ! 1954 59 . 157 93 35 16,6 58 40 16,6 66 10 14,1 14
"“30 |Rheinland - Pfalz 1954 | . 149. 163 242 55 ° 14,2 78 1286 155 19 50 17,7 89
31 LA 1953 197 12,8 252 72 10,8 78 ns 13,0 149 47 13,7 , 65
32 Reg.~Bez. Koblenz 1954 39 155 60 11 14,2 ‘16 24 15,3 37 1 18,7 21
33 |7 % % Trier ~ 1954 34 1568 53 21 14,5 31 3 14,7 4 12 20,0 24
34 » , * Montabaur - 1954 7 169. - 12 4 13,3 b] 21 16,1 34 1 17,0 2
35 »  » Rheinhessen 1954 200" 16,8, 33 s . 14,4 7 39 155 61 s 16,8 ‘8
36 » » Pfalz 1954 49 17,1 84 14 13,9 19 41 15.4 63 21 161 .34
* 37 |Baden-Wirttemberg 1954 561 17,6 990 2105 18,6 - 391 420 18,4 m 1623 22,1 3581
38 - -, "1953 622 17,3 1077 | 2373 17,4 4327 405 17,5 70 1283 21,8 2791
39 Reg.-Bez. Nordwiirttemberg 1954 292 18,4 537 1384 192 2653 116 16,0 186 1282 22,8 2919
40 *» » Nordbaden 1954 ns 17,0 201 76 20,3 154 67 18,5 124 s8 20,1 116
41 » = Sidbaden 1954 60 18,9 113 77 17,3 133 184 20,3 375 94 18,4 173
.42 - » Sidwiirttemberg - Ho- . ) 4
A henzollern - 1954 91 15,3 , 139 568 17,1 971 53 16,3 86 189 19,7 373
43 |Bayern . L.t 1954 1031 15,3 1574 900 15,4 1386 162 13,7 223 2511 _ 21,6 5419
44 " , 1953 1019 - 153 1 556 724 . 156 1133 138 141 189 2386 21,0 5018
45 Reg.-Bez. Oberbayern 1954i 68 14.,5 99 145 15,0 217 19 15,1 29 510 20,2 1030
6| .* . Niederbayern 1954 43 14,0 61 205 14,4 295 3197 6 91 17,8 162
47 » = Oberpfalz 1954 68 18,6 126 113 18,1 204 15 16,0 24 23 18,0 2
48 »  » Oberfranken 1954 102 114 116 128 128 164 28 13,1 37 156 17,0 266
49 *  * Mittelfranken 1954 295 16,2 477 106 155 165 26 14,6 38 745 2L1 1568
50 * . " Unterfranken 1954 _357 14,7 526 93 16,8 156 46 12,3 56 m 175 19§
51 »' % Schwaben’ 1954 o8 17,3 169 110 16,8 185 25 3.1 33 875 24,7 2157
52 KrfSt und Kreis Lindau . 1954 - - - - - - 0 . . 0 . .
- - ..
53 | Bundesgebiet . 1954 7297 16,2 11 824 4215 17,0 718 2163 158 3421 16 026 19,9 31916
T R R 1953 8630 17,1 14773 | 4305 17,00 7332 1854 17,2 3180 | 16212 22,4 36298
55 b - 1952 8377 156 13081 4 060 143 5812 1 983 14,1 2787 { 17551 19,3 33921
s¢ ] Tt 1951 10568 163 “17273 5393 15,7 8472 2 267 16,0 3621 | 18589 21,6 40157
57 » ' 1950754} 10207 15,7 16404 | 5074 15,7 7985 2218 15,8 3501 | 18162 20,3 36897
58 " 1938 12000 169 20300 4200 16,5 7000 1 500 16,8 2500 | 35400 204 72200
59 P 193s5/38) 13700 17,3 23700 3800 16,0 6100-| 2100 16,2 3400 | 34700 - 20,2 70000
. ! - ! ‘ Is
1) Vor 1954 éinschl. Bitterlupinen. . . \



und Ernte 1954

Wicken S‘-\iﬂupinen 1) [ Hal und Mischfruch g
. Zur Kornergewinnung fl v
- - Hillsenfeichte Alle anderen Arten
R G d d
Fliiche - Erezag - Flache Ereag Fliche Erurag inspesame v,oru s:‘:;:‘::':: l;lid-
N je im . je im je im ' :
Hekear ganzen Hektar ganzen , Hekear' ganzen !
ba dz t ha dz 3 - ha dz 3 Tha
: I - ! " co . o : . ‘
83 166 7 1380 286 TIL6 332 ''5093 23,0. - 1) 699 008 - . 190 T’
839 18,9 .3 583 426 15,5 660 6125 27,3 16 731 12 164 260 2
. 7 " . ' . .
2 15,0 3 1 2,0 2 31 20,9 65 97 2 3
1 18,0 2 4 17,5 7 - 33 23,7 . 78 103 H 4
64’ 137 - 856 981 ‘12,8 1256 4288 23,9 10228 17 141 - 135, s
511 15,4 786 2 002 14,6 “ 2932 4604 24,2 11 159 - 19323 " . 850 1
. 85 14,0 119 154 ‘13,3 205 1188 24,7 2937 2 386 215 7
166 152 ¢4 . 252 16 12,6 19 888 25,6 - 2269 © 2484 130 . |8
69 14,6 101 547 12,1 - 664 219 18,2 399 1221 479 9
.33 14,5 8 95" . 12,5 1o 817 20,8 1702 2061 73 10°
20 20,0 40 100 13,8 138 Toss 29,1° 160 276 298 .
90 81 CT73 15 14,2 22 436 20,8 909 480 54 12
130 147 191 9 12,0 10 ) 571 284 . 162 1994 s, i3
31 10,3 32 45 17,6 - .79 114 202 . 230 2039 "73e T 4
, 2‘ 19,0 4 1 18,0 2 . 33 ;20,9 69 99 2 15
— - - - - - 10 23,5 24 85 . 1 16
. . b - . .
2195 12,9 2 840 340 15,2 - 516 182 21,0 386 . 7 088 224 177
1622 15,8 2 563 408 15,6 637 1564 23,7 3707 6 088 191 18 .
‘31t s 200 62 14 15.1 21 61 22,2 Y136 300 28 19
61 14,6 89 4 15,0 6 50 24,7 ‘123 214, 15 20 4
21 . 16,4 34 0 -, . 22 32,0 s w0 161 X 21
. o291 13,3 388 148 15,2 225 186 18,1 337 1028 73 22
. 1288 12,6 1624 169 15,4 260 | ' 1316 21,5 2 833 1348 \ 73 23
, 503 12,8, .. 613 5 9,0 1 187 . 17,5 327 1037 29 24
510 14,2 T .29 ;13,8 40 514 "18,2 933 3 060 70 25,
5100 ' 15,4 T, 788 47 13,6 64 565 17,8 1007 3132 69 26
T % 11,8 " 106 12 9,9 12 57 16,0 9N 497 15 27
369 14,5 - 535 7 11,2 8 428 18,4 ¢ 789 2329 47 28
51 18,3 93 10 20,0 20 29 18,2 53 234 . 8 29
403 14,7 593 8 13,1 13 85 18,8 ~ ’ 160 . 878 430 30
430 12,9 , 553 17 12,2 1] 85 15,6 N k7 963 478 31
79 13,4 - 105 2 12,6 3 16 187 30 182 34 32
140 14,4° 202 1 13,5 1, 28 . 18,6 52 239 373 33
19 15,9 30 2 12,8 3 10 19,2 - 19 Tet 7 S0 - |34
15 15,1 23 - - -~ .9 17,4 16 .93 N 2 35
150 15,6 233 3 13,3 - 4 22 19,4 3 300 16 36
615 16,3 1 001- 12 17,1 21 409 18,4 752 5745 121 37
656 15,7 1027 30 16,1 48 410 17,3 709 5779 152 38
374 161 . 600 0. . . 144, 19,6 \ 282 3 592 T3 39
159 18,0 286 2 15,5 3 75 18,8 141 555 37 10
26 13,8 36 -7 17,7 13 v 58 16,8 98 506 .7 41
56 14,1 .79 3 167 L5 . 132 17,5 231 1092 39, 42
2179 14,1 3062 - 54 16,3 88 769 16,2 1246 760 404 13
2 073 14,7 3053 104 12,8 133 873 16,9 1473 7313 3n i
397 14,1 562 3 12,0 4 170 15,5 . 264 1312 ¢ 22 - l4s
188 13,8 . 259 5 14,8 7 121 16,0 194 ° 656 153 46
271 14,7 © . 398 6 16,5 10 68 17,7 120 . 564 25 47
335 1,1 372 7 16,4 12 114 14,4 164 870 48 18
402 14,3 573 19 15,3 29 132 17,4 230 - 1725 79 19
392 15,1 - 590 14 18,9 26 105 160 168 ° -.1us . 69 50
194 | 15,9 308 -0 .o 59 18,1 , 106 1361 8 51
- - - - - - - - . 0 - 52
v N .
L7383 - M2 10473 1712, 132 2268 13 044 22 - 28978 51 20 2878 53
-6 642 “1s,6 10353 3038 14,8 “4s02 | 14269 24,5 . 35 020 54 950 2377 59 .
7 489 13,0 9,748 5 482 14,4 7 868 14 143 22,7 32 096 59 085 - ‘3168 55
9 804 - 14,6 waarr 6938 15,1 10 484 16 854 23,6 39852 , 70 413 3 652 56
s512 14,1 12 031 5123 - 14,3 7323 | 15134 22,9 34 588 64430 3 440 57
"9 500. 153 ' 14500 5 600 . 25300 23,9 60 500 93 500 16 000 58
. 8200 14,9~ 12 200 5100 . . 23 800 ‘22,7 54 000 91 400 ? 000 59
; ) ]
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noch: Bodenbenutzung
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*) Siche Vorbemerkung (Seite.‘,‘) »
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Frithkartoffcln Spitkartoffeln Kareolfeln insgesamt
Led.! Land . Eruag Ertag - > Ernmg
. h: - - "
Ne. \ Verwaltungsbezick \ Jahs v'éh‘nelich: ‘J‘:me = = Flache ] = — Fliche - =
Hekear ganzen Hektar ganzen Hektar ganzen
ha dz t ha dz t ha dz t
1 |Schleswig-Holstein 1954 2 506 1347 3853 172,7 66 541 51817 243,0 1259153 55 670 238,1 1325694
2 - - 1953 2 657 1138 3792 168,1 63 744 $7057 230,8 1316876 | 60849 226,9 1 380 620
3 |Hamburg 1954 130 139 269 166,5 4 479 1431 2386 34144 1700 2272 38 623
4 " 1953 130 126 306  168,1 5144 1466 2297 33 674 1772 2191 35818
5 |Niedersachsen 1954 15 039 3549 18 588 9,7 356332 | 269531 253,2 6824525 | 288119 249,2 7180857
6 - 1953 13 671 3553 17224 166,6 286 952 | 262087 231,1 6056831 | 279311 227,1 6343783
7 Reg.-Bez. Haanover 1954 1089 467 1556  178,0 27 702 37314 2615 975853 | 38870 2582 1003555
8 *  * Hildesheim 1954 807 381 1188  177,8 21120 | 26233 2444 641 024 | 27421 2415 662 144
9 » n Lioeburg 1954 7511 1706 9217  198,0 182511 | 81583 261,6 2134216 | 90800 2551 2316727
10 » » Stade 1954 2 687 414 310l 199,1 61 734 35079 259,7 910 903 38180 254.8 972 637
11 » » Osnabriick 1954 729 99 828 197, 16350 | 34281 2519 863372 | 35109 250.6 879 722
12 » » Aurich ) 1954 513 142 655 1811 11 860 10196 219,8 224094 | 10851 2174 235 954
13 Verw.-Bez. Braunschweig 1954 762 219 981 160,8 15773 18 945 252,5 478 364 19 927 248,0 494 137
14 4 *  Oldenburg 1954 941 121 1062 1816 19 282 25899 2304 596699 | 26961 2285 615 981
. 15 |Bremen 1954 210 50 260 1615 4199 858 192,'7 16 726 1128 1855 20 925
16 - . 1953 221 48 269 142,8 3841 890 217,6 19 366 1159  200,2 23 207
17 |Nordrhein -Westfalen 1954 9249 6484 15733 204,9 322369 | 157735 252,3 3979654 | 173468 248,0 4302 023
17a » . *) 1954 8 N7 611 14 828 204,9 303793 | 1486656 252,3 3751447 | 163494 248,0 4055240
18 - . 1953 10 485 6396 16881 - 1604 270771 | 154691 218,2 3375358 | 171 572 212,5 3646129
19 | - Reg.-Bez. Disseldorf 1954 1788 3317 5105  208,6 106492 | 25261 2529 638905 | 30366 2455 745 397
20 » Y« Kbl 1954 '1331 1342 2683  217,0 58210 | 13659 2385 325699 | 16342 2349 383 909
21 » v » Aachen 1954 760 532 - 1292 2055 26549 ] 10107 2657 268529 | 11399 258,9 ° 295078
22 * . * Munster 1954 2117 300 ‘2417 2063 49857 | 35961 2619 941724 | 38378 2584 991 581
23 » » Detmold 1954 1753 395 2148 1952 41924 | 36385 249.8 908 866 | 38533 2467 950 790
24 » »  Arnsberg 1954 958 225 1183 1755 20 761 27293 244,7 667724 | 28476 241,8 - 688 485
25 |Hessen 1954 3 540 1241 4781 '152,6 72958 | 103301 211,0 2179651 | 108082 2084 2252 609
26 - 1953 3619 1078 4697 1483 69 891 98 400 793,39 1907976 | 103097 191,8 1977 867
27 Reg.-Bez, Darmstadt 1954 1519 525 2044  154,9 31 663 33798 213,8 722729 | 35842 210,5 754 392
28 » » Kassel 1954 976 250 1226  146,1 17907 | 44125 212,7 938638 | 45351 2109 956 545
29 {7 » » Wiesbaden 1954 1 045 466 1511 154,8 23388 | 25378 204,2 518284 { 26889 2014 541 672
¢ ¢ .
30 |Rheinland -Pfalz 1954 4128 1574 5702 152,0 86 670 99006 230,0 2277138 | 104708 2258 2363 808
31 - " 1953 3875 1 556 5431 169,6 92 110 92878 1958 1818551 | (98309 1944 1910661
32 Reg.-Bez. Koblenz 1954 1187 249 1436 1751 25140 | 29878 2359 704 715 | 31314 2331 729 855
33 » » Trier 1954 405 70 475 1673 7 948 17739 2305 408968 | 18214 2289 416916
34 * » Montabaur 1954 197 39 236 169,0 3 989 7722 2172 167 730 7958 2158 171 719
35 »  » Rheinhessen 1954 742 100 842 144,2 12140 | 13663 232,2 317309 | 14505 2271 329 449
36 » = Pfalz 1954 1597 1116 2713 1381 37 453 30 004 226,1 678416 | 32717 2188 715 869
37 [Baden -Wiirttemberg 1954 4309 1076 5385 178,2 95961 ] 130407 2387 3112815] 135792 2363 3208776
38 . " 1953 4 851 1095 5946  137,0 81487 | 127534 177,3 2260622 133480 1755 2342109
39 Reg.-Bez. Nordwiitttemberg 1954 1662 380 2042 1699 34698 | 37701 240,4 906194 | 39743 2367 940 892
40 =+ » Nordbaden 1954 997 290 1287  187,6 24 144 26302 2322 610781 | 27589 230,1 634 925
41 » » Sidbaden 1954 1045 282 1327 ¢ 197,2 26169 | 31771 2654 813098 | 33098 262,6 869 267
42 » »  Sidwiirttemberg - Ho-
. henzollern 1954 605 124 © 729 . 1502 10950} 34633 2173 752742 | 35362 2160 763 692
43 |Bayern 1954 9 878 2424 12 302 150,0 184530 ] 308583 790,9 5890849| 320885 189,3 6075379
43a) " *) 1954 9 684 2376 12 060 150,0 180900 302532 1909 5775336 314592 1893 5956236
44 " 1953 9 320 2037 11417 1531 174794 | 302751 2212 6696852} 314168 218,7 6871 646
45 Reg.-Bez. Oberbayera 1954 1735 328 2063 1525 31 455 52716 1905 1004067 s$4779 189,06 1035522
46 »  » Niederbayern 1954 1575 402 1977 140,6 27787 | $0670 186,3 943879 | 52647 1846 971 666
47 » » Oberpfalz 1954 1258 ~ 199 1457 1387 20 212 41093 1644 724808 | 45550 163,6 745 020
8 » = Oberfranken 1954 1009 365 1374 143,9 19769 | 37639 1712 644364 | 39013 1702 664 133
19 »  » Mitelfranken 1954 1209 324 1533 1444 22140 | 37848 1830 692652 | 39381 1815 714 792
50 * »  Uncerfranken 1954 1599 311 . 1910 144,22 27550 | 43 415 213,9 0928 445 | 45325 2109 | 955995
51 » » Schwaben 1954 1281 440 1721 184,5 31 748 35952 2318 833519 | 37673 2297 865 267
KrfSt und Kreis Lindau 1954 18 7 25 95,4 239 199 1810 3 602 224 1715 3 841
$3 Bundcs.gcblﬂ 1954 48 989 17 884 66 873 178,6 1194039 |1122679 227,8 25574 655 |1 189552 225,0 26768 694
54 " 1953 48939 17024 65963  159,0 1048734 |1097754 213,9 23486106 ) 163717 210,8 24 534 840
55 " 1952 48461 16058 64 519 1596 1029 9651082560 210,8 22824 110 1147079 208,0 23 854 075
56 " 1951 52883 17589 70472  170,6 1 201 925 |1 047 003  218,7 22 901 142 1 117 475 215,724 103 067
57 . | resorsa| s2473 18314 70787 17,2 1211968 |1 081 063 224,724 231900 |1 151 850 220,925 443 368
58 " 1938 45500 16400 61900  133,5 826100 |1 112000 184,0 20 459 100 |1 173 900 787,321 285 200
1935/38 | 47500 13400 60900  120,7 734000 11 100 300 770,818 304 000 1 161 700 163,2

19 538 000

-



ind Ernte 1954

Zuckesriiben . Futterriiben Kohlsiiben Futtermohren
- e 1 | an
Ertrag F::‘che Erca F:l(hc e Flache R E Flache | Futter-| andexetn 3
. T ue £t -
Fliche - — Samen-§ Fliche - d _ Samen- | Fliche . e S:;’en- Fliche e S::en.— kohl flr[::rl:(c ll:l‘;‘f
je im gewin-§ e im gewin- je im gewin- je m gewids
Hekear ganzen nung Hekear ganzen aung Hekear ganzen aung Hekear ganzen nung
ha dz t hs dz t ha dz t ha dz t ha
« | R
13513 2544 343813 1218 29174 391,2 1141202 1720 | 26796 376,0 1007422 197 (224 2657 5 951 3 264 257 | 1
11 077 328,3 363 603 8701 32119 "549,8 1766 000 660 { 27 870 533,7 1487 301 156 307 307,% 9 454 10 895 341 | 2
97 2718 2 636 863 394,1 340 3 336 34,9 11555 - 4 213 89 - || uflz
83 321,2 2 666 - 976 457,1 44 613 2 377 4306 16234 - 5 280,0 140 0 25 20 | 4
104976 349,3 3666489 3039 77510 434,3 3366527 1767 | 24654 3084 760 258 —‘ 62 - 869 243,1 21122 34 M 700]1053 |5 \
* 959773797 3644519 2605 78 550 492,3 3 866 791 1597 | 25043 4254 1 065279 96 1039 290,2 30 152 s2 h2s2|11e3 ] 6
16 404 326,3 535 218 518 | 14873 454,3 675 696 572 1299 346,0 44 945 6 91  209,7. 1908 5 1442 167 | 7
29 482 357,0 1052413 982 8318 5404 149 534 442 166 348,6 5 787 7 33 243,6 804 ] 7 3918
22 812 348,9 795 966 182 | 13 360 409.5 547 132 126 | 10078 270,2 272 310 15 145 248,8 3 608 1 180 88 |9
2544 299,2 76 127 180 8 839 392,8 347 168 54 7293 3388 247 078 8 84 2392 2 009 4 662 199 f10
. 962 318,1 30 602 221 12957 4321 559 875 38 3514 3137 110 241 14 221 2547 | 5429 11 2 401 233 11
1011 2416 24 425 225 |. 1272 3548 151 577 130 1092 3362 36714 12 34 240,0 816 11 2 634 168 |12
30372 366,4 1112775 903 3707 476,8 176 733 in 182 396,4 7215 0 29 257,6 Y747 0 16 25 {13
1389 280,5 ' 38963 27| 11184 4102 458 812 34 | .1030 349,2° 35968 - 232 250,0 $ 801 - 2 4358 134 114
41 2544 ’ 1043 - 440 398,2 17 520 0 60 3574 2145 - 23 2544 585 - 155 24 {15
37 304,9 1128 - 449 462,3 20 757 1 61 382,2 23n - 23 3127 719 - 165 26 |16
59 036 357,4 2109981 447 | 95379 524,6 5003 582 789 6 670 3564 237 737 97 106 277,8 28 506 20 659 858 |17.
99311 524,6 5209747 17a
53 651 404,4 2169 702 405 | 93232 01,2 5605108 665 6399 4324 276 693 76 1048 300,1 3130 " 449 659 |18
11 848 1337,2 399 560 “61 | 20528 536,0 1100378 114 331 3434 11367 .11 214 337,9 7231 5 " 6] 167 1o
18154 380,2 690 235 121 9573 5192 497 061 53 216 342,4 7395 1 77, 4374 3368 1 51 36 120
16393 385,5 631 987 61} 6791 573,8 389 657 b 440 412,1 18131 - 4 61 3003 1 832 1 7 5 2t
1439 297,7 42 846 S6 | 27 026 504,0 1362080 145 2405 371,7 89 395 38 352 261,3 9198 7 237 149 (22
7683 311,1 239 014 115 | 21979 520,2 1143270 357 1849 275,6 50 958 20 246 * 207,0 5 092 4 248 351 123
3 519 302,2 106 339 33 | 13 414 5347 717 301 101 1429 423.3 60 491 23 76 2349 1785 2 10 150 {24
17 611 362,2 637 819 131 | 59588 546,0 3253438 400 1320 340,5 44°940 5 28 2791 ; 6364 2 95 m |25
15 576 362,6 564 754 123 | 57372 480,3 2755 584 308 1287 297,0 38 224 2 249 241,2 6 005 H 82 157 |26
8578 378,9 325 035 6120538 5786 1188259 36 478 344,0 16 443 2 177 300,3 5316 1 64 71 |27
6789 3386 229 893 119 | 24701 512,7 1266311 348 435 319,2 13 885 3 29 1921 557 1 9 13 |28
2244 3694 82 891 6| 14319 556,7 798 868 16 407 3750 14 612 o ! 22 2232 - 491 0 22 27 |29
15180 380,8 578 068 54 | 48002 4551 2184370 159 4097 3664 150108 15 388 262,0 10 165 3 95 205 |30
12 958 357,71 462 721 34 | 47879 414,4 1983 892 97 4 400 353,4 155 491 10 416 208,8 8 488 1 101 207 |31
1199 366,8 43 974 12 | 13 304 463,7 616 940 81 1910 374,2 72 604 9 2 2290 962 2 37 66 |32
319 371,0 11 835 51 10039 374,3 375 794 24 1759 3704 65 157 5 32 227,8 - 729 0 17 20 |33 °
147 359,9 5290 3 4129 447,6 184 807 6 239 345,3 8252 - 1 2 3150 63 - 7 12 134
7119 400,3 284 973 17 5370 562,2 301 886 21 10 402,0 402 1] 29 3603 1045 1 3 33 |35
6396 362,7 231 996 17 | '15 160 ~465,0 704 943 27 149 247,9 3 693 0 283  260,3 7 366 Y] 31 74 136
15783 4044 638 218 162 | 58 495 504,4’ 2 950 289 140 3128 397,3 124 291 3 256 239,1 6122 1 176 778 |37
13 259 388,7 515 404 264 | 62722 458,6 2876 557 188 2 969 378,3 112 321 3 272 214,7 5841 2 182 817 |38
9255 417,7 386 600 78 | 20187 534,3 1078674 - 43 380 355,5 13 511 V] 45 260,9 1174 0 31 122 |39
5597 392,6 219 753 62 | 14752 4988 *735830 19 88 347,6 3059, 1 79 252,6 1 996 1 33 64 |40
463 341,3 15 801 11 | 10599 5357 567 747 69 199 317,5 6318 2 111 232,2 2577 [ 78 526 |41
468 343,3 16 064 11 | 12957 4384 568 038 9 2 461 412,0 101 403 0 21 178,8 375 0 34 66 |12
27 662 374;1 1034 953 55 1128 853 374,6 4 826 833 209 6093 234,6 142 951 2 389 202,22 7 858 1 793 384 113
134357 374,6 5033617 . {32
21 059 331,3 697 732 73 127 114 345,17 4 386 704 161 6614 2456 162464 3 490 183,71 8972 4 874 435 | 14
2305 354,6 81 731 1] 19723 3687 " 727 248 16 92 271,1 2 494 1 62 220,9 1369 o 125 24 |45
8 405 356,6 299718 - 22076 36,6 798 178 13 508 178,3 9 056 0 101 2188 2210 1 251 103 |46
2960 344,7 ° 102 033 o} 15725 273,6 430181 - 10 2388 213,4 50 956 0 46 1811 833 0 169 69 |47
853 333,5 28 444 0] 16235 3250 527 581 24 1778 2517 44 748 0 58 178,1 1033 - 55 61 |48
2739 3997 109 482 - 18 090 364,4 ., 659287 25 915 271,8 24 869 0 51 1818 927 0 158 26 149
8 684 398,7 346 250 51 | 28 624 4386 1255472 88 338 2559 8 651 1 48 183,6 881 0 28 91 |50
1716 392,2 67 295 3| 13 867 4581 635 310 32 70 300,7 2 105 0 23 262,9 605 0 7 10 |5t
0 . . - 17 211, 360 1 4 1793 72 0 0 . . - - 0|52
253 899 3550 9013020 5106 {498 304 457,i 22777772 4 587 73 154 339,2 2481 407 381 3407 254,7 86 762 64 |4 418| 3 681 |53
223 677 376,5 8422229 4 374 |500 413 4657 23 306 006 3679 | 75020 442,17 3316338 346 3847 263,5 101 362 85 |15 295] 3825 |5§
222 306 307,9 6845369 4376 |509188 361,9 18 426468 4000 | 72818 361,4 2631873 4N 4204 2231 93 807 150 J16 483| 4 653 |55
222 744 327,3 7290573 5677 |557 769 420,5 23454132 5952 | 77 039 367,3 2829 614 245 5328 240,4 127 482 136 |19 161} 5980 |56
223 101 3455 7708238 5269 |526 205 434,4 22860175 4703 ] 75028 3761 2821991 405 4670 250,3 116872 128 |17 002] 5331 |57
158 700 329,6 5231100 1600 |486 200 4654 22 630 600 2300 | 99200 341,3 3 385300 600 5 400  266,1 143 700 100 |19 ¢oc] 2100 |58
130 100 327,2 4253000 2000 506 700 436,2 22 101 000 2 000 §105 300 353,71 3 771 000 . 4900 268,8 132000 . . 1100 |59
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noch: bodenbenutzung *

Lo \ s -
*) Siehe Vorbemerkung (Seueb)). ~

ﬁucrﬂps Sommerraps Raps zusammen -~
' * Fedhes. Zum
' sk und
Lfd Land . P i En
Nr. Verwnl:u-gl;nbezirk Jahe fnsgesamt sé::z';gs Fliche Ercag Fliche Eruras Fliche e K
- ' gewachse | ~ e im je vim ie 1m
.. Hekrar}  ganzen Hektar| ganzen Hekear|  ganzen
. ha dz t ha dz t ha dz t .
v " , . ’
1 | Schleswig-Holstein i 1954 128 898 7 674 2763 19,7 - 5444 902 16,2 148 3665 18,8 6 905
2 " " 1953 135154 0305 5318 19,7 10453 a2 15,2 625 5730 19,3 11078
I .
3 | Hamburg 1954 3083) 3187 1 160 2 - - - 1 150 2
4 . 1953 /3260 3 281 5 14,0 7 2 24,0 5 7 17,1 12
“ s | Niedersochsen 1954 513783| 12733 520 18,6 965 2859 17,5 453 779 182 1418 -
6 " . . 1953 | - 497 955| 15345 1730 18,6 3 220 202 - 151 306 1932 18,3 . 3526
7 Reg.-Bez. Hannover 1954 74 247 1820 104 219 228 49 208 102 153 2.6 330
8| . * Hildesheim 1954 66 897 1947 13 151 © 26 ss 187 103 198 16,1 319
9 » » Liineburg - 1954 | - 137787 2293 46 18,5 85 28 14,0 38 74 16,6 123
10 *  r Sade 1954 58 047 565 17 18,4 215 v 43 16,7 72 160 . 17,9 287
1 »  » 'Osaabriick 1954 55 482 554 s 18,7 10 6 172 10 o 182 20 -
12 » * Aurich 1954 20 440 is98 78 21,0 - 164 14 190, 27 92 20,8 191
13 Verw.-Bez. Bravaschweig  ~ 1954 55 532 2 968 14 17,1 24 50 15,8 . 79 64 16,1 103
14 * » Oldenburg . 1954 45351 688 L 13- 187 23 4157 22 27 167 45
15 | Bramen 1954 1871 376 - - - - - - - - - .
16 - , 1953 1921 396 - - - - - - - - -
BT Nordrhein - Westfalen . 1954 3384491 17301 605 20,9 1267 67 174 290 m 202 1557
74 . " i ) 1954 | 332407
18 - L 1953 | . 328165] 18928 1062 19,3 2 045 235 15,2 358 1297 18,5 2 403
19 Reg.-Bez. Diisseldorf . , 1954 63 721 6568 .5 18,9 104 17 20,0 34 72 " 19,2 138
20 * = Kéln 1954 44 625 4471 -78 21,2 166 34 20,1 68 112 20,9 234
21 » * Aachen 1954 35 181 515 131 © 257 ' 336 6 197 - 12 137 254 348
22 » » Mioster 1954 70 232 2033 0 19,0 Y/ 23 143 - 33 63 173 (109 7
23 * » Detmold 3 1954 71 385 1929 194 19,5 378 44 16,0 70 238 18,8 448
24 » 7 Arnsberg 1954 47 263 1785 107 19,3 207 43 16,9 73 T150 18,7 ,280
25 | Hessen 1954 187 573 6780 27 154 a7 144 14,1 203 45 ° 14,9 620
26 - . 1953 178258 7181 1308 155 2 026 44 12,2 175 1452 15,2 2201
27 Reg.-Bez. Darmstade 1954 65 793 3 518 56 14,9 83 39 12,8 50 95 14,0 133
- 28 * " Kassel 1954 77 798 1038 172 15,5 266 80 14,9 119 Y252 - 15,3 385
29 » * Wiesbaden 1954 43 982 2224 43 157 68 25 13,6 34 " 68 150 102
" ! ’ N ' . A . . ‘ 7 .‘ . -
30 | Rheinland - Pfalx 1954 172 906 6072 | . 228 126 , 287 .9 n3 . 27 12,2 399
31 - i 1953 164 412 6 028 1009 11,3 ¢ 1143 125 - 10,8 135 1134 11,3 1278
32 | Reg.-Bez. Koblenz 1954 48006} 7 791 75 1L3 85 16 . 10,3 117 91 11,2 102,
33, * » Trier 3 1954 30 434 - 196 72125 90 31 9,3 29 103 11,6 119
34|77 » Montabaur 1954 T 12504 260 7 1.9 8. 3 10,0 3 10 " 1L3 1 -
35 » *, Rheinhessen 1954 27 108 1542 3 18,7 6 4 14,3 .6 7 16,2 12
36 * » Pfalz 1954 54 854 3283 71 13,8 98 . 45 12,8 57 116 13,4 155
37 | Baden -Wiirttemberg 1954 214714 M 789 807 158 1273 250 144 359 1057 154 1632
38 . . 1953 214158 | 12679 2065 - 162 |, 3354 307 13,0 400 2372 158 3754
39 Reg.-Bez. Nordwilrttemberg 1954 69 884 5 069 205 17,3 355 "t 121 14,9 180 326 164 535
40 n  » Nordbaden 1954 48 285 3 607 278 . 15,4 427 44 13,5 59 322 15,1 486
.41 » » Sidbaden 1954 45156] 2002 212 14,5 308 18 15,6 28 230 14,6 336
42 * » Sidwiirttemberg - Ho- ’ ;
:  benzollera - . 1954 sI 389 11 112 16,3 183 67 13,7 92 179 154 275
43 | Bayern " . * 1954 485 326 9799 646 153 992 332 146 483 978 1517 1475
43a *. % L 1954 484 537 . L ‘
44 " - 1953 470995 | 10 649 2691 15,9 4286 362 14,2 513 3053 15,7 4799
45 Reg.-Bez. Oberbayern 1954 77 128 2530 241 14,6 353 96 12,2 117 337 13,9 470
46 *  », Niederbayem 1954 84 105 1277 166 14,9 247 68 13,1 / 89 234 14,4 336 .
&7 » » Oberpfalz 1954 66 917 745 6 16,3 , 113 13 19,2’ 82 112 174 195
48 » " Oberiranken 1954 | ., 58077 1075 34 15,4 52 8 12,0 10 12 148 62
49 » = Miuelfraoken 1954 61 385 1315 .29 14,3 41 25 14,6 6 54 144 77
50 ® * Unterfranken 1954 83 278 1857 81 16,2 131 37 20,0 74 1B 174 = 205
s1 » » Schwaben ’ 1954 53 401 972 26 21,1 S5 55 13,6 7 81 16,0 130
52 KrfSt und Kreis Lindau . 1954 246 28 - - - - - - - T -
- - . , . N .
. 53 | Bundesgebiet 1954 | 2046553 75711° 5841 18,27 10647 2183 ' 156 3361 7994 17,5 14008
54 - : 1953 f 19942781 BA792 | 15188 17,5 26514 1789 14,1 2517 16977 17,1 2908
ss|p 7o, 1952 | 1985668 78436 27796 17,9 49731 1785 130 2313 29581 17,6 52044
56 . - 1951 2 017 506 | 75882 41142 18,0 73 989 5272 14,0 7 405 46 414 17,5 81 394
57 " 1950/54] 2013 692] 80 686 26 444 17,6 46 448 2773 13,8 3813 29217 17,2 50261 N
58 - 1938 1 949 100 80 100 . . . 23 300 20,3 47 300
59 - 4 1935/38] 1 9138001 81 000 . . . . . 19300 18,6 - 36 000



und Ern

te 1954

\

Winternibsen Sommerrubsen Rubsen zosammen ) I Raps und Ritbsen zusammen Kornersenf
Ausseifen bestimme - - Moha zum Austeticn bestimmt
- Ext E Exntr - v . L£d.
Flache . tns‘ Fliche . m.‘. Fliche . ls. Fliche Erag _{ Fliiche Errng Fliache Enag lilfr‘i
je im N je im - je im je im je im je v oim
Hektar | ganzen ' Hekear| ganzen Hekeat | ganzen He’kur ganzen Hekiar | ganzen V| Hektar| ganzea
ha dz t ha dz ¢ ha dz t ha dz t ha dz t ha dzr t
(300 153 459 | 40 " 94 38| ‘a0 146 457 | 4005 185 4R | 4. W0 45 55147 81 |1
322 16,0 515 17 147, 25 339 - 15,9 540 6069 19,7 11 618 19 9,2 17 122 10,9 133 2
[, . o . . ¢ . . 1160 2 ¢. . . - - -1
0 . -, - - - - - - - 7 17,1 12 0 . . - - - 4
51 153 78 17 . 94 16 " 68 138 94 . 847 17,9 1 5]2’ - 32 0 ., 34 \ 30 147 44 5
.9 153 140 28 . 1,0 31 e 14,4 m 2 051 18,0 3 497 16 10,6 17 ;24 12,8 N 6
29 15,5 45 3 10,0 .3 32 15,0 , 48 185 20,4 378 ‘o = . . 1 18,0 2 7
~3 14,0 4 1 10,0 1 4 13,0 5 202 16,0 324 s 11,0° 5 5 15,3 8 8
5. 14,0 6 2, 10,0 2, 7 12,9 ‘8 81 16,2 131 3 11,0 3 0 . . 9
10 14,7 15 .2 10,0 2 12 13,9 17 172 17,7 304 1 11,0 1 - - = - 10
2 15,0 4 8. 8,0 7 10 94 11 21 14,8 31 1 1L0 1 -0 . . T
1 17,0 2 - - - 1, 14,0 | 2 93 20,8 193 16 . 1L,0 18 13 -+ 12,0 15 |12
¢ N - Y . . 0 e 64 16,1 . 103 L6 11,0 6 6 16,0 1 |13
1 15,0 2 1 9,6 1 , 2 12,3 3 29 16,6 48 - - -, 5 15,3 8 |14~
- - - - - - - - - - - - - - - - - ‘ - s
R S - - - - - - - = - - - T P _“ e - 16
66 ‘77,5 115 87 8,0 70 153 12,1 185 925 18,8 . 1742 12 10,9 13 2 11,0 . 27117
. . - . . . R 17a
Y79 13,3 T 11 . 98 10,9 107 177 12,0 212 1474 12,7 2 615 13 1,2 15 - 16 11,6 19 }18
7\ 18,0 12 3. 12,0 4 10 16,2 16 82 18,8 154 .0 . . 0 Ll . 19
1 19,0 2 .0 - . 1 19,0 2 113 20,9 236 5 12,8 6 0 . . 20
6 18,0 11 0 . . 6 18,0 - 11 143 25,1 359 3 9,0 "3 2 1,0 2 21
14 14,6 20 13 12,0 16 27 13,3 36 90 16,1 145 .. . - - - 22
25 19,8 50 4 8,0 3 29 18,3 53 267 18,8 501 3 10,0 3. - - -, 12
13 15,4 20 67 1. 47 80 8,4 67 230 15,1 347 1 10,0 1 0 . . 24
85 10,2 87 131 100 131 216 10, 218 631 133 838 37 105 39 16 11,9 19 25
306 10,8 . 330° 174 97 169 480 10,4- 499 1932 14,0 2 700 38 10,5 40 16 8,8 14 |26
8 18,0 14 7 10,0 t7 15 14,0 21 110 14,0 154 8 8¢q 6 8 12,0 10 |27
68 9.2 .63 116 10,0 116 184 97 179 . 4367 12,9 564 22 . 10,8 24 . [ 12,0 7 |28
9 11,0 10 8 10,3 . 8 17 10,6’ 18 85 14,1 120 7 12,7 9 . 2 120 , 2. 129
Y49 .007 = | @ 81 W 91 .98 89 a8 n7 4| 2 94 o108 1 |30
254 ¢+ 9,5 ' 242 40 7,5 30 294 9,3 272 - 1428 10,9 1550 32 10,0 32 5 11,7 6 |31
18 9,8 18 16 83 13 34 .51 31 125 10,6 133 0 . N 0. . 32.
. 13 . 92 12 18 - 86 16 31 9,0 28 134 11,0 147 1 %0 1 .0 < . 33
3 12,3 ‘4 6 10,0 -6 9 10,8 10 19 11,1 21 ]- © . . 1 10,8 ¢ 1 |34
.2 165 3 0 L 2 165 3 9 16,3 15 t5 13,2 7 0 . . 35
13 1,9 15 2 10,6 2 15 11,3 17 131 13,1 172 16 ~83 13 0 . . 36
103 12,6 130 24 . 11,07 26 127 123 156‘ 1184 1517 1788 82 11,8 1007 191 134 255 |37
262 13,0 340 51 10,4 53 313 . 12,6 393 2 685 15,4 4147 1226 11,0 1354 237 12,9 © 306 |38
19 12,6 24 -6 11,2 7 25 12,4 31 351 16,1 566 .| 419 12,9 539 52 12,8 67 |39
t 35 12,1 43 4 10,3 4 39 12,1 47 361 14,8 533 © 126 11,9 150 14 11,9 16 ., |40
30 12,8 39 5 11,2 5 35 12,6 44 265 14,3 380 157 . 10,5 165 6 10,0 6 |41
19 12,9 24 9 11,0 10 28 12,1 34 207 14,9 309 150 10,2 153 . 119 . 13,9 166 |42 -
. R . - - v . P
93 9,9 9. 25 9,0 22 s 9.7 n4 1096 - 14,5 1 589 24 15,0 36 94 11,2 106 |43
. - “ L 43a
361 13,1 394 28 mn,1 3 329 12,9 425 3382 5.4 5224 45 9,9 45 122 10,4 126 |44 -
34 11,8 40 "2 9,0 2 36 11,7 42 373 13,7 512 "6 15,0 9 T2 11,6 24 |45
5 10,0 ] 7 9,0 6 12 9,2 1 . 246 14,1 347 1 . 150 1 8 12,0 10 |46
6 9,9 6 2 2,0 2/ 8 97 - 8 . 120 16,9 203 0 . . 1 11,0 1 .147
6 9,9 6 4 9,0 3 .10 9,5 9 52 13,7 71 .5 15,0 8 10 11,2 11 }48
23 , 5.6 13 2 9,0 2 25 6,0 15 79 11,6 92 4 15,0 6 10 14,9 15 {49
14 12,2 17 _ 4 13,0 -5 18 12,4 22 136 - 16,7 227 4 15,0 6 40 10,0 40 {50
b 10,0 5 4 5,0 2 9 7.8 7 90 15,2 137 4 15,0 6 4 11,3 5 {51
- - - .- - - . - - - - - - - - - - - - 52
747 13,6 v'l 013 366 9.3 340 1113 122 1353 9107. . 16,9 15361 1020 1,7 119 389 13,1 508 |s3
1615 ' 12,8 2066 ‘:436 10,2 446 2051 12,2 2512 19 028 [ 16,6 31563 1389 10,9 1520 " 542 11,7 635 |54
2782 12,8 3 561 534 , 90 482 3 316 12,2 4043 32 897 17,0 56 087 1967 9,83 1929 653 11,4 747 |55
. s
33 12,7 4232 m 10,0 712 4035 12,3 4944 50 449 17,1 86338 3 047 10,5 3187 3411, 12,4 4215 |56 -
2 530 12,7 3219 562 9,4 531 3092 12,1 3750 32 309 16,7 54011 2100 10,4 2175 1 200 12,1 1456 }57
. . . . . . 5300 14,2 7 500 28 600 19,2 54 800 2 400 . . 200 ., . 58
. . . . . . 5900 13,7 8000 25 200 17,5 44 000 1 800 1000 400 . . 59
N A R
P -
1 ! 3 - '
. o




-

. noch: Bodenbenutzung
T
Flachs (Lein) Hanf .
Lid Lasd ___ _ darunter _ __ _ darunter _ Hopfen
Nr. Verwaltungsbezitk -~ Jabe Fliche 1) - - ] Fliche 2) E L3
. je im je im je im je im
' Hektar4) | ganzen | Hekear4) | ganien Hekear ganzen Hekear ganzen
. ha dz t dz t ha dz 3 “dz 3 -
1 |Schleswig.Helsteln 1954 554 39,1 2167 7.6 422 3 63,0 19 58 2 -
2 . .- 1953 688 49,3 3 389 X ] 602 35 79.2 277 6,4 22 -
3 [|Hamburg 1954 0 . . . . - - - - - -
4 - 1953 - - - - - - - - - - -
5 |Niedersachsen’ 1954 960 51,4 4 930 7,0 (34 52 63,0 328 58 30 -
6 . 1953 669 45,8 3030 8,0 412 Nn 79,2 721 . 6,4 52 -
7 Reg.-Bez. H;Annover 1954 187 50,8 950 5,9 111 1 63,0 6 7.0 1 -
8 " » Hildesheim | 1954 316 54,7 1729 6,4 203 27 63,0 170 4,0 10 -
9 » * Liaeburg 1954 113 38,8 439 5.2 59 s 63,0 . 32 7.0 4 -
10 * * Stade 1954 0 . . . . 0 . . . . -
11 * = Osnabriick 1954 13 53,2 70 7.0 10 10 63,0 63 7,0 7 -
12 » *»  Aurich 1954 87 50,6 440 8,6 75 5 63,0 32 10,0 5 -
13 Verw.-Bez. Braunschweig 1954 234 52,6 1230 8,8, 206 4 63,0 25 7,0 3 -
14 " * Oldenburg 1954 10 72,0 72 7.0 7 - - - - - -
15 ‘Brtmn ' 1954 - - - - - - - - - - -
16 . 4 [ 1953 - - - - - - - - - - -
, .
17 |Nordrhein -Westfalen 1954 138 41,0 566 9.3 129 5 40,0 20 9,0 5 -
18 . " 1953 (14 37,6 2 520 7,8 524 12 39,3 47 8,2 10 3
19 | Reg.-Bez. Disseldorf 1954 0 . . . 3 40,0 12 9.0 3 -
20 » » Kdla 1954 0 . . . . - - - - - -
21 » »  Aachen 1954 1 45,0 4 9,0 1 0 . . . . -
22 ® ® Minster 1954 48 41,4 199 10,3 49 0 . . . . -
23 » * Detmold 1954 50 37,0 185 8,3 42 1 40,0 4 9,0 1 -
24 » » Arnsberg 1954 39 45,5 178 9.4 37 1 40,0 4 9,0 1 -
25 |Hessen 1954 351 42,7 1498 104 364 55 76,9 423 19,5 107 -
26 " 1953 166 29,6 489 8,1 132 68 64,6 439 16,1 108 0
27 Reg.-Bez. Darmstadt 1954 25 30,3 76 7.6 19 25 76,1 190 19,0 48 -
28 » = Kassel 1954 302 43,8 1322 10,9 329 26 777 202 19,5 51 -
29 » " Wiesbaden 1954 24 41,6 100 6,7 16 4 77,0 31 19,0 8 -
30 |Rheinland - Pfalz 1954 6 (41,6) 25 (7.8) 5 144 55,3 796 10,4 150 32
31 - . 1953 9 36,8 33 9,3 8 158 72,2 114 10,3 12 32
32 | Reg.-Bez. Koblenz 1954 1 (41,6 4 (1.8 1 1 54,0 5 98 1 0
33 »  » Trier 1954 3 (41,6) 13 (7,8) 2 0 . . . . 1
34 » ®»  Montabaur 1954 0 . . . . - - L - - -
35 » » Rheinhessen 1954 2 (41,6) 8 (7.8) 2 11 60,0 66 10,1 11 1
36 " » Pfalz 1954 0 . . . . 132 54,9 725 10,5 138 30
37 |Baden -Wiirttemberg 1954 545 43,1 2 350 9,2 500 573 77,4 4 438 7,7 290 2
38 - " 1953 515 34,7 1787 7.4 348 572 69,1 3 950 6,8 234 274
39 Reg.-ﬂezr Notdwilettemberg ~1954 338 44,1 1 489 2.5 322 46 72,5 334 7.5 35 128
40 » »  Nordbaden 1954 73 46,8 342 8,5 62 192 75,8 1455 - . - 35
41 » » Studbaden 1954 30 30,2 90 %0 27 28 63,1 ‘177 8,9 19 21
42 " »  Sidwikrttemberg - Ho- . .
henzollera 1954 104 41,2 429 8,6 89 307 80,5 2 472 7,7 236 788
43 |Bayern 1954 740 29,4 2174 6,3 470 180 57,9 1043 6,6 ., N9 7017
£#a) T 9 1954
44 " 1953 78 28,3 2187 7,0 509 476 57,1 2719 6,4 225 7 251
45 Reg.-Bez. Oberbayern 1954 181 25,3 *457 5.4 97 77 60,0 462 8,0 62 2 537/
46 » » Niederbayer 1954 42 41,6 175 67 28 5 58,0 29 6,6 3 2835
47 » = " Oberplalz 1954 170 30,3 515 5.8 29 8 37,5 ' 30 3,5 3 58
48 " »  Oberfrankea 1954 101 26,6 269 56 57 1 58,0 6 7,0 1 59
49 » »  Mittelfranken 1954 98 37.3 365 8,9 88 b 58,0 29 6,6 3 1514
50 » »  Untecfranken 1954 105 24,8 + 261 6,6 70 22 19,2 42 4,8 10 2
s1 »  » Schwaben 1954 43 30,6 132 73 31 62 71,7 T 445 6.0 37 1
52 KefSt und Kreis Lindau 1954 - - - - - - - - - - 11
53 | Bundesgebiet 1954 3294 41,6 13710 78 2 561 1012 69,8 7 067 8,6 703 8 a1
54 - 1953 3 499 38,6 13 435 7,8 2 535 1412 65,8 9294 7.4 683 3 260
55 - . 1952 6 837 38,8 26 523 7,3 4411 3 084 58,7 18 090 ‘7,7 1705 7 454
s6 " 1951 7977 38,9 31015 8,0 6 359 1 434 52,5 7 530 8,2 371 7 270
S:I " * 1950/54 5 870 38,9 22 844 7,8 4 387 1 558 59,0 9193 7,7 899 7 484
58 " 1938 19 200 29,5 57 000 4,9 9 400 2 400 45,0 10 800 6,4 1200 8 500
59 " 1935/38§ 18 100 29,9 54 000 6,7 12 000 1700 41,3 7 000 6,7 1 000 9 500
. / ) .
*) Siehe Voxbcmukul;f_(Seite’ ) —_1) Davon ohne S & Bundesgebict: 1953 = 260 ha, 1952 * B13 ha, 1950/54 = 237 ba, — 2) Davon okme S ianung: Baden betg uad
- Klams 1 ige bei Flachs sind nicht lbar gesch dern mit dem Durchsch der ubrigen Geb



"und Erate.1954 ~
Anba
. li:'f}. Graser Alle Han- ~ Kiee auf d:_n. Aczﬂl““d) Luzerae
Zicho-] Ge- zur | anderen | delsge- Flache . Ackerwiese
Tabak < Z€ | Samen-| Han- wachse Eruag3) Ertrag 3)+
* flen '";" gewin-} delsge- zu- Kiee Kl " Ertrag 3) Acker- lich Lfd.
p:e.:- nuag | wichse | sammen Rel?n- - ye:l- sa:n‘:nen je | im Fliche ie im weide Fliche je im Nee
saat Hekear ganzen He’lnu ganzen Hekear ganzen
. ha dz 3 ha dz ] -t dz t
422 - 32| 574 165 | 5851 3626 45486 4%112 557 273403 | 17469 448 78214 53259 561 642 3604 | 1
339 - 42 nz 184 8215 4232 44772 49004 48,9 337491 | 21657 57,2 123917 54720 636 74,3 4755 | 2
27 - (] 2 0 30 33 59 624 58,5 3 650 293 493 1444 183 12 62,8 7513
24 - 0 1 5 37 51 816 667 66,6 4 442 331 516 1708 193 10 83,3 83] 4
1172 [ 225 m 307 | 4602 14718 17916 32634 59,5 194 037 6130 48,5 29760 5882 835 71,3 57270 | 5
. 1031 5 260 801 2N 5219 18819 18662 37481 70,3 263 638 6859 57,0 39 097 5 598 8 498 75,5 65692 | 6
133 4 1 175 32 719 3228 278 6014 66,3 39858 713 56,2 ., 4007 547 760 71,7 54471 7
264 -1 15 119 16 969 4791 1624 6415 62,6 40 168 856 53,5 4577 546 3346 72,9 24384 | 8
- 54 0 2 94 39 391 993 3618 4611 525 24207 911 40,5 3693 1829 959 66,1 63391 9
103 0 0 21 12 309 591 1497 2088 57,6 12 028 . 384 48,5 1861 409 24 38,3 92 110
344 - c1 34 9 433 1713 2104 3817 563 21 498 954 49,0 | 4675 628 191 63.4 /l 210 |11
- - 139 265 149 767 1130 2610 3740 589 22 042 1098 45,1 4956 1075 91 46,4 422 |12
1 2 50 191 49 607 1799 . 856 , 2655 62,3 16 535 416 51,3 2136 461 2650 72,7 19262 |13,
273 - 17 72 1 407 473 2821 3204 53,7 17 691 - 798 48,3 3 855 387 14 814 - 114 14
8| - - - 3 1 é 19 25 62,6 157 43 438 189 11} o . . 15
7 - - - 2 9 10 24 34 76,6 260 ‘32 57,9 185 18 2 68,5 14116 .
102 | s 25| 695 102 2122 | 42549 27032 69581 60,4 420348 ] 20238 48,8 98733 11399] 10624 70,2 74533 117
79 98 32 709 124 323 47 210 27822 75032 67,4 505716 | 19 006 54,3 103203 9261] 10997 74,2 81 598 |18
24 17 1 84 30 241 11 421 5696 17117 66,6 114 018 5004 59,6 30342 1:565 1865 82,1 . 1532019
- 2 10 33 5 238 6586 2 424 9010 64,7 58306 | « 2441 42,5 10371 1736 2257 755 17 044 | 20
34 26 1 5 8 223 5 466 891 6357 68,1 43 276 1817 49,5 8 986 1463 1281 67,4 8633 |21
12 - 3 43 15 211 5757 6105 11862 59,7 70 843 2256 5L4 11 559 1939 1094 62,8 6876 |22
32 0 7 319 22 701 7184 4464 11648 515 60 040 1959 482 9 440 1638 2873 63,8 18335 |23
- 1 3 211 22 508 6135 7452 13587 544 73 865 6677 42,0 28035 3 058 1254 66,4 . 8325 124
138 0 45 . 239 240 1752 | 37354 5286 42640 60,0 255 804 829 44,1 36552 2123) 24117 702 169 282 {25
>~ o137 0 43 283 188 2 871 34 50 5507 40088 44,3 257 659 8873 51,7 45835 2403| 22398 750 167 892 | 26
137 - 9 72 52 446 9595 1527 11122 62,2 ) 157 2771 44,2 12 256 573 9436 751 70 820 |27
1 0 25 138 79 1035 18 568 2505 21073 60,1 126 686 | 2 276 47,9 10 899 918 8855 66,1 58 557 |28
- - 11 29 109 271 9191 1254 10445 574 59 961 3249 413 13 397 632 5826 685 39905 |29
2674 | 35 30] 129 106 | 3597 | 24258 6940 31198 545 170077 | 12644 453 - 58540 4048] 42140 62,5 263 438 | 30
2 480 1 238 122 157 4 452 21 101 7827 28928 52,7 152 4 N8 4,5 49231 3603 4] 887 /“,l . 268 321 |31
- 0 - 1 16 154 9 629 1903 . 11532 53,0 61 165 . 4053 48,9 i9 806 1123 7 640 58,6 44 742 |32
60 0 11 41 14 265 4726 2799 7525 54,0 40 599 4 640 42,5 19738 209 4076 58,6 * 2389833
- - 0 10 4 34 3 882 365 4,247 ' 56,4 23 941 805 48,7 3917 273 615 60,0 3692 |34
- 14 9 4 22 77 340 221 . 561 3586, 3288 476 51,6 2456 - 88) 12610 63,6 80 194 {35
2 614 21 10 63 5_0 3067 5 681 1652 7333 56,0 41 084 2670 47,3 12 623 468] 17199 64,5 110912 336
5190 | 750 | 25| 793 2} N3y | 72514 15186 87700 72,0 632659 | 55270 57,8 319413 5518| 77869 76,9 598 936 |37
4813 663 237 809 220 { 12 951 62392 16429 78821 70,2 553 318 | 63163 57,1 360 3538 5946 | 79 426 81,0 643 420 |38
111 246 37 112 60 1500 26 569 3,070 29639 74,0 219212 | 19055 64,4 122684 1799 26172 81,3 212 826 | 39
3 467 501 199 450 218 5 636 10109 .3012 13121 67,6 88 723 9039 52,3 47314 1193 24864 72,6 180 527 | 40
1612 3 5 156 53 2336 13 016 5651 18667 64,0 119520 | 13339 49,1 65547 1557 | 13 440 704 94 634 |41
) ] . .
- 0 4 75 11]-1765 22 820 3453 26273 781 205204 | 13837 60,6 83868 1029] 13393 828 110 949 | 42
601 128 325 11132 225 | 11562 {183 076 26247 209323 64,4 1348040 | 19764 53,0 104762 4741 99912 758 757 333 |43
190 894 217141 - 64,4 1398119 . 104179 758 790 082 {432
502 100 278 | 1 350 161 | 14 448 | 175 567 25979 201 546 63,4 1277802 | 20853 53,9 112484 4325) 92972 72,0 669 398 |44
- 0 165 163 14 3537 42 714 4412 47126 685 323 029 2619 59,7 15 639 618 6469 757 48 957 145
- 114 2 178 50| 3481 | 48 626 3475 52101 65,4 340 840 4031 562 220668 801 6303 73,0 46 020 | 46
6 - 4 93 4 460 1 27 347 3725 31072 559 173 803 3022 488 14 743 818 8742 704 61 520 147
12 0 40 76 55 411 18 357 6641 24998 59,2 147 872 3668 47,1 17 293 1042§ 10642 69,6 = 74089 |48
514 7 11 44 16 2302 19 924 2746 22670 64,0 145 076 1592 52,2 8310 445 ) 19664 75,9 149 301 } 49
69 7 107 548 50 1090 10 987 3 064 14051 59,3 83 283 3155 47,5 14 972 566 | 44 694 78,4 350 252 |50
- 0 0 30 36 270 | 22929 2180 25109 733 184 093 1664 66,4 11 056 450 7663 782 59 928 |51
- - - - - 11 10 4 . 14 87,5 123 13 62,4 81 1 2 750 15 |52
10334 |1 035 927 | 4 535 1 496 41164 | 378134 144703 522837 63,1 3298175 | 140147 ?’,9 727 607 87 227 | 263 270 73,1 1 4 47T |53
9 412 887 920 | 4792 1312 § 51433 | 363 963 147638 511601 65,5 3352797 |152645 54,8 836198 86067 |257 026 74,0 1901173 54
9338 {1110 1258 | 6013 1333 | 71 944 | 423 814 155739 579 553 57,8 "3349 388 149 162 46,2 689 322 86111 | 269 255 61,9 1 666267 |55
10522 §1639 1333|6138 1540 | 94760 | 478 794 169 561 648 355 69,0 4 475 089 146 945 56,5 829990 85517 | 293 935. 78,9 2318059 |56
10104 1294 [ 1170 | 5 349 1458 | 69897 | 408 022 156 609 564 631 62,7 3542058 | 148295 51,4. 761 956 85799 |270 495 72,0 17948 305 {57
10 800 700 900 . 23 800 | 97 500 | 574 300 149 100 723 400 61,5 4 448 000 . C . . 112 800 | 207 600 72,4 1503 700 |58
10 500 700 600 . -1 16300 84800 |585300 138 32)0 723 600 61,1 4 424 000 . . 135 000 1205 700 73,3 1 510000

59

Bundesgebiet 1954 * 198 ba, Bun‘de!‘ebfe(: 1953 = 511 ha, 1952 = 858 ha, 1951 # 375 ha, 1950/54 * 390 ha, — 3) Eztrag in Heu berechnet (einschl. Griinfutter und Weidenutzung), — 4) Die in

— 37



noch: ' Bodenbenutzang
‘ A

TR

L —38 —

.

della, " Wick
Esservease st Grinmass | und S e -
'/ , c zur Girft , Griinf oder H, innung Alle Epteer-
Lid,) - Land ' firag Futter- R
) ik Jahr 18 . Ertrag . Ertrag £ insgesame
Nr. Verwaltungsbezirl Fliche = = Fliche = = Fliche = = P
s Hekeac ganzen Hektar ganzen Hekear ganzen
h ha dz t ha dz t ha dz t
1 [Schleswig-Holstein ’ 1954 595 1374 - 8176 225 265,5 5974 2908 155,1 45105 1740 125 869
2 -, - - 1953 487 156,9 7 639 217 237,2 5148 | 4978 189,6 94388 | 2408 134107
‘ ! o Y .
3 |Hemburg 1954 n 173,5 191 (P IR 236,0 283 16 226,0 362 23 'l 174
417 - 1953 s 180,0 90 T2 41,2 49 13 2208 287 24 1245
5 | Niedersachsen 1954 1880 174,7 32 852 769 321,9 ’24 757 4 886 180,9 84 769 3993 64 009
.6 LN 1953 1939 168,2 32 619 579 292,4 16928 | 3912 154,2 60334 | 337 68 457 .
7 Reg.-Bez, Hannover 1954 192 176,5 3388 109 227 2417 |, 709 176,8 12 537 660 9704
8 » * Hildesheim - 1951 9 2343 2320 217 - 4150 9006 | 1619 193,6 31338 | 1109 14 207
9 » » Lineburg 1954 786 167,9 13 200 168 266,6 4479 738 185,7 13 705 668 10 670
10 » » Suade 1954 172 136,0 2339 20 6875 1375 148 167.4 2477 174 3 419
1 » = Osnabriick 1954 235 197.4 4638 47 2383 1120 159 2166 3444 504 6535
12 » »  Aurich 1954 7 250,0 175 10 510, 51 137 8,6 1186 71 6 229
13 Verw.-Bez. Braunschweig 1954 26 2123 552 184 3323 6115 | 1056  171,3 18 086 721 8169
14 * * Oldenburg 1954 363 1719 6240 14 138,6 194 120 166,3 1 9% 86 5 076
15 |Bramen 1954 2\ 10,0 3 1 2200 25 3 1700 51 19 107
16 - 1953 3 190,0 57 o 2500 . [} 4 173,5 70 3 96
17 NordrFieln -Westfolan b 1954 1734 231,0. 40 052 1807 368,5 66 581 3267 188,9 61 704 1357 120 007
172 * " 1954 R
18 - L 1953 1454" 2339 34009 | 1413 3957 55912 | 2270 226,5 51416 | 1094 120 527
19 Reg.-Bez. Disseldorf 1954 146 21673 3158 376 2824 10 618 169 1847 3121 206 26538
20 » » Kéln 1954 91 247,3 2251 292~ 4974 14 523 330 1867 6161 160 16 317
21 » = Aachen 1954 79 2250 1777 48  284,6 1366 107 2222 2377 71 11 223
22 » » Minster 1954 569 2344 13 335 29 3567 10 559 217 244,8 5 312 265 18 492
23 * . " Detmold 1954 721 2288 .+ 16 497 473 3947 18670 | 1806 1897  .34267 486 21 604
24 * " Armsberg 1954 128 237,1 3034 322 3368 10 845 638 164,0 10 466 169 25833
\
25 |Hessen 1954 218 200,9 4380 4 060 367,3 143 17 28713 177,5 . 5100 1775 86102
26 - 1953 267 152,8 4081 | 3464  291,7 101043 | 3240  155,4 50361 | 2211 82 944
27 Reg.-Bez. Darmstadt 1954 71 212,¢ 1505 2325 3614 B4 034 767 170,1 13 046 599 27 664
28 * » Kassel 1954 _130 189,3 2 461 532 341,4 18162 | 1622 176,5 28 624 921 36 327
29 »  » iesbaden 1954 17 2434 414 | 1203 390,0 16 921 44 192,8 9333 255 22 111
30 |Rheinland - Pfalz 1954 319 219,9 7014 3150 301,1 94 845 2037 195,0 39714 704 96 240
31 - 1953 . 349 190,9 6662 | 3134 2831 88727 | 3014 179,9 - 54208 897 .93 683
Reg.-Bez. Koblenz 1954 113 2158 2 439 414 2487 10 297 499  190,2 9 489 193 25 567
33 *  * - Triec * 1954 62 199,4 1236 104 2597 2701 446 182,8 8154 105 19 054
34 » » Montabaur 1954 7 2300 161, 139 332,4 4621 139 2442 3395 53 6278
35 » = Rheinhessen 1954 26 254,2 661 869  329,0 28 594 292 224,8 6565 113 15 035
36 » * Pfalz 1954 111 226,8 2517 | 1624  299,5 48 632 661 183,2 12 111 240 30 306
. : '
37 Budcn-\’liirt.hmbng 1954 6209 2091 129 842 | 14 619 396,4 579 547 5183 1950 101 081 2 409 254 837
38 " " ) 1953 6729 185,2 125316 | 15311 3413 | 522603 | 8972 18,3 162618 | 4828 263196
39 Reg.-Bez. Nordwiirtremberg 1954 1067 23,6 24707 | 4823 4263 205 621 | 2442 198,8 48544 | 1089 86 086
40 | " » » Nordbaden 11954 ° 275 27141 7454 f 5717 4180 238952 | 1414 2026 28 653 538 56 161
41 » » Siidbaden 1954 797 202,9 16167 | 3829 3291 126 021 365 189,1 6 904 342 52 336
42 » » Sidwiirttemberg - Ho- - . N
henzollern 1954 4070 2003 81 514 250 3581 8953 962 176,5 16 980 440 60 254
43 | Bayern ’ 1954 2 841 193,6 55009 | 23 740 3215 763 353 8 640 172,2 148 760 3932 372 893
438 ° % 1954 . ) . 384 978
44 . 1953 2 810 179,8 50 526 | 21391 317,7 679 577 | 10724 163,3 175110 | 5992 360 613
45 Reg.-Bez. Oberbayern 1954 224 1934 4332 | 2079 - 2842 59085 | 1390 1665 23199 294 60799
46 * r Niederbayern 1954 e 1757 193] 3623 2906 105 284 621 157,4 9774 410 68 000
47 * = Oberpfalz 1954 220 1771, 389% | 2448 2873 70331 | 1104 162,0 17 885 347 47773
48 * = Oberfranken 1954 1122 196,7 2070 2925 , 3074 89915 541 171,6 9 284 629 45 567
49 " 7 Mitclfracken 1954 420 19507 80091 3545  296,5. 105109 885 1672  14797-| 667 49888
50 » * Unterfranken - 1954 572 194,5 11125 | 7603 369,4 280855 | 3204 181,6 s8 185 | 1442 75 287
5t " " Schwaben 1954 173 210,6 3644 | 1516 3472,9 52 742 895 1747 15636 163 37 633
52 KrfSt und Kreis Lindau 1954 - - - 1 320,0 « 32 - - [ 0 31
7
53 .} Bundesgebiet 1954 13 809 201,0 277 550 | 48383 348,2 1684432 | 29613 179,8 532549 | 15952 | 1121238
54 - 1953 14 043 1859 260999 | 45511 . 323,0° 1469987 | 37127 174,7 648792 | 20 848 [ 1124 852
55 " s 1952 16 796 178,5 299 368 | 40360  222,8 899 118 | 28 039 153,7 . 430882 | 14387 | 1183 663
s6 ) - - e ) 1951 19550 219,6 429238 | 43607 3482 1518316 | 34333 191,8 658487 | 18805 | 129 047
57 " | 1950754 16692 - 198,9 331939 | 44993 3201 1440003 | 40310 177,3 74727 | 20751 | 1191 966
58 " 1938 | 26 900 . . 36 100 .. 33 500 . . | s200 |1 149 500
59 " 1935738 | 31 200 37 000 . . 33 400 . . s7.400 | 1223300
' T W .
*) Siche Vorbemerkung (Seite £ ). —~ 1) Erueag in Heu b h (einschl, Griiafi und Weid g). — 2) Einschl. Streuwiesen, — 3) Ohne Streuwesen,



und Ernte i954

R Garrenland «  Wiesen
Zum Un- . Private Fliche Ertrag 1) '
tecpfligen . Obst- Baum- : '
bestimmte Beache Ackerland Haus- und 1 h . . i und . j Lfd.
Haupt- © | Kicingirten zussmmen | neger | sehulen | miceinem (TOSNRIE] s i .
. - (einschirig) (::h(‘g‘nﬁe‘h)r- Hekear ganzen
. . ba " . . dz t
, 403 12617 | 672147 36108 183 37 981 2370 2248 ' o137 151 477 151 614 45,1 , 683207 |1
374 1 429 675 223 35 839 1834 37 673 2352 2245 137 150 509 150 646 55,6 836 992 2
» ‘ 1 " . !
25 ° 51 13535 | © 12515 o 13386 1386 184 259 1217 3816 - 48,9 18660 | 3
15 46 13 855 12 475 849 13 324 1387 185 2 649 1233 3 882 67,1 23719 | 4
2376 3986 | 1567781 83 757 5759 89 516 14 940 906 268 457 252 964 521 421 432 2252574 |5
2 589 4 410 1 530 656 84143 -5786 39 929 14 780 905 272 152 258 408 530 560 50,3 2669655 | 6
298 183 252 703 14 380 989 15 369 1246 92 31116 38 360 69 476 45,3 315 023 7
71 244 216190 | * 11030 759 11 789 1330 83 6358 ° 27 652 34 010 ‘52,5 178 542 8
793 528 363 300 12 190 . 838 13 028 1825 162 30 167 61 123 91 290 41,0 374 165 9
226 591 178 534 8 356 574 8 930 g 101 92 ., 44304 50 792 95 096 47,1 448 372 |10
565 303 160 918 8508 585 9 093 289 96 53 653 28 662 ' 82315 34,8 286471 |11’
18 1346 86 365 7 534 518 8 052 408 152 45 030 6652 51 682 39,6 204 645 |12
29 211 161 855 7530 518 8 048 613 55 4153 16184 ' 20337 S5L1 103 832 |13
376 580 * 147 916 14 229 978 15 207 1128 174 53 676 23 539 77 215 44,2 . 341 524 |14
‘0 21 5363 3610 539 4149 - 87 ‘33 1087 5180 6267' . 51,6 ~ 32360 |15
4 12 5307 3 597 537 4134 87 33 1119 . 5183 6 302 62,9 . 39662 |16
926 2140 | 1210957 | 106939 5428 112 367 13 206 1628 166 589 " 98436 265 025 40,8 1080 694 |17
1179121 . ’ 164 940 97 461 262 401 40,8 1070968 }17a
1002 1728 1210 234 106 718 5524 112 242 13 436 1587 165 966 97 996 263 942 48,0 1266543 {18
89 325 208 768 27 920 1652 29 572 3813 441 14 261 8746 23 007 48,3 111232 |19
38 292 144 622 14 390 694 15 084 3813 418 11 742 13917 25659 41,1 105 500 |20
19 210 114 415 7577 267, .7844 . 9%65 154 .23 434 4997 28 431 40,2 <~ 114286 |21
398 280 246 813 18 129 923 19 052 1415 253 62 043 15 286 77 329 , 41,0 317 271 22
302 481 268 539 17 242 867 18 109 1 300 164 31951 27 956 59 907 37,9 . 226 840 |23
80 552 . 195 964 21 681 1025 22 706 1900° 198 21 509 26 559 48 068 40,7 195 839 124
\ , . . . ~
560 3840 681 722 32387 1740 34 097 5747 447 55 900 199 156 255 056 477 1215938 |25
508 3 499 672 686 32 560 1693 .-34 253 5757 L4464 54 876 . 201 142 ; 256 018, 52,1 1332635 }26
340 1266 213 165 10 925 429 11 35‘ 2 044 161 12 701, 77 281 89 982 48,5 436853 |27
149 932 313 988 10 741 675 11 416 858 87 26 545 74 225 100 770 49,9 .2 503 039 |28
71 1642 154 569 10 691 636 11327 2 845 199 16 654 47 650 64 304 42,9 276 046 |29 .
" . ‘ b . N . . - '
3%0 7394 639 989 23 058 7 801 23 859 8779 253 49 444 165148 214 592 48,8 1046 141 |30
434 8105 623 346 22 869 ~ 1092 23 961 © 8733 33 61 068 ¢ 152 543 213 6N 44,6 953 184 |31
80 2223 179 108 7 347 273 7 620 1892 79 15 580 55 117 70 697 48,4 ~ 342005 |32
91 2165 132 487 3 462 39 3 501 655 21 18 884 44 608 63 492 45,1 286 566 133
11 383 49 411 1881 76 1957 641 40 10 626 16 051 26 677 47,8 127 451 334
30 157 88 009 2858 7 2 935 3129 T 43 860 1516 2376 48,1 11 440 |35
178 2 466 190 974 7510 336 “B46 2 462 70 3 494 47 856 51 350 54,3 278 679 136
»
415 5293 | 1091077 31722 2 880 34 602 992 946 77 448 635134 712 582 59,5 4237978 |37
503 5158 1 080 533 31 543 2 944 34 487 10 925 922 77125 642 151 79 27¢ 57,9 4161344 |38
159, 1851 385 157 10 500 1/ 11 174 3043 480 7972 201 181 209 153, 63,7 1331938 |39
147 1864 220 499 7 8_15 819 . 8634 2 124, 135 1890 45 094 46 984 57,7 270 945 |40
62 727 212 229 7030 732 7762 3338 147 45 285 ., 164 900 210 185 't 53,0 1114358 J41
47 851 273 192 6377 655 ' 7032 1407 184 22301 223 959 246 260 61,8 1520737 |42
v M t
1_190/' 7888 | 2265225 55121 5899 61 20 14 739 781 172360 1173450 134580 . 56,1' 7 556 376 |43
B 2182298 T174 857 1190463 1365320 56,1 7661 314|432
1272 9598 2 280 067 54 973 5323 60 294 410 M 171 418 1157762 1329180 56,6 +7 520 373 |44
137 544 384 472 14 500 2699 17 199 3899 220" 43732 ~ 329306, 373038 58,2 2169270 |45
75 632 393 042 6526 v 508 7 034 2 829 108 19 061 212 262 231323 553" 1279 244 |46
106 1114 301 190 5759 386 6 145 1247 22 26227 114 125 140 352 46,9 658 129 47
107 1°195 245 279 6 626 68t 7 307 926 101 - 31114 1 96804 ' 127 918 44,9 573 747 |48
224 1642 281 558 7 596 522 - 8118 1056 100 9 407 108 132 117 539 60,8 714 394 |49
. 488 2 454 340 296 6190 499 6 689 2003 154 17 197 58 120 75 317 49,1 369 468 |50,
53 302 235 892 7654 - 555 8209 2715 74 © 26922 258 663 285 590 63,2 . 1804 485 {51
.- 5 569 270 49 319 X 64 2 1192 13 051 14 243 65,0 92 577 |52 .
6285 31 874 8147796 385187 25790 410 977 166 747 794 21 2682172 3476193 - 52,1 18123 928 |53
6701 34 185 8 091 907 s N7 25582 410299 70 658 7 470 806 510 2666927 3473437 ' 54,1 18 804 107 |54
- 8078 37 659 | 8 oss 258 380 096 26 628 406 724 71 658 7 697 820 992 2 662 085 3 483 077 46,4 16172 341 |55
9 867 a2m 7 974 493 389 213 28 054 417 867 69 367 7 827 847 058 2 674 038 3 521 096 / 55,4 19 502 493 |56
8255 3s2n 8 058 943 385 398 26 892 412 290 70 160 7622 ° 820 246 2679512 3 499758 50,7 17747860 |57
6 200 33900 8 492 400 293 900 ° 37 900 331 800 78 300 8 700 779 200 2890 500 3 669 7002) N 47,53} 17107 2003)58
8 000 46 000 8 609 400 273 900 35100 309 000 67 000 8 000 792 400 2 l;’l 680 3 624 6002) 48,23 17 404 0003459
- 2 . “ f




*) Siehe Yesbemerkung (Sexu P T
da 1950 fir die bei b

N
1) Ertrs,
und aui

1

(einschl, Grii
Ak S

rXH

f i‘n Heu b

— 40 —

und Weideautzung), — 2) Darun:
he Nutzfliche ibernommenea Zuschlage keine

. noch: Bodeabenutzung
Sereawicsen Viehweiden ) Rebland
1 Ex heade *
Ld] Land f he Smevercag 1 reiche | miee- Lot ikt ]
Nr, Verwaltungsbezick Jal Flache . . lere einschl, zu- Veis- Rot- | gemisch-] uehende zu-
H ’:t m gute Weiden Hu- sammen wein- wein- | te Wein- sammen
cktar | ganzen Wuden ' tungen reben reben reben (llchen
ha dz t ha

1 |Schleswig-Holstein 1954 4989 20,3 10077] 35890 245 132 40623 321 645 - - = - -

2 . . 1953 5001 -251 -12550| 35793 ‘245021 40576 321390] - - - - -

3 | Hamburg 1954 268 39,8 1 067 678 5176 820 6674 - = - - -

4 . 1953 263 37,7 992] . 82 5237 835 6754 - - - - -

5 | Niedersachsen 1954 8227 26,7 22004] 36165 590615 105187 731 951 - - - - -

5a * ) 1954 ¢

6 .. . 1953 8210 27,8 2278%) 37040 599745 107233 74018 - - - - -

7 Res--BeZ- Hannover 1954 834 16,5 13771 3108 78261 13 168 94 537 - - - - -

8 Hildesheim 1954 344 34,6 1189 1174 15498 4749 21421 - - - - -~

9 » » Liinebwg 1954 2758 26,1 7187 3170 72586 13 724 89480| - - - - -
10 * * Swade 1954 1311 32,5 4260] 8540 132986 19045 160571] - - - - -
11 = = Osoabriick 1954 1565 33,0 5171 1979 79781 22806 10§ 566) -~ - - - -
12 » » Aurich 1954 456 21,0 956} 6855 78207 12627 97689 ~ - - ~ -
13 Veew.-Bez. Braunschweig 1954 233 23,2 540 658 9751 2090 12499 - - - - -
14 *  » .Oldenburg 1954 726 18,2 1324] 10681 123549 16958 1s1188] - - - - -
15 |Bremen 1954 87 30,0 261 114] 6 904 551 7 957 - - - - -
16 - 1953 3 30,3 270 505 6832 568 so0s| - - - - -
17 |Noedthein -Westfalen 1954 4150 28,0 11 80| 19010 379583 66533 465126 40 10 0 9 59
17a o " *) 1954 4109 28,0 11502] 1882 37585 65874 460521

18 - - 1953 4166 303 12617| 18516 376324 65754 460 5% 39 10 1 7 57
19 Reg.-Bez. Dilsseldorf 1954 695 23,2 1612] 5976 70028 8625 84 629 ] 0 0 0 0
20, » » Kéh 1954 756 25,8 1950] 2188 28779 3698 34 665 40 10 0 9 59
21 » = Aachen 1954 535 215 1151 1868 21513 4769 28150 ~ - - - -
22 » » Mioster 1954 805 294 2367 3075 131691 19057 153823) - - - - -
23 * » Dewmold 1954 596 35,3 2103 2603 63452 14590 80645| - - - - -
24 » _ » Arnsberg 1954 722 32,1 2319 -3112 60362 15135 78608 - - - - -
25 |Hessen 1954 1592 23,0 4454] 8275 30642 25813 64730| 23383 53 568 2971
26 - 1953 1704 33,2 5655f 8055 30 221 , 26 064 64340 21793) €63 647 2892
27 Reg.-Bez. Darmstadt 1954 602 29,1 17521 1838 6098 5308 13241 229 10 . 39 278
28 | ' * Kassel 1954 646 27,6 1783 4701 19306 12842 36 849 0 - . 0 0
29 » ™ Wiesbaden 1954 344 26,7 919 1736 5238 7666 14 640 | 2 109 S5 . 529 2693
30 |Rhetnland - Phalz 1954 3889 27,0 YW1 297 31177 9698 . 4381235577 53543 6632 47563
3t . - 1953 3766 27,0 10187 2819 29785 10 155 42759 320053) 48653 . - " s7m 43651
32 Reg.-Bez., Koblenz 1954 1131 23,4 2 643 824 10091 2820 13735 6710 434 . 1055 8199
33 * » Trier 1954 1522 24,8 3778 1695 1463y 4617 20951 | 5091 0 . 528 5619
34 » » Montabavr 1954 182 264 481 324 4260 179 6378 285 5 . 29 319
35 * * Rheinhessen 1954 326 355 1156 12 192 16 220 |11 885 1787 . 2671 16343
36 = » Pfalz 1954 708 33,7 2383 82 1995 451 " 2528|11606 3128 . 2349 17083
37 | Baden -Wirttemberg 1954 14 ©9 39,9 59127 7168 35434 46156 887561 5472 2100 5316 5075 17968
8] * - 1953 15698 37,3 S8574f 6742 34799 46702 88243] 5184 1930 5560 5090 17764
39 Reg.-Bez, Nordwiirttemberg 1954 654 48,3 3161 3197 £599 9421 172174 1367 1639, 3743 308 9832
40 * » Nordbaden * 1954 677 45,8 3 100 230 617 409 1256| 894 130 608 454 2086
41 » = Siidbaden 1954 5157 403  20791| 1255 16 674 20994 389231 3178 294 892 1503 5867
42 »  » Sidwiinttemberg - Ho- ‘ -

benzollern 1954 8341 385  32075] 2484 13 544 15332 31 360 33 37 73 35 178
43 |Bayern 1954 45 986 298 196638 26892 93803 16587 237282 2544 k7] N 682 3351
43a] * 9 1954 66942° 298 199355| 27281 95163 118276 240720 -
44 . . 1953 65172 28,0 182 482| 26108 93306 112547 232041 2512 44 91 650 3297
45 Reg.-Bez, Oberbayern 1054 34,855 28,6 99 685] 11942 35768 33935 81 645 - - 1 - 1
46 * * DNiederbayern 1954 4 905 27,7 13 587] 2 455 12838 4839 20 132 0 0 0 - 0
47 » * Oberpfalz 1954 4823 31,6 15241 950 5129 14103 20 182 3 - - 0 3
48 *  » Oberfranken 1954 2698 303 8175 695 3095 5824 9 614 1 - - - 0 1
49 * " Miaelfranken 1954 1171 34,0 3982 721 3370 13.779. 17870 244 1 0 61 306
50 *  * Untetfranken 1954 1638 265 4341 322 1939 5606 7867| 2287 33 90 621 3031
51 * » Schwaben 1954 14298 32,9 47040f 9510 30445 39010 78965 - 4 0 o 0
52 KrfSt und Kreis Lindau 1954 2554 286 7 304 686 2579 1180 4 445 9 - 0 o 9
53 |Bundesgehiet N 1954 103 977 304 315689] 137515 Y 418470 411948 1967 933{45971 7563 5407 129586 71907
54 " 1953 | 104069 29,4 306 116] 136260 1421450 410434 1968 144[41 99 695 5652 13175 67 661
55 - 1952 | 105283 27,2 206 091| 141035 1413359 418187 1972581|404607 6757 5993 13747 67104
56 - 1951 | 104090 28,8 299290] 157 593 1375126 424869 1 957588|39726 6684 6120 13941 66471
57 " . 1950/54| 103715 28,6 296 690 147278 1392851 418699 195882841348 867 5926 13469 67 610
58 " 1938 N . . . . 1916 000] . . ce . 82 000
I

59 " 1935/38 P A > . . N 1909 000] . . . . 81 000

Derunt®r Knicks (mu' in Schlelwx;-Hohteln uad enlspr:che;gd im Bundesgebiet):

Abschidge

wurden, -~ 5)

Mic den



' ~ s

und Ernte 1954 ’ N -

. L B - Friedhdfe, . .
Korbweiden- Landwirt- Waldilicheo, | (ioiuteivi Odland 2 Gebiade ' Vegeland Gewisser offentliche Flug- und Wire-
~ . schafilich [ N okultiyierte R (Fliiase, " .
anlagen ;lcuz:ﬂilc‘h: Holoz':;!:en Moorflichen U:rnd Holf‘l‘gchen Eile:ﬂhnen %:f::e' E::'s qu::;-;y:n lﬁ::‘z‘: ‘Fll:.:};:: Lfd.
N . . / . HIWe. Sportplicze ; o
. X . - - ’ T \
} . B : 1 . - -
" "o Y ' o B
818 1193793 128 860 19 400 52 655 34863 53 849 78 235 280 3553 1568011 | 1
82 , 1195 342 -, 127 597 - 19 498 . 52 800 34 352 53 776 78 245 2778 3 s18 " 1567 906 2
. . ) PR . - N
M 39263 3576 806 3519 "12 458 7 039 " 6141 2445 684 7591 |3
3] ' 39 664 ! 3 560 . 807 3 502 12302 ° & 992 6117 2416 533 © 75 893
’ 878 2935620 | ; 887850 | 14809 261 79 139 212 194 702 93075 | 1209 47784 | 4720222 | 5 .
169829 |, 299872 146539 | 204 949 - 106 612 o b ] se
882 2 919 %40 886 037 158 540 . 278 243 - 133 757 186 742 , 97 701 11 624 46 811 4719195 ' 6
12 434 369 101 586 30 925 27808 24 124 31 744 12 560 . 2448 2 052 - 653869 |7
4“4 - 285 211 190 146 " 551 " 8996 | - 14406 | 23030 4956 18 - sz |0 -s20663 |8
350 562193 | - 318761 21 121 96729 | 26026 - 44 558 13 068 . 2360 38 201 1094263 | o
238 452 873 st7a9 | 37 602 53 384 18 824 27 014 36 103 851 2758 668984 |10
.20 358862 | © 99905 | 40652 64 628 19 750 28 225 11287 ° 879 . 2412 - 618296 |11
R 244 821 7 004 10 066 16135 . 8 704 12 671 12 707 1083 276 310590 |12 . -
61 203 701 77 355 3 | 6695 12 206 13 193 S301 1248 321 ©310145 {13
- 36 393590 | . 41345 28 709 " 25497 22 511 23 614 12 920 1411 1191 543412 |14
30 23973 805 384 1252 T 6153 3063 44 1146 346 NIGEN T
30 23 987 807 87 1246 é 1{4 3065 _ < 4500 1146 347 41 629 16 7
- N ks
. . . . . . ,
728 2073 246 812 9 7264 ° 72 924 196 234 148 886 46244 - | 23309 . 18 469 3399547 |17
2034 140 ' . 94 455 205 227 156468 | ~ ' - 17a
‘9} 2 066 969 808 333 6 944 87 184 - 194 798 148 990 46 184 23130 17 123 3 399 655 18
132 351 057 73163 | - 602 , 15 450 57 788 29 400 12 774 7138 ° 2706 550 078 |19
28 225104 99 331 C164 13771 © 26125 19499 - 5313 . 579% . 4476 399579 |20
437 180 931 75 653 *579 11217 13 136 12 716 3557 1832 5486 * 305107 |21
25 -~ | "« 499515 114237 . 3933 . 24553 - 40 548 .32 402 9808 | 2350 - |, 1003 728350 |22
. 100 429360 | 137938 1405 14 976 - 28229 s515 | L5748 2727 3177 652075 |23
L6 348173 { . 312 649 581 " 14 488 40 401 33 936 9 044 3465 . 1621 |. 764358 |24
s 1 046 480 824 755 . 663 28U " RS 103 219 20 825 . 725 5386 2104148 |25
; 118 1038 232 825 291 585 X , 43 845 52 769 102 563 20 601 6 945 4 534 2 095 365 26
46 330 873 234 670 234 9 044 16504 28 844 6899 2015 1688 630671 |27 -
S VI 464 645 358182 |, 324 21238° 17 333 45 572 8238 2321 . 2201 920 144 |28
41 250 962 231 903 .10s 12 562 18988 § . 28803 5 688 2915 1 407 + 553333 |29
\ ) . A . B R .
36 | 983080 T2 77 2079 71,037 39472 90 240 26214 597 27993 |\i9788m |30
'\ 332 960 497 733 529 2740 - 87 175 42 017 90 301 31161 6176 24 424 1978 023 31
15 282.‘476 252 678 , 257 30 164 12 943 30 252 9322 2007 .| 14561 634750 |32
61 - 228300 | 189221 1519 - 25599 5 632 25 083 6384 743 . . 2583 |- 485073 |33
1 85606 | 70026 110 3923 3 567 9 695 2776 | v 620 954 177277 |34 -
50 113 431 8874 32. |, 73 |- 4299° 6571 2557 661 966 C 138164 |35
237 273 258 211 918 161 10 578 1B | 18639 5175 1850 8929 543539 {36
N . - N 1 N . .
161 1970828 | 1263386 8145 67 557 84 705 122 5%0 30001 9991 10 697 3567900 |37
173 1967 121. 1 261 981 - 8017 . 71 200 79 230 7 121 062 . 30 274 9 651 . 10 378 | 3558914 [38
65 - 636 775 312765 | = 252 17336 25 581 - 42 346 6211 2637 2523 1046 426 |39
25 282 420 175 868 100 7369 17 222 17 308 4939 . 2099 741 508 066 |40
33 483 641 419253 |- - 1640 19 595+ 25857 | 26815 11863 . 2956 4333 995953 |41
<. 38 567 992 355 500 5153 23 257 - 16 045 36121 6988 2299 3100 | 1017455 [42
3 T - ¥
- . (] - Pl . t
336 3994540 | 2278234 ‘36254 " | 233808 | 135473 183 502 108 838 ° 12 074 < 28206 7010929 |43
3 935 507 : 258 428 149 741 - . ) 6990784 |43a
318 3 985 263 2 264 935 36 682 234 364 129 969 180 076 107 346 11 897 39 592 6990 124 44 .,
B 14 - 895 366 480 371 24 212 94 619 41526 40 088 50 453 3845 ! 3752 1634232 |45
49 659 422 323633 | - 1374 19786 | 21251 . 25244 12 808 - 962 915 1065393 |46
9" 473 973 379539 |- 1883 37 439 16 219 21 062 10938 -« 846 14 184 956 083 |47
100 393 944 273 930 721 |, 24249 15 949 21 822 7712 1386 - 852 740 565 |48
9 427727 260 517 273 18 840, 17 320 23 414 6057 |. 1548 - 1850 757 546 |49
90 437085 | ' 316238 546 24 386 14 441 25 409 7222 1829 5 040 832196 |s0
2 625 785 238 267 6963 38159 22083 ° 25 555 13 318 1613 1608 973351 |51
.0 22 205 5739 282 | 952 952 + 908 330 s 5 31418 |s2
- . . . * , . M - -
3447 14260823 | 6933155 223 087 80z392 . [ 701295, 907 090 - 414 064 77 080 13ne, | 24467104 |53
3 370 '!4 197 015 6 912 070 ' 234 200 859 559 685 338 © 893 567 - 422 132 75763 147 060 24 426 704 |54
3 268 14 205 650 6914 l"l7 238 483 887 914 673 930 892 360 J 419 144 76 552 141 578 24 430 630 |55
32214 14 122 023 6 920 979 247 4N 904 767 -} - 714203 . 882 515 431 101 76 l’? . 125 934 24 425 892 56
3314, 14°182 240 6 921 945 237 970 - 878 784 707 596 883 300 423 288 © 76 324 ’ 131 980 - 24 lil 92!‘) 57 .
5100 14 584 000 & 931 200 "277 000 ; N 809 400 475 106 830 500 377 900 : 203 100 24 488 200 |58 .
s000 | 14612400 § 6951600 298 300 29900 | aszm00 -1 sos200 . | " 356 400 JoTiaggo0r 24 539 500 {59
1954 = 21'994 ha, 1953 = 22 008 ha, 1952" 21 985 ba, 19;1 =22173 ha und 1950/52 = 21 805 hl.’ ~ 3) Eiaschl, Gemitchte"' inreben. — 4) S enbild g bei Wi hafesfliche nicht moglich, ’
d iesen fa s . . .
N s ' ’ i
N , . .



Anteile der Nulzungsunen an der Wirtschaftsfliche, an der
in

Von der Wirtschaftsfliche sind Von der Iandwirtschaftlichen Nuezfliche siad
Gewasser

Lfd.} Laad Landwite- Wald- Unkul- (Flusse, . Wiesen . . -
Nr. Verwaltungsbezirk schaftliche flachen, tivierte Biche, Acker- Gasten- Obst- Baum- einachl. Vieh- Reb-

\ Nutzflache Forsten, Moor- Seeaq, land land anlagen schulen Streun- weiden land

. Holzungea flichen Teiche wiesen

- N usw,) b
1 | Schleswig -Holstein 7613 822 1,24, 49 5630 4 318 020 0,19 13,12 26,94 -
2 | Hamburg 5,7 4N 1,06 8,09 34,47 4,09 ¢ 38 0,47 10,40 17,00 -
3 | Niedersachsen 62,19 18,81 3u 1,97 53,41 3,05 0,51 0,03 18,04 4.9 -
4|, Reg.-Bez. Hannover 66,43 15,54 4,73 1,92 58,18 3,54 0,29 0,02 16,19 21,76 -
5 » * Hildesheim 54,78 36,52 0,11 0,95 75,80 4,13 0,47 0,03 12,05 7,51 -
6 » » Liincburg 51,38 29,13 1,93 1,19 64,62 2,32 0,32 0,03 16,73 15,92 -
7 » » Stade 67,70 7,4 5,62 5,40 39,42 1,97 1,79 0,02 21,29 35,46 -
8 » * Osoabrick 58,04 16,16 6,57 1,83 44,84 2,53 0,08 0,03 23,37 29,14 -
9 » » Aurich 78,82 2,26 3,24 4,09 35,28 3,29 0,17 0,06 21,30 39,90 -,
10 Verw.-Bez. Braunschweig 65,68 24,94 0,00 0,97 79,46 3,95 0,30 0,03 10,10 6,14 -
1 »  » Oldenburg 72,43 7,61 5,28 2,38 37,58 3,86 0,29 0,04 19,80 38,41 -
12 | Bremen 57,61 1.9 0,92 10,79 237 17,31 0,36 0,14 26,50 13,19 -
13 | Nordrhein - Westfalen 60,99 23,9 0,21 1,36 58,41 542 0,64 0,08 12,98 2,4 0,00
14| Reg.-Bez. Diisseldorf 63,82 13,30 o1 2,32 59,47 8,42 1,09 0,13 675 24,11 0,00
15 » °» Kéla | 56,34 24,86 0,04 1,33 64,25 6,70 1,69 0,19 11,73 15,40 0,03
16 * * Aachen : 59,30 24,80 0,19 1,17 63,24 4,34 0,53 0,09 16,01 15,56 -
17 = » Minster ° 68,58 1568 0,54 1,35 49,41 3,81 0,28 0,05 15,64 30,80 -
18 » * Dewmold 65,85 21,15 0,22 0,88 62,54 4,22 0,30 0,04 14,09 18,78 -
19 = * Amsberg, 45,35 40,90 0,08 1,18 56,28 6,52 0,55 0,06 14,01 22,58 -
20 | Hessen 49,713 " 39,20 0,03 0,99 65,14 3,26 0,55 0,04 24,52 6,19 0,28
21 Reg.-Bez. Darmstadt 52,46 37,21 0,04 1,09 64,43 3,43 0,62 0,05 27,38 4,00 0,08
22 » * Kassel 50,50 38,93 0,04 0,90 67,58 2,46 0,18 0,02 21,83 7,93 0,00
23 * = Wiesbaden 45,35 41,91 0,02 1,03 61,59, 4,51 1,13 0,08 25,76 5,83 1,07
24 | Rheinland - Plalx 49,68 37,3 on 132 | 65,10 2,43 0,89 0,83 22 446 4,84
25| Reg.-Bez. Koblenz Tt 44,50 39,81 0,04 1,47 63,41 2,70 0,67 0,03 25,43 4,86 2,90
26 “»* Trier . 47,07 39,01 0,31 1,32 58,03 1,53 0,29 0,01 28,48 9,18 2,46
271 " * Montabaur 48,29 39,50 0,06 1,57 57,72 2,29 0,75 0,05 31,37 7,45 0,37
28 » = Rheinhessen 82,10 6,42 0,02 1,85 77,59 2,59 2,76 0,04 2,38 0,19 14,41
29 » » Pfalz 50,27 38,99 0,03 0,95 69,89 2,87 0,90 0,03 19,05 0,93 6,25
30 { Baden - Wiirttemberg . 55,24 35,41 0,23 0,34 55,36 1,76 050 . 0,05 369 4,50 0,9
31 Reg.-Bez. Nordwiirttemberg - 60,85 29,89 0,02 - 0,59 60,49 . 1,75 0,48 0,08 32,95 2,70 1,54
32 * = Nordbaden 55,99 34,62 0,02 0,97 78,07 3,06 0,75 0,05 16,88 0,44 0,74
33 » = Sidbadea 48,56 42,10 0,16 1,19 43,88 1,60 0,69 0,03 44,53 8,05 1,21
34 » - Sﬁdwﬁntcmbelgl-ﬂo- - - -

henzollern 55,82 34,94 0,60 0,69 48,10 1,24 0,25 0,03 44,82 5,52 0,03
35| Bayern 56,98 32,50 0,52 1,55 56,71 1,53 0,37 0,02 35,34 5,94 0,08
36]  Reg.-Bez. Oberbayern 54,79 29,39 1,48 3,09 42,94 1,92 0,44 0,02 45,56 9,12 0,00
37 =+ Niederbayern 61,89 30,38 0,13 1,20 59,60 1,07 0,43 0,02 35,82 3,05 0,00
38 » = Oberpfalz 49,57 39,70 0,20 1,14 63,55 1,30 0,26 0,00 30,63 426 | 0,00
39 » = Oberfranken 53,20 36,99 0,10 1,04 62,26 .. 1,85 0,24 0,03 33,16 2,44 0,00
40 » = Mitelfroken 56,46 34,39 0,04 0,80 . 65,83 1,90 0,25 0,02 21,75 418 . 007 .
41 »  » “Unterfranken 52,52 38,00 0,07 0,87 77,86 1,93 0,46 0,03 - 17,61 1,80 0,69
£2 » » Schwaben 64,29 24,48 0,72 1,37 37,70 1,31 0,43 0,01 47,92 12,62 0,00
43 KrfSt und Kreis Lindau 70,68 18,27 0,90 1,05 2,56 1,44 0,29 0,01 75,64 20,02+ 0,04
44| Bundesgebiet - 5829 28,34 0,91 1,69 57,14 2,88 0,50 0,05 25,11 13,80 0,50
45 " dagegen 1953 | " 58,12 28,30 0,96 1,73 57,00 289 050 005 25,20 13,86 0,48
46 . t 1952 58,15 28,30 0,98 1,72 56,94 2,86 0,50 0,05 25,26 13,89 0,47
47 - 1951 57,82 28,34 , 1,01 1,76 56,47 = 2,9 049 0,05 25,68 13,86 0,47
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lundwirtschahlichcn’Nutzﬂiiche und am Ackerland 1954 y . . . .
vH ' R . ,

Vom Ackerland entfallen auf
. Genmiise, - Zum Unter-
it ) Sommer- | Hilsen- | Hack- Zuck B | Hangel e | R
cinschl, Roggen Veizea gerste lr“Ec.he:‘; frichre Kaztoffeln wiben so::xige 5::Hceh:; plf:l‘:tl:;:n Kiee Luzerne bc}f::,':ﬁ" Nr.
Kornermais , Garten- R frichte und
gewachse , Brache .
58,30 20,20 10,96 1,97 1,53 19,18 828 2,00 L4 087 18,73 7,31 0,08 025" |1
28 199 6,47 0,8 073 22,41 12,56 on 23,55 022 8,67 . 4,6 0,09 0,56 2
t -
. . .
; p ; .
6045 27,60 9,04 2,6 1,19 2,77 18,38 6,70 0,281 0,29 4,08 2,08 0,51 04 3
64,56 - 30,84 9,50 . 2,05 1,03 29,38 15,38 6,49 0,72 0,28 3,84 2,38 " 0,30 0,19 4
59,78 17,08 19,53 3,66 1,21 30,94 12,68 13,64 0,9 0,45 6,57 2,97 1,55 . 0,5 5
57,57 30,66 3,31 2,07 0,47 . 37,9 24,99 6,28 0,63 0,11 2,93 127 0326 0,36 6
63,43 31,55 4,37 1,08 1,19 32,51 21,39 1,42 0,32 0,17 1,92 1,17 0,01 - 046 7
59,95 37,84 2,41 06 ' 036 34,48 21,82 0,60 0,34 027 - 406 | 237 0,12 0,54 8
58,97 20,07 10,84 4,53 5,48 23,67 12,56 1,17 2,20 0,89 7,21 433 0,11 1,58 9
56,98 10,38 23,83 5,24 1,30 34,31 12,31 18,76 1,83 0,38 5,05 1,64 1,64 015 |10
63,09 37,27 262 | 147 1,43 30,66 18,23 0,94 0,47 0,27 383 2,23 0,01 06 |u
53,63 _ 23,70 4,57 1,79 1,88 34,89 21,03 0,76 7,0 0,20, 2,00 0,47 . 0,00 039 |12
. ! . B
59,68 22,85 13,25 2,47 0,60 27,95 , 14,32 488 14 - 018 9,91 5,75 0,88 025 |13
53,15 18,27 14,72 3,16 0,16 30,52 14,55 5,68 3,15 0,11 12,71 820" 0,89 020 |14
54,22 14,35 21,22 2,87 0,16 30,86 11,30 12,55 3,00 0,16 11,28 6,23 1,56 023 |1s
58,45 17,16 21,56 4,56 0,15 30,75 9,96 14,33 0,45 0,19 9,81 556 1,12 020 |16
62,42 28,35 8,65 1,95 0,45 28,46 15,55 0,58 0,82 0,09 7,49 4,81 0,44 027 [17
62,45 23,85 8,50 2,00 1,65 26,58 14,35 2,86 0,72 0,26 8,05 4,34 1,07 029 |18
60,66 22,51 11,84 2,97 0,55 24,12 14,53 1,80 0,91 0,26 13,18 6,93 0,64 032 |19
57,50 ' 20,04 14,01 482 0,46 27,51 1585 - 2,58 0,99 0,26 12,63 625 3,54 0,65 |20
53,31 15,34 15,15 7,61 0,24 30,86 16,81 4,02 1,65 0,21 12,98 5,22 4,43 075 |21
61,89 25,05 13,26 3,20 0,76 24,78 14,44 2,16 0,33 0,33 11,57 671 282 - 03 |2
54,36 16,35 13,97 426 0,16 28,45 17,40 1,45 1,44 0,18 14,30 6,76 3,77 . L1 |23
55,01 17,06 11,95 8,57 0,20 27,02 16,36 2,37 0,95 0,56 15,04 497 658 . 122 |24
56,99 18,71 11,07 6,79 0,12 26,80 1748 © 0,67 0,44 0,09 14,27 6,44 4,27 1,29 |25
60,13 20,41 10,9 - 501 0,47 22,97 13,75 0,24 0,15 0,20 14,38 5,68 3,08 1,70 |26
60,47 18,33’ 12,62 3,83 0,13 2531 16,11 0,30 052 0,07 12,70 8,60 1,24 080 |27
49,96 11,03 13,33 16,58 0,11 ‘30,80 ° 16,48 8,09 1,75 0,09 17,08 0,64 14,33 021 |28
50,53 15,56 . 12,60 10,23 0,17 28,72 17,13 3,35 1,72 1,61 15,87 3,84 9,01 138 |29
N . - < ,
53,76 5,33 19,58 wWn 0,54 19,68 12,45 1,45 1,08 1,06 23,36 8,04 714 052 |30
623 - 3,64 1900 | 1732 094 1815 1032 240 132 049 2235 7,70 680’ o5z |31
© 47,26 6,03 16,12 13,40 0,27 21,90 12,51 235, 1,6 2,56 25,47 5,95 11,28 091 | 32
51,41 7,99 19,35 11,19 0,24 21,28 15,60 022 * 094 1,10 24,66 8,80 6,33 037 |33
57,34 507 . 321 148 04l 18,81 12,94 017 = 0,41 0,65 22,05 9,62 4,90 033 |34
: i : ) .
60,42 16,65 15,19 14,98 035 21,43 1417 1,2 0,43 0,51 16,46 9.24 4,41 0,40 | 35
13 R .
62,02 15,95 18,45 13,06 . 035 20,06 14,25 0,60 0,66 0,92 15,81 . 12,26 168 018 | 36
59,70 14,95 19,25 11,55 0,21 21,40 13,39 2,14 032 0,89 17,30 13,26 1,60 018 |37
60,92 2430 11,36 10,9 0,19 2,22 15,12 0,98 0,25 015 - ' 1586 10,32 2,90 041 | 38
56,23 032 10,32 13,24 0,37. 23,68 15,91 0,35 0,44 0,17 18,58 10,19 434 ' 053 |39
57,89 16,10 13,03 16,64 0,64 21,80 13,99 097 ., 047 0,82 17,72 8,05 698 . 066 | 40
51,33 935 10,73 1739 0,35 24,47 13,32 2,55 0,55 032 22,12 413 13,13 086 | 41
60,15 10,50 17,00 19,84 0,58 22,64 15,97 0,73 0,41 0,12 15,95 10,64 325 1 015 | 42
43,59 7,21 21,799 3,51 0,00 43,23 39,37 0,00 4,92 1,93 5,45 2,46 035 088 | 43
/58,55 18,78 13,58 821 0,67 2512 T 14,60 312 0,9 0,50 1376 , 642 323 047 | 44
58,585 17,22 14,28 ¢ 7,57 0,71 24,65 14,38 2,76 1,05 0,64 13,90 6,32 3,18 ’ 0,50 . 45
57,62 X 16,76 14,75 6,65 0,77 24,55 14,18 2,75 0,97 0,89 14,63 . 7,17 - 3,33 0,57 46
54,78 16,18 12,9 6,34 0,93 . 25,30 14,01 2,79 0,95 1,19 16,19 8,13 3,69 0,66 47
! i
) ' , !
lA .



Die wichtigsten .

Getreide Hack
‘ darunter dar
- L R " " insgesamt] rotorntroln
Lid ) ' © Land ""l'umr Roggen (ei“:?ﬁ’s;eh) Sommergerste Hafer }‘l:%l:;: ¥ "‘ Friihkartoffeln
Nr.| Verwaltongsbezirk - [ {1371 Enag| Eriag| _ Ervag| Extrag ‘Fl" N Ertrag
) , Fliche He’:nr ‘n::cn Fllcbc' HE:“K Fliche e’kenx Fliche He'l::u Fliche | je iche Hc’:xlr
.o -~ ha | dz t, ha ~z ha | dz ha | dz ha dz ~ ha dz
\ - W . . i
Schleswig-Holstein 391895 26,0 1019743 135800 22,8 73664 32,3 13239 28,2 64903 256 |10295 [1283898 3 853 172,7
1 KefSt Flensburg 607 25,1 1526 252 24,5 42 283 48 25,8 64 24,5 5 - 307 7 1571
2 ®  Kiel 293 26,9 789 9% 27,1 49 31,4 "6 283 53 28,1 5 121 6 1850
31 " Libeck 3210 24,7 7926 1520 24,5 522 28,6 63 257 493 24,6 42 1 400 81 1231 .
4 *  Ncumiinster 462 18,9 871 247 17,9 -~ 2 28,0 ‘4 225 - 35 191 16 278 19 2305
5 * Kreis Eckernférde 25152 27,6 69378 7327 253 5851 31,1 1105 27,7 2937 264 547 7499 218 177,9
[ ® Eiderstedt T 2810 31,8 8929 70 29,9 1178 33,7 249 30,0 659 28,4 445 549 2 1250
7 * Eutin 16356 28,5 46639 4704 262 4982 3L,8 352 28,2 2441 274 ] 544 451 133 1562
- IS * Flensburg - 29044 23,9 69344 9540 21,0 3931 323 1059 267 4120 24,5 219 9421 203 156,9
9 , ™ Hzgt. Lauenburg 31623 254 80379 14964 23,9 5871 30,9 599 26,8 4772 252 258 | 13 559 564 173,4
10 "  Husum 18258 24,7 45030 6105 20,3 2617 331 727. 27,2 3383 23,9 970 5 282 121 1875
11 »  Norderdithmarschen 14 829 28,9 42822 3161 22,5 389 324 206 286 3797 280 583 3756 72 199,7
12 *  Oldenburg i. Holstein * 29876 32,0 95654 5145 285 11488 34,5 3514 30,6 46627 29,7 | 1011 6137 90 164,0
13 *. Pinneberg . 11685 23,6 27524 5177 21,1 901 32,2 , 156 27,9 2915 23,9 289 4920 142 179,4
14 »" Plén 35461 29,2 103 391 8725 265 10082 323 1269 283 5120 276 | 1222 9 542 199 173,9
15 T Rendsburg 34 961 22,2 77568 "16734 21,0 1976 29,7 456 26,0 5074 22,9 2271 13811 587 167,9
16 *  Schleswig 27 950 23,8 66392 10500 21,6 2622 30,9 669 26,6 4584 24,0 . 138 9335 139 169,9
171, " Segeberg 33572 22,8 76584 16758 21,4 2835 303 400 25,4 5249 235 392| 11991 294 1567
18 " Steinburg 16 927 26,3 44484 6046 22,1 3127 34,4 284 29,3 2921 26,2 | 1265 6361 420 215,1
19 *  Stormirn 21881 26,2 57422 9004 24,2 4016 31,4 256 262 3197 25,3 259 8613 239 153,8
20 " Siiderdithmarschen 19 680 ~ 28,5 56069 5011 21,9 5592 33,4 378 29,5 3628 27,9 | 1348 7032 149 1394
21 ® Stideondern 17258 23,8 41022 4720 204 2084 304 1439 267 4799 24,2 31 4473 168 186,9
. i = . N N -
Hmbwg o [N 5936 ) 22’,4 13275 2698 21,5 876 253 U7 21,8 113t 225 9] -3a@3 269 166,5
Niedersachsen ‘ .
N . E ‘ 1
Reg.-Bez, Hannover 163131 28,7 468975 77943 283 24008 287 5179 31,3 36862 287 | 2601 | 74247 1556 178,0
1].  KeiSt Hameln 392 29,4 1152 107 31,9 123 25,4 45 3L6 69 30,0 8 174 10 173,0
2 " . Hannover 1183 34,9 4125 637 35.3 152 34,0 68 34,0 176 34,3 . 8 648 25 172,0
3 Kreis Grfsch. Diepholz P 22029 24,8 54535 15208 25,1 158 21,5 . 91 24,8 5555 24,4 1s 9 246 159 179,2
4 hid » Hoya 32298 28,2 90946 18684 27,7 1245 26,7 522 27,9 8869 29,0 141 | 13278 335 1831
5 " " Schaumburg 12644 31,1 39336 4196 34,1 2897 284 351 30,7 2786 302 480 5 022 69 190,3
6 "  Hameln-Pycmont 17 645 29,3 51756 4709 31,8 5173 24,9 1294 31,6 3476 301 467 7285 2 1734
71 " Hannover 15563 34,6 53904 4451 359 5305 33,9 1362 34,0 2673 344 169 8171 251 172,2
~ 8 "  Neustadt a.Rbge. 12773 255 32600 7250 24,2 934 -27,6 265 29,0 2802 27,6 159 7077 287 182,0
9 *  Nienburg . 24869 25,1 62415 15565 25,6 843 26,5 303 254 5567 23,5 1831 13211 200 173,6
10 ®  Schaumburg-Lippe 9.467 35,6 33662 339% 368 1502 29,7 291 34,7 2366 36,7 391 3812 -75 1783
11 ® Springe ~ 14 268 31,2 44544 3740 -34,2 5676 28,0 587 31,1 2523 32,5 477 6323 - 53 160,8
. 7
Reg,-Bez, Hildeshelm ' 129241 34,1 441228 36924 358 42212 32,4 7922 334 27616 345 2614 | 66897 1188 1778
“1| * KrfSt Gduingen 87 352 306 17 36,5 32 34,1 11 355 ‘22 359 -7 58 2 190,0
2 ”  Hildesheim 451 37,1 1674 67 39,7 229 36,5 13 33,1 98 36,9 6 280 s 1820
3 Kreis Alfeld 13 837 33,7 46 601 3224 38,2 5529 29,7 867 35,0 2456 34,8 391 7053 94 18,8
£ _* Duderstade 7951 35,4 28 151 3548 36,4 1486 31,6 228 34,6 2504 36,3 61 4 260 45 167,1
5 » ° Eisbeck 8112 36,% 29953 2565 380 2480,36,8 450 35,0 1648 36,6 224 4023 106 137,5
6 *  Gtingen 14835 354 52485 3486 364 5510 34,5 1507 355 3099 358 427 7273 146 190,3
7 . "- Hildesheim-Marienburg 24603 -37,2 “ 91580 4098 39,6 11737 365 1012 33,8 459 37,0 271 | 14339 101 1824
8 »  Holzminden 13 094 29,5 38617 3812 32,5 3480 24,4 949 29,5 2932 31,0 626 5160 36 1819
9 *  Minden 5555 32,9 18295 1992 352 1372 27,2 SI1 33,9 1185 34,9 85 2 402 52 2113
10 ®  Northeim 16 840 33,9 57047 5420 352 4854 23,0 905 32,5 .3771 34,8 300 7 942 132 152,7
11 "  Osterode (Harz) 10088 31,4 31709 3879 34,2 2132 254 424 32,2 2859 32,0 83 4523 94 1533
12] - " Peine 13726 32,5 44631 4794 339 3366 32,1 1043 32,2 2427 311 133 |- 9317 369 192,3
i3 ®  Zellerfeld ¢ 62 28,9 179 22 29,5 5 24,0 2 300 19 27,9 0 267 6 1683
Reg.-Bez, Loneburg 209138 24,4, 510990 N1375 24,2 12035 25,6 7513 253 26864 252 | 1700 {137787 9217 198,0
1 KrfSe Celle 340 23,4 795 196 23,2 13 23,1 1 200 17 23,5 7 218 15 1873
, 2 ®  Lineburg - 225 25,8 580 122* 25,7 11 25,5. 1 20,0 20 26,5 3 144 8 1863
3 *  Wolfsburg 191 25,0 478 - 83 25,5 20 255 65 24,8 9 23,3 1 - 82 2 1850
4 Kreis Burgdorf 17 965 24,1 43358 + 8429 23,7 2098 24,3 2118 23,0 2218 26, 89 1 12 503 614 1830
5 "  Celle 20945 23,4 48 947 11873 23,1 391 23,2 583 22,8 2040 23,8 117 § 13574 1018 1878
[ ? . Fallingbostel 15793 22,6 35704 B857 22,6 ~ 368 22,4 '. 622 23,9 2198 22,8 46 8 664 454 179,0
7 " Gifhorn 34 380 24,7 84824 18113 25,3 3098 258 1605 24,8 4318 23,2 325 | 23532 1338 1854
8| "  Harburg 27155 23,8 64512 14017 22,8 649 27,4 360 25,6 3461 24,5 176 | 16 646 1163 182,5
9] - * Lichow-Dannenberg 21 659 25,3 54754 12963 25,9 -1559 23,4 247 23,1 3605 24,4 177 | 12 655 680 184,7
-+ 10 "  Liineburg 22180 25,8 57333 12010 257 1117 251 441 26,3 2814 268 345 | 14658 1005 187,0,
11 * Soltau _ 13 369 23,6 31 591 7401 23,0 77 22,6 217 26,3 1074 23,9 103 | 7656 418 1811
12f ., " Uelzen 34936 25,2 88114 17311 23,9 2634 282 1253 31,5 509 283 311 | 27455 2502 234,2
Reg.-Bez, Stade 13243 251 284371 56329 24,8 7809 256 1934 257 22574 252 | 2134 | 58047 3101 199,1
o1 KrfSt Cuxhaven - - . 538 23,7 1277 176 23,0 111 24,5 2 20,0 78 23,1 40 139 1 1800
2 Kreis Bremervdrde 20960 24,5 51358 12529 24,6 45 19,6 119 23,8 5191 24,6 23 | 12569 789 212,3
3 ?  Land Hadeln 15 182 23,7 36040 . 4404 23,1- 3406 24,5 301 21,1 2787 23,1 834 4678 920 183,8
4 " Ostesholz 7713 21,1 16294 4412 20,1 177 23,0 113 21,7 1976 22,3 9 3 886 103 214,1 )
.5 * Rotenburg 16250 25,9 . 42157 9301 25,4 32 21,6 225 26,2 2435 26,6 52 939 348 227,7 -
6 " Stade K 21325 27,5 58729 9183 27,1 2332 28,0 691 27,3 4506 27,4 735 12244 1349 185,1.
V7 . " Verden® - °° 13 816 27,1 37458 7245 27,3 682 26,7 269 27,0 2365 27,6 116 6 887 160 190,3
8] ?  Wesermiinde - 17 459 23,5 41058 9079 23,2 1024 24,2 214 22,5 3236 24,3 325 8 248 261 197,8
. . - ' § .
\ ' -
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Nutzungsarten 1954
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friichte Handelsgewichse .
unter Gemiise, Futtez- | Zum Unter- - Dauer~ . Wald-
Spatk {fel Zuck E und daruster | ° P(‘A.:bz-? bz:lz‘:ﬁ:xe Acker- ‘:l. . Reb- Landwire- fla cgg“' Wirtschafts-
- 8¢ linsgesnme | p R0PS auf dem Haupt- land (Wiesen land 'ﬁh‘f{ll-!‘:' Forsten | flicke } 4
. N - . Erurag | S2Ee2 Riibsen, Acker- friichee " utztlache | ioten insgesame . -
Fliche ie Fliche e gewichse Moha land) ungd Brache Weiden) olzungen
Hekear Hektar >
ha dz ha dz ha
. sie7 '243,0 13813 2544 7674 | 5851 4 046 125 849 1664 672147 | 478228 - 1193793 | 128850 |1 568 0N
148 249,9 ‘20 2800 34 2 - " . 265 - 1220 650 - 2297 360 4963 1
T 49 241,8 37 250,0 71 5 0 85 2 - 582 668 - 3202 430 6 848 2
s 729 25L7 117 | 253,3 356 54 -~ 40 780 4 5 846 1665+ - 10218 2295 22135 3
173 2327 . 4 300,0 65 - - 120 5 ' 946 749 - 2 343, « 199 3 965 4
2 695 244,5 1’168 248,1 120 781 663 8885 132 |~ 43116 15 238 - 60 148 5 902 78196 | 5
48 239,0 72 175,0 37 54 - 35 307 1 4213 26 535 - 31143 95 34 423 6
., 1786  242,4 680  267,5 577 432 320 4253 77 | 26750 14 274 - 42 914 5228 55534 7
3337 236,4 689  244,0 42 131 52 19 509 57 58 423 16 661 - T 76 666 4 571 98 144 8
6 842 244,0 1299 279,2 405 575 278 7 825 141 "] 54386 22 420 - 80 612 28 656 124 020 9
2,175 244,5 411 220,0 94 156 106 5 056 24 29 840 42 506 - 73 116 2 587 86013 | 10
1125 243,7 436  209,7 1 460 79 17 2130 6 22 843 27 463 - 51245 855 60'616 | 11
1833 242,0 1315 280,0 711 1541 1254 8304 345 47 925 17 807 - - 67 352 6 147 83 698 | 12
2100 2440 42 320,0 306 78 21 2 862 191 20331 24 254 - 50 705 3915 69799 | 13
3 567 244,4 1405 252,3 417 894 702 10 270 . 190 57 996 25 376 - 86 304 11 000 118390 | 14
6260  242,3 759 2253 154 252 153 7789 83 57277 | 51769 = 112 482 14 162 150472 | 15
3 401 240,2 905 245,6 67 22 - 14 346 65 51923 30 541 - 84 278 4 666 105 565 | 16
5393 241,3 516  236,2 260 350 171 8270 120 54 955 39 240 - 96 811 17 245 120211 {17 ¢
2518 249,9 359 . 246,9 428 1y, . 82 3269 70 28 439 39620 - 70 599 6322 93,629 |.18
3801 - 243,6 840  264,5 » 497 195 120 6648 47 38 140 20013 - 60 687 8 490 78892 | 19
1840 2452 2307 261,8 1488 27 13 3504 1 33 290 28 620 - 63 553 3321 77731 | 20
2 002 241.6 166  228,6 85 104 19 11392 83 33 706 32159 - 67 118 2 414 85767 | 21
. . . , . - .o
1431 238,6 97 2718 3187 30 AR 1174 75 13835 10758 - 3926 3576, 75 93t
, / - . ..
. - X A
37314 2615 16404 3263 1820 ny 185 9704 . 481 252 703 164 847 - 434 369 | 101 586 653 869
78  228,2 65 323,3 18 3 2 45 i | 644 183 - 1224 1453 3556 | 1
317 246,6 155 353,7 273 0 - - 97 17 2226 764 - 4 569 1085 13 482 2
5 644 251,3 293 317,8 56 139 2 602 109 32299 42 838 - 76 148 7181 114 947 3
7089 267,86 1480 3214 180 ) 20 1681 33 47 682 42 764 - 92 991 14 847 120307 | 4
2429 2564 1287 314,2 124 ., 66 V31 1035 6 19377 .] 6650 - 27 511 11 883 43 018 5
2852 2300 2977 323,3 167 | . 125 50 1890 30 27 609 6 869 - 36 296 18 193 58138 | 6
2629 47,0 4366  353,7 434 64 42 1248 27 25 696 7102 - 35 387 8220 50 078 7
3999  283,7 959  305,0 72 61 1 508 137 20787 14 333 - 36 161 6 300 58 190 8
8285 270,7° 737 329,5 182 40 16 734 113 39332 33 592 - 74 353 16 137 116 955 9
2 165 268,6 575 287,5 54 3 0 529 2 14 258 6101 - 21 746 6123 34590 | 10 .
1827 251,7 3510 3122 240 147 21 1335 -3 22793 3651 - 27983 | 10164 |. 40608 | 11 _
. 26233 2444 29482 357,0 1947 969 207 14 207 315 216190 | 55 75 - 285211 | 190146 520 663
29 256,2 .22 334,7 © 40 1 - 22 , 4 219 52 - 76 1259 3008 1
64 ' 252,5 194 370,3 61 1 - 51 3 853 175 = 1770 778 | - 3903 2
2299 © 2565 3 695 352,5 316 31 8 1744 44 123 416 4350 - 29 101 15 379 48 540 3
2486 2730 687 32,3 21 328 - - 1 465 - 14 14100 2 868 - 17 502 2837 22'825 4 -
1672 212,3 1557 351,0 160 128 25 887 11 13 545 3782 - 18 070 11 050 31140 | -3
3066  256,2 2629  334,7 140 77 x 2319 33 25 126 5197 - 31 472 12 613 47 795 [
2 916 256,8 10349  370,3 341 136 1905 20 41 815 3755 - 47879 | 11390 64 348 7
‘2597 222,5 , 1423 314,2 130 115 39 1254 14 20393 8229 - 29859 | 26256 60 750 8
1424 233,8 322 315,0 58 25 20 696 14 8 835 4170 - 13 537 15 943 32 407 9
3696 2360 2692 3212 111 56 19 1996 66 27311 8387 - 37059 30874 74026 | 10
2710 - 210,2 764 3425 73 40 9 1269 27 16 103 7 009 - 24198 10 294 39760 | 11
3029 278,9 5148 385,8 294 31 - 594 39 24134 5 398 - 31135 3777 39295 | 12
245 1293, =~ - 2 - - 5 4 , 340 2 403 - 2893 47 696 52866 ) 13
. ' ' - 1 . -
81583 2616 22812 3489 2293 N 84 10 670 1321 363 300 183 528 - 562193 | 318761 | 1094263 |
~ 138 2596 27 3352 39 0 0 9 25 - 638 | - 458 - 1583 | . 1342 | - 4497 1
92  258,0 16 3189 21 0 0 23 t2 418 178 - 753 1050 t 4316 | 2
39 2687 .27 .350,2 4 - - 10 1 . 280 |, 163 - 610 1290 } 2 907 3
5583 2628 4706 3747 492 .| - 60 16 551 34 - 31 694 19 907 - 53 530 14 356 81 242 4
8534 2594 1 663 335,2 116 12 5 758 159 35681 +§ - 23338 - 60 602 65 628 157 208 5
5267  236,2 . 792 336,5 57 18 13 590 75 25 243 18 558 - 45 011 19 616 96296 | 6
13377 + 2721 5313 350,22 517 52 12 1597 258 60 661 27 149 - 89590 | 4429 160431 ) 7
T 10488  243,3 617 293,8 | - 384 23 1 2 550 261 47195 |° 26970 - 77 044 28 368 134 082
8401 2634 1158 345,9 [ 58 T4 949 140 35 737 27 818 - 64 782 41 739 120284 | 9
9000 2557 1695 318,9 318 18 2 1674 152 39 345 15 321 - 56 112 29318 | 100378 | 10,
$ 315 244,6 292 308,2 26 18 3 389 n 21652 9921 - 32356 | 23603 92 038 } 11
15349  282,8 6506  349,8 220 132 ° 28 1570 123 |- 64747 |- 13747 - 80220 | 48156.| 1403584 ’12
35079  259,7 2544 29,2 - 565 ;309 -173 3419 817 178 534 256 978 - 452 873 51749 668 984
- ’ . ~ .
58  219,8 23 252,2 23 - - 52 11 803 1 446 - 2662 |, .54 3715
8 047 285,7 213 304,9 23 2 0 121 29 33727 44 327 - 79 269 11 626 122 995
2313 221,3 269 252,2 100 43 42 1152 205 22 194 35 285 - 59908 | .3853 86 896
21382 - 2542 140 291,3 44 - 1 1 111 33 11797 30 734 - 43 684 4523 | 62811
16067 2661 , 477 343,5 40 74 1 139 58 26 009 23 327 - 50 086 9209 83 277
6771 244,6 570 299,0 107 13" 99 1332 322 36178 |. 44815 - 89 366 6 084 125 828
4161 1.8 395 341,1 152 73 30 241 75 21 360 24 705 - 47 488 7201 67178
5280 2421 455 247,0 76 3 0 v 21 84 26 466 32 339 - ?0 410 9199 116 284
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noch: Die wichtigsten

Siegkeeis
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Getreide Hack
daruater das
- " q "
vl Laad insgesame Roggen (eiu'cil‘z.eS;elz) Somnu:nxne Hafer ,;:‘:'ilc’l:::. insgesamy  peghkastoffeln
Nr, Verwaltungsbezirk Ertra, Ertrag] . | Ectrag Ertrag) Ertrag Ertrag
Fliche I m Fliche je Fliche | je Fliche e Fliche| je Fliche je
Helxar{ ganzen HeLn He'hnx Hektar He’hu Hekear
ha dz t ha dz ha dx ha dz ba dz ha dz

Reg.-Bez, Osnabrock ! 96472 252 243177 60895 24,9 3877 269 1012 258 24967 254 574 1 55482 828 197,5

1 KrfSt Osnabsiick 620 27,4 1700 291 28,5 55 25,8 22 26,4 184 26,2 2 470 19 202,6
2 Kreis Aschendorf-Himmling 15621 21,5 33590 11391 21,1 28 20,0 44 23,0 3270 22,8 190 8586 61 1711
3 *  Bersenbriick 18313 24,9 45563 11125 24,4 660 23,5 151 25,8 5238 25,9 38| 10217 149 204,3
4 "  Gtfsch, Bentheim 10461 25,4 26610 7636 25,5 8l 26,2 46 25,0 2268 24,9 175 6770 99 163,8
5 * Lingen 11991 23,7 28419 8781 23,9 6 21,9 68 20,7 2825 232 40 7953 75 208,8
6 ¥ Melle 7446 31,3 23288 2496 33,2 1313 309 116 28,9 2737 30,0 29 3239 54 211,5
7 "  Meppen 13887 25,0 34745 10110 25,1 24 28,8 29 24,8 3006 24,6 62 8391 148 2114
8 ”  Osnabriick 12427 27,4 33999 5906 28,5 1260 256 435 26,4 3606 26,2 23 6903 158 202,7
9 ®  Wictlage 5706 26,7 15263 3159 27,6 387 25,3 101 25,3 1833 256 15 2953 65 186,9
Reg.-Bez, Avrich 50933 27,7 !41 133 " 17330 27,0 9364 305 3910 269 15899 27,6 4734 20 440 655 1811
1 KrfSc Emden 637 30,9 1967 18 32,2 162 34,0 192 27,4 243 31,6 84 806 74 1731
2 Kreis Aurich 9386 25,2 23674 5366 26,4 198 23,1 185 22,3 3266 23,7 193 4644 70 187,7
3 " Leer 10744 27,6 29600 4877 261 1809 29,2 808 29,0 2957 28,8 569 5783 121 200,8
4 "  Norden 16201 31,4 50901 2454 32,7 5323 32,9 1991 27,4 4686 31,6| 2724 4373 200 173,2
5 *  Wittmund 13 965 25,1 34991 4615 25,6 1872 252 734 23,8 4747 25,.2) 1164 4834 190 177,5
Verw,-Bez, Braunschweig 92232 349 322129 16793° 33,8 , 38572 34,7 8484 37,0 16867 356| 2107 | 55532 981 1608
T KrfSt Braunschweig 1009 32,8 3312 414 33,2 189 32,4 98 33,5 197 32,5 6 792 21 178,1
2 "  Goslar 972 36,5 3543 129 33,7 449 36,8 127 380 147 36,9 25 421 2 177,7
3 " Salzgitter 6090 37,9 23097 398 37,1 3204 37,3 520 38,9 1234 334 105 4189 73 1944
4 Kreis Blankenburg (Restkreis) 476 30,9 1472 108 32,7 134 24,3 81 33,8 65 32,8 16 308 3 1333
s " Braunschweig 14 644 32,7 47 906 3960 33,3 4620 325 1110 334 2593 32,5 141 9 247 158 178,2
[ " Gandersheim 13781 33.4 45960 3571 361 4645 29,8 834 33,9 2488 344 428 6143 54 1811
1 *  Goslar 10861 36,5 39670 1168 33,8 5340 368 1102 37,9 2104 36,9 458 6058 101 = 177,6
8 "  Helmstede 21715 34,7 75353 5434 324 8061 357 2193 37,8 3197 344 340 | 14517 380 1339
9 ”  Wolfenbiittel 22 684 36,1 81 816 1611 34,1 11930 352 2419 38,5 4842 37,5 5881 13 857 169 170,1
VYerw.-Bez, Oldenbueg 93326 234 217974 55122 233 3880 263 2179 22,3 24360 22,9 2112| 45351 1082 181,6
1 KefSt Delmenhorse 632 23,8 1502 415 24,0 3 233 7 22,9 184 23,4 4 393 37 1811
2 ?  Oldenburg i.0. 1103 23,8 2624 722 23,9 - 2 20,0 13 22,3 271 234 3 946 41 181,2
3 "  Wilhelmshaven 301 27,1 816 11 24,5 82 29,0 35 24,3 88 26,7 60 » 1 1900
4 Kreis  Ammerland 11130 20,5 - 22827 7387 20,7 89 20,1 168 18,5 2443 20,0 71 8099 336 1909
b Cloppenburg 26036 23,3 60722 18263 23,9 109 20,9 102 21,0 6610 22,1 104 | 12 567 152 176,3
6 "  Friesland 10082 26,7 26941 2625 25,8 1855 29,0 777 24,2 2705 26,61 1318 4856 - 199 188,1
7 . " Oldenburg 18838 23,8 44784 12029 23,9 129 25,2 316 22,3 4921 23,3 120 7753 159 181,2
8 *  Vechta 17538 22,7 39775 11981 23,0 309 19,4 108 254 4743 219 24 8104 89 1734
9 "  Wesermarsch 7666 23,5 17983 1689 22,1 1302 24,8 653 20,8 2395 2,6 408 23534 48 122,9
Bremen 2876 252 7235 1271 252 245 26,7 9% 23,9 81 252 10 1871 260" 1615

Nordrheln-Westfalen

Reg.-Bez, Dusseldorf 110958 30,5 338846 38‘135 334 30740 28,0 6599 26,7 20982 318 328| 63721 5105 208,6

1 KefSe Dilsseldodf 1527 25,0 4428 513 33,0 532 26,6 140 28,0 179 30,3 4 845 97 173,7
2 " Duisburg 1200 281 3376 362 32,8 383 25,0 126 26,5 148 30,9 2 354 50 207,5
-3 ' ®  Essen - 1760 26,2 4 606 720 25,5 538 22,8 171~ 22,9 150 25,5 3 1007 9% 190,7
4 " Krefeld 1798 33,0 5933 463 35,7 559 31,8 111 281 329 35,1 3 1152 144 191,8
b " MSnchen-Gladbach 1997 34,1 6814 751 38,3 606 31,8 63 284 522 32,2 ‘o 1582 243 2255
6 " Mtlheim a.d,Ruhe 1188 28,7 3 406 467 31,8 350 25,7 99 25,7 103 28,7 L2 602 36 1661
7 " Neuf 1160 31,1 3 604 322 34,1 408 29,4 70 26,5 169 35,3 10 869 177  234,8
- 8 ”  Oberhausen 496 17,2 853 269 17,8 50 11,4 33 155 9% 16,1 0 351 19 167,0
9 "  Remscheid 416 19,2 798 160 24,6 43 15,7 19 15,3 143 15,8 1 266 4 200,2°
10 "  Rheyd: 914 32,3 2953 283 37,7 375 29,0 65 28,2 147 33,7 6 584 25 20L0
11 " Solingen 705 22,4 1576 266 24,2 191 20,0 46 194 108 26,4 4 433 22 1529
12 *  Viersen 657 31,1 2 042 225 33,4 180 28,8 34 24,5 153 32,9 - 426 52 327,7
13 *  Wuppertal 1030 24,2 2 488 420 25,5 187 18,4 63 2.8 191 27,3 0 520 2 1756
14 Kreis Dinslaken 3089 28,4 8777 1400 31,1 437 26,0 143 22,3 806 27,1 21 1776 63 1644
15 " Disseldorf-Mettmaan 12116 .25,9 31348 4692 29,6 3959 21,1 1056 24,6 1596 28,5 18 4305 161 190,4
16 "  Geldemn . 11588 30,9 35808 4136 34,9 2306 27,1 747 26,7 2441 32,1 48 6914 436  240,3
17 * ™  Grevenbroich 18418 34,9 64354 4947 37,8 7817 334 876 29,7 2939 382 72 | 11 220 834 199,1
18 "  Kempen-Krefeld 13367 30,1 40253 3848 33,2 3747 27,8 633 28,4 2943 31,3 20) 10016 1713 2080
19 " Kleve 10360 32,5 33 638 4232 353 1931 274 379 26,7 2137 34,3 43 5593 230 2553
20 ®  Moers N 12860 31,8 40 942 4411 35,3 3064 28,3 10735 286 12577 32,2 19 7 087 333 1880
21 " Rees 8795 31,6 27808 3431 33,3 1713 29,6 243 27,3 2024 312 20 4 349 166 236,7
2 * " Rhein-Wupper-Kreis 5517 23,6 13041 1817 25,9 1364 215 407 22,9 1081 22,8 30 3270 202  153,1
Reg.-Bez, Kbln 78412 30,9 242386 20753 33,6 30489 298 4153 27,8 15450 32,3 29| 44625 2683 217,0

“1 KrfSt Bonn 170 31,8 540 24 350 74 30,2 4 294 40 31,9 1 169 36 204,2
2 *  Kéla . 4428 50,8 13635 1102 34,9 15% 286 371 27,9 534 35,0 9 1980 118 220,7
3 Kreis Bergheim (Ecft) 13099 36,1 47 292 3475 363 6007 356 389 32,8 2176 38,7 16 7 880 479  245,2
4 " Bonn 9357 33,0 30897 2311 36,7 4237 308 368 27,9 1931 359 44 6 264 584 221,0
5 "  Euskirchen 18601 34,4 63 946 4873 -382 7898 324 1168 305 3560 36,7 58 9 455 313 208,7
[ ? . Kéln 8980 32,0 28729 2071 33,8 3917 31,3 630 30,7 1110 36,6 17 5258 644 229,0
7 "  Oberbergischet Keeis 4066 18,9 7673 1269 22,8 700 13,8 306 17,4 1274 183 10 2 546 68 1644
] "  Rhein-Bergischer Keeis 7295 22,2 16202 2096 261 1933 18,1 432 21,3 1717 23,0 16 4 005 130 171,2
9 o 12416 27,0 33472 3532 304 4329 23,3 25,7, 3108 29,2 58 7 068 311 179,9
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friichee - Hapdelsgewichse
unter - Gemiise, Futter-  |Zum Uncer- Dauer- ‘ Wald-
/ Spiickartoffel Zuckerriiben E‘dbu::l{" datunter '}‘A-nﬁeun bgﬁl:‘:‘m::: Acker- -‘::1- Reb- Landwirt- | flichen, |Wirtachafcs-
7S - Raps, auf dem Hatnes land (Wiesea Innd lhfh-z?lli!‘:he Forstea 1 fliche
Ertrag Erceg | Gtsen- '8 Ribaen, | Ackesr- friichte s und atische | - und insgesame
Fliiche je Fliche je gewichse Moha land)  Juad Brache Weiden) ) olzungen
Hekear Hekear
ha dz ha dz ba
¢ . .
3_4 281 251,9 962 318,71 554 433 2 6 535 868 160 918 188 446 - 358 862 99 905 618 296
308 266,6 2 312,9 96 0 [ 113 2 1303 598 - 2735 1341 6229 )
5 668 218,4 32 250,0 44 15 0 431 3N 25 258 38 039 - 64 362 12 422 s 038 |2
5884 2623 | 2713 3685 24 130 5 792 66 29630, | 37626 - 68838 | 18394 | 104683 | 3
4663 293,8 16 370,0 44 36 - 11 675 79 18 240 33 970 - 53 354 9131 92224 | 4
4 824 2402 21 240,0 37 108 4, 324 83 20 536 23 760 - 45 259 17 480 80 562 5
1813 249,8 263 294,4 42 10 1 1200 13 11 988 5576 - 18 267 4 976 25 354 [
5597 ° 246,9 - 41 283,8 58 120 0’ 379 191 23 088 24 782 - 48 781 14 024 103 561 7
3 821 265,4 222 312,9 103 14 1 2075 33 21 598 14 286 - 37 625 16 443 60 613 8
1703 230,6 92 296,7 56 0 - 537 10 9277 9 809 - 19 641 5 694 30 032 9
10 196 2198 101 241,6 1898 767 109 6229 1364 86 365 149 827 - 244 821 7004 310 590
* 537 202,2 34 207,0 519 - - 80 17 2143 2207 - 4536 - 6625 1
2 498 232,0 60 285,0 97 7 - 1399 31 15 757 32 237 - 50 011 2021 65 495 2
3477 223,9 104 31L,7 - 897 489 1 14 455 31 18 968 59 608 - 81 565 1046 104 360 3
1736 202,2 440 207,0 327 231 87 2 406 1028 27 290 21 333 - 50 324 1657 | 63613 4
1948 217,3 373 259,0 58 40 8 |. 1889 257 22 207 34 442 - 58 385 2280 70 497 5
18946 2525 30372 3664 2958 607 70 8169 240 161 855 33 069 - 203 701 77 355 310 145
383 245,2 327 366,7 264 21 2 90 49 2231 320 - 3893 391 7925 1.
221 251,1 141.  363,3 66 27 23 123 8 1 642 532 - 2 498 3 068 6 642 2
- 1082 240,7 2701 399,0 294 26 - 497 1 11 202 864 - 13 000 3228 20 625 3
225 2234 21 300,0 1 - - 80 2 883 1137 - 2104 9 836 12 726 4
3367 244,0 4 814 366,7 500 107 15 1036 36 25711 7 996 - 34 636 7332 44 775 3
2727 225,3 2362 320,8 187 102 13 1708 19 22 368 7 595 - 31126 18 075 52 695 6
1774 250,9 3 646 363,3 235 85 3 1270 22 18 989 2129 - 21743 || 6718 31053 7
5895 285,1 6 856 370,6 350 47 7 1493 48 38 510 8675 - 48 741 15 598 70219 8
3272 232,8 9 504 366,6 1071 192 7 1 872 35 40 319 3821 - 45 960 13 109 63 485 9
25899 2304 1389 2805 688 407 29 5076 956 147916 | 229129 - 393590 | 41345 | 543412
210 274,6 4 290,4 70 = - 24 1 1124 1503 - 3 389 60 4 835 1
6p7 276,9 39 290,4 37 9 ‘- 16 2 2116 4 265 - 7525 152 11183 2
A 10 200,0 6 ' 294,2 17 - - 48 20 545 1190 - 1958 - 5127 3
5 083 215,1 165 266,3 78 84 7 767 19 20 248 32 098 - 54 357 5206 71 871 4
7 596 223,4 231 , 255,0 93 50 - 1108 | 415 40.373 44 698 - 87 750 13 083 135 714 5
2 046 200,4 338 294,2 157 70 14 1330 328 18 141 30 119 - 50 848 3321 63 087 6
4 564 276,3 310 290,4 80 63 1 770 114 27 738 33 259 - | 62922 10 577 90 667 7
4512 230,8 172 287,9 89 107 . - 850 16 26 728 26171 - 55 303 8 688 77 753 8
1211 186,3 124 2705 67 24 7 163 41 10903 - 1 55826 - 69 538 . 258 83 175 9
‘ . :
88 1927 4l - 2544 376 1 - 107 21 5363 14311 - 23 973. 805 41 613
L]
25261 252,9 11848 3372 6 568 241 8 26 538 414 208 768 108 331 0 351 057 73163 - | 550 078
357 226,1 200 296,0 701 ) 0 - 261 2 3 341 1156 - 6161 5164 20 304 1
270 263,3 65 346,7 191 r 4 2 194 4 2147 713 - 3 405 72 13 689 2
552 258,9 53 3194 255 0 ;- 340 5 3370 1241 - 6728 11355, 18 841 3
424 226,5 205 316,8 294 4 0 563 21 3 837 1078 - 6 607 633 .| 10977 4
527 2314 296, 333,4 126 - = 612 16 4333 702 0 5 855 1083 10 238 5
340 255,2 20 327,4 60 -2 - 258 11 2123 1077 - 4196 | 1993 9399 6
282 204,4 225 . 370,0 425 2 - 206 65 2737 T 330 - 329 40 5 047 7
. 160 167,3 4 400,0 173 -0 - 97 23 1140 © 603 - 3m 996 - 7936 8
158 245,5 0 12 - - 116 -4 815 1326 - 2 804 2 116 7151 9
T 163 245,1 286 366,6 60 0 - .+ 208 0 1772 267 - 2571 200 4335
- 181,8 .16 300,0 73 1 0 140 6 1362 1455 - 3 588 1 447 8331
153 2394 64 326,4 23 - - 217 1 1324 303 - 1852 289 3163
310 233,7 4 350,0 G5 - - 199 3 1819 2544 - 6398 2324 14 549
935 252,1 29 358,8 50 2 2 439 8 5385 5354 - .11 984 2736 20 003
2 240 225,9 559 312,6 206 51 23 1753 53 18 502 6817 - 28 241 | 747t 43 794
3158 272,7 483 355,0 751 28 3 3705 43 23 077 11 823 - 36 682 6 382 49 927
2 404 246,3 © 6050 339,8 1185 44 21 3362 18 34 319 3 605 - 41134 1520 50 029
3497 - 242,8 1383 324,2 1036 31 3 4 415 21 28 906 6 665 - 18 617 6 994 54 100
2 560 289,8 413 359,1 251 30 13 3299 27 19 603 16 851 - 37372 6 465 49 295
3118 263,6 718 341,0 190 26 4 39017 33 24132 -| 14153 - 40 578 6214 57 944
1882 284,3 300 © 354,6 128 13 9 811, 18 14 134 20 025 - 35 558 8013 51 516
1 560 215,0 475 315,1 313 4 2 1 426 30 ] 10590 10 243 - 23 660 9 016 39 510
13 659 238,5 18154 380,22 4471 238 18 16 317 330 144 622 61 080 59 . {225104 99331 ]399 579
62 2269 37 3380 245 Ce - 66 1 652 65 - 1022 4863 7675 |1
541 236,5 1027 319,1 362 24 12 663 3 7471 o927 - 9 982 868 23 655 2
1247 286,9 5 360 419,4 177 67 29 1773 59 23 071 2138 - 26 583 3717 36 459 3
1817 259,0 2133 349,0 2324 21 18 2199 36 20 245, 3 509 1 27 421 6 468 40 249 4
1 805 260,2 5 269 383,6 170 30 20 2731 44 31089 | 6136 0 38 593 10 879 57 604 b
1278 269,4 2662 367.4 640 50 25 1 401 21 - 16367 804 - 18 624 29442 31083 [
1731 | 1844 9 380,0 25 3 2 2639 25 9314 14 922 - 25 881 22 636 55 865 7
_ 1927 214,6 558 357,3 213 31 3 1835 82 | 13477 " | 14754 - 31875 20 261 61 975 8
3251 227,6 1099 334,6 315 12 9 " 3010 57 22 936 17 825 58 45 123 27 197 85 014 9
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noch: Die wichtigsten

, Getreide Hack
: . daruater \ dar
Lid, Land - E uusenm- Roggen (ei 'e"l‘uS;elz) S Hafer l‘{r\'.i‘ilcl:‘ne- 1nsgesany  Erihkartoffeln
Nr, - " Verwaltungsbezirk L _= qu' ) Enregd ¢ Ertrag Erurag Ertrag Erceng
o, Fliche je im Fliche je | Fliche| je | Fliche| je | Fliche| je Fliche je
Hektas] ganzen o Hektad H:’lmu- He&n H:Ltu HeLm
ha dz t ha dx ha dz ha dz ha dz he dz
Reg.-Bex, Aachen 66877 33,1 221512 19632 36,3 24670 32,2 5223 27,7 13870 335 167) 35181 1292 2055 .

1 KefSt Aachen 153 -29,7 455 62 34,9 42 24,8 5 24,7 A 30 29,0 3 97 4 196,’6

2 Freis Aachen | 4732 33,3 15 754 1504 37,1 2000 3.8 168 26,3 824 32,5 5 2578, 38 190,6

3 " Dikten B 17956 33,3 59 859 4647 374 7330 31,7 1783 28,8 2791 355 70 8255 220 1839

4 ?  Erkelenz 9016 35,5 31 967 3147 394 3232 323 269 27,6 1989 36,7 17 5711 326 193,0

5 " - Jilich 12292 36,8 45193 3382 405 5978 350 264 31,4 1834 39,3 9 7736 312 2254

6 "  Monschau 1600 27,7 4434 609 30,3 T 29 200 289 -24,0 636 27,7 1 482 0

7 "  Schleiden - 9549 25,9 24737 2085 284 1908 23,0 2313 269 2916 25,7 55 3425 57 136,0

8 »  Selfkantkreis Geilenkirch . !

- Heinsberg 11579 33.8 39113 4196 "33,6 4151 33,4 132 31,2 2850 351 7 6 897 335 226,9
. ~ :
Reg,-Bez, Munster : 154066 265 407774 69963 28,6 21347 22,6 4806 22,8 32366 2541 1101| 70232 2417 2063

1 KrfSt Bochole 272 32,0 871 164 334 . 8 255 1 22,8 67 30,2 2 227 .19 252,8

2 "  Bottrop 501 25,0 1254 340 26,2 22 19,2 27 20,9 76 23,9 1 229 10 180,2

3 " Gelsenkirchen ‘ 1 :192 29,0 4323 823 3.0 228 24,5 106 23,8 187 28,8 2 761 22 1882

4 *  Gladbeck 581 29,1 1691 295" 32,5 78 19,2 38 26,5 99 28,5 -3 336 12 2294

-5 " Minsteri. V. 1144 26,3 3 005 516 28,5 184 22,6 36 22,8 268 25,4 9 531 46 196,6

6 "  Recklinghausen 1495 28,7 4292 893 3.3 217 22,6 47 23,7 255 26,8 1 1063 52 2184

7 Kreis Ahaus ' 10067 27,2 27 392 5557 28,7 895 19,8 163 24,1 2838 26,9 48 5491 167 2241

8 "  Beckum 17 958 25,1 45 157 3344 29,1 3740 22,7 800 22,2 2054 24,0 265 6350 241 2009

9 " Borken ’ 11972 28,7 34326 6479 30,0 209 23,6 164 22,9 2827 281 32 7394 525 220,4
10 " Coesfeld 14 656 26,1 38 301 5260 29,7 3207 221 684 23,6 2720 251 121 488 ° 87 1959
11 " Liidinghsusen -18354 26,8 49130 7761 29,5 3618 23,7 692 23,2 3259 253 175 6 000 131 208,7
12 " Minster 20383 27,1 55 304 9239 28,2 3041 24,1 568 23,2 4760 27,1 109 7977 331 198,6
13 ?  Recklinghausen 12332 28,4, 35066 6593 304 1285 26,0 434 23,7 2791 26,4 92 6 400 138  214,3
14 " Seeinfure 17 051 26,0 44 266 8449 28,2 2494 20,2 556 21,9, 3572 25,6 126 7789 186 186,9
15 " Tecklenburg 4 13 641 24,2 33 030 8394 25,8 562 19,9 196 17,3 3377 22,0 52 8 610 198 186,2
16 " Warendosf 12167 25,0 30 36§ 5856 27,0 859 20,5 294 22,9 3216 22,3 63 6 206 252 206,3

‘| Reg,-Bez, Detmold 167716 27,7 463905 64054 29,5 23087 22,4 5364 24,6 43135 28,0 4421 71385 2148 1952

1 KefSt Bielefeld 609 17,2 1047 262 17,3 120 15,9 12 24,7 123 15,9 13 539 47 1718

2], " Herford 527 31,4 + 1657 268 34,1 50 29,0 2 218 156 28,5 17 393 56 221,2

3 Kreis Bielefeld - 4985 20,6 10 285 2161 21,3 691 16,8 118 181 1185 19,9 82 2811 191 228,8

4 " Biiren 21338 29,7 63 376 6511 339 2628 229 766 26,2 6044 32,8 857 5972 80 220,8

5 "  Detmold 14012 28,8 40377 3534 31,3 2703 24,2 485 26,5 2750 29,3 505 6210 199  202,1

6 " Halle ct 7102 250 47771 3229 25,6 528 22,8 126 21,6 1991 244| . 41] /4109 134 164,8

7 " Herford 13 679 28,0 38364 5491 28,0 2245 23,5 143 22,9 4099 289 85 5554 231  206,6

8 "  Hoxter 17791 29,5 * 52525 5158 33,3 2483 21,4 908 26,3 4073 29,8 896 6504 68 185,2

9 " Lemgo ’ 17535 29,0 50 853 5427 323 3515 23,3 596 26,4 4199, 29,2 405 8188 279 195,7
10 »  Libbecke 11 473 26,8 30 748 6372, 28,2 907 24,2 155 23,1 3258 24,9 75 6453 166, 189,2
11 "  Minden 16 849, 30,7 51 776 8058 33,2 1998 223 248 24,5 4470 29,7 86 7 826 179 187,0
12 *  Paderborn 13375 25,7 34313 5368 265 1179 22,9 609 24,7 3419 25,5 530 5017 152  185,3
13 " Wasburg 17524 25,2 44193 6210 266 3693 20,6 1053 22,0 4430 27,3 m 5 668 99 1588
14 " Wiedenbriick 10917 24,4 26 620 [ ?05 25,8 347 19,6 143 22,6 2938 22,2 58 6 141 267 192,6

' . . . . R
Reg,-Bex, Arnsberg 118877 27,2 323135 4111 293 23198 233 5829 24,3 24379 268] 1066 47 263 118 1755 °
. . N .

1 KrfSt Bochum 1998 27,3 5 447 773 31,8 641 24,1 277 24,7 ' 121 24,9 3 960 51 1954

2 "  Castrop-Rauxel 899 26,2 2355 459 27,2 191 22,3 ., 66 256 89 27,3 12 566 ., 22 2184

3 ' " Deortmund ‘5281 26,2 13 850 2248 25,0 1502 24,0 556 24,2 372 24,8 8 2654 46 178,5

.4 " Hageni.VW. 866 25,4 2203 253 28,1 240 23,8 67 22,5 132 25,5 6 400 27 162,1

5 *  Hamm (Westf.) 245 30,3 742 133 34,0 40 24,6 3 26,5 56 26,2 20 222 18 1256

6 *  Herae ' 399 24,4 973 211 260" 75 22,6 30 21,8 22 23,9 0 179 6 2184

7 " Isetloha - 73 25,8 188 16 33,7 34 190 *, 1 284 8 34,2 1 35 ] .

8 " Ludenscheid 49 22,6 111 22 23,9 4 133 3 24,3 10 21,6 - 29 0 .

9 +® Linen . 742 30,7 2275 477 31,5 9 27,3 24 24,7 86 33,0 - 467 35 1755
10 "  Siegen ~ . 60 24,1 145 19 266 * 6 21,0 2 19,0 23 22,8 - 82 31 174,8
11 "  Wanne-Eickel - = 138 27,0 -373 76 293 35 23,6 18 _24,3 2 26,9 - 45 2 1911
12 " Wattenscheid . 540 27,9 1504 192 32,1 210 261 - 80" 23,7 26 27,3 1 243 11 1755
13 " Witten . 689 30,1 2075 261 32,8 221 30,2 103 28,7 43 27,0 0 381 10 163,8
14 Kreis Altena 5500 20,3 11 149 2176 21,7 385 16,2 204 19,7 1289 19,6 6 2 865 72 132,8

“15 ®  Armnsberg 7737 267 20620 2682 29,8 1191 20,1 211 22,0 1778 26,3 69 2905 56 1582
16 "  Brilon} g 11 060 24,8 27 415 4614 26,7 ‘613 17,0 703 20,8 3482 24,0 _360 3533 , 39 179,2 .
17 ®  Eonepe-Ruhs-Kreis 4369 23,6 10319 1798 26,2 757 19,2 219 20,0 869 22,9 8 2 349 48 1744
18 " Iserlohn - 5687 28,5 16 224 2072 32,0 1473 23,6 360 25,5 1023 294 29 2172 40 1556
19 ® Lippstade 17803 30,6 54 448 5065 32,1 3468 214 844 28,5 3222 34,5 171 4327 68 186,9
20 «" ' Meschede 9366 26,4 25235 3853 274 708 20,5 306 21,1 -2560 28,1 122 4118 73 166,8
21 ®  Olpe 4783 22,9 10960 2269 24,3 261 19,3 126 20,8 1378 20,7 6 2963 52 141,7
22 »' Siegen 3481 25,3 8799 1957 26,8 184 18,8 60 20,8 1193 23,9| . 1 2510 30 1558
23 " Socst 18791 30,4 57 046 $721 34,2 6037 263 785 27,8 2926 30,1 129 6 069 215 1%4,1
24 ?  Unna " © 14925 27,8 41461 5227 31,5 4685 24,0 723 24,3 2300 28,6 111 5 603 203 15%0,6
25 ¥  Witcgenstein 3196 22,6 7 ?lB 1537 248 ~ 87 190 78 17.4 1363 208 3 1 586 28 136,2

Hessen d © e -
Reg.-Bez, Darmstadt M3626 29,0 329463 32689 302 32288 294 16216 275 28188 282 512| 65793 2044, 154,9

1 KrfSe Darmstade ‘1094 302 3305 642 30,6 49 30,8 122 28,8 18 27,6 48 605 71 188,4

“2 ". Giegen . 466 29,3 1366 145 30,5 114 27,6 42 29,7 121 29,4 12 346 11 127,3

3 " Offenbach a,M.” 244 * 660 87 29,0 - 60 25,0 , 27 23,8 48 28,5 44 212 7 1458

27,1

T8
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friichee Handelsgewidchse
unter - _Gemiise, I;lnt‘:;r- Zmﬁ_pnur- Daues- . Wald-
,  Spiitkattoffel Zuckerriib und dacunter l’(A.nlu::n bostimmee | Acker- fad Reb- L'h:'z"]'": fgch“’ 'lfr;-_glnfn-
sonstige | ;o o am Raps, auf dem Haupe- 1a (Wiesen iand ‘Nc el Qih:’ ‘I’":;“ . l“h: Lfd,
. Ertrag Ertsag Garten- Riibsen, Acker- frichte . ue Nuez 4 Hol ™ en insgesame 'y,
. Fliche e Fliche +| je gewichse Moka . land) und Brache Weiden) L
Hekenr Hekear s . : .
ha dz ha dz ha
oo .7 [
]0 107 2657 16393 385,5 515 223 146 11223 229 ”4‘ 415 57 16 - 180 931 75653 | 305107
48 1933 6 3855 49 - - 28 - T o330 1356 - 2187 1441 | 5668 | 1
721 2554 - 1164 488,7 86 7 5 483 7 . 7898 9874 - 19574 4 800 31720 2
, 1576~ 272,3 5179 3894 | 107 -7 54 2215 44 281723 $ 240 - 35 709 13 137 * 56 423 3
1638 267,2 2433 340,7 70 34 31 2133 12 16 993 2398 - 20 925 4608 | 32166 4
1 414 280,1 5072 381,8 78 28 24 . 1299 3 21 447 3923 - 26 143 2848 32 707 5
393 243,0 1 - 3855 2 0 (U 478 11 2574 8 641 - 11 522 12 410 27 402 6
1646 249,2 279 332,1 86 17 8 2448 133 15 713 19 747 - 36 257 34 153 83 725 7
, 2671 270,8 2 259 386,7 37 61 24 2139 17 20737 ¢ 5937 - ' 28 614 2256 35 296 8
35 961 261,9 - 1439 297,7 2033 21 © 90 18 492 678 246 813 21957 | - 499 515 114237 § 728 350
121 873,5 - 2 320,0 32 2 - 27 0 560 331 - 1180 150 1973 1
127 3101 v 4 297,7 57 0 0 41 2 831 430 - 1564 262 3 892 2
460 ° 2919 19 415,0 79 - ‘- 238 37 2609 926 - 3857 |+ 370 10 214 3~
173 243,8 8 350,0 24 - - 83 0 1027 600 - 2346, 194 3533 4
260 250,4 17 2%0,0 193 7 0 o 195 14 2093 1 044 - *3 989 2654 D372 5
704 282,1 3 403,0 33 - - 248 0 2 840 1129 A 4 817 469 6 831 6
2887 273,8 34 <225,8 82 3 3 919 37 16 647 28 121 - 46 238 8292 66 177 7
2700 247,7 405 294,1 407 77 16 2972 . 48 28077 | 23913 - 53 563 8278 69 649 8
3770 261,2 - 62 391,4 105 5 3 1147 39 20 694 22 734 - 44 572 12 524 64 956 9
2303 277,6 122 273,5 41 6 4 1 846 40 21578 20 798 - 43 751 11 141 63211 |10
. 3047 265,7 157 302,1 122 20 9 2 418 61 ~| 27150 20 682 - 50 267 8774 67 056 |11
- 4 055 264,0 150 295,8| , 118 31 s 17 2 601 73 31292 21 359 - 54 280 15 100 80412 |12
3 642 280,3 66 1 334,4 419 9 6 1824/ 94 21 170 ‘12 910 - 36 572 18 039 68840 |13
4 040 256,8 174 289,7 74 23 12 1773 123 26 959 26171 - 55 705 8303 76 488 14"
4 540 239,6 124 247,5 181 13 11 1068 85 23 650 30072 - 55 556 11 249 80709 115
3132 250,0 92 330,6 66 17 9 1092 25 19 636 20 737 - 41 258 8438 55 017 {16
36 385 2498 . 7683 . 3111 1929 701 270 2] 604 783 268 539 141 148 - 429 360 137 938 | 652 075
338~ 240,5 18 246,7 125 2 .2 166 "1 1455 376 - 2094 825 5283 1.
253 266,1 - 10 345,0 69 1 0 88 - 1095 429 - 1820 64 2 560 2
1496 249,8 249 291,4 283 7 2 826 53 9 047 3 453 - 13 481 3 969 21 960 3
2736 227,1 251 281,9 31 154 -+ 39 2675 180 31 207 15 062 - 47 407 21 763 75 026 4
3 142 269,4 . 1248 312,1 184 80 31 - 1917 26 22 934 ,9 094 - 33 978 17 633 59 407 5
2209 . 273,0 169 274,5 114 4 1 1094 32 7| 1249% 8 256 - 21 813 5116 30913 6
2955 255,2 650  291,2 162 34 7 2153 16 21 683 | 6728 - 31 009 3 008 41 039 7
T 3382 224,6 9202 309,3 98 87 77 - 2150 76 27 602 13 986 - 43245 | 19978 69 603 8
4 061 262,6 1779 298,31, 193 137 68 - 2513 25 28 996 8157 - 39270, 13 532 58806 | 9 .
3570 274,7. 187 3188 106 8 -, 4 1106 12 19233 | 21879 = 42 524 6522 | 56895 |10
4 443 262,9 606 3312 178 57 9 1701 .11 26 708 13947 | © - 43 024 7074 ] 60312 |11-
2219 | 2201 190, 276,5 11 39 3 1877 208 21 157 13 641 - 35 988 16 078 62 641 {12
2392 240,8 1294 352,1 145 35 24 2281 82 .26 526 . 8674 - 35 993 16234 56193 13
L3189 . 220,2 130 274,0 . 130 36 .3 1057 ‘o6l 18 400 117 466 - 37 714 6142 ] 51437 |14
$27293 . 2447 3519 3022 1785 . 508 231 25833 632 195964 | 127 399 - 3UB T3 | N2649 | 764 358
524 283,6 40 320,5 261 2 0 364 3 3393 | 1067 - 6700 932 12 537 1
336 258,5 26 216,0 46 0 - 112 0 1635 434 - 23526 736 4 385 2
1419 | 263,6 399 278,8 157 2 2 809 3 8 914 2821 - 13 701 -3126 | "28703 3
228 234,0 T2 290,0 39 - - 109 - 1420 t 1223 - 3 031 3734 9557 4
153 277,2 b 270,0 81 - - 20 - 588 418 - 1 064 - 215 2725 5 -
i 98 270,0 , 1 325,01 . 32 - - . 65 R | 676 255 - 1797 258 . 3287 6
21 219,8 6 302,2 3 1 1 ‘9 3 125 228 - 526 1 437 2630 7
24 205,5 - - b - - 27 0 110 137 - 493 260 1524 8
. 228 246,3 3 302,2 © 44 3 0 * 75 1 1332 834 - 2 360 222 |- 3681 9
39 242,5 -/ = ] - - 15 |7 2 164 148 - 374 984 2174 {10
25 -+306,3 - - 13 0’ - 23 - 219 43 - 686 - 2119-111
136 2756 8 271,7 25 - - 107 0 916 207 - 1780 85 2585 |12
213 263,5 26 291,0 30 - - 155 7 1262 611 - 2385 645, 4608 |13
2153 218,1 4. 3022 38 5 4 2999 29 11 442 11313 - 23 893 30 152 . 60955 |14
1749 242,1 20 403,3 23 22 12 935 26 11717 |, 10589 - 23779 42 994 72731 {15
2320, 237,6 29 - 298,8 34 v 119 91 3451 169 18 726 13 019 - 32799 39191 | 79790 |16
© 1427 260,1 17 357.5 82 3 3 1181 16 8 010 10 455 - 21 061 12 433 39670 [17
1099 254,2 20 274,7 65 Y 0 842 3 8798 6 498 - 17 154 10 964 33201 |18
' 1862 252,9 ¢ 570 304,3 101~ 217 77 2304 182 25 105 10 449 - 36 807 769 49628 |19
2595 232,6 8 302,2 21- .23 1 3 164 59 17 073 12 228 - 30 521 38 417 74217 |20
2 141 198,8 10 302,2 65 o 7 0. 2232 25 10 074 10 009 - 21 035 37,079 63298 |21
2316 223,5 3 302,2 19 0 0 1326 35 . 7392 7 657 - 15 779 40 261 62853 |22
2246 . 2765 - 1629 293,5 276 84 R 2132 25 27 506 9362 - 38 605 7 364 52839 123
. 2629 284,4 622 . 340,9 308 22 - 6. 1913 13 .22 895, 8871 - "34 254 3 063 44892. | 24
1312 219,4 1 3022 12 3 ‘3 1 464 8 6272 8523 - 15 061 30 407 49769 {25 .
. v '
. s . . -
. y \ . ) L - o " :
33798 2138 - 8578 378,9 3518 446 118 27 664 1606 213165 103 825 . 278 330 8Z3 234 670 | 630 67
" 325 209,0 66 3522 ~ 177 4 " 0 179 | . 39 2 146 1001 28 4270 6108 12378 | 1
219 207,5° 17 382,0 33 4£ - 0 125 3 989 712 - 2125 1824 5502 2
155 209,4 7 56 - - 63 18 6327 487 - 1 860 1435. 4 741 3

t



noch:

Die wichtigsten

Gecreide

Hack

daruater i - dar
- a -

- Land insgesamt Roggen (eiu':iflz.esl;xlz) Sommergerste Hafec l?;il:‘:- InSgESAMK  Eiiihkarcoffeln .

Ne, Verwaltungsbezick Ertrag K Erceag) Ertrag Erceag Ereeag Ererag
Fliche je im Fliche je Fliche je Fliche je Fliche | je Flache je
Hektas] ganzen Hekear He&nn Heitu Hektar Hekear
ha dz t ha dz ha dz ha dz ha dz ha dz
noch: Reg.-Bez. Darmseade .
4 Kreis Alsfeld 13 223 28,4 37 590 4447 32,9 2141 23,0 2273 244 4093 287 55 5197 51 175,0
s " Bergstrage 11996 29,0 34771 3831 289 3097 31,5 1985 28,1 2557 26,9 19 7183 193 173,7
6 " Bidingen 12951 28,6 37009 2381 294 4660 29,8 2319 265 3245 27,6 38 7 068 206 182,1
7 ”  Darmstade 5923 29,8 17 648 2458 30,7 1403 309 505 28,8 1214 27,6 26 3 967 141 188,4
8 " Dieburg 8710 321 27 990 3114 32,9 2874 32,6 519 31,3 1697 30,8 20 5 882 158 160,8
9 ® Erbach 6415 25,1 16 112 2886 27,0 1106 24,3 464 20,1 1715 24,3 3 3 677 40 140,8
10 "  Friedberg 15253 30,1 45 886 1904 32,4 7939 30,0 1494 30,0 3543 29,4 40 § 10657 592 144,
11 "  GieBen 13 692 29,1 39 863 3027 304 4518 27,7 2150 29,7 3606 29,4 48 7124 190 127,3
12 - " Grog-Gerau 9899 31,6 31314 2034 30,5 3246 32,4 2190 32,7 1926 32,1 77 7 063 243 1394
13 " Lauterbach 9653 25,3 24 422 3 426 27,9 659 20,9 1939 22,1 3307 254 29 3 901 48 127,2
14 " Offenbach 4107 28,1 11 527 2307 29,0 422 25,3 187 23,8 934 28,5 53 §.2911 93 145,8
Reg.Bez, Kassel 194333 29,] 565007 78665 31,9 41647 250 10038 263 55142 28,9 | 2376 | 77798 1226 146,1
1 KrfSt Fulda 455 253 1152 178 27,7 83 20,8 61 23,2 104 26,1 2 198 7 139,7
2 " Kassel ‘ 1109 30,8 3 419 488 33,9 276 26,1 28 27,2 257 3L5 0 *543 33 1520
3 " Marburg a.d,Labn * 105 30,3 319 51 33,1 11 26,4 3 25,1 38 28,7 1 56 3 149,21
4 . Kreis Eschwege 11 606 25,9 30 037 3691 31,6 3591 23,3 474 27,2 3176 22,0 202 4 967 80 141,6
5 ®  Frankenberg 11 068 26,1 28 935 5126 27,9 1028 22,3 453 24,0 4271 25,3 100 4143 42 1335
6 "  Fritzlar-Homberg 18094 30,9 55976 6371 33,5 6490 27,9 845 28,0 3657 33,0 151 7 885 106 1384
7 »  Fulds 16567 25,6 42 458 7039 27,7 2779 20,7 1277 23,2 4544 26,1 188 7297 91  139,7
8 " Hersfeld 9969 27,5 27426 4804 30,5 1581 21,3 514 24,0 2656 26,7 97 3 953 67 144,8
9 "  Hofgeismar 13623 31,6 43001 5019 34,9 3868 26,8 799 29,3 3248 33,6 201 5 627 120 160,3
10 "  Hitafeld 10071 30,2 30 440 3888 334 1731 226 800 26,5 2737 31,8 178 3771 58 122,5
11 " Kassel 6684 30,7 20492 2844 33,9 1764 260 299 27,2 1498 31,5 33 3361 75 152,0
12 " Marburg 20 437 30,0 61318 9055 33,1 3664 26,0 508 25,1 6663 28,7 29 7 741 144 149,1
13 " Melsungen 8538 31,2 26679 3261 34,3 - 2635 26,6 339 29,3 1959 32,8 38 3823 43 1852
14 " Rotenburg 11210 27,1 30434 4719 30,3 2156 20,8 403 25,5 3398 27,2 175 4 549 66 123,2
15 *  Waldeck 24496 28,8 70436 9970 30,4 3377 244 1765 26,3 8156 29,2 510 7618 89 1374
16 ?  Witzenhausen 6 461 28,9 18665 2199 31,4 1966 24,6 373 29,0 1543 30,5 112 3 065 74 164,7
17 ®  Wolfhagen 11073 286 31618 4146 31,5 2188 24,5 592 25,7 3670 28,2 187 | 4 250 47 151,9
18 ? Ziegenhain 12767 33,1 42 202 5816 36,5 2459 28,1 508 28,2 3567 32,0 82 4 951 72 145,5
Reg.-Bex, Wiesbaden 84026 288 242114 25278 30,1 21590 293 6581 264 27749 28,0| 242 | 43982 1511 154,8
1 KefSt Frankfurt », M. i 1601 29,4, 4967 333 29,7 759 29,5 131 25,3 395 30,6 3 1177 ~ 98 1224
2 " Hanaua,M. 99 28,9 286 30 32,0 29 31,0 8 27,7 19 23,7 3 61 7 160,8
34 "  Wiesbadea 2002 33,9 6793 340 35,9 813 34,2 105 27,8 603 34,2 2 1490 191  168,9
41 Kreis Biedenkopf . 5830 23,9 13 926 2685 26,3 512 21,0 389 21,0 2157 22,3 12 2882 19 153,9
5 " Dillkreis 4174 23,8 9 939 1793 27,0 529 20,9 255 21,0 1524 21,7 6 2584 31 146,7
6 "  Gelnhausen 7538 27,6 20829 2975 27,9 1418 28,0 889 26,9 2054 27,5 22 399 68 147,5
7 * Hanau 6265 29,3 18 356 1041 32,1 3128 311 490 27,7 1305 23,7 48 4352 285 160,8
. 8 *  Limburg 9981 32,5 32468 1545 33,1 3775 324 997 32,9 3441 323 16 4377 124 205,4
9 *  Main-Taunus-Kreis 5890 30,8 18 131 1310 33,3 2261 31,7 341 26,1 1647 29,2 11 4 027 264 127,0
10 " Oberlahnkreis 7972 32,7 26072 1832 361 2393 31,5 962 28,1 2658 33,3 10 3 565 62 187,6
11 "  Obertaunuskreis 1740 34,2 5957 417 37,2 758 33,2 55 29,2 446 34,8 1 1 066 69 120,5
12 "  Rheingaukreis 1362 27,2 3698 384 27,3 346 26,2 106 26,0 433 28,8 7 802 55 17,0
13 " Schlichtern, 5926 23,7 14 058 2367 26,4 695 20,2 910 20,6 1730 23,0 66 2579 28 174,2
14 "  Untertaunuskreis 9297 294 27 324 2973 31,1 1540 24,6 315 25,4 3866 30,3 11 3875 83 1794
15 ® Usingen 4354 29,2 12696 1689 32,8 512 19,8 171 26,7 1868 288 2 1946° 24 143,8
16 " Wetzlar 9905 26,9 26614 3564 29,7 2122 27,0 457 25,3 3603 24,3 22 5205 103 160,%
Rhelnland- Pfalz

Reg,-Bez, Keblenz 102071 28,0 286271 33520 29,6 19836 262 12168 20,0 31760 26,8 216 | 48006 1436 1751
1 KrfSt Koblenz 207 27,9 578 55 31,1 69 26,8 15 26,5 58 26,6 0 177 18 202,8
2 Kreis Ahrweiler 8430 27,3 23 045 3075 285 2009 24,7 448 29,1 2677 27,8 « 39 3835 120 174,8
W3 *  Altenkirchen (Westerwald) - 6728 22,8 15 329 2493 24,5 1456 20,6 254 25,1 2297 22,1 4 3394 62 1384
4 "  Birkenfeld 9506 263 25011 3527 27,0 829 25,7 1928 28,3 2771 24,2 20 3718 45 1065
5 * Cochem 8515 29,5 25 116 3750 32,2 902 24,9 1071 31,5 2626 26,5 10 3924 45 212,5
[ * Koblenz 4052 27,9 11313 1087 31,1 1468 26,8 282 26,5 1052 26,6 6 3 548 367 202,8
7 ®  Kreuznach 13994 29,2 40850 3560 294 2510 29,0 4368 300 3010 27,8 21 5080 - 101 130,3
8 ®  Mayen 20785 30,5 63 475 7293 31,8 4576 30,0 1994 32,7 6344 29,0 41 | 11 366 398 181,0
9 "  Neuwied N 7929 24,2 19 222 2451 26,2 2110 222 315 25,7 2669 24,1 45 4097 173 163,2
10 . " Sanke Goar o 5552 29,6 16 430 2216 32,7 880 25,8 400 30,8 1750 27,4 5 2334 37 136,5
11 *  Simmern (Hunsriick) 11539 28,0 32365 2125 30,9 2390 243 723 28,9 4790 28,0 13 4216 37 154,5
12 " Zell (Mosel) 4834 280 133537 1888 29,0 637 26,6 370 30,6 1716 26,8 12 2317 33 157,9
Reg,-Bez, Trler ' 79.665 25,8 205618 27046 285 14491 24,7 6640 267 28086 23,6 617 | 30434 475 1673
1 KefSe Trier 404 25,8 1041° 120, 27,6 131 26,1 36 25,4 87 23,5 7 197 15 174,99
2 Kreis Bermnkastel 8548 26,7 22824 3532 29,3 1026 23,0 773 26,3 2752 25,2 11 4019 51 167,8
3 ”  Bitburg ° 18151 24,9 45161 3574 283 5879 244 1318 259 6595 23,3 138 5 385 83 1574
4 ?  Daun 8939 25,8 23026 3032 29,1 1228 22,8 756 27,3 3658 23,5 25 3 499 37 176,1
b} ®  Prilm 14696 25,5 377527 5642 27,6 945 23,5 2074 27,5 5519 23,2 283 3551 40 146,1
+ 6 " Saarburg 7045 24,5 17230 2301 27,0 1264 253 304 24,3 2732 22,0 40 3016 51 1452
7 *  Trier 12715 25,8 32761 4974 27,6 2620 261 845 25,4 3888 235 92 6255 112 174,9
8 " Wittlich ‘ 9167 28,4 26 048 3871 31,2 1398 26,8 534 28,2 2855 25,7 21 4512 86 184,7
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fruchte Handelsgewiichse .
unter '_Gﬂniiue, l;lutter- Zum Unter- Dauer- ' Wald-
Spiitkartoffel Zuckerrit und darunter p(A.n‘Lz:un bgilr‘;&men:e Acker- and Reb- Laodwist | flichen, |Wirtachafts-
lglllugf insgesamc Raps, auf dem Haupe- land (Wiesen Iand l)?hlflelgcl;e F°"§" , fldche |, oy
Ertrag ! Ertrag argen: Riibsen, Acker- friichte i utzfliche un: insgesame | -
Fliche je Fliche ie gewiichse Mohn land) und Brache Weiden) H°ll"""5’“
Hektar | - Hekear ‘ N
ha dz ha dz ha
\ -
2942 207,0 102 3750 27 46 18 2102 64 20714 16 870 - 38 348 20 740 64 907 4
~ 3824 210,4 755 380,9 808 197 20 4132 61 24396 | ¥11 258 214 37293 27 676 71595 s
3550 2281 856 381,0 52 28 15 2 568 19 22 724 16 145 - 39 956 32 338 79 319 6
2 070 208,9 . | 455 352,2 623 6 . 2 1 466 93 12 104 3254 4 16 152 9 416 28 543 7
2 957 219,0 963 398,9 246. A ¥/ 5 2 495 455 17 825 4 884 31 22523 15 481 43 459 8
2221 ) 208,0 16 355.4 108 31 . 12 2735 18 12 987 8625 0 22 106 32 407 58 023 9
4575 233,2 2872 370,1 319 8 7 4170 53 30 500 4 927 0 37 261 13 663 57533 10
3 909 208,0 338 382,0 47 38 5 3106 36 . 24 091 11 049 - 36 282 24 282 67 543 |11
3003 208,6 1813 390,5 677 29 13 2 641 146 20 532 5 008 Tl 26 809 13 350 47 021 |12
2235 1923 ) 39 309,1 16 23 9 1106 12 14 740 16 239 - 31 554 21 628 57916 |13
1813 2095 & 79 349,9 329 15 12 776 589 8 780 3 366 0 13 334 14 322 32191 |14
44 125 212,7 6789 338,6 1038 1035 458 36327 1081 313 988 138 265 0 464 645 358 182 920 144
128 187,8 17 357.9 19 - - 52 2 728 322 - 1388 7 422 9 490 1
305 242,8 55 384,3° 167 2 0 175 8 2 004 1098 - 3907 6 042 14 480 2
30 194,3 - - 18 - - 23 1 204 98 - 631 3 836 5108 3
2644 210,4 796 333,7 154 51 26 2271 243 19 494 5701 - 25 992 18 265 49 887 4.
2741 ' 204,4 62 320,6 25 112 81 1925 40 17 413 10 501 - 28 443 37 364 72 474 5
4 060 218,6 1811 356,3 .70 90 22 3223 17 29 530 8 161 0 38798 20216 G6 192 6
4119 188,3 108 357,9 28 49 14 3 094 47 27270 26 944 - 54 832 28 461 92 431 7
2314 208,3 90 307,2 26 37 8 2058 52 16 192 5 996 - 22871 | 22913 50 977 8
2978 213,7 1034 330,7 69 141 49 1994 32 21 687 6774 - 29 310 25 799 60 525 9
2034 203,5 .39 302,6 15 .49 2 2 505 136 16 725 7752 - 24 860 13 707 42592 |10
2193 243,0 341 314,2 77 59 23 L 928 11 11173 3 866 1] 15 866 10 225 29946 |11
4361 197,9 208 349,3 37 49 30 3 505 49 31917 14 194 0 47 114 29 019 84.268 |12
2 100 234,5 640 345,2 . 36 22 6 1516 20 13 998 4 408 0 19018 15 127 38287 |13
2735 214,8 203 317,3 20 36 9 2475 102 18 567 5322 - 24 511 21 700 52176 |14
4 463 216,5 306 320,9 73 192 141 4 857 173 37919 ,16 396 - 55 478 42 995 109756 |15
1755 . 212,6 463 328,7 92 58 16 1130 63 10 981 6714 - 18 261 17 377 40705 |16
2414 247,7 296 | 3144 90 60 16 2381 69 18 110 3 886 - 22 518 15 287 41 439 |17
2751 202,4 ° 320 351,0 22 28 15 2215 16 20 081 10132 0 30 847 22 427 59 411 |18
25 378 204,2 2244 369,4 224 a7 92 2Mm 1713 154 569 79 288 2693 250 962 231 903 553 333
561 202,7 211 362,0 578 103 4 468 52 4072 599 2 7 899 4 636 20 439 1
32 226,8 .10 391,3 21 5 4 14 0 204 266 - 904 649 2831 2
667 232,1 214 421,5 425 3 2 802 43 4 767 802 78 7992 6 036 18 206 3
2 045 189,9 3 308,6 13 7 6 835 96 9 675 6716 - 16 767 19 662 40 914 4
2 009 207,3 21 293,3 57 1, 1 952 162 7 936 12 901 - 21 263 24 536 51155 5
2 368 178,0 106 3743 ' 59 18 6 1461 30 - 13 122 10 402 2 - 24289 | 25720 55 927 6
2 045 235,2 | 605 391,3 258 31 8 1761 59 12 774 3 687 - 17 150 6734 27 846 7
2572 222,6 127 356,1 45 7 3 2673 53 17 151 3 966 2 21 807 9 698 35 850 8
1885 186,3 574 348,9 316 | 16 14 2212 302 12 774 2592 200 17 059 8 828 29 816 9
2142 222,8 50 362,0 27 4 2 2 369 69 14 016 5 402 - 19 842 16 220 40 084 |10
514 141,0 162 360,0 93 3 0 547 76 3526 1254 - 5893 7 582 16 055 |11
496 183,1 39 312,0 205 10 10 634 206 3226 1424 2 409 7781 15 268 27093 {12 .
1537 190,1 . 41 353.4 20 26 9 1031 48 9 696 12 283 © 0 22 332 20 494 46815 113
2123 2114 16 358,2 40 17 6 2713 206 16 159 3877 0 20 344 24 334 48922 (14
1167 200,3 9 291,1 7 4 2 B49 183 7 345 3 840 0 11 372 14 425 28 343 |15
3215 205,6 56 321,3 60 16 15 2790 128 18 126 9277 - 28 268 27 081 63 037 |16
, \
29 878 235,9 119 366,8 791 154 125 25 567 2303 179 108 85 563 819 282 476 252 678 | 634750
9 264,8 6 385,6 62 ¢ 0 94 . 2 542 129 31 \ 062 2 499 6 023 1
1883 253,8 335 3712 103 16 14 1903 370 14 696 8033 663 24 523 30 360 69825 | 2
2296 182,8 ~ 41 316,1 22 7 6 2028 66 12 249 11 389 - 24 747 30124 62 668 3
2319 219,8 33 357,5 16 12 5 1734 587 15 593 10 854 26 27 028 23 330 69 934 4
2325 267,6 4 360,0 7 13 12 1 860 213 14 542 4 603 974 20610 21 206 50 104 5
2377 264,8 132 385,6 183 3 1 1 542 168 9502 2013 341 12 817 5573 21 963 6
3 096 2157 95 411,9 91 8 7 4 651 220 24 065 9 058 3358 37 612 28 274 72 847 7
7673 243,1 385 380,1 % - 74 36 31 5245 201 37 748 5 969 122 45 037 21 686 77 552 8
2 406 221,0 133 308,8 186 17 13 2 380~ 157 14 811 9876 265 26 480 28 187 65 894 9
1502 236,9 3 312,3 23 8 7 1279 165 9 366 6059 |, 891 16 966 22 151 45 054 |10
2 369 2354 29 260,0 5 19 16 2165 66 18 023 11961 - 30285 22121 55758 |11
1536  250,3 3 320,6 19 15 13 686 88 7971 5619 1528 15 409 17 167 37128 |12
17739 230,5 319 37,0 . 196 265 . 135 19 054 2256 132 487 85 965 5619 228 309 189 221 485 073
88 213,4 23 321,2 82 8 8 114 19 831 501 120 1645 3253 7075 1
2736 245,1 ‘3 328,4 14 55 52 1380 |7 233 14:260 9 842 1 646 26 054 32 6.18 65 254 2
2859 226,8 78 307,9 13 31 16 5 941 454 30113 13 981 - 44 798 19 556 74 534 3
1 856 196,4 8 207,5 6 8 7 1421 273 14171 14 239 - 28 884 26 750 64 702 4
1997 232,0 - 16 267,5 3 .32 5 3511 518 | . 22596 20 499 - 43723 |. 30072 89 759 5
1785 233,6 31 288,3 23 1 10 1869 o242 12 246 5434 | 1477 19 616 14 104 39 757 6
3909 2134 61 321,2 24 44 33 3251 402 22783 11 392 1443 36 537 34 248 80 480 7
2 509 268,2 99 520,0 29 76 2 1567 15 487 10 077 933 27052 1~ ?8 620 63 512 8
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noch: Die wichtigsten

N Getreide Hack
. darunter \ R dar
e ot . insgesame Rogzen (e u':h‘lz.eszelz) Sommergerste H-fef I;l‘%l::‘:- Fritkkarroffeln
Ne, Verwaltungsbezick Ertrag Ertrag] Excag Extrag, Erteag ‘ Ertrag
\ . Fliqher je im Fliche " je Fliche | je Fliche ]kt Fliche | je Fliche je
” Hekear| ganzen . Hektar Hektar Hekdr Hektar Hekear
ha dz t ha dz ha 1 dz ha dz ha dz ha dz
- - 7
Reg.-Bez, Montabaur - 29877 26,7 79866 9056 29,3 .6235 22,5 1892 27,9 11380 26,6 64 | 12504 236 1690
1 Kreis Oberwesterwaldkreis 8422 23,8 20024 2960 "26,2 1448 21,9 431 257 3380 22,2 25 4079 59 1675
2 ?  Sankt Goarshausen 7276 29,8 21689 2059 33,3 1566 23,4 484 26,7 2658 315 8 2720 53 " 164,6
3 " Unterlahnkreis 8256 28,1 23 161 1977 304 1983 22,3 778 295 3051 29,6 12 3 056 74 162,7
4 - ®  Unterwesterwaldkreis 5923 25,3. 14992 2060 28,8 1238 22,4 _ 199 290 2291 234 19 2 649 50 184,9
“| Reg.-Bez, Rheinhessen 43965 359 157 89 9707 363 11730 34,6 14588 37,9 7161 34,1 95 | 27 108 842 14,2
s
1 KefSt Mainz 499 36,5 1821 .~ 210 353 136 37,0 37 393 91 34,5 3 445 42 1505
2 *  Worms 1298353 7 4579 267 36,8 395 33,3 442 37,5 161 33,7 19 807 - 50 117,3
3 Kreis Alzey 15653 36,3 56 855 3195 37,0 3218 34,0 6571 37,9 2578 34,5 20 9121 187 135,1
4 .* Bingen 7609 352 26766 1999 361 1878 34,0 2258 37,0 1326 33,0 14 4479 -155 187,7
5 " Mainz 9699 365 35396 2342 353 3047 37,0, 2218 393 1760 34,5 11 6 437 211 150,5
6 " Worms 9207 353 32474 1694 368 3056 33,3 3062 37,5 1245 33,7 28 5819 197 17,3
Reg,-Bez, Phalz 96504 30,0 289328 29718 30,6 24056 284 19531 33,6 ‘19 926 27,8 316 | 54854 273 138,1’
1 KrfSt Frankenthal 1004 31,9 3201 108 34,5 572 28,6 110 37,0 174 29,5 21 8ds v 245  141,1
2 *  Kaiserslautern .263 304 798~ 115 31,7 63 29,4 23 33,2 48 27,6 8 111 .2 1475
3 . " Landauid. Pfalz 402 32,2 1293, 73 34,7 157 30,7 73 34,7 87 30,6 7 314 15 - 150,1
4 * * Ludwigshafen a,Rh, 1200 29,1 3 488 236 29,9 555 28,8 160 31,4 224 26,9 5 1200 145 108,6
5 "  Neustadt a.d. Weinstrage 48 29,1 140 17 32,9 12 28,1 3 301 12 24,6 2 35 5 120,7
6 * Pirmasens 169 24,3 411 34 25,2 30 20,6 56 26,1 45 22,8 1 60 2 168,2
7 " Speyer 620 29,7 1840 119 26,7 295 324 49 34,2 112 28,1 7 369 . 36 1655
‘s ®  Zweibrlicken 562 31,2 1753 85 32,4 187 26,8 117 36,0 118 30,1 b 345 11 166,1
9 Kreis Bergzabern 4655 24,2 11269 1774 267 1602 21,2 362 24,1 849 24,6 6 3 059 57 164,2
10 *  Frankenthal 6991 31,9 22583 1497 34,5 2524 286 1698 37,0 1033 295 24 4 906 584 141,1
11 "  Germersheim 7234 29,8 « 21534 2320 30,2 2869 30,1 398 31,8 1410 29,0 12 5 622 135 147,21
12 " Kaiserslautern 10401 30,4 31579 5123 3.7 1214 294 1160 332 2509 27,6 32 4893 62 147,5
13 *  Kirchheimbolanden . 8862 369 320687 1680 37,1 1804 33,6 3992 391 1258 34,9 48 4352 86 141,1
14 "  Kusel 12688 28,2 35754 4309 29,7 1894 256 . 2551 29,9 3292 26,5 21 5075 107 163,7
15 "  Landau id, Pfalz 5700 32,2 18327 1513 34,7 2294 30,7 612 34,7 1229 30,6 4 4 206 98 150,1
16 ." Ludwigshafen a,Rh. 3769 29,1 10957 - 719 29,9 1802 28,8 501 31,4 643 26,9 10 2952 460 108,6
17 ”  Neustadt a.d. Weinszr‘nxe 4625 29,1 13 444 1405 32,9 1598 281 502 30,1 975 24,6 19 3462 - 235 120,7
18 *  Pirmasens 6258 24,3 . 15205 3506 25,2 484 20,6 486 26,1 1558 22,8 16 3 842 54 1682
19 ”  Rockenhausen 12639 29,7 37493 2365 29,9 2102 264 5578 31,9 2405 27,2 27 3915 36 1237
. 20 "  Speyer \ 2480 29,7 7359 868 26,7 829 32,1 - 248 34,2 486 28,1 7 1958 296 1655
21 ?  Zweibritcken 5934 31,2 18513 1852 324 1 169 26,8 ~ 852 36,0 1459 30,1 34 3329 42 166,1
Baden - Worttemberg
Reg,-Bez, Nordwiirttemberg 216578 27,2 588777 14025 288 73572 26,7 66707 27,8 36458 26,8 [ 3630 | 69884 2042 169,9
1 KrfSe Heilbronn 877 30,8 2703 35 324 480 30,0 184 32,4 126 31,3 10 552 - 27 1384
2 ®  Stuttgare 1598 30,9 4 930 52 36,5 879 31,0 243 29,3 * 295 "31,0 13 853 66 200,0
3 " Ulm 746 26,7 1993 109 308 253 26,4 199 258 98 25,4 7 255 21 1597
4 Kreis Aalen Lo 19728 24,8 48963 3470 27,1 3046 21,7 6168 250 3390 24,7 512 5 683 112 169,8
b " Bsacknang 7436 23,9 17761 1377 26,8 2422 22,0 1004 23,1 1422 253 23 2 506 45 167,2
6 " Béblingen 9269 30,5 28253 115 32,6 4447 31,0 1754 30,7 1607 28,9 76 3 261 ‘78 192,7
7 *  Crailsheim 17602 24,4 43 021 1479 254 3456 209 5609 252 3646 24,9 {1163 5221 9 161,0
8 " Esglingen 3938 27,5 10 817 170 34,9 1952 26,4 764 28,2 ' 574 27,0 26 1526 45 171,2
9 ' ®  Gdéppingen 9598 24,8 23844 S06 31,8 3500 23,5 2050 25,5 2026 24,3 165 2734 56 160,0
10 *  Heidenheim 12793 22,3 28474 492 25,5 3338 20,6 5447 22,8 2150 22,1 193 3336 71 160,8
1n " Heilbronn 21527 31,6 ‘66788 854 32,5 9628 299 6575 32,4 3050 31,3 84 9,028 459 148,9
12 T " Kfinzelsau 8020 26,9 21542 226 30,6 2657 24,8 3040 28,0 1188 26,0 105 2294 43 121,6
13 " Leonberg 6694 30,5 20426 125 323 3239 "304 1976 30,1 1054 31,3 71 2 416 24 187,7
14 ® Ludwigsburg 11 467 34,1 39 090 359 35,3 -5606 34,3 2999 34,1 1843 34,3 77 4798 207 224,0
15 " Mergentheim 14255 29,8 42435 586 33,1 3753 27,5 7951 31,1 1636 27,5 153 | 4285 176  162,3
16 *  Niirtingen 5518 30,3 16719 184 33,0 2778 31,3 1141 283 331 29,1 30 2035 49 20%,0
17 »  Ohsingen 9288 28,0 25991 287 30,5 3464 264 3146 29,3 1497 287 923 2577 86 167,5
18 ?  Schwibisch Gmiind « 7337 23,1 16 952 859 27,9 1783 18,5 1619 23,7 1706 23,9 94 2083 30 1294
19 * Schwibisch Hall 10387 23,9 24841 656 25,7 2754 21,7 2961 24,5 1566 24,0 320 3190 . 45 1833
20 * Ulm 24398 26,0 63 546 1307 30,3 7904 25,0 7848 260 5232 262 318 6 305 140 1381
21 *  Vaihingen 8290 27,2 22547 255 30,8 3658 24,9 2748 29,6 1282 27,4 61 2 556 58 186,6
22 ®  Waiblingea 5812 29,5 17 141 522 31,2 2575 29,7 1281 29,4-, 739 293 36 23%0 108 200,6
Reg,-Bez, Nordbaden 104207 27,7 288760 13293 29,8 35549 262 29554 29,1 16840 26,6 592 | 48285 1287 187,6
1| ~ KefSt Heidelberg - . 1101 34,3 3776 38 34,0 5% 353 225 34,1 143 33,6 3 710 70 202,3
2 *  Karlsruhe 953 27,1 2578 207 26,4 289 30,1 130 25,6 135 25,1 9 510 52 142,8
3 "  Mannheim 2321 33,1 7678 462 31,8 1044 34,8 468 32,7 236 31,8 21 1007 24 1704
4 *  Pforzheim 337 26,5 894 40 26,1 162 21,6 47 31,9 ' 40 33,6 5 111 5 ' 149,0
5 Kreis Bruchsal 10077 31,1 31 360 2240 _33,9 3313 280 2169 326 1045 31,2 32 5 381 202 178,6
6 " Buchen 17306 23,1 39 989 1576 25,8 4002 19,0 5722 25,0 4063 22,9 155 5871 ' 49 1752
7 " Heidelberg 7165 255. 18245 1532 250 2700 25,8 1177 26,2 1145 23,7 20 4195 157 196,2
8 *  Karlsruhe 9656 <30,0 28 946 2004 33,9 3753 269 1488 31,6 1259 304 22 5 094 185 201,2
9 *  Mannheim 6228 31,3 19496 1095 304 2743 3L9 975 32,8+ 984 291 35 3 859 186 -214,2
10 » Mosbach .' 8998 253 22753 1051 27,0 3258 23,5 2263 266 ‘1856 256- 75 3 744 60 200,7
11 »  Pforzheim £264 244 10424 244 30,9 2013 20,3 1123 28,3 647 28,7 17 1682 19 159,1
12 " Sinsheim 15001 30,8 46134 571 32,1 7001 290 4303 330 2265 32,0 84 7 654 111 177,1
13 "  Tauberbischofsheim 20800 27,2 56487 2233 286 - 4677 24,6 9464 29,1 3022 24,3 114 8 467 167  166,2
1 * 1
i . \
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friichte Handelsgewichse -
unter “_Gejs'?ue, ) pl;l:“"- Zm}:l Unter- \ Dauer- - . . Wald- .
ffel * Zuckerriiben und Y dazuncer (Aniz:: bzn‘;:!::te Acker- “:l N Reb- ll:h:?t‘lvih:; fll‘_l':he:, Wi:}:;chl:fu-
8¢ L iagesane | Raps. | awdem | Hagpe land (Wiesen laad N iEche | uad | insgesame |LE4
R Erceg . Esrag Garten- Riibsen, Acker- friichte u . Holzungen Ne,
Fliche je Fliche je gewichse Mnhn‘ land) und Brache — Weiden)
Hektaz | ° Hektar N ‘ .
ha dz - bha dz - ha °
772 2172 1'47 . 3599 260 34 19 6278 394 49 411 33 237 319 85 606 70 026 177 277
2693, 221,1 T 24 3643 |- 15 [ 1346 -97 |'~14015 1815 |° -~ 32 662 18 527 58100 | 1
1571 216,1 46 2922 140~ b 3 1896 111 12 156 3 960 284 | 17483 14 967 37355 | 2
. 1726, 2225 65 4006) - 67 5 ¢ 2 1960 67 13 423 3981 35 17979 | "18031 40135 3
1732 | 2069 - 12 3%0,1 22 9. 8 1076 119 | . 9817 7 145 - 17 482 18 501 41687 | 4
o . . . - M S '
T13663 3322 719 4003 1542 77 14 15 035 187 88 009 . 2922 | 16343 | 11343 8874 138 164
217 254,2 111 405,8 482 1 1 /156 “3 1589 |~ 40 6 2398 1109 5362 | 1
265 226,5, 364. 410,5 177 .23 1 - 348 'S 2677 65 201 3608 | - 99 5149 2
4663 , 2073 2491 380,0 62 7 - 4 5808 |, 39 |- 30710 241 4224 | “35877 3616 |' 42171 3
21600  252,9 481 4331 . 274 10 4 2928 66 15 380 889 3981 22 187 3725 30027 | 4
3368 2542 ' 1487  405,8| " 266 3 3 3371 53 19 840 779 4312 26 204 151 29266 | S
2550~ 2265 2185 4105 281 33 R! , 2424 o2 |Ta7s13 908 | 3619 23 157 - 174 25989} 6
30 004 226,1 6 396 362,71 3283 3 067 147 30 306 2644 |19 974 54586 | 17083 | 273258 211 918 543 539
229 193,3 241 337,5 205 To18 7 243 -3 2339 117 - 2837 | . 20 3541 |1
6 2388 S 340,6 ,13 V= - 80 41 516 182 - 849 5 951 9478 | 2
106 217,3 84 4185 52 17 3 153 12 957 101 35 | 1239 2 487 4753 ] 3
525 2460 “230  '360,2 286 . 16 - 400 8 3115 208 |, 1 3 818 25 6901 | 4
;g 197,1 4 3913 10 0 - 22 4 121 58 © 200 458 1168 L2165 s
251,9 - 8 3042 317 - - 32 28 293 234 - 597 2975 | - 4188 6
121 256,9 97 3224 49 45 19 316 2 1408 203 |, 1 1813 1905 5136 | 7
203 246,8 39 370,8 ] 2 T 1 229 34 1199 508 - 1 905 1995 479 | 8
1745  211,9 330  400,0 31 ' 149 14 1855 234 - 9989 2 948 1172 14 679 21863 | 40014 ¢.9
1950 193,3 1616 3375 814 42 17 1906 78 14 761 497 | "1780 17 705 4239 | .24406 |10
3016 2231 T 496 3565 548 1484 6 2791 29 17 720 4906 179 23 888 18 565 47842 |11
- 3356 * 2388 113 3406 22 s 39 6 2157 410 17 954 gos? |, -. 27 027 %8 532 65 296 |12
2071 . 2315 1211 370,2 -19 31. 7. 3019 77 .16 408 1499 | 7 352 ] 18650 10 013 30193 {13
3173~ 2063 45 3338 8 10 7 3 545 676 22 023 11 145 62 | -34174 11 174 51 464 {14
2180  217,3 565  418,5 177 370 7, 2001 7 12 465 289% 6477 22 408 12 684 36693 |15
L1355 246,0 (462 360,2 ., 322 192 18 1231 11 8 487 775 53 9682 1709 12 620 |16
1874 1971 384 391,3 306 147 15 1393 87 10039 |* 2219 5 819 19 553 25 692 48 077 |17
289 2519 45 304,2 18 13 8 1592, 626 12 365 6847 5 19 841 43 436 69175 |18
2175 1 2255 106 345,1 [3 7 2 4389 m 21158 | © 5450 882 28011 11 261 42 877 {19 .
s7g 256,9 , 133 3224 368 469 6 663 21 5 966 943 65 7296 2 340 10 617 {20
2 04 246,8 212 3708 4 16 4 2289 85 11 691 4763 - 16 828 3 884 23313 |21
v : ; : . . - ‘
<37 701 2404 9255 4a17,7 5069 190 . 770 86 086 2010 385 157 27 024 9832 | 636775 312765 |1 046 426
225  240,2 , 219 4250 134 23 3 247 s 1848 |~ 330 441 3 141 1 364 6 485
435 229,6 146  330,8 655 27 21 s16 |' 40 3702 2528 442 8 946 6 090 21 080
140 22321 ;.11 360,0 182 1 . 1 232 26° 1449 | © 884 - . 2747 3252 8143
3668  197,3 109 3823 124 37 20 6 960 527 33571 25453 | ~ - 59 827 38 201 104 976
1492 2394 137 368,6 109 .83 43 2932 21 13 110 14 969 78 28 484 27843 | . 601379
1636  261,0 549 3967 247 286 127 3171 . 63 16 373 7184 .0 24 141 16 491 45 506
3029 2034 ° 338 3339 100 120 21 4782 149 29137 24 071 0 53 599 17353 | ~ 75692
928 , 2475 20 4425 581 23 20 1093 <23 | 7210 6427 9% 14 316 6722 24 262
1723 193,2 40 3138 236 64 15 5 080 . 162 18 039 17 125 0 36 058 18 730 61 133
2121 2358 58 _407,3 123 30 15 5103 317 21 89% 9 591 0 32121 26 167 63 120 |10
3925. 2435 2712, 4463 529 342 88 9677 86 |} -41273 10255 /| 4301 57 052 21 976 86 328 |11
1120 2262 418 398,6 81 55 16 4677 31 ) 15263 5734 169 | ~21 469 8653 33 464 {12
1172 2386 664 + 405,8 148 84 62 3137 87 12 637 4275 22 17 520 7973 28,695 |13
«.2.300 2934 1204  447,3 370 212 129 4756 23 21 703 5825 1599 30 234 7538 43 469 |14
2287 247,1 614 4024 9 16 3 5 807 86 24 698 6 049 347 31 499, 9439 45 130 |15
1183 296,3 36 3394 222 31 25 1835 | 29 . 9700 13 377 68 23.870 10 194 37 710 16
1009 2378 817 , 4349 71 66 21 2422 21 14 338 11 048 443 26 411 10 408 39528 {17 .
1332 2391 13 3800 98 *1s 7 4670 36 | .14333 13125 14 27881 12 485 43 962 |18
1671, 2559 394 * 369,6 .57 47 13 2 486 27 16 514 17 630 2 34 582 15 762 54 804 [19
3666 , 252,6 108 3286 133 156 16 * 9970 173 41 447 14 725 0 56 580 21 329 84 205 |20
1313 2455 527 416,1 143 112 49 3989° 53 |- 15204 5 585 872 22 231 11373 36 905 j21
1326  283,6 121 395,91 630 76 55 2 544 25 11 513 10 834 951 24 066 13 422 41 450 |22
. ©
-26302 232,22 5597 392,6| 3607 5636 487 56 161 201 220 499 48907 2086 | 282420 | 175858 508 066
287 . 2757 169 -360,0 384 99 4 464 20 2781 543 s7 4217 8953 15043 | 1
29% | 1904 30~ 350,0 226 28 14 470 73 2 269 832 s 21 4037 8 083 15629 | 2 .
478 2175 223 4500 215 383 38 500 21 " 4 468 302 o1 6354 1435 14227 | 3
55 205,6 9 3000 64 20 19 178 24 . 739 633 2 1807 5 550 8683 | 4
3196 - 254,3 325 3723 450 840 .75 s 836 170 22 786 4 426 338 28259 | 14970 46708 |5
3318 2134 599 3936 89 413 2t 10 833 630 35 297 9191 56 45 232 20497 |\ 79826 | 6
2283 2137 . 393  362,0f% 364 555 19 4423 129 16 851 3528 444" | 21693 14 389 39601 { 7
2927 2443 7136~ 373,0 632 928 136 5027 168 2t 527 7443 102 29 990 19 840 54769 | 8
1705 2287 @ 746 384,3 433 |, 1062 1 2305 58 14 000 3284 147 | 18631 8740 31272 | 9
2050  201,7 383 39,6 164 94 15 4967 92 18134 5338 75 24137 | 2189( 49 643 |10
1047 2827 .. 113 363,6 .55 126 . 8 3119 83 9346 4534 159 14536 |- 647Y 23 001 |11
3670 245,9 1779 - 400,3 394 837 34 7327 86 31 383 3275 303 35 807 10 767 49991 |12
4990 ' 2267 692 4080 17 251 15 10712 457 40918 5568 381 47 720 25272 } 79673 13
. I - o
N - ‘u v - \( 1, - -
‘ oy T ’ ,
. N - B 3 >’ ) ’
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noch: Die wichtigsten

Getreide ‘ Hack
- - s . darunter . das
insgesame Veizen <, ! i P
L, R Land 8 Roggen (einschl, Spelz) Hafer }!{:%ch:::. & Frihkartoffeln
Nr., Verwaltungsbezitk . Ertrag Ertrag Ettrag Estrag] Ertrag Ertrag
Fliche je im Fliche f Fliche| je { Fliche| je Fliche Le Fliche je
Hektar| ganzen Hektad el Hekear, Hekzas, Hekear
ha dz €. ha dz ba dz |, ha dz ha dz ha dz
Reg.-Bez, Sudbaden 109097 27,0 294910- 16964 268 41073 29,2 23753 264 14363 232| 513 45156 1327 1972
1 KrfSc Baden-Badea Y109 24,6 268 37 25,7 31 23,7 11 24,5 10 25,1 0 a1 3 2073
2 "  Freiburg 276 25,0 689 53 26,9 80 23,9 . 67 25,2 24 24,5 ] 140 6 213,3
3 * Konstanzl) . .
4 Kreis Bihl 4212 26,9 11 321 1626 26,9 844 28,2 195 23,4 508 24,6 41 2 601 58 1%4,7
5 " Donaueschingea - 8221 29,2 23972 665 29,2 3371 322 2932 27,6 780 24,5 60 2 342 30 2915
6 * Emmendingen 8440 29,3 24768 1184 264 2782 33,2 13524 28,5 1185 24,3 18 | -3 826 196 191,0
7 *  Freiburg 8728 25,3 22068 1162 256 3505 27,8 1511 23,7 1052 208 7 3883 163 186,4
] " ! Kehl 5154 29,6 15247 .+ 173 29,2 2608 31,5 1010 29,0 552 25,0 4 2711 45 2236
9 * Koastanz 7602 27,8 21103 517 27,9 3554 28,8 2562 26,9 589 25,4 42 2757 141 212,0
10 *  Labr 6620 28,1 18 629 424 26,4 2984 28,3 13550 35 705 31,3 29 3152 103 2131
11 ® Lé¥trach 4048 ' 22,8 9 245 724 17,4 1514 259 884 23,1 574 20,1 5 1652 71 168,2
12 " Millheim 5480 29,9 16394 325 27,3 2205 32,7 13541 28,4 534 26,1 3 2090 59 170,0
13 "  Neustadt 3254 20,6 6 699 718 19,8 819 24,2 882 20,6 636 18,4 5 930 6 2372
14 "  Offenburg 4431 28,5 12 644 824 28,2 1754 31,1 387 30,0 498 20,8 77 2782 52 253,0
15 * Rastact 4471 31,0 13852 1649 356 1415 29,2 512 30,4 410 25,8 32 2909 133 210,8
16 * Sickingen 2332 19,5 4555 7718 20,7 661 21,5 278 17,4 546 16,2 1 846 14 166,0
17 *  Stockach 10284 25,6 26281 782 29,6 4034 27,4 3284 242 1319 21,7 78 3281 52 164,1
18 " Ubeslingen 10215 25,2 25736 2260 261 3754255 1699 241 1171 23,6 42 3 596 86 161.4
19 ?  Villingen 4258 26,9 11 443 752 27,4 1451 296 1150 255 720 23,0 20 13519 22 1964
20 "  Waldshue 7793 29,5 22966 868 29,0 3366 32,2 1697 280 1415 24,6 10 23713 64 1918
21 " Wolfach ‘3169 22,2 7030 1443 24,4 341 22,3 77 21,3 935 21,0 39 1485 23 1781
Reg,-Bez, Stdwirttemberg-
Hohenzellern 156 644 25,6 400646 13857 273 63395 26,6 40690 24,1 25483 24,6| 1131 | 51389 729 150,2
1 Kreis Balingen 5102 24,6 12539 115 27,2 2564 25,9 1106 22,5 610 23,7 99 1795 21 1341
2 *  Bibetach 21 833 26,7 58356 2728 28,8 8308 27,5 5968 251 3404 252 62 7 408 96 146,9
3 " Calw . 8059 26,4 21241 1389 285 2832 263 1298 24,8 1762 26,2 80 3 051 63 157,
4 " Ehingen 12 437 26,8 33 381 544 30,3 5103 281 3723 250 1704 264 58 3 957 36 1273
5 "  Freudenstade 3054 22,2 6787 551 25,3 1168 21,7 472 20,6 610 21,5 16 1169 10 1501
6 * Hechingea 6586 25,6 16867 107 27,3 329 27,5 1371 224 1189 23,5| -106 1816 18  154,7
7 *  Horh 8547 26,4 22537 113 27,2 4119 282 2767 23,8 979 26,2 151 2436 49 68,6
8 " Minsingen 13668 21,9 29920 515 24,7 4705 22,8 3694 21,0 3793 2.3 87 3917 . M - 1246
9 " Ravensburg 10540 24,5 25 867 2070 252 3805 249 1698 22,7 1803 24,6 60 3670 89 160,8
10 * ™ Reutlingen 4 5872 27,8 16330 112 30,7 2854 29,0 1463 26,9 814 25,8 31 2 165 35 1395
1 " Roteweil 8067 24,3 19569 493 24,3 3631 251 1751 22,8 1217 24,3 67 2714 33 162,9
12 *  Saulgau 17585 27,9 49138 1880 305 6573 285 6228 266 1841 283 68 5997 59 142,2
13 * Sigmaringen 13 042 25,8 33 652 1022 29,8 4491 259 3589 254 2783 24,7 95 3 560 42 169,6
14 "  Tetenang 2574 24,1 6198 623 26,0 1194 24,0 70 21,2 383 22,3 2 1 060 55 1494
15 " Tiibingen 8949 28,4 25 425 88 30,8 4547 314 2653 252 976 25,0 93 2 900 81 156,3
16 *  Tucelingen 5349 214 11 431 . 165 23,3 2607 226 1763 19,5 476 21,0 41 1911 13 85,2
17 *  Wangen 5380 21,2 11408 1342 22,4 1604 20,7 1076 20,0 1139 21,7 15 1863 15 114,6
Bayern ’os
Reg,-Bez, Oberbayern 238463 2,1 526632 61310 21,9 70954 21,5 50206 22,7 47688 22,9| 1334 77128 2083 152,5
1 KtfSt Bad Reichenhall 11 15,1 17 2 17,0 3 16,0 2 12,5 4 14,8 - 3 - -
2 " Freising 697 23,6 1648 127 24,6 290 23,3 142 24,2 83 23,2 7 330 20 183,2
3 » ' Ingolstade 504 22,3 1125 94 20,5 206 21,0 142 25,2 58 22,7 8 245 9 154,6
4 " Landsberg 450 25,3 1139 52 20,9 148 24,8 143 27,3 39 28,3 16 127 3 166,0
b "  Miinchen 3596 23,5 8 467 1080 239 1049 21,9 883 25,4 417 23,4 32 1688 31 147,0
6 " Rosenheim 43 19,0 82 ‘13 18,6 14 19,1 6 17,8 .9 20,4 - 16 - -
7 *  Traunstein .18 19,4 35 5 194 4 20,3 4 19,0 4 19,3 - 8 1 1260
8 Kreis Aichach P 13920 25,0 34774 483 27,1 2207 204 2837 22,9 3870 26,6 60 4 549 217 157,9
9 " Aleteting 12076 20,9 25292 3633 20,0 4311 21,5 1335 21,7 2537 21,0 36 2913 54 127,5
10 ® Bad Aibling 2763 20,9 5785 ° 829 21,2 809 20,2 377 20,4 598 21,8 1 931 18 1374
11 * Bad Télz 433 19,0 822 157 19,0 115 17,7 46 20,6 96 19,3 - 302 - 27 1488
12 " Berchtesgaden 426 16,4 698 98 17,9 160 16,4 33 14,0 129 15,9 0 125 5 1488
13 * Dachau 13198 24,6 32481 3000 250 *3929 21,8 3411 256 2643 27,3 128 4332 164 158,1
14 " Ebersberg 9261 22,3 20696 2094 19,7 2380 224 2479 24,6 1454 24,0 41 3372 46 1374
15 * Erding 20 407 23,5 48008 4030 21,7 6692 23,2 5018 24,1 4177 25,2 98 6 488 181 137,3
16 "  Freising 19981 23,6 47239 3899 232 689 23,6 4519 23,9 3949 24,3 134 6 622 192 163,0
17 ® Fiustenfeldbeuck 11 403 23,4 26 689 1941 22,9 4012 22,9 3563 23,8 1491 250 121 3579 69 1542
18 "  Garmisch-Partenkizchen 118 15,8 187 21 15,9 44 21,3 12 11,6 30 10,2 1 41 2 120,0
19 " Ingolstade 11 820 22,8 26916 1833 21,4 3974 21,5 4330 24,3 1390 24,1 128 5 009 124 152,3
20 " Landsberg 10091 23,8 24034 1079 239 4012 24,2 3363 22,4 1168 26,5 93 3 052 45 163,8
21 " Laufen 10671 16,9 18071 3195 16,6 3959 18,0 1005 16,2 2316 16,1 33 2229 45 111,6
22 ”  Miesbach 669 16,8 1123 165 18,0 229 17,3 101 15,2 158 15,7 1 331 2 1145
23 »  Mihldorf . 17 260 19,5 33 592 3788 20,0 5483 18,2 -4385 185 3288 22,3 88 3 682 44 108,3
24 *® Minchen | 8061 24,5 1978 2054 24,7 2506 24,8 2332 248 687 24,2 54 4079 104 1397
25 "  Piaffenhofen a.d. llm 14229 22,9 32529 5683 22,9 2814 22,2 - 1430 23,5 4051 23,1 56 5230 98 1524
26 " Rosenheim 6491 18,6 12(87 1829 18,1 1872 190 802 17,7 1769 19,1 9 1731 47 1116
27 *  Schongau 2699 18,6 5022 731 17,8 993 18,4 343 17,5 510 20,8 4 1009 13 1208
28 "  Schrobenhausen 11125 23,7 26349 6452 23,6 1051 20,6 839 24,2 2702 24,9 57 5233 333 1%0,7
29" »  Starnberg 4094 21,9 8964 700 23,6 1624 22,5 930 20,3 671 21,2 33 1 441 40 1225
30 " Traunstein 12537 18,4 23 021 2895 17,7 3998 18,8 2287 19,3 3087 17,7 34 2707 58 114,5
31 " Wasserburg 8, Inn 12650 20,9 26471 2980 21,1 2772 20,2 2327 21,2 2940 20,8 42 2 956 27 1331
32 "  Weilheim 3 475 20,0 6963 1080 20,3 1134 21,2 486 18,3 649 19,0 8 1 451 20 1272
33 "  Wolfratshausen 3286 20,0 6588 . - 934 181 1261 21,5 294 18,9 694 20,7 11 1217 24 1232

1) Angaben in Kreis Konstanr enthalten,
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Nutzungsar‘t.en 1954

friichte Handelsgewichse
untee ‘Gemise, l;luuu- Zl.n? Uanter- Dauer- Vald-
Spitkartoffeln Zuckerriibea und darunter ;-(A::Lz.eun bzllx?:::te Ackes- ‘:l- Reb- Landwirt- | flichen, | Wirschafts-
ige §ieesame| REPS, auf dem Haupt- land (Wiesen land schafeliche| Forsten | fliche |, ¢y
Ertrag Ertag Garen- 8 Riibsen, Acker- friichte i« Nuczfliche " 1:nd insgesame | -
Fliche ie Fliche e gewichse Moha land) und Brache Weiden) olzungen
He’ktnr He&mr )
ha dz’ ha dz . ha
\ ’
kiwadl 2654 463 341,3 2002 2 336 42 52 336 789 212 229 254 265 5 867 483 641 419 253 995 953
60 267,0 - - 43 6,1 47 2 308 676 4 1264 7280 9891] 1
110 2553 0 9 2 1 68 19 596 832 84 1708 8165 13239} 2
' o ' . N 3
1599 256,9 4 310,0 172 246 24 1915. 21 9208 9 462 526 21122 14 003 39190 4
2255 2134 20 378,6 30 76 10 2 505 30 13 464 23 368 - 37229 36 328 79356 | 5
2901 267,6 25 319,4 103 192 43 4 050 41 16 670 15 714 709 33 860 24 059 63446 | 6
2 681 246,5 109 337,1 194 146 58 4190 36 17 184 16 406 1978 36 305 20777 63184 1 7
1462 307,1 12 418,2 929 581 2 1992 15 10 356 8 880 7 19932 5 898 30076 | 8
1 909 314,7 30 370,5 330 32 12 2772 7 13 542 15 228 63 29 808 13 404 491671 9
1996 248,0 38 396,0 82 579 70 3 286 30 13 778 8 266 238 22 838 15 377 42 311 |10
1259  222,8 21 300,0 129 27 27 1403 29 7293 21 653 352 29 843 26 966 63 282 |11
1339 281,6 58 352,5 75 34 23 2750 67 10 499 9 628 1 050. 21 603 17 588 44 391 |12
888 267,8 2 240,0 4 10 0 3500 7 7710 20121 - 28 002 41 330 73715 |13
1690 3159 8 487,5 106 128 36 2 430 30 9 984 9 204 659 20 504 25 002 49613 {14
1779 252,5 7 300,0 337 92 47 1 696 313 9 850 6991 2 17 398 29 340 53 822 |15
743 246,4 1 280,0 26 2 - 1 2308 is 5 530 11 714 ‘o 17 619 15 032 35 938 |16
2364 233,9 36 379,5 41 27 13 3799 19 17 529 17 299 2 35 340 21 397 61 764 |17
2291 2334 8L 2721 63 94 26 2784 8 16 802 19 140 125 36 786 17056 '] 58468 |18
1308 282,3 1 300,0 18 - 31 2 3805 28 9679 12 674 - 22 652 17267 | 43 247 |19
1866 278,6 8 400,0 35 23 1 4364 30 14 628 17 581 61 32754 20 346 57895 j20
1273 267,1 2 " 2900 24 8 5 2672 22 7 419 9428 1] 17 074 42 637 63 958 |21
34633 2173 468 3433 1m 1765 357 60 254 898 273192 | 285961 178 567 992 355500 |1017 455
1 466 196,1 2 293,2 72 18 8 1322 120 8528 17 291 - 26 466 17 150 49264 | 1
4 255 231,2 99 340,0 57 86 29 5721 7 35174 32 822 0 68 818 25 322 102225 | 2
2041 223,5 14 387,0 123 102 58 4780 53 16 248 12 310 30 29 247 53758 20126} 3
2225 2184 16 2664 18 58 2 4115 10 20 653 11 649 - 32 669 27 019 64361 | 4
944 216,7 1 184,9 27 15 11 3168 3 7 452 8346 - 16 048 37 470 s8309 ) 5
1 462 221,8 10 255,3 44 50 14 2570 132 11 304 12 763 - 24 334 11 269 38565 { 6
1681 251,3 50 325,2 59 130 50 3230 20 14 573 7739 - 22 596 9 647 356291 7
2602 174,3 1 170,0 10 17 5 5728 148 23 575 18 611 - 42 461 21 604 70771 | 8
2352 236,6 23 284,1 56 177 17 4 341 3 18 847 26 062 1 45 686 18 511 19%2] 9
1339 240,6 .15 284,8 161 38 27 1502 18 9787 13 375 69 23978 15 952 45122 |10
2 246 228,1 '8 325,7 33 23 11 5 806 53 16 783 15185 - 32717 17 596 55 575 j11
3938 235,3 54 364,2 5t 176 12 5 642 20 29 539 19328 - 49 435 16 217 72 366 |12
2619 183,5 12 298,1 11 81 15 6 968 k331 23 968 11 777 - 36 096 27 415 71 141 |13
691 213,5 4 - 3271 B9 554 0 527 0 4 806 12 312 7 17 455 4 909 25033 |14
1630 245,9 154 376,2 228 186 85 2 555 71 14 982 11 28 61 27 230 16 378 48 246 {15
1700 148,2 o . 36 27 12 1334 .27 8725 14 818 10 23 984 18 149 46 143 116
1442 215,6 b] 330,1 16 27 1 945 2 8248 40 045 -t 48772 | 17134 72 617 |17
. .
- e
-~ b ] ‘
52716 . 1905 2305 354,6 2 530 3537 379 60799 681 384 472 | 489 538 1 895366 480 371 }1634 232
3 136,7 - - 9 - - 1 - 24 305 - 358 9 476 12320 | 1
196 2153 . 18 370,0 31 6 2 124 2 1197 1434 - 2778 2219 5911 | 2
152 124,7 24 380,0 31 2 - 149 4 943 . 643 - 1724 2 701 5951 3
920 265,8 1 420,0 17 4 1 99 7 720 881 - 1638 4485 |~ 70441 4
1509 204,3 3 263,3 636 30 16 780 32 6 794 4362 - 13 874 7938 38544 § 5
12 182,2 - < - 21 1 - 5 - 86 313 - 483 988 3007] 6
4 189,3 - - 11 0 - 2 - 46 442 - 520 1 856 285917
2801 200,5 37 318,7 « 32 23 1 3913 13 22 510 12 680 - 35 768 12 632 51047 | 8
1728 142,4 106 367,6 41 46 28 3 334 19 18 465 14723 - 33 630 15 635 55471 | 9
768 115,1 12 293,3 27 15 2 - 495 4 4236 15819 - 20 610 7133 32445 |10
261 162,1 - - 12 2 - 43 7 799 20 451 - 21 622 42 317 81 149 |11
93 142,2 - - 14 - - 35 1 601 8797 - 9630 20 467 50 435 }12
2548 205,9 182 358,0 136 71 38 3297 64 21 226 11 648 - 33 552 5 404 42 956 |13
2726 218,1 25 258,4 41 33 12 2319 4 15 071 16 005 - 31 707 17 696 53 844 114
4 060 192,2 182 320,8 250 143 13 4 863 31 32 280 28 652 - 6} 762 7 104 75 030 |13
4220 185,9 140 392,0 60 617 13 5 607 47 33 068 17 544 - 51530 10 036 67 693 |16
2 430 195,3 . 4 376,3 111 55 7 3 041 30 18 340 13 560 - 32 876 9 429 47 163 |17
135 124,7 - - 28 - - 9 0 297 17 086 -. 17 612 34 124 77 531 |18
2 804 1%0,3 888 377,9 65 125 64 3 559 50 . 20 756 6798 - 28 307 8273 41 570 J19
2050 1971 60 398,3 04 19 6 2795 21 16 165 19 584 - 36 461 9 909 57 007 §20
1283 124,6 105 316,1 50 19 8 2622 99 15733 20 603 1 36 944 12277, 55511 |21
306 166,1 - 1 270,0 30 5 0 50 - 1 086 30 827 - 32 525 37 813 82 502 | 22
2161 168,5 78 307,2 47 33 . 23 4733 - 41 25 884 19 925 - 46 493 11 863 63 740 | 23
3 665 227,7 23 3371 316 82 - 47 1925 16 14 533 7291 = 23 181 13 910 43 503 | 24
3 304 172,6 228 317,4 - 35 1875 5 3745 36 25 206 11 868 - 37 830 15 825 57 904 {25
1340° 1871 7 240,0 59 26 2 1958 - 5 10 279 32 369 - 43 635 23 409 88 361 | 26
935 193,3 T 150,0 20 2 0 234 .3 39713 25 920 - 30 243 15 124 $3 850 | 27
3734 250,7 57 316,6 55 150 , 14 2 166 22 18 808 9 161 - 28 346 8913 39574 | 28
1235 148,6 3 230,0 58 13 3 1141 12 6792 11 584 - 19 890 15 316 46 660 | 29
1895 164,7 23 248,3 36 93 55 3366 93 18 866 32 547 - 52 118 40 674 105 312 | 30
1 940 156,4 16 °296,3 58 26 17 3271 7 19 010 22737 - 42 443 16 844 65 888 | 31
‘1253 206,9 "7 441,7 45 8 0 669 4 - 5 660 33 950 - 40 512 17 272 70 154 | 32
1078 ° 1617 4 300,0 44 13 2 442 b 5018 19 029 - 24 764 21 309 52 16? 33
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noch: Die wichtigsten

’ N * Getreide -~ Hack
t ~ darunter dar
insgesame  Velzen S igen.|inssesamd ot —
L, Lad Roggen Spelz) Hafes l}l{:l:::: Frithkartoffeln
Nr, Verwaltungsbezirk - . Ermf -, | Eruag N Erecdg| Enrag] . |Eceeag i Enrag
- Fliche ,:‘ im Fliche ll: Fliche l:( Fliche | je | Fliche | je Fliche e
Hektar| ganzen \ Hekenr Hektar Hekeas Hektar Hekear
- - . ! ba dz t ha dz ba [ ba dx bha d&z ba dz
. . . . \ ‘o ; . .
Reg,-Bez, Niederbayern 24663 21,0 493582 58765 20,7 75657 19,9 45381 21,6 50181 22,6 | 809 | 84105 1977 140,86
1 KrfSt Deggendorf 194 22,4 434 55 22,7 73 208"} 7 18,7 59 24,5 - 9% '~ -
- 2 " Landshue 297 24,5 727 78 26,3 122 23,3 52 21,9 39 284 - 164 14 171,7
3 " Passau T 134 25,9 347 38 27,9 38 24,8 29 26,1 27 24,5 0 7 4 ]08,8
4 »  Straubing 491 21,9 1077 118 25,3 243 19,8 56 20,9 39 24,5 2 267 21 1831
5 Kreis Bogen ,* ) 11396 18,2 20777 4385 183 2544 17,6 1240 164 3129 19,4 44 3673 53 121,2
.6 " Deggeadocf 10403 18,2 18964 2979 16,5 3130 18,0 1436 197 2643 19,5] 103 4 899 220 1424
7 "  Dingolfing 11586 22,4 25993 2026 21,4 4482 21,9 2807 22,7 1970 24,5 27 3 685 148 171,9
8 " . Eggenfelden 16736 21,0 35212 3267, 22,0 6303 188 2660 21,0 4092 23,8 24 4873 46 119,6
9 - Grafenaud 3304 18,6 6136 1875 17,5 129 194 S0 164 1246 20,3 4 - 1655 49 159,1
* 10 ¥ Griesbach , 12274 19,4 23872 2548 19,3 3459 184 3458-194 2508 21,2 67 4114 60 97,7
11 " Kelheim N 13510 21,6 29240 4135 23,1 3683 19,6 {3247 21,8 2108 22,5 48 5185 158 139,1
. 12 ./ " Kbezting 6027 20,9 12588 3277 19,2 644 19,0 26 22,6 2071 24,1 3 2282 11 10,9
13 » Landauad, Isar 12 309 18,2 22 436 1192 18,7 5491 164 3690 184 1668 23,5 80 4 558 126 142,1
14 " Landshut 16355 22,7 37133 2802 224 6544 22,0 3769 23,7 2823 23,9 68 5538 109 120,1
) 15 " Mainburg , 8 619 23,3 20079 2243 24,3 23562 21,7 1441 22,2 2233 24,8 27 2950 36 161,1
16 ”  Mallersdorf 13169 23,0 30287 2359 22,4 5739 222 3195 23,3 1602 26,3 42 4358 98 120,3
17 " Passau 9120 22,9 20892 * 2854 240 2074 20,8 1429 22,2 2617 23,9 n 3654 70 110,5
18 » Pf‘uxkin:hen 11575 22,3 25793 2904 23,2 3660 184 1789 24,3 2744 250 20 3 341 60 138,1
19 " Regen 3042 14,7 | 4485 1919 13,7 55 12,6 21 10,6 "1042 16,9 1 1419 13 135,9
20 * Rottenburg 12726 24,8 31615 2794 258 4716 23,0 3031 261 1933 261 43 4163 80 93,3
. 21 ®  Straubing 16730 22,6 37869 .- 2907 24,9 7884 208 3618 22,6 1800 27,2 70 7588 351 153,7
L, * Viechtach 4 411 18,1 7 989 2464 164 438 17,4 36 18,5 1461 211 1 1697 12 112,6
23 " Vilshiburg . 15771 22,6 35622 | 3310 23,6 5545 20,9 2898 22,1 3866 24,6 40 3802 27 1092
24 *  Vilshofen - 15555 18,3 30093 2177 20,5 - 5309 17,2 5147 19,6 2620 22,4 82 6184 156 172,7
25 ®  Wegscheid 3006 16,9 @ 5217 1258 18,6 241 18,9 103 13,8 1489 153 1 1400, 15 181
26 ®  Wolfstein 5833 14,9 8705 2799 144 544 16,5 146 17,3 2332 150 1 2 489 40 120,8
. Reg,-Bez, Oberpfalz 183486 22,6 415433 73198 23,0 34220 21,3 32959 23,4 39692 22,6 | 589 | 66917 1457 1387
3 . N ;
1 KefSt Amberg 329 28,2 927 123 35,7 71 26,8 78 21,7 48 22,4 1 137 5 1374
;2 *  Neumarke i.d.OPf. 77 19,1 147 48 19,4 4 16,2 5 19,2 15 18,5 - 74 1 126,0
3 " Regensburg 'L 1255 259 | 3256 240 28,0 443 22,4 404 28,4 100 25,8 4 . 584 19 10,7
4 " . Schwandarf i, Bay, 122 23,7 289 78 24,2 3 21,3 -18 23,8 23 224 - 61 - -
5 Yo" Weiden ' 355 33,0 1171 191 32,7 46 30,1 15 31,0 85 34,8 0 164 © 3 1717
A Kreis Amberg 11565 22,4 25 945 5429 234 ,1643 20,5 2186 22,9 2199 21,2 18 4315 91 1211
7 * Beilngries 7385 23,2 17 136 1713 22,7 1643 23,7 2658 23,8 1128 22,6 44 2314 43 1286
8 _ " Burglengenfeld 6789 22,6 15365 2784 22,7 1455 21,9 1432 238 1045 222 40 2574 sl 136,5
9 . " Cham . 8145 21,4 17 393 4957 20,8 865 18,0 165 22,3 2140 23,9 3 2 580 7 12,3
10 # m  Eschenbach i.d, OPf. 6042 24,0 14484 2717 26,6 S91 18,4 1472 23,1 1199 22,0 5 2564 59 1097
11 . " . Kemoath 4359 22,3 9703 -~1678 21,7 541 21,9 999 23,3 1114 22,5 12 1882 42 118,0
12 *  Nsbburg ) , 7548 24,0, 18135 4583 25,1 1168 20,4 344 24,1 1415 23,6 12 2 876 122 175,9
13 *  Neumacke i.d, OPt. 13 848 18,2 25252 3867 19,1 2261 16,0 3259 188 3253 18,1 29 5 402 93 121,7
14 "  Neunburg vorm Wald 5913 23,1 13 631 3599 23,9 735 19,7 160 21,2 .1403 23,1 2 1937 36 189,2
15 ?  Neusetade a,d. Waldnaab 10360 23,0 23 859 5549 23,7, 1235 20,9 409 22,8 3038 22,6 21 3 867 56 1014
16 " Oberviecheach , “4719 23,6 11139 -2620 22,7 456 20,2 138 23,0 1492 264 2 1872 7 12,1
17 ?  Parsberg 17824 22,6 40245 3348 22,7 4491 20,6 6744 24,0 2931 22,3 | 102 5307 135 1245
18 » Regensb\u’é 28398 22,7 64527 8368 21,2 9984 231 6293 24,1 3305 232} 198 12 070 387 140,3
19 " Riedenburg - | 0184 24,5 22458 1391 24,4 2400 22,3 4145 25,2 974 26,5 63 2 545 60 154,7
20 " Roding 9536 21,9 20867 6262 22,2 1014 171 188 20,6 2037 23,3 9 3 342 62. 171,9
t21 ~ " Sulzbach-Résenberg 5252 22,2 11668 1594 22,6 805 20,3 1267 23,8 1346 21,3 1 2222 107 139,8
22 "  Tirschenreuth 12960 23,7 30696 6148 24,8 1102 22,7 299 20,1 5368 22,8 11 4094 " 51 1352
¢ 23 *  Voheastraug 6933 23,6 16353 3536 255 651 20,4 188 20,4 2536 22,0 10 2533 7 984
~ 24 ¥  Valdmiiachen ’ 4588 23,5 10787 2375 231 613 22,5 93 23,2 1498 24,6 2 1 601' 13 154,5
Reg.-Bez, Oborfnnlun 137929 222 306703 49834 23,0 25314 21,1 32475 23,2 25855 20,9 | 918 | 58077 1374 143,9
1 KefSt' Bamberg ' 302 27,3 824 160 26,6 69 27,0 43 30,8 26 26,2 ] 276 73 2175
v 2 * Bayrewh 461 23,7, 1094 170 25,5 117 22,1 112 23,6 50 21,9 10 248 8 1438,9
3 * Coburg . 236 22,5 531 39 25,6 67 21,3 - 79 22,6 37 20,8 8 195 31 1488
4 ® Fotchheim 106 17,6 186 41 16,7 22 16,0 29 19,5 9 164 0 81 8 20,0
b . " Hof 406 23,3 947 158" 15,5 80 26,6 72 30,8 80 28,4 - 145 2 1375
6 * " Kulmbach 448 23,3 1043 181 24,4 59 19,9 146 24,6 54 19,7 2 195 6 1373
‘ 7 *  Mackeredwitz o161 25,9 418 70 26,7 28 22,5 9 22,6 54 27,3 - 73 3 1373
8 "  Neustadt b, Coburg 52 26,8 139 28 30,0 3 24,7 5 2.6 13 22,9 0 47 3 1717
- 9 * Selb 131 22,5 294 63 22,2 17 20,9 8 19,5 43 24,0 0 70 - -
10|. Kreis Bamberg 18 636 24,8 46273 6721 254 4012 23,6 5241 26,2 2373 22,7 | 124 7 296 122 160,1
11 ® . Bayreuth 7723 20,9 16135 2703 22,0-. 1569 19,9 2013 21,7 1283 186 37 3733 60°  145,8
12 " Cobprg 11103 24,0 26613 2189 25,6 3135 23,6 2369 24,6 2192 22,7 | 232 4725 154 133,9
13 * Ebermaanstadt 8640 22,1 19128 2700 23,7 1416 20,3 3256 224 1164 19,9 87 3655 55 137,9
- 14 *  Fotchheim 7489 20,3 15219 2542 '20,6 1356 18,2 2195 214 .513 18,8 38 4 357 194 163,1
15 "  Hochstade a.d. Aisch 10494 24,3 25535 . 5392 264 1831 204 1679 24,7 1443 215 1 4091 166 98,0
16 "  Hof T | 7864 186 - 14612. 3138 18,6 1104 191 1346 19,5 2141 17,7 40 2 668 33 ‘1186
, 17 ?  Kronach 6849 19,4 13 265 2809 20,1 1117 180 881 21,1 1908 18,2 35 3291 64 1274
. 18 " - Kulmbach 9015 22,0 19838 2831 22,8 1809 21,2 2951 22,7 1289 20,2 46 3201 54 98,9
19{ " Lichenfels i 6885 222 15296 2106 23,4 1553 21,1 2040 224 1077 24,4 | 67 |_"2508 62 1340
20 " Miinchberg 5860 225 13189 2547 22,7 . 517 21,9 87 22,6 2173 224 4 2745 36 1547
- 21 ?  Naila - 3821 19,2 7 327 1685 18,3 510 15,4 284 18,8 --1274 20,3 4 1 684 21 147,9
22 "  Pegnitz 7675 21,4 16 447 2410 22,8 1276 18,3 2506 21,9 1139 215 60 4 004 84 1734
' - 23 ", Rehau N 3999 18,6 7428 1977 19,0 428 16,2 277 19,3 1285 18,6 3 1552 29 1295
24 ®,  Stadtsteinach 4 426 19,8 8773 1516 19,3 740 17,3 1141 20,9 ° 953 21,7 32 1658- - 33 1153
25 »  Seaffelstein 8 024 26,2 20 988 2200 28,7 1639 23,5 2434 259 1255 26,0 70 2 451 42 173,5
N 26 " Wunsiedel 7123 21,3 15 161 3458 21,8 840 20,3 772 20,2 2027 21,2 8 3038 31 136,2
- - v ‘ /
. ! .
. - Yy ' f
ot N - ’ 4 N -
A . . R .
’ B . ,
- . N . i
|- 56 — \ '



‘Nutzungsarten 1954

143,1

— 57 —

fruchte Handelsgewichse
unter Gemiise, Ii'mm- Zum Unter- Dayer- Wald-
Spiitkartoffeln Zuckerriiben und dacunter P( h:bz:n. bgiltme Acker- fisd Reb- Landwire- | flichen, | Virtschafes-
insgesame | RAPS auf dem Haupe- land (Viesen Isad ‘NCh‘f(‘lli“h’ Forsten | fliche |, ¢4
Ertrag Estrag Gasten- Y Riibsen, Acker- , friichee und uezfliche | ~ und insgesame |y -
- Fliche je |* Fliche je gewichse Moha lsnd)  Jund Brache Weiden) Holzungen
Hektar Hel
ha dz he dz N ha
50670 1863 8 405 356,6 1277 348 247 68 000 707 393042 | 256 360 0 659 422 | 323633 | 1065393
M 7
57 1405 - - 7 - - 65 1 *363 609 - 1058 3 600 5096 | 1
9% 253, - - 35 - - 58 0 - 554 642 - 1300 3124 55931 2
41 209,8 - - ., 40 - - 32 0 277 540 - 889 3623 5143 | 3
124 251,3 66 380,0 61 2 - 139 4 966 . 410 - 1419 567 2955 | 4
2364  127,3 174 289,2 30 4 - 3173 23 18 343 12371 - 31 023 14 538 49791 s
2649 184,9 808 353,5 7 8 4 3158 15 18 735 14 069 - 33 408 13 220 52152 6
2305 19,5 218 354,2 24 20 9 3143 10 18 495 9 385 - 28 404 8878 |- 40369 | 7
3126  153,7 107 3244 46 12 10 4356 9 26 056 20 709 - 147 261 14 480 65620 | 8
1268 148,0 4 2200 55 - 2 0 1319 27 6 366 8121 - 14 677 19 475 37067 ] 9
2411 1790 39  300,8 70 44 . 42 3 434 4 20 007 16199 - 36 730 8535 49299 {10
2943 217,9 560 339,2 38 529 10 4027 42 23 379 ~7084 - 31 077 22 972 59213 |11
1653  169,3 1 2200 4 3 0 1427 28 9774 9 063 - 19 045 22 562 44 490 | 12
2458  217,2 867  393,3 6t 55 19 3516 9 20 588 8547 - 29 707 6210 38 368 |13
3523 226,6 405 292,9 20 99 37 4384 23 26 487 12 334 0 39578 9 562 53071 |14
1663  193,4 22 330,8 10 1854 6 2474 12 15 946 4 960 - 21 244 . 6893 30 109 |15
2501 82,5 . 735 3698 48 19 2 4038 12 21 686 5166 0 27 326 12 984 42 389 {16
2282 189,1 169 3110 110 4 1 2 665 51 15 615 17 376 - 33 542 12 220 50 849 {17
2173 85,8 | 55 2864 49 24 20 2786 15 17 810 19 154 (] 37 417 13 736 55 479 {18
1137 1485 1 2200 9 6 - 1514 10 6001 9824 - 15993 37109 57452 {19
2558 223,7 269 3288 30 430 3 3932 17 21 341’ 5072 0 26 847 8620 37 429 {20
3134 2003 2631 3724 93 219 - 68 4682 27 29 409 7939 - 37 840 5639 47211 |21
1317  101,8 1 2200 5 4 1 1393 16 7521 8 958 - 16 601 19210 | + 39066 |22
2316 1707 105 299,9 22 9 4 4 066 17 23 727 15 457 - 39 781 9 447 52180 |23
3690  217,2 804  380,2 109 - 48 1 4708 9 26 695 16 267 0 43 765 9793 | -58719 |24
987  187,0 1 2200 109 2 - 1068 178 5 854 9 427 - 15 439 9243 26 849 |25
1894  142,0 T 6 1550 121 6 0 2 443 154 11 047 16 677 - 28 051 27393 59 506 |26
44093 1644 2 960 34,7 745 460 120 47773 1220 301190 165 357 3 473973 | 379539 956 083
76 1887 - - 10 | 0 - 72 3 552 334 -, 995 5 760 7540 | 1
S0 1207 - - 2 - - 13 1 167 273 - 524 3 439 4656 | 2
311 216,0 153 240,0 76 36 15 300 s 2 260 418 - 2 839 3173 ‘9215 3
48 169,0 - - 4 - - 1 2 200 160 - 443 1002 1907 | 4
121 241,7 3 5000 11 - - 41 .7 578 .+ 505 - 1285 6 290 8433 ] s
2823  164,2 6 .225,0 41 21 3 2615 .30 18 605 12 380 - 31 417 42 544 879591 6
1343 158,9 37 2856 39 49 T’ 2197 78 12 106 5 057 - 17 376 8013 27724 | 7
1809 1523 37 2803 68 9 0 1963 70 11513 4739 - 16 649 17 499 40281 8
1871 170,9 - s 1668 23 2 - 1785 0 12 538 10 997 - - 23 786 10 316 37041) 9
1770 1425 5 2000 28 1 1 1146 55 9 841 8033 - 18144 | 17558 39 256 | 10
1303 1474 7 310,0 14 8 3 1095 13 7 383 6833 - 14 373 11 739 28990 |11
2042 2180 10 2765 28 4 1 1430 59 11 957 8 654 - 21 008 14 465 39882 |12
3339 112,9 12 1609 47 24 3 3 515 237 23 102 12 503 - 36 092 15 582 57877 |13
1438 1333 1 340,0 10 4 1 1353 27 9 246 5 894 - 15 385 17 567 36 075 | 14
3032 1487 11 364,0 30 26 8 1995 39 16 338 12 g8t - 29 668 19 208 54 594 | 15
1365  166,5 2 2800 10 1 0 1290 30 | - 7924 6348 - 14 468 9838 26 471 | 16
3180 1698 © 52 3346 47 38 1 6 460 274 30 052 6952 - 37 414 27 547 77 620 | 17
6850 1867 2470 - 356,9 113 130 80 7 492 7% 48 477 14 512 3 64179 | 33156 105 548 | 18
1401 2038 129 330,6 34 76 2 2798 922 14 792 4646 - 19 732 16 100 37658 |19
2432 1530 6 1420 12 3 1 2298 19 15219 | - 8512 - 23 971 20 417 48 348 | 20
1211 1533 9 3263 47 5 1 1496 43 9 066 5374 - ) 14654 13 481 32322 )21
3146 . 176,0 2 150,0 34 10 ° 1 3 624 47 20 780 13 280 - 34 625 33 084 75225 | 22
1932 120,5 1 1000 10 8 - 1791 10 11295 9 408 - 20 933 20 874 44 898 | 23
1182 2224 2 2200 5 b - 993 s-1* 7199 6 664 - 14 013 10 887 26 626 | 24
\ - .
37639 In2 853 33,5 1075 411, 57 45 567 1302 245279 | 140230 1 393944 | 273 930 740 565
116  163,1 0 - - 223 3 - 128 16 948 531 1 1677 7 746 10985) 1
146 133,6 4 3000 48 0 0 102 5 874 836 - 1 866 5 588 68| 2
121 189,2 - 19 3200 “ z 1 59 0 544 309 - 1098 2528 4543| 3
60 1947 1 2000 46 - - 22 2 257 144 - 479 2957 4129] 4
102 245,1 2 1800 15 5 - 46 3 620 386 - 1172 975 2980| s
132 . 253,9 1 300,0 20 0! - 112 0 777 617 - 1518 2 349 4364] 6
47 2280 - - 2 - - 33 - 269 179 - 542 236 1192| 7
35 162,4 1 334,0 2 - - 3 0 104 137 - 262 2995 3572 8
59 227,2 - - 3 0 - 13 33 250 295 - 577 3 442 45921 9
4503 1637 105 323,8 123 23 9 6833 217 33 252 12 898 0 46 891 27 162 81 764 | 10
2247 1204 15 . 243,3 18 3 0 2207 51 13 772 12 904 - 27178 19 555 51260 | 11
2784  204,0 364 362,9 48 41 T 1S 3 834 67 20 050 10774 - 31 484 11 210 46 587 | 12
2174 1999 17 2239 33 6 3 4252 135 16 808 4 541 - 21 749 14 181 41895 |13
2806  187.8 25 2785 170 62 1 2201 39 14 356 8 280 0 23 343 9305 36 510 | 14
2515 183,1 5B 346,6 67 83 4 3610 2 18 448 6286 - 25 185 14 448 44024 | 15
1835 1487 2 156,0 12 45 . - 1882 15, 12 526 ° 7153 - 19971 7323 29 915 | 16
2515 148,4 46 3711 8 17 3 2738 162 13 100 10 736 - 24317 31117 60375117
2070 1464 59 284,7 16 8 6 2811 78 15 265 8951 - 24 835 9382 38708 18
1704 1863 66 2983 39 22 10 2282 100 11 903 6701 - 19 043 13 454 36 3881 19
1850 2094 1 334,0 -9 22 0 1538 20 10198 8216 - 18 707 7 087 28 308] 20
1220 1561 3 320,0 6 11 0 1156 43 6725 5 000 - 11 938 10990 | 24865] 21
2414 1564 12 3190 61 14 1 2784 64 14 662 9591 - 24 686 26 266 55 908 22
1074 15,1 2 210,0 5 7 0 936 8 6510 5 016 - 11 681 6825 20102 23
1176  148,5 8 3100 17 -5 1 1 645 45 7828 3 982 - 11 967 8 436 21 949 | 24
1667 2157 40 3072 24 21 3 2 899 70 13 559 5678 0 19 562 7146 29636) 25 .
2267 2 250,0 16 11 0 1441 37 11 674 10 089 - 22214 21 227 473961 26



noch: Die wichtigsten’

M Getreide Hack
P darunter dar
- . insgesame N Veizen - " _|insgesamg -
" Lead . Roggea (einschl, Spelz) Sommergesste Hafer ‘f{l'?ll::l: Frihkartoffela
Nr, Verwaltungsbezirk Erxag Erteay Ereag Ertrag Ertes, . Enmg
Fliiche f im Fliche je | Fliche | je | Fliche il: Fliche | je * Fliche je
i Heke ganzen Hekrar Hekear ekear ekear] Hekear
ha dz 3 ba | dz,] ba dz ba | dz ha | dz ha dz
Reg.-Bex, Mittelfranken ) 162998 234 381529 45343 245 36679 20,8 46849 250 27325 22,9 | 1804 | 61385 1533 1444
1 KefSe Ansbach Ve 122 27,8 339 \ 30 307 42 26,4 26 25,7 23 28,8 0 . 49 1 92,0
2 *  Eichstier 107 23,6 253 24 21,0 32 25,7 34 23,6 14 23,3 0 40 3 166,09
3 * Erlangen . 379 19,8 751 210 208 76 17, 54 20,5 19 11,1 ‘o 250 12 137,3
4 *  Fiirth 959 26,0 ' 24% 430 26,3 149 25,1 29 27,7 134 23,3 1 432 60 206,1
] " Nilrnberg 1222 19,7 2 406 207 20,8 224 17,2 112 17,4 - 153 19,9 5 829 88 206,0
6 "  Rothenburg ob d. Tluber 529 28,7 1520 21 33,0 156 25,3 241 32,8 95 23,3 17 188 6 154,%
.7 *  Schwabach . 231 24,4 565 122 26,4 36 208 36 24,6 34 21,1 1 126 12 129,%
8 " .WeiBenburg i. Bay. -~ 237 22,7 539 49 25,9 65 18,7 83 24,1 - 36 22,7 1 89 5 1144
9 Kreis Ansbach . 15150 22,9 34 6& 5897 24,8 2989 19, 3116 23,5 2789 21,9 63 5107 73 143,3
10 « " Dinkelsbfhl . 9123 22,0 ° 200 2589 24,5 1837 17,4 2435 22,3 1752 22,7 265 3209 ° 47 1272
11 ?  Eichstite 12555 22,9 28768 1412 21,6 3488 21,1 6307 24,1 932 23,9 126 705 80 164,0
12 * Erlangen 23559 23,9 6106 1206 235 502 23,k 466 - 24,6 189 26,4 13 1624 123 . 17,7
13 "  Feuchtwangen 10519 «22,6 23779 3957 24,3 1807 18,6 1678 23,5 2527 22,5 61 3 650 34 1514
14 «+" Fiith 9142 26,0 23 746 3976 268 1625 21,2 2235 27,5 1136 27,7 92 3 265 108 156,0
15 "  Gunzenhausen 11424 22,0 25127 3313 24,8 2850 184 3457 22,6 1577 2.1 267 4 564 93 157,2
16 *  Hetsbruck 4265 18,8 8 024 707 18,7 509 17,7 1098 19,6 711 18,6 2 2 354 66 121,7
17 "  Hilpoltstein 12021 20,3 24 355 308 214 3255 19,2 3476 20,7 1744 188 114 4176 76 “4,7
" 18 *  Lauf (Pegnicz) 2179 20,9 4 553 755 20,9 388 22,0 413 21,2 288 18,6 7 1502 49 136,8
19 " Neustadt a.d. Alsch 12148 26,3 31894 4855 289 2705 22,2 2053 269 2324 25,0 32 3851 56 126,0
20 " Nieoberg ° 2505 21,9 5 485 1121 22,4 359 .17,9 244 22,9 432 22,4 10 1677 . 38 1614
21 " Rotheaburg ob d, Tauber 11888 22,8 27114 1237 23,8 3311 20,7 3581 251 3202 222 398 3549 56 149,2
22 *  Scheinfeld . 8859 24,9 22071 1997, 26,6 1978 22,1 2311 263 2088 24,4 66 2842 . 44 1160
23 " Schwabach . 6763 20,7 14025 4715 21,5 647 17,6 519 18,6 776 20,3 24 4 467 164 114,9
24 ”  Uffenheim . 17 112 29,6 50705 1033 29,0 4513 288 8158 31,5 3023 26,6 142 6294 154 162;7
25 - ™ Weienburg i.Bay. 11000 20,2 22179 1804 22,7 3136 158 4487 22,0 1327 20,7 180 3 546 85 1304
- . J .
Reg.-Bez, Unterfranken 174 655 25,6 447105 31819 258 36519 244 59163 27,5 29183 24,0 | 1187 | 83278 1910 1442
1 KefSe Aschaffenbucg 372 25,4 943 160 28,6 73 22,9, 45 23,2 79 23,3 5 261 9 143,17
2 "  Bad Kissingen 26 21,5 -56 2 27,5 7 B 5 15,2 10 26,7 3 23 - 5 1088
-3 *  Kiczingen 236 /33,3 799 43 275 63 37,7 100 354 7 28 30,0 - 147 6 171,7
‘4 " Schweinfurt 318 '25,0 796 32 29,8 105 20,8 132 27,3 40 25,6 0 171 9 1144
5 " Wirzburg 957 29,5 2 821 154 32,0 320 27,4 355 30,3 115 30,0 28 440 1 174,7
6 Kreis Alzenlu i, UFr. B 4106 25,3 10 372 2100 26,6 591 22,5 201 22,9 1103 24,6 12 2521 102 167,8
7 4 Ascluffenbu:g 3905 22,4 8758 2091 23,5 783 2.8 214 20,5 - 702 20,9 14 2 956 61 134,3
8 "  Bad Kissingep 93358 23,5 21 976 1511 24,2 1318 191 2665 24,7 1 22,7 132 4077 8d 105,1
9 "  Bad Neustadt a.d. Sasle 6105 .21,2 12947 1224 7 21,3 908 23,0 1564 24,0 1117 17,5 n 2752 101 126,7
10 ?  Briickenau 3116 22,5 7 025 1501 24,2 329 15,8 363 21,7 853 22,6 8 1274 11 120,2
11 » ' Ebern Lo 8611 22,8° 19661 - 1942 24,9 1795 17,6 191 258 1809 22,5 30 2692 * 54 138,2
12 "  Gemiinden 4061 25,8 -10485 1637 29,1 581 19,9 825 26,7 940 23,5 41 1,804 50 1311
13 " Gerolzhofen 12263 25,4 31124 2196 27,9 2276 22,5 4666 260 1421 245 51 6 302 112 1711
14 " ¢ Hammelburg ° [l 6685 22,2 14819 .1684 23,5 1128 17, 2207 23,7 .1185 21,5 36 2 855 59 95,6
15 "  Hagfure , 8650 23,5 20368 1742 24,0 1520 21,4 2533 25,1 1365 23,5 26 3533 59 129,0
16 *  Hofheim I, UFr, 7375 21,6 15929 498 20,0 1231 19,8 2183 236 1398 19,9 2| 2573 36 117,3
~ 17 v " Karlstade 12812 26,4 33 797 1608 29,1 2349 25,8 '6342 26,2 1811 25,8 89 6 142 196 132,4
‘18 ©*  Kitzingen 11464 29,4 33679 1493 29,1 2631 284 5340 30,0 1521 30,0 50 5 667 106 1686
19 » Lomgshofen is Grabfeld 8836, 24,8 21874 658 25,3 1663 23,5 3061 257 1436 221 157 3070 109 157,7
20 . " Lobra, Maid 2097 26,5 5 565 920 26,7 230 24,4 321 26,1 541 27,4 6 1 446 20 1374
21 *  Muaskeheidenfeld 759 254 19 281 1674 26,9 2037 23,1 1483 291 1872 23,7 77 4184 58 160,8
22 " Mellrichatade 6751 23,2 15649 785 24,7 1247 22,7 2143 24,2 846 19,7 83 2901 141 167,7
23 *  Mijltenberg 3230 17,7 5707 1173 21,6 14,8 483 164 788 14,8 17 1637 37 164,6
24 " Oberoburg 4468 25,8 11517 1871 260 1147 2.5 330 28,2 790 29,3 7 3075 63 1836
25 "  Ochsenfurc 13813 33,0 45531 654 33,5 4599 325 6887 335 1572 32,8 45 7113 98 1835
26 "  Schweinfurt 14004 28,6 40089 1184 288 3350 27,5 6321 30,0 1797 27,3 45 6 349 163 130,8
27 . " Wiirzburg . 13 440 26,4 35 537 1282 25,0 3582 25 6233 28,2 2084 23,5 102 7113 154 1137
- - A} .
f . . . . -
Rng.-an Schwcbcn 141892 23,4 332168 24780 255 40112 21,3 46796 23,3 23460 250 1369 | 53401 1721 184,5
1 krfS: Auglbu.rg . 656 19, 1255 161 23,0 175 13,8 220 19,7 83 21,2 9 305 18 143,3
2 Dillingen a.d. Donau - 298 24,1 ne , 62 26,0 93 22,8 /64 22,9 57 25,7 3 124 s 1490
3 ”  Glinzburg ’ N 299 25,3 . 755 100 28,2 74 22,5 57 22,9 35 25,7 1 176 14 1490
T4 ”  Kaufbeuren . 92 24,3 . 223 | 13 26,3 49 24,4 13 20,8 12 25,71~ 1 49 -0 -
~5 " Kempten (Allgdu) 24 18,3 44 5 194 5 18,6 7 1.7 5 16,8 0 21 2 91,5
6 "  Memmingen 53 27,5 146 12 31,9 20 24,6 10 26,0 19 30,2 - - 37- 1 172,0
7 '. " Neuburg a.d. Donau 325 24,6 . 798 8BS 27,0 116 21,9 63 25,0 47 26,8 1 179 25 206,3
8 ¥« Neu-Ulm 327 29,5 965 33 29,5 126 29,8 110 29,1 51 -30,2 2 142 3. 1950
9 ®  Nordlingen “ 374 25,5 953 19 27,1 168 22,5 153 28,1 23 27,9 4 133 4 1375
10 Kreis Augsburg 8273 224 18 555 2362 24,3 1352 18,3 2678 21,3 1523 25,2 66 3014 T53 1698
11 » Dxlhngen ad. Dom‘u 13671 22,2 30357 1557 252 3584 19,8 4985 21,9 2087 244 214 5114 82 167,3
12 " Donauwdrth 12618 24,4 30775 2040 250 2804 20,8 5310 255 1887 262 153 4 897 96 149,6
13 ®  Friedberg | 8321 22,3 18 583 /l 509 24,6 2502 20,8 2555 22,1 1558 22,9 79 2 486 56 111,3
14 " Flssen ) 519 16,5 855 109 15,6 247 17,3 44 13,5 112 16,8 - 346 1 80,
15 P Gilinzburg 7385 23,9 17661 139 289 1762 20,2 2398 21,8 1530 27,0| . 37 3017 27 144,1
16 " Illertissen 4440 21,8 9683 628 24,6 1574 185 1067 22,8 947 24,2 13 1671 20 162,5
17 ®  Kaufbeuren 6965 22,4 15 612 693 22,0 3016 21,9 1862 22,1 1236 24,4 22 2014 20 1700
18 » Kempten (Allilu) ' 928 19,8 1834 202 20,9 319 20,7 147 18,3 234 18,4 - 369 2 1375
1 " Krumbach (Sc vubcn) 5499 23,2 12776 1002 255 1820 22,9 1317 21,5 1229 23,8 12 1920 16 132,66
2 " Marktoberdoef * 3081 184 5684 790 18,0 1117 18,2 403 17,9 697 19,6 1 913 7 1157
21 " Memmingen 6700 25,7 17224 891 286 2572 24,6 1541 24,5 1413 27,0 43 2202 26 144,4
-2 *  Mindelbeim 8955 24,1 21556 - 1131 25,6 3499 24,1 2249 22,4 1912 25,1 97 3073 42 166,6
23 "  Neuburg ad. Dnmu 16334 24,6 40173 4634 264 3619 21,2 5833 24,7 1842 26,7 120 8 316 940 2144
24 "  Neu-Ulm . 6234 23,1 14 392 776 27,2 2003 22,0 1957 22,2 1188 23,6 34 2 343 36 - 146,9
25 "  Nérdlingea - 14329 234 33522 1868 266 3760 20,1 5965 24,3 1484 22,7 254 5 067 161 1283
26 " Schwabmﬁncben 7422 24,3 18002 1064 27,3 2702 230 2220 228 1097 28,3 112 2528 39 164,5
27 #- - Sonthofen - 4 195 ~ . 8 - - 7 2 20,0 - 2 19,0 - - 31 - -
28 "  Wertingen 7766 24,5 19 058 1634 25,5 1032 17,8 3568 25, 1139 27,8 91 2914 25 1456
N ’ N ) ‘o N .
KefSt und Kreis Lindau . 248 19,2 477 4 192 324 197 20 169 - 53 191 0 246 25 954

-~




Nuczungsarcen 1954

friichre . [T oy ~
N bt ] N -
unter ‘_Gﬂniiu, l"lmer- Zu?l_]lnnr- Dayer-. . Wald.
Spitkareoffeln Zuckerritben und du\;ucr R A-%z:n pliugen _‘ ua~ Landwirt- i 8. . "
sonstige inbgennme Raps, .(“[ﬂd.: be};.:;m:u Am ('::.dn ﬁ:%' schaftliche Il-‘occl::;; v"}:;chl::t *
. | Esneag Estag Gasten- & Riibsen, Acker-™~ | friichte Nutzfléche und*. | insgesame Lid,
Fliche e Fliche | “je = | 8=™ichse Mohn land)  |uad Brache|- Velden) Holzungea | - .
He&nu Hekear ’
ha dz ha dz - _
- ha
’ . : . . ’
¥ . - .
8:: . ;::,z 2739 : 399,7 1315 2302 '83 49 888 1866 281 558 136 580 306 427727 | 260 517 | 757 546
B - - 13 - - 29 1 214 202
25 149,5 - - 7 0 - \ . - 455 2 367 3388 1
175 1758 4 3500 25 0 - 0 ?s; . 2 %2; ;i‘,’ o 1 2}3 2 316 slo4 |2
By w24 4 4000 m 2 1 -165 9 1643 480 | - - 242 | %6 | e |4
. X . 490,0 313 5 - 156 1 2 541 874 - 4942 13 387
100 2804 40 4200} 12 3 - 179 17 "o 2 | B2
69 2330 - - 18 10 1 32 H i & 0 1281 3599 5642 | 6
46 206,9 .1 3250 10 1 0 78 0 - 399 24i3 3547 | 7
3221 '167,6 55 308,0 2 1 38 12 4165 167 24 ;ig 12 g;zlo - 37 ;3?3 1:13 23; 6(3) 9 |
2264 187,8 26 284,0 38 3 3 1949 27 14.616 11 352 - 263 11 41 Mo 110
2107 1889 87 _ 476,9 38 74 5 4403 138 21 039 7486 | ‘- 28 93? 2 é,s ‘;2 233 ﬁ’
1104 217, 19 - 3445 46 66 - 3 585 18 4911 2317 - 7514 1784 10719 {12 °
2621 . 1722 39 37,6 34 A 8 1 2345 155 16 795 12 598 - 29 764 12 087 44711 |13
1836 2032 100 345,6 13 81 9 2517 18 15 145 3879 - 19 537 7357} 29780 |14
3050 2021 83 350, 62 183 7. 2 803 61 19 364 12 877 0 32756 12919 | 48919 |15
1484 1436 . 4 1750 33 248 2 991 29 7524 5 451 - | 13803 | 11069 { 20445 |16
2552 1521 16 2864 78 66 2 3355 307 20117 10 388 - 30 889 15 808 49757 |17
987 1485 - 3 2834 37 278 0 -s62 f 710 4575 3973 | - B 916 9708 | 20777 |18
L2317 1657 137 3707 69 31 5| 4513 41 | 20685 7873 1 | 2899 | 15477 | 47756 |19
1147 177,4 ~ 6 244,7 26 28 - 4 403 24 4673 4410 - 9594 1464 | 26771, {20
209 1944 322 3759 45 2 1 4066 278 20 246 10793 3 31 412 7635 | 41991 |21
1605  158,9 225 369,1 49 46 14 3 840 146 15 848 5921 199 22 185 14163 | 38766 |22
3264 1783 ©20 2300 31 897 3 1164. 81 13 427 5 674 - - | 19557 | 21880 | .45907 |23
3005 2354 1488 4288 , .44 T 24 7 8 034 135 31 785 6 942 103 39 366 11872 | ss89 |24’
2027 1793 18 2621 49 183 3, 3 454 197 18 609 9320 | .=~ . 28429 14801 | 46772 |25
F3 - . T ¢ .
. S . . . ;
.- . . o - V. . . . N AR ¥
4345 2139 8684 3987|1857 1090 140 75287 | 2942 | 340296 84822 | 3031 | 437085 | 316238 | 832196
168 | 228,3 2 400,0 2 6 © 3 179 20 86 420 1 1 )
12257 e o 8| o 2| B 0 B @ | - % | 3| 3% |2
77 2318 21 4500 6 |- - - - . 124 6 s63 | ,: 40 20 719 1 006 2791 | 3
76 238,9 © 40 380,0 9 a4 .. - 150 692 64 16 827 2624 4858, ) 4
. 217 2410 113 390,0 8" 47 -4 326 37 1878 101 322 2571 861 5684 | 5
1562 1897 - 11 - 383 32 10 8 1510 139 8330 326 | 46 11 953 9304 | 23357 | 6
1997  183.4 58 3278 82 20 .16 1853 241 9071 3226 15 12 715 25086 | 40691 | 7
2069  197,7 92 .- 396,4 33 63 ' 2. 3959 213 17 835 5310 - 23 562 18485 | 45956 | 8
1614 . 2195 1 347,2 2- 9 0 1084 70 11017 8328 - 19 598 9088 | 31901 | 9
768" 130,4 1 2200 $13. 28 1oL 594. 14 5047 | 6272 | .- 11 476 14640 | 30988 |10
1704 .°176,3 s 3201 26 50 17 3152 . 77 14 638 % 549 - 19476~| 13134.| 34602 .11
1127 2080 61 290,0 18 6 2 11329 220 7 479 2 694 9 10 406 24331 | 37022-|12
2617 2727 1206 4279 172 47 v 6458 25 359 4695 715 31 416 13327 | 48276 |13
1567 190,3 - 55 94,1 29 b .3 2422 77 12 109 3 491 176 16 026 16145 | 35232 {14 '
1824 20,2 252 346,6 10 56 7 3957 78 16401 | .5817 . 83 22 734 14805 | 40842 l15
1377 1727 194 3724 83~ 69 S 3 283 213 13 648 4009 6 17 932 13699 | 33447 |16
3172 2010 458 47,3 23 65 33 5 999 186 25316 2037 172 |~ 28042 11556 | 44679 |17
2386 ‘2367 1253 4150 207 - 88 14 6039 41 23 556 1784 478 26 127 3376 | 32504 (18
1587 2054 304 390,2 16 103 0 3182 302 15 666 3 052 - 18 975 6135 | 27348 |19
1027 . 185,0 20 3737 - ‘28 2 2. 1034 | . 9 4710 3105 - 8003 23359 | 33787 |20
2210 2361 190 3568 - 19 20 9 4317 186 16 399 3723 111 20 574 20951 | 46070 |21
1705 2216 .98 4480 . 18 101 0 2260 156 12 270 4875 - 17 388 10973 | 31950 |22
1029 1923 33 277,0 55 - 123 4 1432 3 6 525 3979 62 11 034 20161 | 33746 |23 -
1870 | 1961 _ 67 344,7 n 19 11 2280 151 10 071 3323 48 13 978 12717 | 29020 |24°
2961 ' 2688 © 22977 4285 47 ‘2. 1 5 562 30 25 612 1213 203 28 468 3585 | 36050 [2s
3045  230,1 617  377,7 419 136 1 5976 101 27 230 4355 49 32 201 9674 | 46521 |26
3647 2189 1075 3747 150 17 1 594 |7 187 26 923 1046 499 29 046 12701 | 46453 |27
35952 2318 176 392,2 972 270 94 37 633 355 235892 | 378853 ° 0 625785 § 238267 | 973 351
215 20,5 - - - . 187 0 0 180 3 1340 1489 - 3187 6211 13511 {1
77 2121 6 3920 12 1 - 57. -3 498 541 - 1068 2 409 3947%| 2
99 247,2 7 3800 15 22 i 55| - 568 762 - 1384 1650 3613 | 3
36 259,10 * 1. 3500 21 - - ‘14 1 178 593 - - 829 |- 3773 5297 | 4
17 . 1329 - - 37 0 0 6 1 89 2972 - 3152 811 £69 | 5
22 . 310,9 - - 19 * - - .7 9 125 466 - 774 2819 4121 | 6
- 118 ° 290,6 - - 16 2 - 79 - - 602 396 - 1057 2716 4431 | 7
.74 253,6 11 420,0 10 0 0 80 - 561 " 631 - 1269 249 2311 | 8
79 3058 15 - 480,0 19 1 - 99 o 630 302 - 968 1428 279% 1 9
2152 2283 43 3456 53 4 2 21288 15 13 713 13792 | ~ 0 28 566 2676 | 57279 |10
3225 2483 289 3618 ~s7 . 33 2 | 3918 24 23 031 16 329 - 40 201 11425 | 56947 |11
2044 2525 355  419,8 65 27 14 3376 | ~ 125 21 261 16 301 0 38 366 16800 | 60507 |12
1470 1829 31 2886 93 1 4.+ 2388 17 13 395 9082 - 22 945 6161 | 31882 |13
- 344 83,9 - - 167 - -~ 18 3 902 23 660 - 24 793 13666 | 49376 |14
1895 2552 . 140 34L6 36 9 3 2037 5 12 526 12 441 - 25 765 8778 | 38577 |15
1154 2164 ~ 12 4150 20 4 3 1105 0 7253 s |~ 18 085 8139 | 28990 |16
1758 2394 11 348,0 14 2 1 1778 14 0 809 22 592 - 33 831 9533 | 46947 |17
352 187,01 . = - 27 2 - 100 - 1426 | 39573 - 41324 | 12185 | 59728 |18
1372 ° 2574 18 4215 30 2 1 1498 1 8 962 11 459. = 20 892 11721 | 35047 |19
866 °_ 1557 1 1500 6 ] - 246 v 7 4254 32 655 - 37231 gsal | 52217 |20
1542 ° 2304 31 360,2 29 3 2. 1 404 3 10 384 27 871 - 38 744 11324 | 54403 |21
2384 20,2 10 436,1 33 42 6 2329 22 14 551 24 402 - 39 536 12353 | 56435 | 22
S611 2459 198 360,9 32 60 24 4338 32 29 232 13 454 - 43 347 11191 | 59571 |23
1494 - 247,6 79 362,0 3s 4 1 1 886 2 10518 B722 - 19 869 6557 | 29387, | 24
3082 - 233,9 206 4216 39 ‘s 6 4373 29 2409 | 12959 - 37 665 12 842 53799 | 25
1606 - 233,8 - 122 4115 14 26 0 2067 , 25 12 194 12 831 - 25 362 4353 | 33702 | 26
31 1122 - - 12 - - 4 - 51 50 761 - s1 028 19508 | BBSs4 |27
1933 - 2211 130 472,2 25 7 .2 1923 14 12 740 11 306 - 24 547 8378 | 35266 | 28
. s K ‘V .
é . - . N v !
199 181,0 0. . 28 L1 - 31 5 . 9 21 242 9 22 205 5739 3! 418
. K [y
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Die Strohernte

o

Winterroggen Sommerroggen Winterweizen Spelz, Emer Sommerweizen
Lid Land 0 - - - T N T >
L . he im im -
Ne. Verwalcungabezirk e He’l:n: p::nzlen Hc’ke:u ganzen Heikem pn:en He’I:nr 5-::en He’l:nr 5-:“
. dz t T dz t dz t dz t dz t

1 | Schleswig-Holstein 1954 41,9 553 336 34,0 13 003 41,9 254 488 - - 38,1 49 205

2 e o 1953 45,2 498 629 36,9 24 707 46,5 177 250 - - 41,9 99 584

3 | Hamburg . ) 1954 42)5 10 906 36,9 . 487 433 3113 - - 37,9 580

4 - N 1953 4‘,3. 10 473 39,7 563 51,8 2 668 - - 41,1 962

5 | Niedersachsen . 1954 46,6 1959182 34,8 44 856 39,7 220 650 - - i 404 348477

6 . 1953 | 444 1672346 | 36,8 43001 42,0 376 740 - - 40,6 209 810

7 Reg.-Bez. Hannover ’ 1954 50,8 391 298 39,6 3 742 38,1 39118 - - 40,6 55 823

8 » * Hildesheim 1954 50,1 182 842 37.2 1701 38,7 . 63847 - - 43,1 110 924

9 v " Litineburg 1954 39,5 415 443 34,2 21 041 32,9 10 907 - - 32,9 28 660
10 . * Stade 1954 47,8 - 261 216 40,6 ‘6692 42,4 26 134 - - 38,0 6271
1 - *  Osnabrlick 1954 49,2 292 930 42,8 5 645 44,2 14 646 - - 44,3 2 485
12 . ® - Aurich 1954 47,2 80 451 36,4 1045 43,5 26 969 - - 39,1 12 346
13| _ Verw.-Bez. Braunschweig 1954 50,0 80 728 34,9 2 250 38,5 25113 - - 40,5 129 911
14 . " Oldenburg 1954 46,7 254 244 37,2 2740 42,0 13 926 - - 36,5 2 057
15 | Bramen” ' 1954 44,0 ’ 5245 29,6 234 41,0 681 - - 29,9 238
16 L 1953 42,4 4 477 33 269 40,1 249 - ’ - 29,7 3sé

.

17 | Nordrhein-Westfalen , 1954 49,1 1329 658 38,9 22799 40,9 566 130 - - 38,5 84 997
174 v ‘. *) 1954 49,1 1232 407 38,9 21168 40,9 542 851 - - 38,5 81 389
18 . L 1953 | 47,0 1127307 1 33,9 23162 | 432 . enarssl - - 3.2 65 005
19 Reg.- Bez, Diisseldorf 1954 48,8 182 642 35,9 2 510 40,4 114 095 - - 37,5 9 343
20 . * Kéh 1954 48,5 98 052 36,9 2024 39,7 108 624 - - 37.7 12 614
21 . " Anchen . 1954 56,2 108 426 38,7 1376 47,4 107 268 - - 43,1 8726
22 " " Minster . 1954 47,6 324 257 39,6 7 306 39,3 74 919 - - 36,9 81338
23 " * Detmold 1954 49,4 311 589 39,8 3 701 38,1 64 597 - - 39,6 24 308
24 " "  Arasberg 1954 48,2 207 441 40,1 4 251 40,0 73 348 - - 37,0 18 060
25 | Hessen 1954 52,2 709 463 39,1 299 41,5 358 410 27,7 197 40,5 37 140
26 o 1953 46,0 * 5922393 38,8 2 410 41,4 397 880 29,1 247 39,6 3 889
27|  Reg.-Bez, Darmstade 1954 |-52,3 169 952 36,4 688 41,6 123 154 27,9 103 39,7 10 436
28 " " Kassel 1954 52,3 409 359 40,8 1792 40,0 143 208 26,8 67 41,2 24 074
29 » » Wie:blflen 1954 51,8 130 152 37,3 511 44,1 92 048 30,0 27 37,9 2 630
30 | Rheinland-Pfaix - 1954 48,6 521 Q37 40,2 74659 40,2 294 3671) . . 384 12 054
31 b - 1953 38,1 344 393 32,3 5172 34,3 234 3671) . . 31,3 - 12023
32|  Reg.-Bez. Koblenz ‘1954 | 467 14178 | a1t 1947 | 385  ns . . 4,6 4613
33 . * Trier 1954 48,3 127 325 38,7 2747 40,1 55 847 . . 37,5 2128
4] . " * Montabaur 1954 51,8 45 562 35,4 1002 40,6 24 329 . . 33,6 836
35 - * Rheidhessen 1954 50,0 - 48014 | 45,5 473 40,5 45131 . . 35,6 2057
36 " " Pfalz 1954 49,7 145 958 41,1 1530 40,3 94 342 . . 37,9 2 360
37| Baden-Wurttemberg - 1954 514 281 275 372 12 659 45,5 871 141 39,9 33 357 418 57 640
38 - o 1953 44,6 218 026 33,8 10 538 42,7 889 395 38,6 36 901 40,2 35 738
39 Reg.-Bez, Nordwilrttemberg 1954 52,5 67827 43,2 4787 44,6 - 281 113 42,5 2 667 ‘41,5 41 204
40] - . * Nordbaden 1954 53,8 70 388 39,5 834 44,5 140 976 43,6 6127 45,3 11138
41 ® * Sitdbaden 1954 49,4 76 510 31,0 4 536 48,9 195 319 36,6 2364 37.3 1698
42 s . Stdwiirrtemberg- Ho-

henzollern 1954 50,2 ° 66 550 40,5 2472 44,7 253 733 39,0, 22199 38,1 3 600

43| Bayera 1954 47,8 1716 527 38,4 69 416 39,4 1160555 1) . . 36,2 179 657
43 " %) 1954 47,8 1571 756 384" 63 554 394 1 077 2871) f . 36,2 166 602
“l 1953 | 41,9 1466596 | 36,0 56 540 w9 14173V . 32,7 89 801
45 ! Reg.-Bez, Obetbayern 1954 47,8 267 537 39,2 20933 40,1 262 939 . . 35,5 19 110
46 . ¥ Niederbayern 1954 46,0 254 145 36,2 12 728 39,0 270 742 . . 34,0 21 202
47 » *  Oberpfalz 1954 48,3 345 862 37,2 5918 37,8 95 286 . . T 35,3 31 812
48 » *  Oberfranken 1954 45,1 219 601 34,0 3 883 36,9 74 756 . . 33,4 16 884
£9 " *  Mictelfranken . 1954 48,9 213 673 38,6 6357 37,5 104 873 . L. 36,3 31 628
S0 » " Unterfranken 1954 49,5 156 004 38,8 1176 41,2 122 014 . . 39,4 27 202
51 - * Schwaben t 1954 52,7 114 818 45,9 12 541 41,4 146 324 . . 39,3 18 738
52 KrfSt und Kreis Lindau . 1954 34,0 116 26,6 18 31,0 353 . . 25,4 26
53} Bundesgeblet 1954 41,8 7 086 599 37,6 174 144 A4 37956 39,8 33 554 39,1 ' 769986
54 . 1933 44,0 5934840 7| 36,6 166 442 a5 4172 908 38,5 37 148 38,8 545128
53 " 1952 43,6 5741 675 Jl,‘\ 130 356 40,5 4 544 445 34,4 3s 923 35,0 213 078
56 . 1951 45,7 5 747 %44 35,5 117 598 “43,4 4 052 193 40,6 52 625 37,9 312 724
57 .

v9so/54] 45,0 6057000 | 355 140 975 4,3 - 40913208 . 37,8 412 088

-
*) Siche Vorbemerkung (Seite ,.1 ). = 1) Einschl, Spelz, Emer,
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” <, Vi S sae i Ezb. d  [Hilsenfruck g
v b Hafer getreide id bl .V.i::e‘;n ;e“ und Mischftuche
je im je im - ie im " je im e im e im je im je im je im l;jd'
Hektar| ganzen |Hekiar ganzen Hektar ganzen Hektar| gaozen |Hekear| ganzen |Hektar ganzen Hekear] ganzen | Hektar| ganzen |Hektar| ganzen e
dz Lt dz t dz t dz [3 dz [3 dz t dz 3 dz t dx t’
34,5 68420 | 28,4 37640 | 33,4 216 925 | 36,5 ) ' 292 | 32,0 269888 37,3 1463197 | 25,9. 4716 | 392 19984 | 20,3 10077 | 1 -
36,0 64441 | 33,4 58216 | 39,3 287192 43,3 329 | 37,8 327866 47,7 . 1335194 | 31,3 7397 | 40,3 24 658 | 25,1 12550 | 2
. ’ / by . ’ a L -
33,9 478 | 28,0 328 | 35,7 40381 36,7 37 | 34,4 32994 39,3 3284 | 35,0 7138 102 |39,8 1 967 3
36,0 792 | 29,0 386 | 39,4 5094 35,8 140 | 35,3 3597 42,3 24475 | 31,4 ¢ | 30,2 100 | 37,7 992 | 4
' N h . '
5 : . . . 'h 7 ‘ b : ’ F - -

' 33,7 232287311 118 484 | 38,1 46411 ) 41,4 19255 | 36,0 459193 | 41,6 - 3939716 | 27,5. 11064 | 36,1 15478 | 267 22004 |5
36,5 185006 | 31,6 64 910 | 38,4 880 672 | 40,0 18 350 | 37,0 301 940 ( 41,0 3752863 | 27,5 12482 | 372 17123 | 27,8 22789 | 6
314 898 { 31,4 16262 38,9, 143521 ) 41,4 4205 37,6 ' 66 938 44,3 721 805 '29,6 ' 17341 36,7 4362 | 165 . 1 3‘77 7
32,3 1387 | 32,6 25 848 | 39,2 108279 | 45,0 3716 | 37,7, 50059 | 42,5 548663 | 29,6 2177 | 37,8 3359 | 346 ' 1189) 8

- 24,7 455 | 26,4 19866 | 31,5 , 84570] 32,8 - 2989 |'32,7 164066} 35,8 747 997 | 28,6 803 33,3 . 730 {261 7187} 9
33,6 5755 | 34,9 6173 | 38,6 87-041 43,4 3340 | 40,0 88476 | 43,4 . 491098 | 36,0 © 421 | 37,2 3039 |325 |, 426010
39,6 1017 | 36,8 3722 | 40,9 ~ 102224 50,2 1818 | 40,9  20850{ 46,2 445 337 | 34,1 249 | 51,6 , 284 {330 .5171H11
33,4 6173 | 32,9 12 846 | 37,9 60201{ 38,9 - 537 | 33,7 | 8226] 41,0 208794 | 23,2 2508 31,.7‘ ‘1384 |21,0 956 12
35,0 1025 | 31,8 26971 | 39,3 66277{ 46,9 1360 | 36,6 398981 40,5 373 533 | 28,5 2249 | 34,3 1957 | 23,2 540 |13

, 34,5 * 65181 31,2 679 | 387 94 298| 38,2 1230 37,2 - 20680 ‘43,1 " 402 489 | 26,9 1316 31,8 - 363 | 182 - 1324]14

! ‘| \ . N M . . ,
’ 28,7 46 | 24,1 231 | 30,1 - 2 50 33,9‘ 54313 . 11771365 10 405 | 25,0 '53 20 9% [30,0 - 28 |15
37,6 132 | 27,5 . 259 | 29,5 ' 24682] 32,5 _ s52{ 30,8 1177] 35,0 94653 | 23,4 54 | 30,6 31 30,3 ;270 |16
’ + te - . .' l- LS - 3
33,1 54155 | 30,7 - 90083 | 36,6 459 520| 45,1 64498 | 353 350049 41,8 3021 889 | 28,9 8940 | 34,6 6313 | 28,0 . 1162017
33,1 _57839 ] 30,1 96189 | 36,6 550387 45,1 B4 614 |-353 . 239987 41,7 2906831 ) 28,0 115 |17a
t36,4 248092 | 31,1 63988 | 37,4 600 255 44,2 111 764 | 357 168 768 | 41,6 3039 N3 | 29,9 7 660 | 33,7 8271 | 30,3 ' 12617 {18
. . N BN .0 [}

. 32,6 20617 | 23,7 19568 | 36,2 75 868| 39,9 3024 | 33,3 24494 | 40,8 452 161 | 46,3 639 360 - 220 23,2 ‘1612 |19

T332 15262 | 30,7 12740 | 37,9 - 5B523 44,9 1420 | 36,7 8823| 40,6 - 318082 | 30,0 348 | 36w 183 | 25,8 1 956 (20
36,2 8635 | 30,6 15 967 | 41,1 . 56 946 42,9 1263 | 38,2 3028 46,6 . 311635 | 20,8 250 | 35,0 , 77 |2i5. 11s1{21
31,6 5 411 | 30,8 14792 | 34,7 112 ?64 48,4 21689 | 35,0 67703 | 41,3 636679 | 29,9 1171 | 34,8 647 | 29,4 -2367 |22
32,8 2365 | 29,9 16 049 | 37,2 160 443 | 43,9 40992 | 36,2 79472 42,0 703516 | 29,2 4961 | 354 4601 35,3 2103 |23 |
31,7 5549 | 29,3 17 073 3’5,4 86343 | 45,3 16226 | 35,3 56 4671 40,8 484 758 | 24,9 1571 | 31,3 i 585 | 32,1 2319 |24 |

P \' N ; - X . . o : ~ .

'+ 33,8 14472 | 34,0 11154 | 39,9 443 310§ 43,7 8452 | 36,9 - 34435(43,9 - 1720411 | 279 5360 | 31,6 1625.1 28,0 4 454 |25
34,57 4w826 | 31,8 82999 | 354 . 402889 407 5273 | 32,7 16 015 | 40,2 1 580 801 | 27,3 5232 | 28,8 1429 | 33,2 5658 |26
33,8 | ‘6312 | 34,7 ! 56 220 | 40,6 114434 4“1 -2 765 | 37,8 . 5579] 43,2 ) 489643 | 265 799 33,1 ) 200 2?,1 1752 |27

322 4516|321 T 32267398  219489| 41,3 3537: 367 24079\ 444 - B62388 | 281 " 4133 |31,2' 1336 27,6 1783 (28
36,0 3644 | 35,0 23 054 | 39.4 100 3871 48,0 . 2150 37,0 4777] 43,9 368 380 | 29,5 428 | 30,6 88 1267  9192]|29

. . M S . o S . . . : ; ] B LT ; v .
34,1 1N429] 348 190744 | 374 367 949| 458 - 26557 36,0 13 809 41,1’ ,‘: 1445645 | 264 1601 | 32,1 273.) 27,0 10 441 J30
29,2 1do29 | 27,7 181 768 | 32,3 328 504 35,6+ 17659) 29,3 ‘8305 33,2 . 1146220 24,5, 1| 19,6 © 147 | 27,0 10 18731
327 + 29191 33,5 40772 | 37,1 -117867] 47,6 "11200] 35,9 5 440 | 40,5 ‘413 714 | 25,6 330 35,0‘ ' . 56 1234 2 643 |32
31,4 2924 | 33,3 22113 | 35,9  100870] 42,7 6918 | 34,9 2 9541 40,7 323 826 | 26,8 s22 | 25,7 72 | 24,8 3778 |33
35,1 446 | 31,9 6042 35,7 . 40574| 42,3 1760 34,5 2638 41,2 123 189 | 32,7 98 | 30,0 30 | 26,4 481 |34
36,9 2046 | 34,6 50471 [ 38,7 27 708| 38,6 189 | 38,0 - 300 | 40,2 176 389 | 27,0 108 { 36,7 33 |35 ’1 156 {35
36,6 3 094 365 71 346 | 40,6 80930( 47,8 " 6490 39,4 24771 42,5 . -408327 | 25,5 543 | 373 . 82 | 33,7 2383 |36
36,7 18088 57,1 596207 | 41,8 389 66] 47,2, 87769 39,5 125866| 42,6 2473 603 3f,5 10 324 334 1366 |399 5912737
33,6 20 616 | 34,0 462110 | 38,2 381 199) 42,0 84 471 | 34,0 09 184 | 304 2208178 | 29,5 10785 | 30,8 1249 | 37,3 58 574 |38
36,1 2689 | 38,8 259 145 | 44,0 - 160377 45;6 23 469 | 40,8 77' 398 42,7 - 920676 | 31,9 6534 | 33,8 487 | 48,3 © 3161 3§
37.3 4792 § 39,2 115 711 | 44,8 75 467 51,6 16518 | 39,7 9353 | 44,2 451 504 | 28,2 994 { 33,8 _254 45,8 3100 |40
372 6935 35,}5 84520 39,2 , 56370| 48,3 30270 37,2 -B767| 43,8 . 467319 33,0 | 538 | 344 199 140,3 20791 |41
356 . 36721336 136 831 | 38,2 " 97387| 43,7 , 17512 ( 37,0 30 148 40,5 4 634104 | 31,6 -2238 | 32,2 426 | 38,5 32 075 |42
o ' ' s .
32,7 27226 33,7 1 143343 383 . 9640s5( 44,2 110 580 36,7 81481 (39,9 5452850 29,2 12016 | 30,7 2316 {298 19663843

32,7 25214 | 33,7 1056924 | 383 932748 44,2 102764 | 36,7 76293 ] 39,8 5073142 ! 29,8 199355 438

. 32,‘7 . 45041 | 307 983 635 | 34,3 940 588 40,0 90376 | 32,6 521401 36,9 5187890 | 27,1 10352 28,6 2494 | 280 182482 44
323. 7474|338 169696 | 38,7 184533| 43,4 11045 | 368 . 12301|407 953678 31,5, ¥o22 (35,0 527 |86 99685 |4
33,5 5611 | 32,9 149304 | 38,6 193 699| 41,1 '~ 3251'| 36,5 7749 | 39,2 018 431 | 31,7 - 11382 | 313 > 379 27,7 13 587 |46
31,9 2010 | 32,3 106458 | 37,8 150 036| 40,0 4368] 35.6 5685)40,8 - 747435 | 29,5 1333 [ 29,6 201 |31,6 - 15241 |47
284 . 17661303 98399 | 33,9 87 648| 39,5 8374 32,4 . 5275|375 516 586 | 27,0 1525 | 27,1 309 | 30,3 8175 |48
30,2 2223 § 33,9 158 818} 38,0 103 835| 42,6 10301 |- 36,0 127661 39,6 '644 474 | 28,4 2281 | 29,5 < 389 {34,0 3 982 149
35,6 3126 {343 202929 | 37,8 110312| 45,8 55 ?26 35,8 16901 | 39,9 = 695590 | 27,4 2307 | 29,4 309 | 26,5 4341 |50

11 35,5 2996 | 36,6 171274 ["43,7 - 102520| 45,8 , 9494 41,0 155181 41,9 594223 | 31,5 1266 | 34,3 202 | 32,9 47 040 |51
25,7 ¢ ©'8123,2 : 46| 27,4 145| 46,0 5| 41,0 - ¢ 8} 29,7 725 - - - - 28,6 7304 |52
33,9 217542 | 34,2 2288601 | 38,1 35%4320| 45,1 317494 353 1339 ;l97 41,1 19551 000 28,,7 54081 | 365 47553 |304 31568953
35,7 626975 [ 30,9 1895268 | 36,3 3829075| 41,6 308434 36,5 968989 39,7 18485187 | 28,4 55679 | 36,9 52722 |294 306116}54
35,6 600754 | 29,1 1566046 | 34,0 3780183 40,3 294113 | 352 745286| 37,9 174654859 | 26,5 52707 | 358 50656 |27,2 286 091 ]5s
36,4 501178 | 31,9 1614262 37,5 4241109] 44,1 280965 35,4 719276 40,4 17639876 | 28,4 73173 | 35,7 60247 | 28,8 299290156
354 477472 131,0 1744020 355 38383311 42,6 296491 352 8735151 39,7 - 17929412 | 27,5 685407 | 355 53721 |28,6 29669057
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‘Anbav und Ernte von landwirtschaftlichen Zwischen

Sommeszwischenfriichte zur Futtergewinaung als
Stoppelkice und Serradells . Hilsenfriichte (z.B. Ackerbot
Stoppelklee, N zusammen Wicken usw,) auch im gem, Anbau
Betichtaahe Ertrag Errag
Lfd, Land Jabr Rotklee,
Ne, Verwaltungsbezirk 1 ﬂ":xlkll:f, Serradella
) che‘;‘l‘n ::J Fliche e im Flache je im
gem, Anbau . Hektar ganzen Hekzar ganzen
von Klee)
ba dz t ha dz t
1| Sehleswig-Holsteln 1954 - 18783, 542 19325 80,6 155 744 696 98,4 6 849
2 i " 1953 23 095 (11} 23 780 mn,z 245 685 L2} 129,7 11 983
3| Hamborg : 1954 354 10 364 124,7 4539 37 19,1 " an
4 " 1933 531 [ ] 539 153,1 8 252 43 123,6 832
5| Niedersachsen 1954 34'887 4381 39268 114,3 449 015 9154 131,2 120 064
6 - 1953 38 362 . 4185 T 42 817 - 144,2 €21 401 16 203 154,0 249 600
7 Reg.-Bez, Hannover 1954 7009 710 779 127,0 98 056 2 425 ’ 144,3 35 002
8 d " Hildesheim 1954 5 104 18 5122 130,0 66 607 1022 137,2 14 019
9 ’ " Liineburg 1954 , 6602 1459 8 061 107,8 86 866 2 506 116,3 29 152
10 d " Stade o 1954 6 240 1 007. 7 247 101,2 73 367 926 118,6 10 980
1 . *  Osnabrlick 1954 2707 425 3132 113,0 35 400 778 135,6 10 550
12 - " Awich 1954 5Q5 7- 512 69,2 3543 26 . 1100 286
13 Verw,-Bez, Braunschweig 1954 . 3087 22 3109 104,9 32 602 1038 151,5 15 722
14 " ®  Oldenburg 1954 3633 733 4 366 120,4 52 574 433 100,5 4353
15| Bremen 1954 - 57 3 ‘60 s 867 5 122,6 &
16 . 1983 47 2 4 - 138,3 78 19 164,0 32
17| Nordrhein-Westfalen 1954 34 419 2817 37236 133,1 495 740. 4262 145,0 8 220
18 . " : 1953 45 593 2782 48 375 159,1 7489 545 7 440 19,0 125756 -
19 Reg. - Bez, Diisseldotf 1954 9231 101 9332 138,0 . 128 746 171 156,8 2681
20 * » K&l 1954 6 000 6 6006 1575 94 613 106 176,7 1873
21 * " Aachen 1954 4 880 1 4 881 133,8 65 322 10 164,4 164
.22 - " Minscer 1954 4326 1781 6107 120,8 73 753 1192 150,8 17 970
23 » ® Detmold 1954 559 ’ 914 6513 142,0 92 482 2523 146,6 36 990
24 » ® Armsberg 1954 4383 14 4 397 92,8 40824 260 97,8 2 542
25| Hessen ‘ 1954 12792 55 12 347 96,7 124 255 2177 107,1 23323
26 d 1953 13 932 23 13 955 83,9 117 o2t 2 285 76,6 17 300
27 Reg.-Bez, Darmstadt 1954 5156 38 5194 96,2 49 962 1223 109,1 13 341
28 » " Kassel 1954 4284 13 4297 93,8 40 324 421 115,0 T 4842
29 " " Wiesabaden 1954 3352 4 3356 101,2 33 973 533 96,4 5 140
30} Rheinland - Pfalz 1954 an9 19 2748 86,1 23 662 146 107,8 1580
31 " » ) 1953 |+ 3431 1 ] 3 440 58,5 20130 97 92,0 [11)
32 Reg.- Bez, Koblenz 1954 618 1 619 89,8 5 561 30 95,7 289
33 " * Trier 1954 338 1 339 89,6 3 039 29 97,4 285
34 o ®  Montabaur 1954 377 - 377 98,7 3722 1 119,3 . 13
35| » " Rheinhessen 1954 21 1 22 88,9 197 9 115,0 102
36 . * Phlz 1934 1375 16 1391 80,1 11 143 77 115,5 891
37 | Baden-Wurttemberg 1954 27 476 79 27 555 96,9 267 005 [ RV m.ss 12 491
38 . - 1953 33 720 1 33 749 13,4 382 744 13% 116,1 16144
39 Reg.-Bez, Nordwilrttemberg 1954 9 946 48 9 994 87,7 87 686 775 112,8 8740
40 " * Notdbadea 1954 6 187 23 6210 124,6 77 388 87 135,8 1181
- 41 " " Stdbaden 1934 7759 6 7 765 103,2 80 124 196 106,6 2089
42 . * Stidwilrttemberg-Ho-
henzollern 1954 3584 2 3 586 60,8 | 21 807 59 al,s 481
43 | Bayern 1954 105 443 290 105 733 87,8 928 081 6 858 101,5 69 595
44 . 1953 99 703 244 99 947 90,6 905 511 7 43¢ 97,2 72 307
45 Reg.-Bez, Oberbayern 1954 24 262 39 24301 924 . 224 541 1003 109,7 11 003
46 - " Niederbayera 1954 29 386 40 29 426 92,4 . 271 896 1611 101,0 16 271
47 " *  Oberpfalz 1954 13 666 15 13 681 74,5 101 924 n 94,0 3 488
48 d " Oberfranken 3 1954 9 700 73 9773 76,6 74 861 1833 107,4 19 686
49 . " Mictelfranken 1954 11091 63 11154 89,8 100 163 1021 92,4 9434
50 " " Unterfranken 1954 3931 36 5 967 83,2 49 645 586 98,3 5 761
51 . ", Schwaben 1954 11 407 24 11 431 91,9 105 051 432 91,3 3944
52 KrfSt und Kreis Lindau 1954 . - - - - - 1 91,0 9
53 | Bundesgebiet 1954 236 940 / 8196 245136 99,9 2448912 24 452 121,3 296 625
54 T 1953 258 414 7937 244 351 16,0 3 090 947 35 844 138,1 495 023
55 . 1952 184 287 10 730 195 026 87,6 1708 510 36 740 16,1 426 526
56 b 1951 231 616 12 2064) 243 822 13,2 2761 026 31 0144) 127,6 . 3951882
s7 - 1950/54 227 444 10 747 23810 108,1 2574 726 8 476 129,7 473 048
1) Var 1952 aur Seaf, — 2) Vor 1952 nue Mais, — 3) Vor 1952 , S ubsen und S bl — 4) Geschitze, (Serradells und Hiilsenfrich hoben und mittels
X (

L}
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fruchten und von Futterpflanzen zur Samengewinnung 1954

Ui im ide oder ala Scoppel nach Aberntung des Getreides oder einer anderen Hauptfrucht .
i i Iriben und Steckra i F
Senf, Sommerraps und -tibsen2) Majs uad Sonnenblumen?) }S(‘ii P:’ 3..'.'..:@'&"?:?&:&?&3') (Feldkob] Kuh‘;uo:i?el'ﬂ t Yohl) o
Ertrag . Ertag Ercag Ertrag Sggppel:'und
friichte lif‘d'
- " .. " Hirse .
Fliche e in Fliiche . in Fliche . im Fliiche e im B“,l,;:iezl;n
Hekeas ganzes Hekear sanzea ) Hekear ganzen Hekear Fanzen M-lu‘n “w.)s)
ha dz t ha . dz t ha dz 3 ha dz t ba
576 87,5 5 041 56 231,4 1296 826 238,2 19 674 1719 1884 32384 134 1
1193 120,9 14 429 50 280,8 1404 154 344,9 33151 2 483 227,4 56 453 329 2
10 114,3 4 3 195,6 59 ‘32 223,8 716 35 213,6 ) 748 . 2 3
15 107,4 181 2 220,0 44 138 265,2 3580 43 2116 952 5 4
1995 107,5 21 449 15 229,0 14081 . 35 907 167,0 59'9 642 1874 217,6 40 785 308 5
2923 11,8 32 487 432 210,3 13 291 47 836 225,5 1074 194 2494 244,2 40 902 4 388 6
380 4,5 33592 7 220,1 1651 1934 179,4 34 698 227 186,2 4227 187 7
166 104,3 1731 110 330,8 3 639 90 293,4 2 641 17 127,6 217 52 8
348 100,0 3 480 163 1594,8 3175 2965 183,7 54 465 180, 131,4 2 365 441 9
400 91,6 3 664 50 60,6 303 1 867 206,9 38 631 173 217,7 . 3767 270 10
374 130,3 4873 21 300,0 630 20010 173,4 346 969 497 254,7 12 661 1909 11
71 68,3 483 1 224,2 - 22 1900 126,9 24 119 350 211,2 7391 75 12
920 156,8 1411 195 239,0 4 661 118 155,3 1833 43 148,8 640 45 13
166 133,3 2213 - - - 7023 137,1 96 286 387 245,9 9517 . 129 314
10 819 88 1 186,0 19 s g ‘m n 2375 261 3 }|is
‘28 164,9 461‘ - - - 128 229,5 2 938 10 244, - 245 6 16
2207 129,0 28476 1 uf 246,7 27 807 5t 7'37 186,1 962 982 1 939 220,6 42773 ' 383 17
3178 148,8 47 296 138 287,0 | 44227 9194 239,3 1456118 Ins 2384 89 478 3748 18
401 136,6 5478 479 232,2 11123 " 13748 216,6 297 809 800 246,8 19 742 590 19
178 144,5 2 572 179 366,2 6535 1072 174,2 18 675 128 279,3 3575 64 20
28 104,0 291 36 195,6 704 3119 192,6 60 073 76 192,6 1 463 9 21
844 129,5 10927 174 215,5 3750 23 470 169,6 398 060 322 162,5 5233 2 453 22
559 ‘121,3 6779 . 202 222,6 4 496 10150 181,8 184 498 491 215,5 10 581 346 23
197 123,3 2 429 57 206,9 1179 178 216,1 3 847 122 178,6 2179 69 24
1362 102,0 13 693 1440 225,2 2433 1659 9'B,Z 16 291 256 135,3 3464 28 25
- 1552 10,0 10 857 1145 171,46 20 330 l‘!“ 65,9 12 945 238 110,17 24621 178 26
579 99,7 ‘5772 789 190,7 15 050 708 84,3 5 968 146 137,0 2001 92 27
472 104,9 4950 191 213,8 4 084 231 95,8 2213 48 170,5 818 83 28
311 102,0 311 460 289,1 13 299 720 112,6 8110 62 104,0 645 85 29
301 102,3 3082 531 188,1 9987 2925 1258 36 801 95 133,7 1265 56 | 30
279 90,7 2520 382 1414 5122 3758 124,85 46 761 104 94,2 ” 52 31
47 102,7 480 106 203,1 2155 164 148,3 2 438 15 133,8 193 7 32
© 32 96,6 309 20 196,5 395 138 134,5 1 847 17 141,4 243 1 33
30 104,8 316 41 232,9 961 219 131,4 2879 10 “145,9 151 8 34
3 111,3 57 61 201,5 1219 59 147,1 872 3 1588 37 2 35
187 102,5 1920 303 173,6 5257 2345 122,7 T 28765 30 1274 641 38 36
1883 106,2 L1999 96 263,7 76 899 15 009 125,5 188 406 2% 186,9 5419 295 37
2209 112,0 28 646 3080 251,8 77 557 21 082 185,1 404 %49 237 178,6 420 an 38
916 109,8 10 061 7551 286,0 15 760 474 98,1 4 649 49 121,5. 595 84 39
489 99,2 4 852 1226 288,5 35 366 4238 120,5 51 052 173 217,2 3757 136 40
345 112,0 3 864 1103 221,9 24 471 10232 129,2 132 200 —64 155,0 992 57 41
133 91,5 1217 36 361,7 1302 65 777 \ 505 4 188,3 75 18 42
\
10 664 81,0 86395 6 489 223,1 ' 144749 27290 105,6 288 155 465 139,2 64T4 1025 43
10 648 66,4 70 6N 6235 196,3 122 396 28 989 92,8 269 021 458 93,6 4287 1030 44
995 91,4 « 9094 631 211,8 13 364 3220 106,3 34 228 80 163,9 1311 130 45
1050 83,5 8 767 941 - 193,6 18 218 5619 107,2 60 236 98 113,% 1116 230 46
771 77,5 5975 661 243,9 16 122 5 485 102,3 56 111 105 159,9 1679 223 47
2 989 72,8 21 760 1692 204,7 34 635 3563 104,3 37 162 31 %1 295 f 172 48
1217 87,4 10 637 119 224,9 26 898 7 932 102,1 80 986 48 124,0 595 1m 49
3209 82,2 26 378 967 251,0 24272 970 124,4 12 067 82 126,9 1041 80 50
432 87,4 3776 401 280,3 11 240 501 . 147,0 7 365 21 208,1 437 19 51
1 81,0 8, - T - - - - - - - - 52
19 006 93,9 178 532 13178 233,2 307 330 135 430 156,1 2113 420 6684 199,8 133 5;3 8 416 53
22102 92,6 204 756 13 047 218,0 204 371 . 175 225 201,1 3 523 657 9984 223,1 220 552 10 047 54
38 226 70,6 269 044 8228 1151 94 635 176 785 170,4 3 011 577 987 205,7 184 824 1 612 55
9093 2,5 87 708 10106 202,5 204 604 164 139 1763 2 893 335 § 281 an,7 178 305 24 047 56
20 834 86,4 180 037 11 062 203,8 228 487, 165 985 178,6 2945058 8287 209,6 173 099 16 943 57

Schitzung getrenac),
-
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' ) ‘ , . ) noch: Anbau und Ernte von landwirtschaftlichen Zwischen

Winterzwischenfriichte zur Futtergewinaung (ngb-nuun)”
: Vimcr;ﬂeueide 2z, Griinfikterung | Ink klee &, m, Beimischuag v, Winterraps und -tiibsen
- . (z. B. Fi g8e0 usw,) Gri {z.B.Landsb 5] 1 und -ribsen Congti
L1d, Land" . N he - friichte zur Futters
Nr. Verwaltungsbezirk . Jal . ' «{x.B. Wick- | gewinnung
- . C Flicke | o | ¢ ;o | Fliche | ia Flicke | . im | R und | zussmnen
H@’ku ganzen H:Lu ganzen He’hu ganzen misch-
' . fruchd)
N N
ha dz t ba dz t ba dz t ha
. - - N -~
1 . - . .
1| Schleswig-Holstein 1954 116 . . 1393 . C. 528 . . 335 25704
2 " coo" ot 1953 164 1452 238 2 044 199,3 40 731 928 152,90 14 187 440 33883
3| Hambug ; 1954 | . on, . . 5. . 7 . 8 524
4 " X , 1953 16 140,0 224 40 148,0 592 23 154,0 354 21 - 884
5 | Niedersachsen K 1954 1 522 . . 383 e . 1961 . . 47 99 974
6 . . Nos3 159 162,0 25 858 64193 1494 46 598 361749 1357 36 547 1374 129 799
7|  Reg.-Bez. Hannover | 1054 206 . . 517 . . as . . © 89 |
- " " Hildesheim 1954 259 . . s 228 . . 103 .- . 104 7273
9 " ?  Liineburg 1954 - 1647 . . 1579 . . 564 . . 233 17 204
10 ” * Stade . 1954 66" . . 333 - . 434 . . 46 11 812
11 " * Osnabriick . 1954 439 Lo 512 . . 138 . . 95 27 905
12 . " Aurich 1954 3 .. . 97 . . 8 .. . 3 3 082
13| + Verw.-Bez. Braunschweig 1954 276. . . ' 390 . . 104 . . 144 5 552
14 . "  Oldenburg 1954 73 . . 167 . . 192 . . 33 12 969
15 | Bremen 1954 2 . . - - - | I . -, 138
- 16 - . 1953. 7 1593 - 112 N 3 1%0,0 57 12 175.8 21 1 263
© 17 | Notdrhein-Westfalen 1954 1955 . . 4 839 . . 1085 . . 427 110345
18 . . " -, 1953 2162 197,7 42 740 7275 195,7 142 338 1 582 173,¢ 27 456 617 148 947
19 Reg.-Bez, Ditsseldoef ~ - 1954 283 N . 2378 . . 291 . . 68 28 541
20 " * Kéln 1954 228 . . 715 . . 76 . . 39 879
21 " * Aachen 1954 23 . . 129 . . 22 . .o L 8337
22 " " Miiaster 1954 842 . . 816 . . 342 . . 149 36 711
23 " - * Detmold - 19354 352 B . 658 . . 299 . 4 . 151 22 244
#|. " Awmsberg - 1954 21 . . 43 . 6 . . 16 5722
25| Hessen - 195 | 1w . . @ AN B - TR . n2 | Bus
26 . , 1953 1766 169,2 29 978 695 118,0 8 203 1128 81,4 184 nz 25 844
27 Reg. - Bez, Darmstadt 1954 827 . . 3330 . . 468 . . 578 10 937
28 4 " Kassel 1954 470 . - 65 , . 121 . . 85 6 486
29 o "  Viesbaden 1954 - 478 . . 33 . . 135 . . 49 6222
30 | Rhelnland . Pfalx 1954 9 . : T I . . . 76 8 092
31 . " 1953 517 1351 9 576 399 1753 6 990 kils 161,1 6183 1] 9 477
32 Reg.-Bez, Koblenz ’ 1954 - 98 . . 31 ! . . 93 . . . 18 1228
33 - * Trier 1954 31 . . , 24 . . 63 . . ¢ 4 698
34 * " Montabaur 1954 . 40 . . B N . 5 . . 4 744
35 . * Rheinhessen 1954 11 . . 2 . . 10 . . s 189
36 " Phalz 1954 310 . 295 . . 192 . . 45 5 233
37 | Baden-Wurttemberg 1954 1905 . . 1225 . . 620 . . m 53 006
38 . .. 1953 1803 1871 33737 1318 19,5 25 237 773 140,3 10 848 254 47 048
ED) Reg.-Bez. Nordwilrttemberg 1954 351 . . 26 . . 1s - . s1 13 386
40 " " Nordbaden 1954 913 . . 422 . . 261 . . . 49 14 204
4| - - * Stidbaden 1954 595 . . 758 . . 182 SR 76 21373
t 42 ”, * Sidwiirctemberg - Ho- - : - )
henzollen 1954 46 . . 19 . . 62 . . 15 4043
43 | Bayern ) 1954 175 - . . 1857 . . 3859 . . a2 | 166568
- ,“ - . 1953 1 657 161,1 26 686 1834 146,6 26 878 . 4 655 107,0 49 804 960 163 844
45 Re;.-Béz. Oberbayern - 1954 - 253 . . . 360 . . _ 410 . . 209 31 592
46 » * Niederbayern 1954 162 - . . 190 . . . 250 . . 126 39 703
47 » " Oberpfalz 1954 230 . e 47 .. e 181 . . + 137 21 892
48 ® .7 Oberfranken 1954 307 . . Y . . 868 . . 96 21 641
49 ” ®  Mittelfranken o] 1954 306 < . 242 P 1024 . . 176 24 487
.50, * " Unterfrasken - | 1954 a4 320 . e .. 107 13715
51 » " Schwaben 1954 84 .- . 80 . oo 13, . . 21 13 535°
52|  KefSt'und Kreis Lindau 1954 - . . 1 . . - . . - 3
.2 . , N
53 | Bundesgeblet | 1954 ] 9532 .. . 13 644 . . 9149 . . 3368 487 997
54 " . * 1953 92608 1767 171187 | 200273 77,9 297 624 | 13102%) 127,0 154 774 4472 579 989
55 -~ " 1952 13 546 178,3 241 470 22 963 199,0 456 940 18 824 ,155,3 292 310 Y 3] 537 528
. '56 ! " ’ .. 1951 6852 1753 120 139 17 048 1934 329 710 [ ERTT I 159,8 209 519 7 839 53§ 352

57¢ g . . - 1950/546) 9157 174,6 159 891 19 388 190,2 368 770 14 330 149,3 213 959 8 856 549 489
- - " k) > N ) - ! >
U W

1) Aussaat im Herbst des Berichtsjabres, En;e vo B der Hi friichte des d: ffolgenden Jahres. — 2)Vor 1952 nur Senf, — 3)Davon 3 299 ha ohne Ertrag, da im Frithjahs 1954 we-
Schitzung getrennt), — 6) Fiir Winterzwischenfriichte 1949/53, ' - - . "
] . . -

. - . . e
, N . . . \ [
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friichten und von Furterpflanzen zur §lmen‘ewimung 1954

Somfrzwilcbecn‘fgbte zn;n Unterpfligen ¢ Asbauvon F £1. zur Sameng ung
St 1- Hiilsen- .-
I:le:l:ﬁ.en- lr%c.::: . A . Griser .
, saatim z, ' - - y
‘Bzr‘i«zlhiu- bﬁ;::x- Senf 2 ek . .
jabr (Roc- ohoen, | Sommer- friicht - Ia. | And ins-
Velslliel;:e i‘e’l’l‘.‘ gellc:::i- npm znsammed in:::u:x El:: :ﬁ:‘ knrnat+ Kl::-. Luzerne| Wel- | Dew- [y, o ] po. sename ';l{rd.
Iakarpat- ken, Lu- | Sommer- - klee .| arten o | Jobes | sches | o oin | schwin-|Sonstise zu-
Klee, pi;en) riibsen . Weidel- [ Weidel- gel gel Gréser | sammen
Kleegras auch im M Lt Lo :
gem, cm, t - M )
Anbau) nbau - -
! ) N
858 1941 756 1114 12433 ) 38137 882 129 - u 5 &5 208 M’ 57 ' M2+ 534 154 |1
. 8278 2124 1011 337 14 A8 6743 1023 1y 3 21 1 1 1] 220 101 102 ” 402 1m 2
L L R .| I T TR S R
194 44 5 43 k| 1228 2 - - - - 2 - - - 2 2 1%
41519 12780 18677 12477 |, 85453 | 185427 137 48 3 n’ 22 9% 196 198 59 300 849 1070 | 5
34 %0 10 823 20183 21 458 87 124 | 216 923 151 49 7 17 29 13¢ m 122 £1) 206 434 “e87 | 6
7127 1875 3805 4233 17040 | 31217 18 - 2 - 2 26 42 40 9 82 19 221 {7
5 048 118 744 n 6281 13 554 23 11 - - 4 14 47 26 9 17/ 113 151 1 8
15727 ° 6457 10207 . 4798 37189 54 393 30 16 - 3 4 3 18 14 - 15 42 .9 145 | 9.
5 442 1200 746 - 1904 9292 21 104 13 1 - 1 - 12 - - 9 16 37 52 |10
" 973 794 505 267 ,, 2539 30 444 7 10 1 2 - 2 3 1 - 20 26] . 46 |11
174 19 ., 25 . 32 250 3332 - - - - - 21 62 77 2 34 196 . 196 |12
4070 88 976 491 5 625 11177 46 10 - 5 12 8 1 36 15 . 70 130 203 113 .
2958 2 229’ 1 669 381 7 237 20 206 - - - -r - 10 23 4 - 19 56 56 114
2. 2 3 15 al anj - L I R -0 - =], sl
14 5 14 43 76 339 - - - - - - - - - - - - 16
23 240 1419 2284 1431 28374 | 138720 739 120 45 25 109 553 43'6 8. 4 275 1257 ] 2295 |17
2429% 1138 3727 . 2736 . 31 8941 180 82 113 20 132 44 123 474 . 308 124 7 28 1268 2710 |18
395. - 183 267 | 286 4 701 33242 288 19 31 b 46 505 215 N7 - 169 . 896 | 1285 {19
5 994 22 25 161 6 202 14 993 176 11 1 1 18 ‘o’ 45 12 0 32 89 296 {20
5708 *3 23 89 5823 14 160 165 16 3 2 37 1 2 - - 2 5 228 |21
723 428 531 - 158 1 840 38 551 34 -0 b 2 1 5 2 1 1 14 23 65 22
4103 77 1315 644 6 839 29 083 T4 19 5 13 6 34 32 3 14 35 146 230 |23,
P 2747 6 123 93 2 969 8 691 35 55 - .2 1 8 20 38 9 23 98 191 |24 .
3676 50 8% 6@, 5307 | 28952 239 23 2 3 50 25 18 15v 20 R 170 487 |25
2725 46 822 1 007 4 400 30 444 524 ~ 19 3 28 ) 112 50 4 ) 47 92 = 238 .21 26 -
895 36 643 313 1887 ): 12824| 62 8 2 1 13 9 1 1 2 ‘10 23 109 |27
2 576 12 133 - 260 2981 . 9467 106 14 0 0 8 16 16 14 18 63 129 257 |28
o205 2 122 110 . 439 6 661 7 1 0 2 29 - 1 - - 17 18 121 29
366 33 . 17 si7 Cvom| o9ws| 5 9 7 26 7w | 8 6 13 w47 s7| 1200 [0
25 21 120 444 | 838 | 10313 n2 ‘ 1 L. 9 1138 14 1 7 " 17 50 1716 |31,
100 4 10 44 158 1386 93 , 0 0 Q 15 0 - - - T - 0 108 |32
.39 2 ‘o 16 58 756 97 s’ s 18 2 2 1 - 9 8 20|, 147 {33
30 - 2 7 39 783 26 . - - 0 . 4 3 - 5 - - 8 38 |34
21 4 7 50 82 .27 4 - - - 589 1 - - - - 1 594 |35
_ 1% 3. 17 4o 756 -seeol 85 4 - 2 8 187 2 5 8 4 9 28] 314 |36
1170 44 414 1270 ‘29898 | s55904] 181 19 13 36 288 " 40 8 110 34 123 393 2560 |37
s 1058 3s 54¢ 1 568 3207 70253 1260 10 21 as 727 51 70 0 56 126 393 2 43! 38
496 23 144 " 289 952 14 338 917 8 1 4 146 14 3 12 1 15° 45 1121 {39
475 8 219 . 438 1140 | 15 344 210 1 . 1 2 117 14 72 39 31 - 59 215 546 |40
105 9 33 315 462 21 835 186 9 Al 7 9 10 9 55 2 39 113 337 |41
Y 4 18 228 M) 47| 48 1 - 3 16| 2 2 4 - 10 18} ss6 |42
Y " . - i .
2 689 12 1655 3047 7503 17401 | 2019 39 7 28 50 1n 43 137 215 324 3 3496 {43
2747 . . 104 . 2243 338 8480 | 172324 3103 59 .30 41 175 298 - 34 1 1] 292 304 1017 é 001 44
6157 . 40 " 12 1047. 2274 33 866 463 20 0 6 26 76 . 19 - 17. 14 6 182 | . 697 |45
504 10 430 - 605 1549 41 252 5713 1 6 ‘4 16 21 2 44 22° 51 140 - 740 |46
475 4 | 106 316 911 22 803 183 1, T - .3 N4 .18 - 13 16 25 72 315 |47 .
238 13 68 - 191 . 510 22 151 229 1 . 6 5 as 20 2 13 15 14 - 64 393 |48
1 23 9 9% 329 24816]- 310 ¢ * 1 4 112 23 1 2 3 10 39 466 149
Lt~ 831 7 228 . 418 1184 14 899 161 6 4 6 201 5 17 34 125 161 342 . 720 |50 -
215 b] ‘152 374 C_ 746 14 281 100 - - - 13 9 2 14 20 7 52 165 {51
- - Co- - C - 3| - - . - - . - - - - - - - - 52
\ ’ 3 .. L ‘
, B1358 16404 24873 20673 143308 | 631305) 6112 387 87- W9 17713 | -959 871 656 42 1243 4151 ] 12659 |53
74 254 14 340 28 694 34063 1513151 731 3401 73520 480 199 12 3 Tm 702 543 - 644 1119 4201 16 448 |54
T 89244 25380 32 '0“ T 37954 1844614 ] 692139 9818 346 a5 166 2582 875 864 480 724 905 4048} 17084 |55
48149 -3046975) 276005) 7412 114078 | 449 430§ 16271 1 /1] kL) 647 6452 1388 1 23’ . ‘. 2131 4758 29437 |s6
687 670 88 37 . .o . .

40 151

g:nAuwint}xm umgepflige, ~ 4)Davon 912 ba ohae Eru;;,dn im Frilhjahe 1954 wegen Auswinterung umgepfliige. — 5)Geschi

»

24386 31081 22563
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41321 10 647 |57
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Avuswinterung und andere Schiidigungen der Herbstaussaatflichen im Frishjahr 1954

s Lead Vegen Auswintesung und anderer Schiidigungen im Friibjahr 1954 umgepfligee Flichen in vH der Herbstaussastflichen
Nr.. Vernlu.u:n;lbezirk Jabe Wigterroggen | Winterweizen I Spelz, Emer I 5 'imem}gn;— Vinterraps | Winrerr'\ibnnl Klee Luzerae
1 { Schleswig-Holstein 1954 0,3 03 - 2,3 - 13,6 - 0,5 08
2 . . 1953 10 2,8 C- 0,8 1,4 1,2 15,0 2,3 0,4
3 |Hamburg 1954 0,5 1,4 . 57,5 1,9 8,5 - 24 5.2
4 ‘ 1953 0,6 0,3 - 0,9 - - - 1.2 -
5 | Niedersachsen 1954 7,0 55,8 - 85,5 474 73,8 100 48,6 25,7
6 . 1953 0,5 2,0 - 0,8 0,5 1,2 18,5 47 1,8
7| Reg.+Bez. Haonover 1954 5.3 s7.1 - 88,5 59,3 84,2 100 50,0 193
8 . * Hildesheim 1954 14,6 47,6 ° - 88,7 29,8 100 - 56,8 29,8
9 - * Léneburg 1954 9,8 58,8 - 88,7 52,7 100 100 47,1 20,1
10 . " Seade 1954 2,1 27,3 -, 42,9 754" 23,5 - 48,2 -
1 *  * Osoabriick 1954 4,6 37,7 - 90,6 62,5 - - 58,3 29,2°
12 . *  Auwrich 1954 3,8 21,7 - 64,8 . 50,0 65,6 100 16,8 71
13 Verw. «Bez. Braunschweig 1954 11,8 73,9 - 88,9 71,6 100 - 54,8 22,3
14 . " Oldenbucg 1954 4,0 23,4 - 55,0 58,2 182 - - 32,1 -

i
15 | Bremen 1954 0,9 16,4 - 70,3 72 - - 2,9 -
16 . 1953 1,1 6,0 - 4,3 - - - 4,4 .
17 | Nordrhein-Westfalen 1954 0,9 18,9 - 793 6,4 48,7 39,2 36,8 8,9
18 " - 1953 1,2 4,6 - 0,9 1,7 2,2 4,7 5,8 1.7
19] Reg.-Bez. Disseldort 1954 1,2 11,9 - 65,2 9,9 55,6 - 16,4 3.4
20 » LI <. 1954 0,5 15,9, - 58,1 8,8 33,3 - 26,3 4,9
21 i " Aachen 1954 1,2 10,9 - 62,0 12,7 41,7 40,0 16,9 8,0
22 . " Minster 1954 0,8 11,3 - 85,4 3,3 27,7 14,3 44,4 .13,5
23 . * Detmold 1954 1,2 34,7 - 95,7 7.1 61,9 69,2 60,9 13,7
24 . * Arnsberg 1954 0,6 24,8 - 90,8 6,9 44,6 73,9 43,3 9,9
25 | Hessen 1954 06 281 55 82,2 9,9 75 79,0 26,9 6,0
26 . " 1953 2,0 3,6 0,0 0,8 2,9 13,0 15,0 17,3 3,7
. \
27] Reg.- Bez. Darmstade 1954 0,8 24,5 0,0, 70,5 6,6 79,2 80,4 31,8 4,7
28 . " Kassel 1954 0,5 35,7 16,7, 90,4 14,6 65,4 71,2 26,3 7.8
29 - " Wiesbadea 1954 04 - 17,2 4,2 69,5 8,2 93,0 100 22,7 54
30 | Rheirland.Pfalz 1954 02 82 . . 24,0 0,6 39,5 45,0 62 03
3 v . 1953 1,8 2,2 . 1,0 3,6 ERA 32,3 7,2 1,4
32| Reg.<Bez. Koblenz 1954 0,2 11,0 . 28,4 T 08 43,1 | 45,8 9,1 0,9
33 " *  Trier 1954 0,2 6,1 . 13,2 0,4 38,1 37,5 3,7 0,8
34 " ” Monmabaur 1954 0,2 12,6 . 44,7 0,6 68,6 60,9 6,8 0,5
35 . * Rhbeinhessea 1954 0,6 4,3 . 26,0 - - - 1,9 0,6
36 *  ® Pfalz 1954 0,3 6,8 . 23,4 0,5 13,4 14,3 3,8 0,9
37 | Baden-Wirttemberg 1954 0,8 18,5 7,0 13,5 2,9 27,0 34,9 7,1 31
38| - - 1953 3,3 1,4 2,7 2,2 1,0 12,4 6,3 17,9 5,8
39] Reg.-Bez. Nordwilrttemberg 1954 1,4 32,4 22,5, 25,0 5,8 37,4 28,1 11,7 5,1
£0 d ® Nordbaden 1954 0,8 25,0 18,4 29,4 5,0 38,2 53,4 10,8 2,9
41 . " Siidbaden 1954 0,5 0,8 00 . 1,3 0,6 2,4 0,0 1,8 0,6
42 ® - " Sidwirntemberg-Ho- ]
heazollem 1954 0,6 5,0 2,5 2,3 2,3 6,9 0,0 3,9 14
. . .
43 | Bayern 1954 12 30,2 . 52,7 54 37,8 46,9 7,7 4,6
“4| - 1953 1,4 1,0 . 0,7 1,2 11,9 71 8,0 4,9
45| Reg. +Bez. Oberbayer ‘1954 0,9 22,9 . 34,3 1,1 13,9 9,7 4,5 1,8
46 . " Niederbayem 1954 26 19,6 LT 54,7 6,1 23,3 0,0 5,5 1,5
'Y . " Oberpfalz 1954 1,1 25,2 . 66,0 2,5 45,1 90,5 - 82 1.4 °
48 b " Oberfranken 1954 * 0,5 22,4 . 43,1 2,5 52,8 100 8,1 3,5
49 " *  Mittelfracken 1954 08 - 399 . 60,4 6,4 54,5 18,2 7.4 7,5
50 » *  Unterfranken 1954 1,1 43,0 . 71,7 6,5 73,2 76,5 16,5 5,1
51 4 " Schwabea 1954 0,7 44,7 . 57,2 14,1 44,0 27,8 12,5 4,2
52 Kef. St. und Kreis Lindau 1954 12,9 2,5 . 0,0 0,0 - - 5,0 0,0
53| Bundesgebiet 1954 2,6 25,6 7,0 67, 7.7 34,8 358 15,7 45
54 » 1953 1,2 2,1 2,7 0,9 1,5 10,9 14,9 2,2 4,2
55 - 1952 2,5 0,9 183 0,6 2,0 13,3 6,1 2,4 1,7
56 " 1951 1,4 0,9 1,o| 0,5 0,8 3,4 3,0 2,2 11
i .
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DER ANTEIL DER WIESEN AN DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN NUTZFLACHE
IM BUNDESGEBIET ,(nach4der Bodenbenutzungserhebung 195L4)
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Witterung und Pflanzenentwicklung 1953/54

Zusammengestelll nach Vertffentlichungen des Deutschen Wetterdienstes

-

a) Witterung und Pflanzenentwicklung
im allgemeinen

Die iiberwiegend milde, sonnenscheinreiche und trockene
Witterung im Spétherbst 1953 erlaubte bis zum Jahres-
ende eine ungestérte Durchfiihrung der landwirtschaft-
lichen Feldarbeiten. In den Hochwintermonaten Januar
und Februar 1954 kam es zu drei sehr strengen Frost-
perioden, in denen die Zahl der durchschnittlichen Eistage
erheblich tiberschritten wurde. Mit den Schneeféllen um die
Jahreswende war bei anhaltendem Frost die erste Entwick-
lung der Vegetation voriibergehend unterbrochen worden,
doch regte stidrkeres Tauwetter in der zweiten Januar-
dekade die Pflanzenentwicklung nochmals an; der sehr
trockene Boden war unter der Schneedecke fast iiberall
frostfrei geblieben und sog das Schmelzwasser.sofort auf.
Erst mit den sehr strengen Frosten, die um den 20. Januar
einsetzten und mit-nur kurzer Unterbrechung bis Ende
Februar anhielten, trat die endgiiltige Winterruhe in der
Pflanzenwelt ein. In groflen Teilen des Bundesgebietes
gefror der Erdboden ohne den Schutz einer Schneedecke
bis in groB3e Tiefen, so daf3 es in weiten R&umen an empfind-
lichen Wintersaaten und auf Kleeschligen zu Auswinterun-
gen groBeren Ausmafies kam. Mit dem Einsetzen milder
Witterung in den letziten Februartagen verschwand der
Frost infolge der geringen Feuchte in tieferen Boden-
* schichten meist schnell aus dem Erdboden. Meist trocknete
der Erdboden rasch ab, und die vorziigliche tiefgriindige
Frostgare liel selbst auf schweren Boden die Friihjahrs-
bestellungen leicht und schnell vonstatten gehen, sofern sie
nicht durch Niederschlige unterbrochen wurden.

Im Mérz war es im Siiden und Westen des Bundes-

gebietes wesentlich freundlicher und wérmer als im Nor-
den. Wihrend Schleswig-Holstein tagelang unter einer
geschlossenen Hochnebeldecke lag, herrschte im Siiden hei-~
teres und sonniges Vorfriiplingswetter. Doch hemmten die
nichtlichen Ausstrahlungen die Pflanzenentwicklung, die
bis zum Monatsende eine Verspitung von zwei bis neun

Tagen aufwies. Wahrend dann im April in Norddeutsch-.

land bei tagsiiber sonnigem und trockenem Wetter hiufig
Nachtfréste bis —5°C und rauhe Winde das Pflanzen-
wachstum aufhielten, mangelte es in .Siiddeutschland we-
niger an Niederschligen, die teilweise noch als Schnee fie-
len, als an Sonnenschein und Wirme. Im ganzen Bundes-
gebiet wurden die Durchschnittstemperaturen nicht erreicht.
Ende April hatte die Verzdgerung der Pflanzenentwicklung
gegeniiber der Norm noch weiter auf insgesamt etwa zwei
Wochen zugenommen, wihrend im gleichen Zeitpunkt des
Vorjahres ein ebenso groBer Vorsprung festgestellt worden
war. "

Auch im Mai blieb die Pflanzenentwicklung in den
mittel- und norddeutschen Lindern trotz reichen Sonnen-
scheins infolge der zeitweise recht kiihlen und niederschlags-
armen Witterung gehemmt, bis verbreitete Niederschlige
am Ende des Monats das Wachstum forderten. Im Siiden
des Bundesgebietes wurde dagegen infolge hidufiger und
zum Teil recht ergiebiger Niederschlige der Boden meist
ausreichend durchfeuchtet; im siidlichen Bayern war es zu

naf} bei fehlender Wiarme. Erst im Juni kam das Pflanzen- ~

wachstum infolge einer giinstigen Wasserversorgung trotz
anfangs immer noch kiihler Witterung gut voran, so daB3

der bisherige Wachstumsriickgang zum Teil aufgeholt wer- *

den konnte. Im Juli vergrifierte sich jedoch der Wachs-
tumsriickstand infolge auBergewdhnlich kiihler und nieder-
schlagsreicher Witterung wieder auf zwei Wochen und
mehr. Siidostbayern erlebte nach sintflutartigem Dauer-
regen eine der schwersten Hochwasserkatastrophen der letz-
ten hundert Jahre. Aus der miBlig warmen und meist triib-
feuchten Witterung des August konnte nur ein Teil der
- Vegetation Vorteile ziehen, doch fehlte auch diesen Kul-
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turen Sonnenschein und Wirme. Im Rheinland und im
Ruhrgebiet, im westlichen und nérdlichen Niedersachsen
wie auch in Schleswig-Holstein und im Hamburger Raum
verursachte anhaltender Starkregen gebietsweise schwere
Uberschwemmungen. Im September setzten sich nach
einer, Hitzeperiode von nur wenigen Tagen die niedrigen
Temperaturen und h#ufigen Niederschlidge fort, wobei es
im Gegensaz zu den Vormonaten vielfach zu Gewittern

"mit Wolkenbriichen und Hagelschligen kam. Wihrend schon

nach giinstigem Verlauf der Getreideernte ein regenreicher
September allein fiir die Hackfruchternte als ungiinstig be-
zeichnet werden muf}, behinderten die mitunter fast tig-
lich auftretenden Septemberniederschlige in diesem Jahr
aufs schwerste die gesamte sich zusammendringende Ernte
nicht hur von’ Grummet und von mittelfrithen und spiten
Kartoffeln, sondern auch von den in den vorhergehenden
Regenwochen nicht eingebrachten Halmfriichten. Erst Mitte

- Oktober setzte sich in weiten Teilen des Bundesgebietes

eine Wetterbesserung durch, die auf leichten Béden bald
eine Beschleunigung der verspiteten und zusammenge-
dréangten Ernte- und Bestellungsarbeiten zulieB; doch
konnten auf schweren, sehr durchniBten Bdden, vor allem
in Schleswig-Holstein und im nordlichen Niedersachsen,
aber auch in anderen Teilen des Bundesgebietes, die Be-
stellungsarbeiten bis in den November hinein héiufig
nur unter grofliten Schwierigkeiten oder gar nicht durch-
gefithrt werden. Mitte November fiel in weiten Teilen des
Bundesgebietes der erste Schnee, der im Siidosten Bayerns
und in Mittelgebirgslagen bereits einige Tage liegen blieb.
Die Temperaturen sanken vorii}:gergehend bis —5¢ C, Im
Dezember konnte schlieBlich auch in Norddeutschland
—- wenn auch immer wieder gestort durch Niederschlige —
die Hackfruchternte beendet werden. Rasches Vergilben
der Wiesen deutete Anfang Dezember die beginnende
Winterruhe der Vegetation an, wenn auch im Rheingau
Friihlingsblumen und Forsythien nochmals zu blithen an-
fingen. ‘

b) Der Einfltlxﬁ der Witterung auf die Entwicklung
der einzelnen Klllturarten
Getreide

Die Wintersaaten kamen bei dem trockenen und milden
Herbstwetter 1953 friihzeitig und gut in den Boden, gingen
aber verschiedentlich infolge der groBen Trockenheit nur
liickenhaft und diinn auf. Am widerstandsfihigsten gegen
die Trockenheit zeigte sich der Winterroggen, der am Jah-
resende schon sehr kriftig und fast zu iippig stand. Die
starken Kahlfréste im Januar und Februar und die spite-
ren Wechselfrgste verursachten auBlergewdhnlich starke
Auswinterungsschiden, besonders bei Gerste und Weizen,
wihrend der Roggen die Unbilden des Winters im allge-
meinen verhiéltnismifBig gut {iberstanden hat. Beim Weizen
konnten sich nur: leichtere Frostschiden durch neue Be-
stockung im Friihjahr zum Teil ausgleichen.

. Wéahrend in Norddeutschland die Friihjahrsbestellungen
bei {iberwiegend trockenem und fiir die Feldarbeit giin-
stigem Wetter friihzeitig aufgenommen und rasch durch-
gefiihrt werden konnten, behinderten in Siiddeutschland
hiufigere Regenfille eine flotte Abwicklung der Aussaat.
Hier wie dort aber gingen durch die sehr kiithle Witterung
die Saaten nur sehr liickig und zdgernd auf. Teilweise
bendétigte die Saat zur Keimung mehrere Wochen, mit-
unter muflten mangelhaft aufgelaufene Sommerungen zum
zweitenmal bestellt werden. Auch die Winterungen — mit
Ausnahme des Winterroggens — schoften nur sehr zégernd.
Anhaltend nie8rige Temperaturen und fehlende Nieder-
schldge verstirkten hiufig noch die Frostschiden. Noch im
Mai wurden Getreideschlige umgebrochen. Erst die Nie-



derschliige Ende Mai brachten Bessérung im Pflanzenwachs-
tum, doch ging der Reifeprozefi bei den Halmfriichten in-
folge der nun liberwiegend naBkalten Witterung nur lang-
sam vorwiirts. Nur in wenigen Landschaften konnte man
in den regenfreien Perioden der ersten Julidekade schon die
nahezu gleichzeitig heranwachsenden Wintersliriichte und
die Wintergerste schneiden; nach dem 20. Juli wurde auch
mit dem Winterroggenschnitt begonnen. Uberall gab es
Schwierigkeiten beim Schnitt des an und fiir sich gut ent-
wickelten Getreides durch die hiufigen und vielfach sehr
starken Niederschlige, die Lagerfrucht und aufgeweichte
Béden zur Folge hatten und somit den Maschineneinsatiz
stark einschriinkten und vielfach verhinderten. So schleppte
sich die Ernte iiber lange Zeitrdume hin und konnte in
Spitgebieten nur mit Miihe im Laufe des Oktober beendet
werden. Die Getreidegarben standen lingere Zeit im Regen
auf den Feldern und wurden nicht selfen feucht eingefah-
ren; vielfach wurde das nasse Getreide auf Darren und in
Schéunen oder Sidlen getrocknet. Verluste.und Schiden
durch Ausfallen, Auswachsen, Schwarzwerden, Wasser-

aufnahme der Kérner des mitunter bis zur Totreife stehen-,

gebliebenen Getreides waren sehr betréchtlich. In kleinen

Gebieten, wie z. B. einigen Gebieten der Ems-Weser-Marsch,
waren die Getreidefelder so iiberschwemmt, da3 einzelne

Schldge nicht abgeerntet und erst im folgenden Fruh]ahr'

umgebrochen werden konnten.

Kartoffeln 4 L,
In den Friihgebieten wurde verschiedentlich mit dem

Setzen der vorgekeimten Friihkartoffeln schon im Mirz be- -

gonnen. Die Bestellung der nicht vorgekeimten frithen
Kartoffelsorten z6gerte man vielfach bis Ende April hin-
aus,.da die Frihjahrserwiarmung des Erdbodens infolge der
tiefen Nachttemperaturen fast vollig ins Stocken geraten
war. Meist begann man ebenfalls im April das Legen der
Spétkartoffeln. ‘Wahrend anfangs die Trockenheit im Nor-
den und Westen des Bundesgebiets zu ungleichmifBigem
oder zogerndem Aufgang fiihrte, erholten sich die Kar-
toffeln nach den Niederschligen Ende Mai zusehends. Noch
in den letzten Maitagen begannen sich bei den Friihkar-
" toffeln die Bestiinde zu schliefien; in der Rheinebene trat
schon vereinzelt die Bliite ein. So konnte im ersten Juni-

drittel hier und da die Rodung beginnen und war in den -

klimatisch wiirmeren Gegenden trotz der regnerischen
Witterung im Laufe des Juli meist abgeschlossen, wogegen
sich die Friithkartoffelernte in den spiteren Gebieten durch

die lange Witterungsungunst bis weit in den August hinein~

erstreckte. Fiir mittelfriihe und spiite Kartoffeln kamen die
Regen{iille mit Eintritt der Bliite meist im rechten Augen-
blick. Durch die kiihle Witterung wurde zwar das Auf-
treten des Kartoffelkifers stark zuriickgehalten, Schwarz-
beinigkeif, Phytophthora und Abbaukrankheiten wurden

aber hiufiger festgestellt. Auch die Spétkartoffelernte er--

litt durch die Regennisse starke Verzégerungen und
schleppte sich in einzelnen Gebieten bis in den November
hinein. Sehr hinderlich wirkte sich der durch die vielen

' Niederschlige stark aufgeweichte Boden auf den Einsatz’

der Kartoffelroder und die Einbringung des Erntegutes aus.
Je nach Saatgutbeschaffenheit und Kartoffelsorten waren
die Ertridge meist normal bis' {ibernormal. Da die Nafifaule
stark um sich gegrlffen hatte, muBten die Kartoffeln zum
Einlagern oder Zuin Versand sorgfiltig verlesen werden

" Zucker- und Futterriiben

Mit der Aussaat von Zucker- und Futterriiben konnte
vielfach schon im Mirz begonnen werden. Das Vereinzeln
der aufgelaufenen Riiben wurde im Mai meist abgeschlos-
sen; in kleineren Betrieben waren die Riiben.zum grofien
Teil Ende Mai ausgepflanzt. Als Folge der lang anhalten-
den Friihjahrstrockenheit traten héufiger Blattvergilbung
und Wurzelbrand auf. Doch konnten sich die friih gedrillten
und gepflanzten Riiben in der niederschlagsreichen ersten
Junidekade befriedigend entwickeln, wihrend die in der
zweiten Junihilfte gesetzten Riiben infolge der voriiber-

géhenden Trockenheit und der nachfolgendén kiihlen Wit-

terung schlecht anwuchsen. Bei dem Niederschlagsreichtum

_im Juli entwickelten sich die Riiben trotz der fehlenden
Wiarme und trotz hiufig starken Schidlingsbefalles vor.

allem Uppig im Blattwuchs, wihrend Riibendicke und
Zuckergehalt erst bei den im August etwas héheren Tempe-
raturen ihren Riickstand zum Teil aufholen konnten, Die
Riibenernte wurde meistens durch Regen und aufgeweichte
Bdden, im November zeitweise durch Frost und Schnee be-

- hindert. Sie war deshalb sehr miihsam und konnte gebiets~

weise erst im Dezember beendet werden. Die Hektarertrége
waren vielfach besser als man auf Grund der ungiinstigen
Witterung erwartet hatte, doch waren die Riiben allgemein
sehr stark verschmutzt.

1

Wiesen, Weiden, Futterpflanzen

Nach den Kahlfrostperioden des Februar erweckten die
grauen und diirren Futter- und Weideflachen zunichst den
Eindruck vélliger Auswinterung, doch bekam ein grofierer
Teil der Wiesen und Kleeschlége nach den Niederschlédgen
Ende-Mirz einen griinen Schxmmer Das Langenwachstum
der Griser wie auch des Rauhfutters blieb zunichst gering
und lieB erst in den letzten Apriltagen bei ansteigenden
Tageshochstwerten und vereinzelten Niederschldgen eine
bessere Entwicklung erkennen. An einen allgemeinen
Weidebeginn. konnte bis Ende April vielfach noch nicht
gedacht werden, wenn auch hiufiger mit zogerndem Aus-
treiben des Jungviehs versucht wurde, der, verschiedentlich
fiihlbar in Erscheinung tretenden Futterknappheit zu be-
gegnen. Da auch die zur Futtergewinnung ausgesiten Win-
terzwischenfriichte schlecht standen und zum Teil umge-

‘brochen worden waren, war das Friihjahrsgriinfutter knapp.

In den niederschlagsarmen Landschaften des Bundesge-
biets stockte die Entwicklung der Futter- und Weideflichen
bei sonnigem Wetter infolge hoher Verdunstung; in den

- warmen Tagen kurz vor Mitte Mai schrinkten oder stelitén

besonders die Untergriiser ihr Wachstum ein, teilweise
wurden Futtergriaser durch die Trockenheit schon gelb; der
Zuwachs bei den Kleearten war gering. Die Austrocknung
verstérkte sich durch die infolge Auswinterung sehr liicki-
gen Bestiinde. Teilweise muBfe deshalb das Weidevieh
— besonders in Norddeutschland — wieder aufgestallt wer-
den; in manchen Gegenden schritt man sogar zum Verkauf.
Mitte Mai‘kiindigten in den Friihgebieten der blithende
Wiesenfuchsschwanz und das Knaulgras den bald filligen
Heuschnitt der Wiesen an; doch kam die Heuwerbung in-
folge des niedrigen Wuchses und diinnen Standes der Gri-
ser nur sehr zdgernd in Gang, konnte aber verbreitet noch
vor dem Einsetzen der anhaltend kiihlen und regnerischen
Witterung Ende Juni beendet werden. Die Wirtschafien in
den Spitgebieten gerieten jedoch in die Regenperioden, so

daf3 sich die Heuwerbung teilweise bis in den September

hinzog. Das mitunter wochenlang im Freien lagernde Heu
wurde ausgewaschen und verlor stark an Wert. Selbst beim
Trocknen auf Reutern und Geriisten traten’noch erhebliche
Qualitédtsverluste ein. Die gleichen Schwierigkeiten gab es
fast allerorts bei den spédten Trockenfutterschnitten. Wohl
standen Wiesen und Rauhfutterflichen infolge der Nieder-
schlige gut erholt und boten reichliche Schnitte, doch
konnte das-Grummet vielfach nicht trocken geborgen wer-
den. Vielfach wurden Behelfssilos eingerichtet, oder man
mufite den zweiten Futterschnitt griin verfiittern. Der dritte
Futterschnitt konnte in begiinstigten Lagen zum Teil schon
im September durchgefiihrt werden und brachte meist
reichliche Ertriige. Die Blattnutzung der Riiben gab reich-

< lich zusatzliches Futter und auch das Griinland stand in-

folge der Niederschlige im September befriedigend. In
Norddeutschland fand allerdings das Weidevieh auf den
durchniten Weiden vielfach-keine trockenen Liegepliitze
und ein Teil des Milchviehs wurde nachts bereits aufge-
stallt. Futterflichen und Wiesen lieferten im Oktober noch
reichlich Griinfutter; auch im November, teilweise sogar
noch im Dezember wurde zur Schonung der sehr diirftig
ausgefallenen Heuernte verschledenthch noch gewe1det und
Griinfutter gewonnen.
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ZWlschenfruchtanbau

‘Wo der Stoppelumbruch nicht durch Bodennisse in die-
sem Sommer behindert wurde, folgten in den einzelnen An-
baugebieten Schillfurche und Zwischenfruchtanbau sofort
nach Riumung der Getreidefelder. Die Anfang Juli gebau-
ten Friichte gingen .vielfach dank der reichlichen Nieder-
schlige noch in den letztén Julitagen auf, sofern ihr Auf-
gang nicht durch stauende Nisse der Ackerkrume verzogert
wurde. Im August war der Boden meist zu naf, so dal3 das
Stoppelschélen vieler friih gerdumter Getreidefelder nicht
oder nur sehipmiihevoll' mdglich war. Deswegen und wegen
der Verspidtung der Getreideernte kam vielfach der Zwi-
schenfruchtanbau ins Hintertreffen und wurde teils auf-
geschoben, vielfach ganz aufgegeben. Die grofie Wirme und
Sonneneinstrahlung in den letzten Augusttagen verkrustete
‘manche zusammengeschlimmten Lehmbéden, so dal kurz
zuvor gesidte Zwischenfriichte nicht aufgehen konnten. Die
Ernte ‘der Sommerzwischenfriichte 1itt dann wieder unter
nasser Wltterung . - .

Beobachtungstermine
Ortszeit.

Lufttemperatur:

" Herbstbestellung

Infolge der allgemeinen Verzégerung der Ernte und der
besonders im Norden stark atfgeweichten Béden verspé-
tete sich auch die Herbstbestellung, so daB sie vielfach nicht
in dem geplanten Umfang durchgefiihrt werden konnte.
Das friihbestellte Wintergetreide lief infolge der milden
Spétherbstwitterung in'kurger Zeit auf und stand um die
Mitte November meist recht dicht und kriftig. Die spiteren
Saaten wurden in ihrer Keimung im letzten November-
drittel durch Froste behindert, so daB sie nur liickig auf-
liefen. Teilweise wirkte sich auch die in diesem Jahre viel-
fach mangelhafte Keimfiéhigkeit des Saatgutes aus. — Die
Winterfurche war ebenfalls von der allgemeinen Verspé-
tung bétroffen, doch gestattete die verhaltnisméﬁig milde -
Witterung das Pfliigen im allgemeinen b1§ in deg Januar
““hinein, sofern die Ackerkrume fiir die Bodenbehandlung

nicht zu naf3 war. ,

Erlauterungen
7.00, 14,00 uFd 21 00 Uhr mittlerer

Die Lufttemperatur wird in 2 m Hohe iiber ..

dem Erdboden gemessen, Die Tagesm1tte1 sind berechnet

‘- ' nach der Formel

7h+14h+2X21h

- Die Hochst- und Tiefstwerte werden zum Abendtermin fiir
die vorhergehenden 24 Stunden bestimmt und dem Datum

des Messungstages zugeschrieben.

Niederschlag: Die tdgliche Nlederschlag'smenge bezieht sich . . oy

auf die Zeit von 7.00 Uhr des Vortages bis 7.00 Uhr des
, Messungstages. 1 mm = 11l/qm. i

o . Tag n}lt Schneéedecke: Die Hohe der Sclmeedeckq wird zum
Morgentermin gemessen; sie.betréigt 0 em und mehr (,0 em*

bedcutet entweder geschlossene Schneedecke von weniger
als /2 cm Hohe oder eine Schneedecke, die weniger als die N N

-~ Hilfte der Erdoberﬂache in der Umgebung der MeBstelle

bedeckt).

Sommertag: Die Hochsttemperatur betragt mindestens 259 C. : -
- Frosttag: Die Tiefsttemperatur in 2 m Héhe betrigt wenigel ’ y
Lo

als 0

10 = bedeckt.
Normalwerte:

Die Normalwerte bezlehen sich bei der Luft— ‘ . .

Eistag: Die Hochsttemperatur betriagt wemger als 0° C,
Bewdlkung: Angaben in einer Skala 0—10; 0 =

wolkenlos, s

temperatur auf den Zeitraum 1881—1940, beim Niederschlag

auf den Zeitraum 1891—1930, beim .Sonnenschein auf ver- ~
schiedene Zeifrdume (nach der Klimakunde des Deutschen
Rei(.hes, Band II; Tabellen).
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MONATLICHE LUFTTEMPERATUREN, NIEDERSCHLAGSMENGE UND SONNENSCHEINDAUER
{Nach Mitteilungen des Deutschen Wetterdienstes) ’

NIEDERSCHLAGSMENGE

LUFTTEMPERATUR
——— Maximum, Minimym  se== Monatsmitte!
s==== Langjéhriger Durchschnitt

OCels

+40

HAMBURG

+20

Cels

+40

-20

XK
>
'

Bk

+40

+20

-20

+40

+20

L DB

N

-20 ¥ T
KASSEL

+40

+20 /\/\\

+40

+20

L D=

|
-20 : . -20
FRANKFURT (MAIN)
+40 +40
+20 \/,M\ /\/\,@ +20
£0. \//\¥/\ N
-20 . . — et =20
STUTTGART
+40 [ +46
+20 \/,%\\’\/’/\/\ +20
v En v
-20 . . —— . -20
' MONCHEN
4y 40
” \/\/’;\1\\’\//\/\/@‘ -
+0 .&ij /\\\er;//\ -0
"20 n"‘ FRATEATEERE AR vas R

1952/53

STAT BUNOESAMT 55 - B 47%

Winterhalbj|SommerhglbjiWinterhalbj

53

. 53/54 |

Sommerhalb)
54

~— Monatliche Niederschlagsmenge
=== Langjhriger Durchschnitt 2)

mm

160 | HAMBURG

120

80 F\

160 | BONN

120

40

[ —

160 t KASSEL

120

120

A

40 k

160 } STUTT-
GART

120

80

40

120

80

40

O—FVTAr

NSRS GO
Winterhalbj. SommerhalyjiWinterhalty
53 . 53/54

i 52/53 !

TT

™

Al 1} .J ]
Sommerhalty
54 |

mm

160

80

40

160

120

80"

40

160

120

120

80

40

160
120
e

80

40

0

SONNENSICH EINDAUER

- — Stunden :/m Monat "
=== Langjéhriger Durchschmiit®

Std l , Std
HAMBURG ! '
| :
200 {M 200
NN
100 \ },f, ' 100
\\/
0 ; : . 0
BONN | - '
200 : A\ * 200
MR
A .
100 {4 . 100
VIV
X/ .
0 . ———— — 0
KASSEL |
200 ] /A 200
100 100
0 0
200 200
100 100
0 0
200 200
w00 100
0 0
200
100
1] T # PUBR RS TR T 0

Winferhaiby,| Sommerhalty iWinterhalb] - Sommerhaltj.
|'s2/53 + 53 | 53(54 = Sk |

) 1881- 1940 - 2)1891-1930 - ¥ verscmedene Perioden
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Die wichtigsten Witterungsmerkmale im Bundesgebiet 1953/54
Nach Verdffentlichungen des Deutschen Wetterdienstes
a) Lufttemperatur und Sonnenscheindauer

N :Héhe Mittlere Lufttemperatur in © Celsiug Sonnenscheindauer in Stunden *
Beobachtungsstation i‘g’)&r Jahr Herbst bis Herbst Friihjahr bis Herbst
- m | t t ) {
} - Nov.gl)cz.]Jau. b‘ebr.(l\lﬁrz Apr.! MailJuni | Juli Aug.‘Sept. Okt. | Miirz] Apr. | Mai ; Juni| Juli jAug.{Sept.| Okt.

Flensburg ........... 12| 1953/54 | 7,561 3,81 0,3 1~2,8]| 2,7 53;12,2115,0|14,1 |14,0{13,0] 10,4 41| 225, 204! 2221 1606| 145] 151 59

1952/53 | 2,51 0,9 1,2( 0,1 ] 8,7 7,7{11,9116,3 16,6 115,5]|13,1 [ 11,2 | 154 203 | 263 | 245| 275 235| 16y 70

, A 1gj.& 44| 1,71 06| 0.8} 2,7| 6,3[11,2{14,7{16,6{15,6|12,7| 8,4 . . . . . . . .

Sehleswig o.o.ooo..., 41 19053/54 | 7,1 8,5 0,2 -3,6 | 2,9| 5,4|12,4 152 (14,4 (15,0(12,7|10,0 50| 225, 308| 258 | 180 152| 151 63

1952/53 | 21| 0,51 1,11 0,1 3,9 7,9112,4[16,2]16,7]|15,7112,7 (10,7} 149 198 242 | 244 | 248 225} 157 .72
§ 1gj.@ 483115104} 06 2,56 6,0111,0[14,416,3{153{125( 83 " . . . . 1138 .
Liibeck ,....covvn.., 13} 1953/54 | 6,8 3,0 1,2 |—4,5| 8,7] 5,8!13,0(16,415,116,0]13,6| 10,7 60) 226 2821 220! 159| 169 183 a5
*1952/58 | 2,21 0,5 1,27 0,6 | 4,9} 86(13,0,16,7/17,8|16,9[13,2 111,01 185| 206 218} 244! 261 236| 182 101
. . 1gj. & 421 13) 02} 07| 31| 68/11,8115,2(17,0(/16,0{13,1| 8,8 . . . . . . . .
Hamburg-Fuhlshiittel .| 14| 1953/54 | 8,7 | 3,4 |-1,4|—4,0| 3,9} 5,7|12,6(15,6|14,4|15,6(13,1}10,8 62 201 2581 207 | 151 144 | 140 52
1 1952/53 | 1,91 0,3! 1,0| 0,3} 4,7{ 8,6|128{16,8{17,1{16,3|12,7|10,9| 182} 219| 224| 215| 233 200 159 93
\ Igj*a 41| 13] 02| 061 31| 68)11,7(15,0/16,6|15,7(12,9| 8,4 95| 155 209 188] 176| 180| 142 87
Bremen-Flughafen ... 4| 1053/54 | 6,81 4,0)-1,1|-3,1] 4,2} 6,6|13,1|16,2|14,716,1|13,8]11,0 59| 205 274 215] 163| 166 147 62
1052/53 { 2,1 0,8} 1,83] 09| 50§ 9,2)13,5117,2|17,4{16,7113,4|11,0{ 164 2331 2381{ 240 259 228 189 93
. - 1g}.g 451168061} 1,3] 3,7 7,4|12,3115,4(16,8116,2[13,2| 8,7 105 159 228} 217; 204} 189 143 98
Emden .............. 6| 1953/54 | 7,4 4,6 [-0,2|-2,5 4,2| 6,2/12,1{15,3(14,4)15,5]|13,6 11,3 68| 230 268| 104 163| 136} 150 48
1952/53 | 2,71 1,0 1,4 1,1 | 4,4 82]12,616,3{17,1{16,3|13,7|11,6| 127| 186 225] 171| 220 205¢ 171 69
) 1gj.@ 491 22|11 1,7] 39] 73§11,9(14,8116,6]16,0(13,6| 9,1 | 109{ 170 231! 217 209| 193 148} 100
Oldenburg ........... L4 1953/54 | 7,3 | 4,4 1-0,8 2,4 4,7} 6,6}12,8(15,8}14,5 15,9113,6 | 11,2 62 ] 217| 274 222 154 ] 142) 157 56
1952153 | 2,21 1,11 1,2 1,0| 65,0| 9,1{13,3/16,9(17,1|16,4}13,3 11,4 169 210 222| 190 222 223 180 7
: Igi. & 451 1,8] 081{-1,51 3,8| 7.4[1221152(16,9]|16,0{13,2( 8,7 | 103| 170| 229; 219} 208} 193 | 147 104
Hannover-Langenhagenj 511 1953/54 [ 6,5 ] 4,1 {(-2,3 1-3,1| 4,2} 6,4113,1{16,3|14,4|16,3(13,8]11,0 79{ 200( 271} 228| 118 162| 142 73
1952/53 | 1,81 0,4 1,0] 0,7} 4,6! 9,113,5]16,8117,4;16,0/13,2|10,9| 144| 237| 223| 197 217 2221 184 99
2.0 431141021 10! 36] 7,6(12,815,9(17,4]16,4|13,3] 8,6 . . .
Dannenberg .......... 50 1958/54 | 65,7 | 2,6 [-2,5 |-5,1 | 3,4| 57{13,1{16,4|14,7]|16,0}113,3 | 10,4 011 218| 204 248! 154 | 159| 158 62
1952/53 | 1,41-0,3| 0,7 0,21 52| 85118,0/17,0(17,7[16,8113,2110,6 [ 185| 239 223} 217} 244 216 187 05
; 1gj.& (3,9) (1,4) (0,2)] 0,97 3,01 7.4(122{15,7(17,5]|16,3113,6 81| . .
| Milnster L Westf. ..... 64| 1953/54¢ | 7,2 | 4,7 ~1,4 [-0,6 | 58| 6,9]12,9]15,6]14,2|16,0}13,8| 11,56 97| 210] 251 195 120§ 138} 135 76
- 1952/53 1 241 0,9 0,71 1,3| 5,1 9,5/13,6(16,3|17,0|16,6{13,8[11,4| 185( 219 217| 189} 188 218| 192 83
. 12). 481191 1,0] 1,8} 43| 8,0/12,8]15,6(17,1]16,3|13,4! 8,9 | 102| 151 217| 201 196 178 136 095
Esgen-Miilheim ....... 120} 1953/54 | 7,4} 5,7i~-1,2] 0,2] 6,5] 7,4]|13,4}15,6]14,4116,2(13,9|11,7 | 110] 213 | 246 196 1151 134 129 80
1952/58 | 281 1,11 08| 1,7 5,7 9,9/14,2]|16,2]16,8|16,9]|14,4 [ 12,2 | 123} 202| 200¢ 175 159 109| 184 78
. . lgj & 53125 1,8 24| 49] 83}13,1(158!17,2|16,6|14,0| 9,68 06} 134 202} 203| 187 | 179| 137 99
Liidenscheid ......... 4471 1953/54 | 551 4,3 |-3,2 |-1,8 | 4,7] 5,4]11,6(14,2]12,4 (1441125 9,6 ] 103] 172] 197} 144 76| 113| 64 72
1952/53 | 0,9 |-0,8 |~1,3 |-0,4 | 5,6} 81]12,014,1]15,2|15,0}12,7 (10,6 ] 182} 178) 180} 136 141 168 160 76
lej.&¥ 3,21 031-0,4( 0,3 2,71 6,2711,83114,2|15,6]15,0}12,1 | 7,5 100} 136} 187] 171 166 157| 122 91
Bonu ............... 45| 19534 | 7,51 5,310,411 08| 7,2 8,0[14,0}16,6{15,8]16,9]14,9 12,1 | 113| 196 228 190 1401 150 132} 1124
S 1052/53 | 3.9 20| 1,2 2,1 5,9)/10,814,9{17,0]18,2117,6 (15,0 12,1 | 134|.103| 194} 163 178| 209| 183| 84
lei.@ 581 28] 24| 291} 53| 88(13,8(16,4{18,2(17,2|14,6 9,8 110| 157| 211F 205} 204| 190 138} 103
Aachen-Observatorium | 202 | 1953/54 | 7,2 | 6,1 [-1,2} 0,7 6,8| 6,8/13,2|15,5(14,6|16,1|13,9111,9( 111| 193] 226! 177} 148| 145 136 | 104
1952/53 + 30| 1,51 0,6 15| 55| 9,6113,6]15,7]|16,9]|16,8]|14,4[11,9| 155( 205{ 205} 148} 167| 228 2071{ 103
1g).& 54| 2,71 20| 26| 49| 80{12,6(15,4(17,0]|16,6 (13,9} 9,8 08| 14| 194] 173| 186| 182} 134] 100
Kasgel .............. 187 { 1953/5¢ | 5,4 | 3,4 [-2,4 [-1,8( 53] 7,0(,13,3|16,5|14,7(16,2{13,810,6 [ 112] 20L] 261 230} 134 1581 125 94
1952/53'] 2,3 0,1 00 08| 561 9,5/13,7|16,717,8)16,8)13,6 [ 10,4 | 182 225 217 185 217| 229 104 00
g 414 10)-01] 1,0| 4,0 7,8(12,7]15,6/17,1116,3(13,3| 8,6 | 106| 149] 213 204] 199] 185 131 89
Frankfurt a. M........ 103 | 1953/54 | 5,68} 4,1 [-1,4 [-0,56| 7,1| 8,0]|14,4{18,2|16,5]17,714,7 11,1 | 148 101| 244 | 239 152} 179| 121 | 101
1052/53 | 3,4 1,41 0,5 24| 7,7|11,6/16,0{17,810,1|18,6 15,4 | 11,6 209 | 224| 262| 203| 226 266| 197} 100
. lej. @ 49| 18] 08| 22} 54| 9,4(14,8{17,3(18,8(17,8|14,5} 9,4 | 109| 152| 224 218 | 2241 200 141 85
Geisenheim. .......... 100 | 1953/54 | 5,31} 3,6 |~1,8|—-0,8[ 6,8| 8,6)14,0(17,5|16,4(17,0114,0]|10,5| 135} 182| 240| 230| 156 162 110 85
1952/53 | 3,21 1.2) 08| 20| 73{10,0}15,6|172]18,3/18,1|15,1 { 11,4 202| 217| 242 196| 207| 263} 187 20
lgi.c8 481 18] 09 21| 53| 93[140)17,11184(175]|14,2} 9,2 128( 176| 228 230 238| 215} 159 97
Bad Kreuznach....... 136 | 1053/54 | 5,5{ 3,3 }-1,3 |-1,1| 6,7{ 8,3[13,416,8|16,1]16,8}14,0 10,9 137| 1781 237/ 226 174 182 12¢ 93
1952/53 | 3,44 1,1 05 1,9 7,2110,8(|15,8]17,2]18,3}18,3(15,1 | 10,8 | 200( 201| 231 | 178| 199 2461 1903 73
1ej.@5 461 15[ 06| 1,8 51| 9,2/|14,0[17,2)18,617,7]14,3[ 9,0 . . .
Trier-Petrisberg....... 265 | 195354 | 521 3,712,003 | 64| 7,6{13,0{15,9|15,0|15,7:13,6( 10,5 [ 123| 102| 214 205| 134 1521 114 88
| 1052/53 | 28| 0.8 0,71 1.3 7.2(10,2|14,3[15,8[17,0]17,3{14,6 | 11,1 | 102| 203 227 | 168| 173| 234} 184] 89
gj.ox 45168 071 1,7] 46| 81]12,5|15,56|16,916,2(18,5] 8,7 . . . .
Karlsruhe ........... 1151 1958/54 | 50| 3,0|-1.3104| 71| 8,1(13,8|18,1}16,8}17,4 (15,4 10,0 168| 163( 225{ 238 | 174 108 140] 132
. 1952/53 | 3,7 | 1,4 [-0.4| 1.7/ 6,7|11,1)16,0/17,0}19,2|18,4|15,4) 10,8 | 232 224 261} 192 231 207{ 205| 117
lgj. ¥ 52| 1,9 1,1 23] 57| 96/14,3[17,5(19,1(18,2|14,6 9,6 119 159| 217 2251 239] 2201 153 102
Stuttgart ............ 805 | 1953/54 | 5,3 | 8,3 |-1,71|-0,7! 6,9] 7,5(13,0|17,2}16,2[17,0/15,0| 11,0 128| 144 181 197] 177} 178 145 | 142
1952/53 | 8510903 1,5} 7,111,2(15,2116,3118,9118,2{15,2 | 11,8 [ 223| 213} 242 143 210] 280 186} 111
lgi. @ 537 1,0)11] 24] 57{ 96(14,3|17,4]19,1{18,3|14,9] 9,8] 107( 136 182 191{ 200! 199 141} 100

Freudenstadt ........ 710 | 1053/54 | 3,31 2,5 |—4,7 [-3,2{ 3,7] 4,3/10,3]14,7(18,3}14,2112,4 | 83| 143} 139| 220} 227 206 163 143 | 151

(Schwarzwald) 1952/53 | 0,8 [-2,1 [-3,0 [-1,56{ 8,8 8,0]128|13,7(16,1115,7]12,7] 9,2 | 244 201 | 2481 150| 222| 260| 194} 130
1g}.@ 2,7 |-05|-1,31-08] 21| 57(10,5(13,7{15,4|14,8{11,8( 7,0 107| 134) 185 189 2281 216( 149 108
Ulm ..o 480 | 1953154 | 2,6 0,5 [-3,6 |-2,0 | 5,0( 58(11,5(159]{15,2115,6{13,81 8,8 | 141| 137} 180 213| 199} 202| 175} 123
1952/53 | 1,3 |-0,9 [—2,3 [-0.8 | 48| 9,613,8]15,4]17,9|16,6(13,8] 9,6 | 248] 215} 255 161 2471 283 200 113

. 1ej.& 34 |-0,3|-1,4|-01]| 8,6 7,9]{12,8(15,0(|17,4(16,7{18,3]1 8,2 . . .
Freiburg 1. Br. ....... 267 | 1953154 | 4,9 8,5 1,01-0,1| 7,8{ 82(13,7(17,6(17,0|17,4]16,0 11,8 [ 154| 161 220 242| 188} 168! 167 | 1565
, 1952/534 4,31 1,6 |-1,0| 1,6 7,8[12,0|15,6(16,3(19,5[19,3116,3| 11,56 | 246 202" 251| 183 2271 2951 171 142

. 1pj.cf 531 19| 1.x| 25| 60f 9,8(14,0{17,418,0]|18,2(15,0] 9,9 . i
Friedrichshafen ....... _401 1953/54 | 33| 1,7 ~2,3 -1,4 | 5,6} 6,7|12,2|16,6|16,0|16,5]|152| 9,2 | 179 125{ 203{ 203| 180} 189 159 123
N 1952/58 | 311 0,5 -2,1 [-0,6 [ 4,6 9,8|14,4115,8]|19,0/17,9115,1 [ 10,5 | 248 197} 256 152 252} 283{ 208 | 115

5. 40| 0,4 {-0,8| 0,3 8,8| 8,1(13,0(16,418,0|17,1113,7| 8,8 . .
Wirzburg ........... 250 | 1953154 | 4,5 | 2,3 2,9 |-2,2 | 59| 7,5(18,0117,5(15,2|16,4]14,2 10,5 152} 176( 233 235] 165 190 144 | 121
1952/53 { 24| 0,0 —1,5| 1,0 6,5]|10,4|14,8116,8 (18,4 (17,8{15.0 | 10,4 | 225} 231 | 255, 1908 228 | 268] 199 95
1g§.&% 4,01 0,7.|~0,4| 0,8 4,2| 84]13.3(16,3(17,8(16,8[13,4| 8,4 112] 148} 2201 207 220| 193 145 88
Firth ..........o00ns 319 | 1953/54 { 3,3 | 1,8 [-4,0|-3,0| 5,2| 6,5]12,6/16,9(14,9/16,613,9| 9,8 155 155; 220| 239| 161 199 162 | 125
1952/53 | 1,8 1-1,5 |~1,6 [ 0,0 [ ¢,8]|10,0)14,3]|16,8|18,4}17,1 (14,2 9,5] 241 219] 244 | 183 224 | 230| 197 184

1gi.s 82| 00|13 01| 85| 7,7{12,8{16,0/17,7}16,7|13,1] 7,8 . .

Metten ........0.0ut 313 | 1953/54 | 1.8 |-0,1 [~4,9 4.8 | 4.4 6,5{11,6|16,5|14,6|15,8|13,7] 81| 189! 143{ 100| 213| 152 201 1768 | 114
(Kr. Deggendorf) ]19j52153 12|-1,91-251-1,6] 89| 9,4{13,0(16,0{17,7{15,4(13,5 9,6 [ 220| 217( 260| 190 | 268 277| 206 135

‘ . 2i. & . . . . . . . . . . . . .

Ingolstadt') ......... 367 | 1953/54 | 2,3] 0,4 |-3,9-8,2| 53| 6,5{121[16,3|14,8(16,0(13,8} 8,9 137] 134 188{ 201{ 175 214 | 186 | 123
(bzw. Thelssing, 105253 | 1,4 {-1,7 |-2,1 |-0,6 1 5,4]|10,2|18,6{16,0(18,216,2|14,0| 9,6 239 213 | 251} 172| 258 | 288 | 198 | 105
409 m) - g].& 2,9 |-0,7 |-2,2 1-0,6 | 8,5| 7,8(13,2116,2117,8 (16,7)}(13,2)] (7.8) . .

Minchen®) ........... 523 | 1953/54¢ | 2,6 0,7 -3,9|-3,6 | 54] 6,2|11,4/15,0]14,0 ,1113,8| 8,8 164] 124| 199 179} 170| 197} 170 153

. : 1952/53 | 1,6 —1,0 [--1,8 [~0,5 [ 5,3 {-10,013,315,418,0|16,6}14,4 10,2 | 232 210| 237} 156 225| 2521 190} 120
1gi.a¥ 3.1 {-0,7 |-1,7 |~0,5 | 3,3} 7,5(12,4]15,6{17,3|16,5112,9| 7,6 | 135( 163( 211{ 220 | 242 232 173 123

Oberstdorf ........... 810 | 1953/54 | 1,8 0,6 |—5,8 |[—4,1| 2,3| 88 8,7(13,6/12,6(13,56{11,0| 7,3( 175 80| 149} 137 125 142 142| 148

’ 1952/53 |—0,4 }-3,1 [-5,8 [-3,4 | 1,1 6,7110,8]|13,0{16,0)14,5(12,2| 8,4 | 229} 194] 211| 109 177 208 173 | 117
1zj. 1.6—25—33l292] 11! 511 99113,0114,8114,0/11,1 1 8.5 1133% 131*) 169%) 163 196°) 185%)! 140%)] 104")

@

1) Ab 1. 8. 1954 statt Ingolstadt Theissing, 400 m. — %) Bis 31. 5. 1954 Miinchen-Bogenhausen, 521 m; ab 1. 6. 1054 Miinchen-Riem, 524 m; ab 1. 9. 1954
neu eingerichtete Station Minchen-—Nvmphenburg, 515 m. — 3) Zeitraum 1920 —1930.
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, 7 - nocHf: Die wichtigsten Witterungs-

4 i . : . b) Niederschlagsmenge und
. Niederschlagsmenge in mm Tage mit Niederschiag 2 1 mm
1l - . . Herbst bis Herbst . Friihjahr bis Herbst “,
Nr' Beobachtungsstation Jahr g -
Nov.\Dez. [Jan. |Febr.|Mirz; Apr.| Mai |Juni| Juli|Aug.| Sept.| Okt.{Marz | Apr. | Mai [Juni| Juli | Aug. | Sept.| Okt.
la« | Flensburg ....... e f953/54 40| 28] 571 30 52| 38) 30| 62147158 | 145132 7 G 5|11 ] 20 20 18 19
b 1952/53 55| 531 30| 47 42 64| 821 59103109 771 37 5 10 [ 11 | 10 | 14 16 16 9
c 1gj. 60 74( 60| 50 531 48] 521 61| 85| 97 771 W} 11 10 | 10 9111 14 11 13
2a Schleswig ........... 1953/54 431 381 75| 27 581 46 27| 58149167 149|136 11 9 4111 ¢ 18 17 17 10
b ‘ 1952/53 56| 63] 32 40 |' 45 48}104| 506127118 99! 36 5 12 { 14 } 12 | 15 15 15 9
[ Igi.z 71| 761 61| 49 52 50| 49| 63) 82105 731 81| 11 11110} 10 7} 12 14 11 13
3a Libeck ......... ... | - 1953/54 26| 32| 81| 15 43| 431 24} 36110160 59 73| 13 9 3 9120 13 17 13
b . 1952{53 571 56| 44 47 251 29 91| 98] 89| 98 461 19 ; 814 ] 11 | 16 15 13 3
[ 1gj.cs 441 551 48| 37 451 40] 48| 54| ¥ 78 50| 57 10 9 ¢ 911 12 9 11
Ao, Hambuyrg-Fuhlsbiittel 1953/54 281 34| 63 10 20) 451 81| 51151178 621 78| ,9 7 4112119 15 15 16
b 1952/53.| 62| 46} 38( 29 221 29 70(135} 44 87 571 17 b 11 1 14 | 17 | 15 19 13 4
c : 1gj.& 53| 61 58| 48 40| 521 54] 66| 85| 87 61} 65] 10 11-] 9110 | 12 13 10 11
5a Bremen Flughafen ... 1053/54 421 391 481 22 42| 31| 36 57127114 591100} 11 8 81101 19 14 10 14
b . 1952/53 76| 60| 24 42 | 22 45| 81 81 97102 71| 20 4] 91121131} 17 15 14 [i]
. Igj.@ 50| 60| 51 40 46| 46] 55| 60} T 71 5531 56| 10 10110 { 10 | 11 12 9 11
6a Emden ............. 1953/54 31| 25 41 31 37 22| 37| 62[106| 67 621 91| 10 7 5110116 14 19 17
b ) 1952/53 95| 55 151, 42 17 454 7 821102 92|, 64| 11 4 11 11 | 11 {138 13 13 5
[ 12i.g 597 67| 59| 44 47| 46 49| 67| 77| 89 63| 69 11 10 | 10 10 { 10 13 10 12
7 Oldenburg .......... |, 1953/54 423 46 60| 20 40 38| 53y 70{174[122 82 | 122 0 9 8 14 | 20 16 14 17
b . 1952/53 89} 69| 29| 58 231 33| 70187} 87|101 61| 22 5 10 [ 11 | 13 | 14 14 16 7
. ¢ . lgj. > 531 61| 55| 44 47| 49 51| 61} 80| 8] 581 61 9 101010 | 11 12 9 11
8a Hannover-Langenhagen| 1053/64 281 37| 42{ 14 [ 80| 33 17| 341180 (118 | 63 81 9 8 5 0119 141 13 13
. b 1952/53 84| 451 22} 35 15 31| 50| 94 43] 51 83 25 4 10 | 10 { 11 9 12 0 7
c : 1gj. 2 43| 48| 497 36 [ 46| 45| 54 61| 81} 73 49152 10 10§10} 10 | 12 12 10 10
Oa Dannenberg........ . 1953/54 201 19{ 30§ 13 30| 50 38| 45(113 121 431 48| 10 8 4 9|13+ 14 11 11
. b 1952/53 501 431 24} 17 11 25| 75146 | 42} 28 35| 10 3 611411311 12 8 6
G Igj. 2 43| 53| 491 39 44| 42] 47| 52| 721 68 49| 481 10 10 9 0111 12 9 10
10a Miinster 1. Westf, .... 1953/54 8|.48( 491 32 421 174§ 41| 60 151|163 71 914 10 G 51121} 19 17 | 13 16
b 1952/53 83 74| 221 45 161 62 63| 79{101| 83 331 19 5 11 711015 11 10 7
[ 12j.& 60 73| 66 49 57 521 56| 69 84 79 64] 63} 11 11 [ 10 ] 11 |12 ["12 10 11
11a Essen-Miilheim ...... 1953/54 01 48} 73] 19 491 31 90| 62)132|186 541107} 10 8 6] 11|18 17 13 14
b - - 1952/53 |101{ 85{ 26| 74 181 64 401111 | 113 | 95 321 14 5 12 7116 ] 15 14 9 5
. e ! - g 721 84} 751 65 62| 65| 70| 76| 91| 86 707 81 12 11 110 | 11 | 13 12 10 12
12a Lildenscheid ........ 1953/54 241 481146} 66 59 65| 94 96]215[167 ] 143140} 11 11 8|13 122 19 19 16
b . 1952/53 {155 (1871 511129 331 50{ 99120134 (136 711 41 ] 13 |12 117 | 18 15 12 10
[ . " lgj.g 102|134 1113 92 03] 81| so| 92(112]107 891108 13 13 {12121 14 14 11 13
13a Bomm ... 1953/54 4] 47| 60 24 18| 81 ) 67| 92| 73] 85 44 62 5 10 5115115 17 12 1012
b s 1952/53 | 112 52| 18§ 51| 13| 49| 30{126] 62| 57 481 39 5 10 9171 15 9 7 1

¢ . 1gi.&5 43| 501 40 84 371 391 53] 64 80| 61 51 54| 10 o0 10}1075 11 11 9] 1
14a Aachen, Observatorium | 1953/54 ¢ 5| 48] 82} 47 39,1 30 40} 951107118 711 96 9 9 8|16} 16 | 13 14 14
h . 1952/53 | 163 | 82 27 84 200 73| 4511207 75| 64 44 1 14 4 12 7171138 12 10 5
[ 1gj.& 65| 73! 63} 58 61| 61| 60| 75| O1] 78|. 70} 77} 11 12 (11 ] 11 | 12 12 10 11
15a | Kassel.............. 1953/54 . 2( 26f 60| 25 211 33| 55| 45(119{ 91| 107|101 6 12 7110 ] 21 12 20 13
b 1952/53 | 111] 541 27| 56 4| 44| WOf105| 77} 61 251 40 4 10 1 10 { 1: 14 7 9 6
[ .. lgi.g¥ 421 471 44| 36 35| 44| 40| 55| 74| 64 521 53 9 9 9{10 1| 11 11 10 10
16a Frankfurt a. M. ..... 1953/54 8|-27( 43| 26 24 35] 40| 45] 61| 76 98| 60 i 9 7 8|11 13 13 10
b 1952/58 | 113] 96 9| 33 5| 50| 44111 63 40 241 47 3 9 61110 [ 8 4
¢ 1gj.0 491 53] 44 36 401 391 43 57} 63| 69 61| 55 g 9 9 9110 10 9 9
17a + | Gelsenheim.......... 1953/54 51 24 46} 14 I5F 27| 36} 53| 43) 85 76| 34 4 8 4 8|11 10 14 10
b (Rheingau) 1052/53 [102] 82| *2[ 39 31 43 42 74| 40] 15 2 30 2 6 7111110 4 7 3
c | * - 1gj.0 41¢ 44| 33| 32 331 36 41| 54| 531 52 _ 451 51 9 8 8 9 9 9 8 9
18a .|.Iad Kreuznach...... 1953/54 6 20} 31| 138 20 24| 44] 23| 41109 811 44 5 9 6 6110 14 14 11
b . N 1952/53 86| 96 41 85 1] 227 23 (112} 47| 20 26| 25 1. 5 4 8 8 7 5 5
c 1o, 40 41} 33} 29 34] 341 44| 53 ( 53] 53 45) 50 7 8 8 8 9 0 8 8
19a ‘Crier-Petrisberg ..... 1953/54 10| 261 44 27 20| 33| 30| 67 60{110] 126 73| 10 10 71101 14 15 16 14
b - 1 1952/53 991136 91 45 3{ 611 50} 74| 85| 48 401 26 1 11 7116 [,12 8 & 6
- e ) 1 1gi. 58| 63| 51} 44 501 43)] 56| 66| 74| 72 571 70} 10 10 [ 10 {10 }'10 11 10 11
20a . { Karlsrube .......... 1953/54 8} 211 63| 34 13 76| 511 63| 71108 104] 54 6 14 0 8| 17 16 15 10
- b ' 1032/53 | 1221116 18{ 61 Lo 34 56 |214]1217| 38 33) 25 1 10 5116115 7 7 5
c ’ Igi. " | GO§ GG| 50| 44 53| 59 571 T2} 77 78 %) 65 10 10 | 11 | 11 ¢ 11 11 10 10
21a Stuttgart ........... 1953/54 51 26} 53| 2 11| 80| 51§ 83} 86115 921 41| "4 13 (10 ) 10117 15 18 8
b . 1952/53 | 122} 79} 16| 45 4] 40| 6611721118 | 80 60 32 1 11,{ 91912 6 10 4
c . 1gi.@ 45] 461 37| 32 421 561 68t 77| 70| 67 611 49 9 11 ] 11 | 11 § 11 11 10 9
22a Freudenstadt ....... 1953 54 121 54(185| 80 371141 56| 66 {145 | 195 208|141 | 10 14 |10 | 11 | 17 16 13 12
b (Schwarzwald) 1052/53 129812161 19| 260 8| 50| 8012021140} 58 70 35 3 11 818117 7 9 5
c 1gj.@ 133 177|146 | 127 | 123|120 {111 §1191 125} 114 105116 14 14 113 | 14 T 13 13 11 12
. 28a Ulm..oovivniianen, * 1053/54 41 20] 58| 31 27| 60 82| 721127 )146) 103| 48 7 12 1 13 ] 13 | 138 13 14 8
b . 1952/53 (110} 53| 11| 23 11 41] 62[156 {184} 24 35 8| — 9 819 | 14 ] 7 3
¢ , | g .43} 47 39| 31 421 571 63| 90 89 84 65| 47 9 11 1 11 § 12 | 12 11 |, 10 8
24a Freiburg i. Br. ...... 1953/54 6] 26| 63 38 271 50 82| 79{119{165] 132 | 67 8 10 1 10§ 11 | 15 14 14 8
_b , . 1052/53 [133| 90) 12} 66 81 56| 711146 8)) 36| 101 | 24 2 11 1101 17 { 12 7 8 5
[ ) . 1g5.0 62| 53] 461 43 584 74| 83 971103 94 83| 78] 11 13 | 12 ) 12 ¢ 12 12 10 10
25 Friedrichshafen. . ..., 1953/54 151 26| 93} 35 13] 66 661 971701901 | 109 | 74 3 10 | 12 | 14 { 13 17 15 9
b . 1952/58 (120} 84| 27§ 45 117 &5 [111 | 158|106 | 25 52| 53 3 11 {14 | 19} 14 6 9 6
[ LT 1gi.& 561 53] 53 41 521 70| 8811131124117 921 691 10 1212118113 12 10 10
26a Wiirzburg........... 1953/54 4| 174 52) 12 121 52| 30} 27]108(109 83| 46 3 10 6 91186 16 18 8
b P 1952/53 84110 24! 36 41 301 34| 81 46| 26 30| 50 1 10 7113113 6 6 5
¢ B 1g.2 41| 47| 421 32 o6 41 51) 59| 63| 66 431 44 9 911010} 11 10 9 9
27a Tiirth .ovevneenn.... 1953/54 7] 181 561 11 101 53] 844 47(191} 790 59| 84 4 9 6 8 | 17 10 14 7
b . . 1052/53 | 94) 85| 17 25 31 46 84} 91} 08| 35 31| 29 1 9 8112 | 15 4 9 6
e | : 1gj.& 40| 44| 40| 31 351 40| b6 62| 80| 67 51| 41 9 91101101} 11 11 9 8
28a Metten ............. 1953/54 41 23{114 | 18 47| 68| 88 612314} 03| 103|104 6 8112 |11} 19 13 16 8
- b (Kr. Deggendorf) .| 1952/63 {120 97 35| 52 S| 50| 5511041165 49 13| 12 2 9 7 9118 5 6 3
[ . Igj.& 57| 82| 77| 57 551 64| 751 91110 97 711 63] 10 11 {12 | 11 | 12 12 10 9
29a - { Ingolstadt...... aven 1953/54 17| 19| 51} 17 291 63| 53| 82193 74 94| 51 5 13§ 12 |*10 | 15 18 15 10
b . 1952/53 89| 711 174} 40 3] 51 63(126]|146} 38 137 171, 2 10 71161 15 4 5 4
[ . N . g} - 40] 45! 40| 30 38| 50f 65} 80| 88| 790 54| 47 9 10 j 11} 10 | 11 11 0 8
30a Miinchen ........... *1953/54 16} 40| 76 33 26) 80 83}-001301L (118 | 128 56 6 14 {117 | 18 | 17 17 151. 9
b : 1952/53 {123 68| 20| 43 9103 71{130¢1191} 73 21| 19 5 13111 | 19§ 17 8 3
c ‘ g @ 49| 567 50} 37 52| 82 997121 1341105 91] 60§ 10 12 118 1 13 | 14 13 iry 10
3la Oberstdorf (Allgiiu) .. 1953/54 21| 401253 | 64 54 1133|177 1191 | 308 { 221 | 232 | 130 9 15116 | 16 | 19 18 21 14
b : 4| 1952/58 | 323 {153 46 | 103 351152 173 {200 | 240 [ 1171 110 61 6 14|15 | 18 | 19 10 10
c lgi.@ | {107{132{125|100 {117 |134 (144 | 210 {208 |183 | 154 108 | 13 15116 17 | 17 15 13 11
FuaBnoten siche vorigo Beitc - .
_ \ ' ~ - !
. " . - A
— 78 — - )



merkmale im B}mdesgébiet 1953/54 ' ‘ : : ’
sonstige Witterungsmerkmale '

\

Tage mit Schneedecke - Frosttage {\ Eistage . . Sommertage Gewitter-(Unwetter-itage
Herbst bis Frithjahr Terbst bis Trithjahr R lHerhst bis Friihjahr Frithjahr bis Herbst Friihjahr bis Herbst
; 7 =
bis Lo Lan [ wis | | ab | bis ab | . - N
Ende Dez.Jan. Febr, "1, iEnde/Nov.|Dez.|Jan, Febr, Mijrz| Apr.! 1. (Ende|Jan.Febr{ 1. [Apr.|Mai [Juni]Juli iAug.|Sept, Okt. 51918 —; 2ia 3_::
Nov. | ez Okt. 4 Mai | Dez. Mirz ‘ | <218 |8|2|8|3
— | —1 10| 20 2 | — 2 71211 25 12 S5 ~] — 5] 21 3| —| — 2 — | = —| —|—1 2} 44, 21 2| 8]|1a
6 | 14 9181 — | — 91811916 10 | —} — 31'6 8t 1| — 1| .4 4 2 1{—| 8| 61 2| 9] 4| 1| b
. A . . 3 8y 14 18 17| 13 5 1 4 7 5| ‘2 0].1 2 5 2 1} —| 0] 21 2} 8| 31 1 c
— 4 —110| 25| 8| — 31121 23|24 15 [ 12| — | — 7119 — | —| 1 2| —]| 1| —|—{~—{ 1} 8] 2| 2]12/(2a
— 911017 — | — f 17| 21] 10| 17| 13 31 — 4 b 7T — | — 11,4 4 4 11—t 2| 8} 8112 5| 2| b
. . . . -2 0115119 17| 14 5 0 5 71" 5 2 0 1 2 4 2 1 —| 1f 38| 83} 4] 4| 2
—_— 2110 27(-38 — 411041 23] 25| 10 81 — 1 101 18| — | — 1 4 — 2 3] —|—1 1] 8} 2] 5| 4
5| 14} 15| 17| — 2 | 14| 17| 17| 16| 12 3} —i- 4 5 8| — | — 5 8 7 7 L{— 1 7{ 2111} 2|—
. . . . . 2110 15| 19| 17| 13 5 0 [ 8 [ 2 0 2 4 6 3 1P —4) 11 31 8] 6] 4] 1
— 11 13| 21 2 ["— 5 9123 25|12 {12} — 1 11} 18] — | — 4 4| — 2 3 —|— 38| 3] 8] 5| 8
10 [ 15 13| 14 1 3 |1 16| 24 19} 191 15 7] —1 6 5 7| — 1 — 3 8 7 6 1| —]| 8|1 6| 4]10} 8 | —
. . . . . 1 13| 174+ 15| 10 3 0 5 8 5] 2 0 1 3 51 38 I —1 21 3] 4] 6| 5] 27
—_ | -~ 8, 15 1 —_ 2 71197 23] 11 Tl—=] — {11} 15| — 1 — 6 2 — 3 4 —1 11 1} 7] 3] 6] 38
1 5 5} 15| — 2 116¢ 20 181 18 11+ 2| — 7 41 51 — | — 8] 10 6 4 1| —{ 2} 41 9} 81 8| 2
. . . . . 2 9113} 17] 15| 12 4 0 G 7 4 1 0 2 4 8 4 1] —|.2]| 4| 6] 6 41 2
— | —1 1113 1 — 2 41171 231 11 3| — 1 9 13| — | = 5 21 — 1 1]~ —q 1| 3| 4| 1| 4
2 7 1115 ] ~ 11141 22]17] 16 7 1) — 5 4 5 1| - 1 ] 3 65— —1] 1} 6| 7]|10] 5 §—
. . . . . 1 81 13( 16 15] 11 3 0 5 7 4 1 0 2 3 51 .3 1] —1 1] 3| 3| 47 3] 1
—_ — 9 T — | - 2 6| 197 221} 11 61 — 1110 15) — | — 6 3| — 3 2| —]—)| 3| 3] 6 5| 3
5 [ 3{16| — 1 174 20 20 17( 12 1§ — 8 6 5 — | — 7 9 5 ] 1 —1 2] 613! 7] 6 3
. . . . . 3 10§ 14| 18] 17 13 5 1 1] 7 4 1 0 3 5 7 4 1 0y 1} 3 4] 5 4 2
— 1{ 11 5 1 — 4 6f21} 25712 |12} —} ~ {14} 16} — | — 4 4| — 3 2| —=]—1—~1| 8] 4| 8| 2
8l 12| 141 15 1 211 231 211 18] 15 4 3 9 6 6| — | — 8 6 71°6 Il —1 10 5] 7] 6| 3 1
. . . . . 2 91 144 17} 15| 12 5 1 71,7 5 1 0 2 5 7 5 2 0f{ 1] 41 4| 5] 4| 1
—_ — | 11} 13| — 1 8| 17] 24 25 16 | 10 1 2|14 18| — | — 4 4| — 4 20 —t—y¢ 21 7 2|10 7
4 [ 12 14} 14| — 21202521 16| 17" 3 1 9 6 8| — | —1 7 9 9 6 1| —y 1] 7| 9(12| 2|~
. . . . . . . . . . . 6 8 5 2 A . . . . . . 17 3] 43 41 4 1
—_ 1] 10 5 1 —’| 5 S| 191 20 8 8 1 1 13 4 — | = [} 2 — 4 3| —(—4{ 1| 4| 4] 6| 6
1 8 6] 11| — 3 174201 19 17§ 12 1 1 4 8 4] — — 7 ] 5 6 I —| 4 5] 5(10] 2 1
. . . “2 O 14| 171 151 12 5 1 5 6 3 1 0 4 7 9 6 3 Ol 1| 4| 4| 5] 4| 2
— 1 9 B 2 — 3 41191 19 3 3| — 1|14 S| — | — [ 21— 5 2l —] Li 3] 8] 3] 6] 6
2 5 41 11| — 1 14| 19 21 14 8| —| — 5 91-06 — | — 7 41..5 5 21— | 4| 4| 8|12} 4| —
RN RN k. 2+ 8§ 11| 14{ 12 9 4 0 '4 4 2 0 0 4 4 7 5 2 0] 1] 3| 6| 5| 41 2
—_ ] — 16] 12 7 —_ 3 8|25 22) 11 | 10| — 211811 — | — 21 2| — 4 1 —{—1—!2ij—| 2{ 1
7122 26| 23 1 2 122123 2819 10 § — 2] 14 {181 121 —7| — 4 4 3 4 11—/ 2) 61 7+5] 1}.1
. . . . . . b 9 8 6 2 : . SR . . . 21 41 61 5| 4.2
—_ 8 3| — | — | 2 2119 15 6 6] — 1|13 4] — | — 7 4 1 7 4l —] 1)1 2| 5] 2] 8] 38
2 2 9 7 — 1 714416} 174 12 1 1 1 5 31 —.| —1{ 10 51..6 8 3| —1{ 21 3 6] 6f 8|—
. . . . . . . . . . 4 413 1 O BN . R . . Tl 4| 5] 51 8| 2
—_| - 7 5 2 — 4 41201 15 3 51 — 1 13 6| — | — 8 3 — 5 20 —|—| 4| 8] 1| 7 3
2 5116 16] — | — [ 12| 17| 19| 15 9 | — 1 2 8 T — | — 7 5 2 6 4| —| 8| 3| 8] 8| 3| 4
. . . . 1 7121141 12(:9 3 0 4 4 3 1 0 3 6 8 1} 3 1] 2| 4] 5| 5| 4 2
— | -1 12 by~ 2 Gl 11 20| 20 7 6 — ] — |16 9f — | — 7161 — 1} 5. — [ 1) 1| 2] 2| 5 8
3 151 24| 19| — 2 ) 141 18| 2 171 19 2 1 5 8 41 — [ —1 11 71 10 9 41t —1] 2] 4} 81 9 1 1
. N . . 3110} 151 181 16) 12 4 [ 8 9 5 2 0 4 71 9 7 3 0y 1| 41 5} 6| 5] 2
—_| — 9 3] — | — 4 51191 16 3| —|—|— 116 T~ | = 9 9 2 9 4 —|—1—] 1] 1| 6] 2
1 41 16 9] — 1110] 157 24 12 8 —| — 3 5 2 — | — 12 9] 131 12 6| —1| 1| 4113} 8| 81—
. . o R | 8| 15) 18| 14 9 2 0 6 TI.8, 1 1 5 9112 9 3 0) 1| 4(.5] 5 4 2
—_ 1 8 1) — 3 5 5201} 19 7 1| —] — | 13 8| — | — 6 8 2 6 4 — 1| 1] 4| —1| 5| 8
1 6 8 9] — 2 112) 16 23| 14| 18 | — | — 4 4 2| — 11— 1 67|12 41— 5 831 716 1| —
J . . . . 3 01 16] 19 15| 12 3 0 3 7) -2 0 1 6] 11} 13| 12 5 0] 21 6| 6] 61 5| 2
—_ - 8 1} — 4 3 8120 19 9 3| — | — | 17 8] ~— | — 6 9 2 (] 3 —4{—y 1| 1| 1{ G| 2
1¢.1 6 4| — 2 | 10| 15 22| 16| 13 111 6 7 3| — | —( 1 7 7|12 4] —1{ 20 31 56! 4| 1| —
. . . N . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1} 4] 5 4| 4 1
- 1| 12 3 — 2 91 10) 23] 19 [ 5 — 2 |17 6] — | — 9 5 1 8¢ 4| —t 1] 4]|—| 1] 3] 2
3 8 14 9| — |- 5 11} 18§ 27| 19] 11 1 1 8 11 5| — | —j|10} .7 5! 10 71— 3¢ 5110 8] 2 1
. . . . 2 8} 14 18] 14| 11 4 1 5 6 2 0 1] 5 9 12 9L 4 0] 1| 4 6 5| 4 1
—_ ] - 9 2] — 5 41 13| 21| 19| 10 4o | — 16 6] — | — 71 11 [{] 7 8| —y}{ 1} 2| 1} 2] b 6
— 114} 26 8] — 3 120 10 271 18| 20 | — 1 4 6 3| — | —112 91151 13 51 —~1 3} 5|10} 84 2 1
. . . . 2 91 16) 19( 15| 11 3 0 6 8 3 1 0 5 9{ 13| 10 4 01 21 5| 6] 5 4 2
—_ ] — 9 114 — — 6 9 21] 19 [} 31 — 1 17 8| —. | — 3 8 3 6 41— 11 6) 57 1}.5 4
H 11} 27} 19| — 1 | 114 18| 25| 17| 11 | — 1 8. 12 4| — 1] 10 6 8111 5y —1{ 3] 6|10] 8f 2| 2
‘. . . . . b 81 15] 18| 15 9 2 0 6 8 4 1 0 4 9113 11 4 0| 2/ 561 6| 5] 4] 2
_— 91 311] 181 15 4 164 17 ] 28| 26| 17 |.18| —{ 5 19110 — | —| — 3 1 41 3] —|—4 7{ 2] 1} 5 [
22 1+ 20 31| 284 18 71211 26| 29| 241} 16 2 4{ 22118} 14| — /| — 71 —7T 4 6 2 —1 11 71 8 61 21
. . B . K 6 1161 231 25| 221 20 | 10 2113 | 11 8 3 0 1 4 7 6 2 0 271 6 6, 6| 5| 2
—_ 512216 5 5 | 18| 231 25 22| 16 4| — 8 119! 141 — | —|. 1 7 3 65 —|—1 31 4 1] 4] 6
18 | 231 28 21| — 5|16} 221 30| 23| 24 1 21 16 |.22 8| — | —1| 10 3 7111 51— 1 6| 5113 1| —
. . . . 4 | 14} 231 25 22| 18 7 1411 )12 6 1 0 3 6} 10 8|v2] —| 1| 6] 6} 6| 4| 2
— {1719 12 1| — 110 7121] 21 5 4] — 2|17 7| — | — 5 9 5 6 6 1( 1) 8 4§ 1} 5| 6
2110,°26| 14 1 1112 18} 27 19 13 | — 1 7113 2|~ | —I11 51161161 6 — | 65| 512] 91 3| 38
. . . . 21101 15| 19| 15 10 2 0. 6 7 3 0 0 5110 14| 11 4 ol 2| 61 61 6] 4] 2
- 21171121 — | — [ 13] 14| 25| 19 8 4 - 1] 16 2| — | — 1 8 3 5 4, — [ 1] 5] 51 2| 6| 6
3| 14120 21} — 11127191 20| 23} 17 | — 1112 |16 5 — | — 8 3 9 8 41— 110 4] 7} 1| —
. . . . 3 (11]21) 24 204 15 4 0 8 {10 6 1 0 2 7111 7 1 0 1) 4} 5 51 5| 2
—_ 1| 10 3] — 5 91 147 21} 221 11 5] — 24117110 — | — 4] 102 5 51— 1] 5 6 11.9/| 4
6 |12 26| 18] — 2 (141 22| 26 19} 21 1 1| 11 16 5| — | —1t 12 6] 11} 18 5| —1 1} 4| 9/10f—| 1
. . "3 9116 204§ 16| 13| 4 0 [} 9 4 1 0 4 81 12 9 3 0] 1| 4| 4| 4| 4| 1
—_ 3123 2 2 4 1114116 23 241 15 7] — 3119111} — | — 34. 7 1 5 41 —1—1 8| 4 & 91 6
9119 27| 18 5 115 24} 271 221 25 2 2( 15 14 7| — 1{11) 10|-12( 13 6! —i 2] 210712 1 |—
. . . . . . . . . 8110 4 1 . . . - Ly 81 617 71 61 8
121 31 28 41 4 251 251 201 251 21 12| "— 6 W12 — | — 2110 3 8 7 —(— | 7| 8] 3| 8 4
9] 20} 31} 26 2 10 | 201 26 30} 23| 28 3 2115 {18 10 — | —| 10 91 15| 13 71 —1] 51 4] 810} 2{ 1
R . . 6 |°171 241 251 24| 19 7 1| 10 {12 6 1 0 4 9} 13 9 2 0| 2} 4| 7| 7] 6 2
—_ 21 16 2.1 — 61 21| 23| 26} 24| 15 6| — 8 (19 15| — | — 21 6 1 8 4| —]—} 6} 7| 21 5] 3
10 { 19} 271 21 — 8120, 24] 307 22| 25 1 1118 | 21 — 1410 7113 | 12 7T —Vv1{ 25| 9}—|~—
. N . . 6 | 16| 221 24 ("22} 18 7 1110 11 6 0 0 5 91 14| 10 4 0f 2] 5] 6| 6] 5| 2
— 71281 20 4 2 |118[ 22| 26} 24| 14 6{—1 12 [ 1915 — | — 1 [} 2 7 7 —{—| 2) 61].86] 5 5
17 { 17| 27 19 2 4, 41 17| 24] 28| 22| 16 | — 1117 {19 11| — | 1] 10 5{ 121} 10 6§ —| 1| 8j14]12] 2} 1
. . . R -4 1 16] 25].26( 23| 18 7 171 11 11 7 2] . . . . . PRI 21 6] 8| 71 61 2
— 7131328365 | 261 27] 287 24/ 25 | 12 3 3 {18 8| — | —| — 5 4 7 5t —| 2} 5971 23] 5
25 | 31| 31| 28| 34 10 | 23 (- 29| 30 27| 27 6 4( 15 | 18§ 10 1| — 6 2 9 9 6y —| 3] 8 7] 81 4] 1
. . . 9 122127 20 25| 24 | 13 3111} 10 7 1 0 1 3 71 & 1| —f{ 1t 6| 73 7 6| 3




	Inhalt
	Vorwort
	Textteil
	Grundlagen, Verfahren und Ergebnisse der Bodenbenutzungs- und Erntestatistik 1954
	1. Die Bodenbenutzungserhebung
	a) Umfang und gesetzliche Grundlagen
	b) Durchführung der Erhebung
	c) Durchführung der Nachkontrolle
	d) Berichtigung der Vor- und Haupterhebung

	2. Die Erntestatistik
	a) Umfang und gesetzliche Grundlagen
	b) Durchführung der Ertragsschätzungen
	c) Durchführung der Besonderen Erntermittlungen
	d) Berichtigung der Hektarerträge und Berechnung der Gesamterträge

	3. Die wichtigsten Ergebnisse
	a) Bodenbenutzung
	b) Hektarerträge
	c) Gesamterträge
	d) Brutto-Bodenproduktion



	Vordrucke
	Die wichtigsten Erhebungspapiere der Bodenbenutzungserhebung 1954
	1. Vorerhebung (Fortschreibung)
	2. Haupterhebung

	Tabellenteil
	Zahlenergebnisse der Bodenbenutzungs- und Erntestatistik 1954
	1. Bodenbenutzung und Ernte 1954 nach Ländern und größeren Verwaltungsbezirken
	2. Anteile der Nutzungsarten an der Wirtschaftsfläche, an der landwirtschaftlichen Nutzfläche und am Ackerland 1954 nach Ländern und größeren Verwaltungsbezirken
	3. Die wichtigsten Nutzungsarten 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken
	4. Strohernte 1954 nach Ländern und größeren Verwaltungsbezirken
	5. Anbau und Ernte von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten und von Futterpflanzen zur Samengewinnung 1954 nach Ländern und größeren Verwaltungsbezirken
	6. Auswinterung und andere Schädigungen der Herbstaussaatflächen im Winter 1958/54 nach Ländern und größeren Verwaltungsbezirken


	Kartenteil
	Die landwirtschaftliche Nutzfläche und die wichtigsten Kulturarten 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken
	1. Der Anteil der landwirtschaftlichen Nutzfläche an der Wirtschaftsfläche
	2. Der Anteil der Waldfläche an der Wirtschaftsfläche
	3. Der Anteil des Ackerlandes an der landwirtschaftlichen Nutzfläche
	4. Der Anteil der Wiesen an der landwirtschaftlichen Nutzfläche
	5. Der Anteil der Viehweiden an der  landwirtschaftlichen Nutzfläche


	Anhang
	Die Witterung im Jahr 1954
	1. Die Witterung und Pflanzenentwicklung (Text)
	a) Die Witterung und Pflanzenentwicklung im allgemeinen
	b) Der Einfluß der Witterung auf die Entwicklung der einzelnen Kulturarten

	2. Lufttemperaturen, Niederschläge und Sonnenscheindauer in 6 ausgewählten Stationen, nach Monaten (graphische Darstellung)
	3. Die wichtigsten Witterungsmermale in 31 ausgewählten Stationen (Tabelle)
	a) Lufttemperatur und Sonnenscheindauer
	b) Niederschlagsmenge und sonstige Witterungsmerkmale



